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KÄFERTREFFEN
Am kommenden Wochenende feiern die Kä-
ferfreunde Hegau-Bodensee in Volkertshau-
sen ihren 20. Geburtstag. Mit einem Käfer-
treffen der Superlative, zu dem mehrere
hundert der Kugelporsches aus ganz  Süd-
deutschland und den Nachbarländern kom-
men. Mehr im Innenteil dieser Ausgabe. -of-

SINGENkommunal

KRONPRINZEN

Volkertshausen aktuell
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Von Oliver Fiedler

Demokratie hat sehr vielfältige Erschei-
nungsformen. Das ist das spannende
an ihr, dass sie auch in Bewegung ist.
So kann es dann kommen, dass der
neue Ortsvorsteher in Bohlingen nicht
Marcus König, sondern Stefan Dunaiski
heißt. Und dass in Überlingen am Ried
der neue Ortsvorsteher nicht Jürgen
Schröder heißt, sondern Bernhard
Schütz. Zwei Kandidaten, die man bei
der Singener Rathausspitze gerne als
Ortsvorsteher gesehen hätte, mussten
sich den bei der Wahl neu gesetzten
Kräfteverhältnissen beugen. Das mus-
ste beinahe auch der Singener Ge-
meinderat, denn die frisch in den Rat
gewählte Linke-Gemeinderätin Rebec-
ca Tanner stellte das Gremium mit ihrer
durch einen Rechtsanwalt unterlegten
Forderung nach einem Ausschussplatz
vor eine Probe. Die hat die Demokratie
aber gewonnen. Zum Glück.

DIESE WOCHE
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»Let’s fetz«: Das ist der Name des
Sommer-Ferien-Jugendprogramms
der evangelischen Südstadtgemein-
de Singen in der Pauluskirche. Vom
1. bis 6. August findet jeweils von 14
bis 21 Uhr ein vielfältiges Programm
statt, mit Geländespielen, kosten-
günstigem Essen, kreativen Bibelge-
schichten und noch einigem mehr.
Eingeladen sind alle Jugendlichen
von 14 bis 17 Jahren.
Weitere Informationen: Miriam Weis-
ser 0173/3168800.
Zum Tierfreundetreffen am Sonntag,
2. August, lädt der Tierschutzverein
von 14 bis 18 Uhr ins Tierheim Sin-
gen, Münchriedstraße 52, herzlich
ein.

Radolfzell (li). Radolfzell wird künftig
weitaus mehr mit seinen Pfunden wuchern.
Die Aktionsgemeinschaft und das Stadt-
marketing nutzen das Datum und laden
am 1. August 2009 zum Erlebnissamstag
ein. Das ist just der Schweizer National-
feiertag, an dem die Nachbarn gerne shop-
pen gehen. Wenn schon, dann in Radolf-
zell, ist die Meinung von Vorsitzendem
Helmut Villinger und Barbara Ehniß, die
für das Stadtmarketing verantwortlich ist. 
Radolfzell will seine Stärken mehr heraus-
stellen. Es ist die Stadt am See schlechthin
mit herrlichem Ufer. Sie hat eine Altstadt,

die zum Bummeln einlädt und eine heime-
lige Atmosphäre bietet. Und sie hat einen
Facheinzelhandel, der von Vielfalt und
Qualität geprägt wird. Radolfzell verfügt
über sehr viele inhabergeführte Geschäfte. 
Über 90 Geschäfte machen am Samstag
beim Erlebnis-Tag mit, der um 10 Uhr auf
dem Seetorplatz vor dem Bahnhof beginnt.
Bis 18 Uhr werden 400 Paddel, die blau la-
ckiert sind, den Besuchern den Weg durch
die Altstadt zum See weisen. Bis 18 Uhr
gibt es auch Unterhaltung und viele At-
traktionen.
Auf eine besondere Attraktion weisen

Hermann Kratt und Hans-Peter Hafner
hin, den Radolfzeller Wochenmarkt am
Münster. Er wird an diesem 1. August bis
16 Uhr mit erweitertem Angebot präsent
sein.
Mehr zum Programm gibt es in dieser
WOCHENBLATT-Ausgabe im Guckloch
zu sehen und zu lesen. Eingebettet ist der
Erlebnistag in den Zeller 5er-Pack mit Me-
gathlon und Musikevents ab Freitagabend.
Der Radofzeller Handel hat dazu auch eine
Werbeoffensive in der Schweiz gestartet,
wo 80.000 Postkarten als Einladung in die
Briefkästen verteilt wurden.

Radolfzell bietet Erlebnisse
Am Samstag präsentiert sich der Handel mit Vielfalt und Qualität

So wird sich Radolfzell am Samstag präsentieren: 400 blaue Paddel weisen den Weg durch die Altstadt zum See. Der Radolfzeller
Künstler Heiko Haschlar hat in dieser Animation die Eindrücke schon vorweggenommen: Ein neues Band der Sympathie.

EINMALIG UND NEU
IN SINGEN!

GENIESSEN SIE UNSERE

INDISCHEN
SPEZIALITÄTEN

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH.

SHER E PUNJAB
Indisches Restaurant

Im Gambrinus 4, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/90 78 50

Bis 15. August erhält jeder
Gast 1 indisches Getränk gratis!

Singen (of). Kann ein Gemeinderat so
gerecht aufgebaut werden, dass eine einzel-
ne Abgeordnete auch Zugang zu den Aus-
schüssen des Gemeinderats bekommt. OB
Oliver Ehret rechnete es der neuen Linken
Gemeinderätin Rebecca Tanner vor: dann
müsste eine Ausschuss 35 Mitglieder ha-
ben, das wäre fast wieder der gesamte Ge-
meinderat, der am Dienstag mit 42 Mitglie-
dern seine konstituierende Sitzung hatte.
Doch Rebecca Tanner wollte es offensicht-
lich wissen: sie stimmte der Vorschlagsliste,
die die Fraktionen bereits mit der Verwal-
tung ausklamüsert hatte, nicht zu - und so
stellte sie eine eigene Liste auf, die in den
Namen aber größtenteils identisch war so
dass bei jedem Kandidat nachgefragt wer-
den musste, auf welcher Liste er kandidie-
ren will. Das Vorgehen war durch einen
Rechtsanwalt der Linken aus Reutlingen
angekündigt worden. Mehrere Sitzungs-
unterbrechungen führten schließlich dazu,
dass sich die neue Gemeinderätin dazu ent-
schloss, nur noch gegen die Wahl der Liste
zu stimmen. Das zog sie bei allen zu be-
setzenden Gremien durch.
Gewählt wurde trotz der großen Zeitver-
zögerung doch noch: Dr. Inge Kley wurde
erste Bürgermeister-Stellvertreterin (28
Stimmen), Zweiter Stellvertreter ist Man-
fred Bassler (35 Stimmen), dritter Karl-
Heinz Schwarz (33) und vierter Peter
Hänssler (33).

Bestätigt wurde auch die Wahl der Orts-
vorsteher: Neu sind Stefan Dunaiski (33
Stimmen) für Bohlingen, Roland Mayer
(40 Stimmen) für Friedingen und Bernhard
Schütz (23 Stimmen) für Überlingen a. R.
Bestätigt wurden Adolf Oexle (38) für 
Beuren, Thomas Stocker (38) für Hausen
und Erika Güss (42) für Schlatt. 

Politisch am härtesten umkämpft war der
Posten im Abwasserzweckverband untere
Aach: hier wollte die CDU einen Sitz ha-
ben, weil der Kraft Amtes im Verband ein-
gebundene Ortsvorsteher nicht mehr von
den Schwarzen kommt wie bisher. Sie be-
kam ihren Sitz per Mehrheit für Marcus
König.

Blockade zum Start für den Rat
Linke-Gemeinderätin Rebecca Tanner als stete Gegenstimme

Einige Interventionen waren zum Auftakt der neuen Amtsperiode des Gemeinderats
nötig. OB Oliver Ehret (im Bild mit Bürgermeister Häusler und den Räten Brütsch
und Bassler versuchte die neue Linke Gemeinderäten zu kooperativer Mitarbeit im
Gremium umzustimmen. swb-Bild: of

Mit einem Polit-Talk eröffnete Dachser
sein neues riesiges Logistikzentrum
auf den Steißlinger Kiesgründen.

Seite 18

Das Megathlon-Wochenende steht be-
vor. Zwischen Radolfzell, der Höri und
Rielasingen-Worblingen gibt es viele
Sportler-Wildwechsel. Seite 12/18

Inzwischen gibt es fünf Fälle von
Schweinegrippe im Landkreis. In
Stockach wurde ein Konzert abgesagt.

Seite 14

Die Reichenau lädt drei Tage lang zum
großen Fischer- und Weinfest an den
Hafen Mittelzell. Seite 15

Die Babyklappe in Singen hat eine
Adresse gefunden. Sie soll an die Ret-
tungswache des DRK beim Kranken-
haus kommen. Seite 16

Abschied nehmen hieß es am Montag
im Kreistag. Seite 27

Die Singener Schwarzwaldstraße roll-
te am Samstag den Roten Teppich aus
und begeisterte die Besucher. Seite 8

KURZ NOTIERT
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Volkertshausen (swb). 
Am 17. Juli stimmte der obige 
Satz nur bedingt, denn es soll-
te viel gehen an diesem Frei-
tagabend. In der Wiesen-
grundhalle in Volkertshausen 
fand die Abschlussfeier der 
diesjährigen Klasse 9 statt.
Dennoch traf »Rien ne va 
plus« das Motto des Abends. 
Die Feier stand unter dem 
Motto »Las Vegas«. Passend 
dazu hatten die Schüler ein 
buntes Programm vorberei-
tet, bei dem immer im Wech-
sel die Schüler zeigten was sie 
konnten und das Publikum 
gefordert wurde. Gleich nach 
der Begrüßung durch die 
Klassenlehrerin Sandra Kohl-
hepp und die Klassensprecher 
der Klasse, stellten sich die 
diesjährigen »Stars« vor. Am 
anschließenden »Las Vegas 
Quiz« beteiligte sich sogar 
Bürgermeister Alfred Mutter. 
Nach einem selbstgeschriebe-
nen Sketch der Schüler, bei 
dem einige Lehrer imitiert 
wurden, mussten Rektor 
Manfred Haid, Sportlehrer 
Ulli Scheck und Klassenleh-
rerin Sandra Kohlhepp in 
DSDS Manier ran. Ein Tanz 
einiger Schüler/innen rundete 
den unterhaltsamen Abend 
ab. Bei der anschließenden 
Zeugnisvergabe verglich Rek-
tor Manfred Haid den Ab-
schluss der Schüler mit einer 
Raketenabschussrampe. Die 
Schüler werden in eine hof-
fentlich erfolgreiche Zukunft 
»geschossen«. Sandra Kohl-
hepp betonte auch, dass eine 

gewisse Wehmut ebenfalls da-
zugehört, wenn man seine 
langjährigen Schüler abgeben 
muss. Der Klassenpreis für 
den besten Durchschnitt ging 
an Madeleine Scholand. Au-
ßerdem wurden zwei Eng-
lischpreise an Vanessa Kut-
truff und Stefanie Preßl ver-
geben. Auch Luis Rafael Bor-

ges Dos Santos (Sport) und 
Marco Möller (Mathematik) 
sollten Preise erhalten. Leider 
waren sie am Abend nicht an-
wesend. Eltern und Schüler 
bedankten sich am Ende noch 
in aller Herzlichkeit bei der 
Klassenlehrerin für ihr Enga-
gement in den vergangenen 
drei Jahren.

»Rien ne va plus« 
Abschied von Schule Volkertshausen

Am Sonntag feierte die Volkertshauser Schule mit dem gan-
zen Dorf ihr Schulfest. Nach einem Gottesdienst unter freiem 
Himmel im Schulhof und einem Frühschoppenkonzert des 
Musikverein Volkertshausen wurde auf der Bühne und auf 
dem ganzen Festgelände ein schönes Programm geboten und 
machte deutlich, welche Bedeutung die Schule für den Ort 
hat und weiter haben sollte. swb-Bild: of

Steißlingen (swb). In einer 
völlig neuen und filigranen In-
terpretationsweise zelebrieren 
die Starlites am Freitag, 31. Ju-
li, ab 19 Uhr, beim 20. Steiß-
linger Musiksommer in der 
Torkel unvergessene Kult-
songs der Rock- und Pop-
History. 
Ausdrucksvoll und emotions-
geladen – als wären sie gerade 
erst neu komponiert, klingen 
legendäre Songklassiker von 
Jimi Hendrix bis Procul Ha-
rum, getragen von den außer-
gewöhnlichen Stimmen von 
Fide Wolter und Myra Pie-
naar. Gemeinsam mit Hacki 
Müller am Bass performen die 
Starlites einen hochinteressan-
ten Abend voller Musik mit 
besten Songs der Rock- und 
Pop-Geschichte.

Starlites beim
Musiksommer

Rielasingen-Worblingen (of).
Eine Bürgerversammlung soll 
es in Rielasingen-Worblingen 
am Donnerstag, 12. Novem-
ber, geben. Darauf verständig-
te sich der Gemeinderat mit 
Bürgermeister Ralf Baumert 
in der Sitzung des Gemeinde-
rats am Montag. Ein ur-
sprünglich vorgesehener Ter-
min für die Bürgerversamm-
lung war zunächst in den 
Herbstferien gelegen und des-
halb nicht geeignet.
Auf der Tagesordnung wer-
den an diesem Abend dann 
aktuelle Fragen der Gemein-
de, zum Beispiel die Hallen-
planung stehen.

Bürgerinfo am 
12. November

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110
Polizeiposten: 07731/8880
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514
Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504
Wärmeversorgung Hilzingen
während der Dienststunden

07731/3809-17
Nach Dienstschluss:

0171/2881882
Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 30.7.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Fr., 31.7.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

Sa., 1.8.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

So., 2.8.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen

Mo., 3.8.: Christopherus-Apo-
theke, Bahnhofstr. 3, Engen und
Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Di., 4.8.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Mi., 5.8.: Hohentwiel-Apotheke,
Hegaustr. 14, Singen

Tierärztlicher Notdienst

1./2.8.:
Dr. Karin Marko, Widerhold-
str. 17, Singen, Tel. 07731/68097

Servicekalender✂

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Christine Eckenreiter ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

32.021
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 26,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

DW TOURISTIK
Inh. Dieter Wetzel

Singen, Hadwigstraße 30
Telefon 0 77 31/8 22 8180

Di.: 1300 - 1600

Mi. + Fr.: 900 - 1230

Tagesfahrten:
Freitag, 14. August, Stuttgart, Bummel, Wilhelma € 20,00 p.P.
Samstag, 15. August, Seelisberg, Schifffahrt, Mittagessen € 48,00 p.P.
Mittwoch, 23. September, Luino „Italienischer Markt“ € 28,00 p.P.
Mittwoch, 30. September, bis Donnerstag, 1. Oktober
Bamberg, Vierzehnheiligen, Kaufwelt BAUR, Ü/HP im DZ € 74,00 p.P.

Fordern Sie unseren Katalog an, um unsere interessanten Fernreisen kennenzulernen.

Café • Portofino • Pizzeria
Kaffee + Kuchen

Singen Tel. 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

• NEU im Team Daniela Mach
• NEU im Angebot Permanent Make up
• August und September Losemonate
• bringen Sie diese Anzeige mit und Sie

erhalten 10% Rabatt auf alle
Haarverlängerungen – gültig bis 12/09.

Rufen Sie einfach an: 077 31/83 64 44
Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr n. Vereinb., Sa. 8 – 16 Uhr

[pimpmyhair]
by Sara Aigner
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Rielasingen · www.fitwellpark.de
Tel. 0 77 31/5 16 59

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Lachsschinken, mild 100 g 1,78
Bergkraxler – Rohpolnische 100 g 1,00
Luftgetrocknete Salami
im Ring – geschnitten 100 g 1,45
Bauernschinken, saftig 100 g 1,25
Putenschinken – Braten 100 g 1,38
Edelsalami, hausgemacht 100 g 1,39

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Rote – Grillwurst 100 g 0,70

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
KANINCHENTEILE, FRISCHGEFLÜGEL GRILLSPEZIALITÄTEN

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinerücken, entsehnt, mariniert 100 g 0,90
Schweinekotelett, mager – durchwachsen 100 g 0,64
Kalbsplätzli – Schnitzel, auch gewürzt 100 g 1,98
Tafelspitz, zum Kochen oder Braten 100 g 1,10
Kalbfleisch, geschnetzelt 100 g 1,50
Gulasch, mager – Rind und Schwein 100 g 0,79

Rotbarschfilet
100 g 1,68 Bregenzer Käse

50% Fett i. Tr. 100 g 1,49
Hausmacher Dosenwurst – auch in Gläsern

Eröffnung am 2. 8. 09

Rielasinger Str. 71 · Singen · Tel. 0 77 31/82 78 79

Angebot der Woche vom 2. 8. – 9. 8. 09
Zu jedem Menü

1 Getränk gratis dazu.
Öffnungszeiten: Di. – Do. 11.00 – 15.00 Uhr, 17.00 – 21.30 Uhr

Fr., Sa., So. + Feiertag 11.30 – 15.00 Uhr, 17.00 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

B a u c h k i l l e r - S t u d i e

v o l l e r E r f o l g
„ B i s z u z w e i K l e i d e r g r ö ß e n
schlanker in nur 4 Wochen!“
Das versprechen die Studiener-
gebnisse des Instituts für medizi-
nische und sportwissenschaft-
liche Beratung (IMSB) in Wien.
Erzielt werden diese Ergebnisse
mit der Weltneuheit „Slim Belly“.

Der fitwellPARK in Rielasingen ist
für die Durchführung zertifiziert
„Das Programm richtet sich an
alle Menschen zwischen 16 und
66 Jahren, die ihren Bauch inner-
halb kurzer Zeit deutlich verringern
wollen. Durchschnittlich wurden
bisher 6,5 cm weniger Bauchum-
fang in nur 4 Wochen erzielt.
Gezielte Fettverbrennung im Bauch-
bereich, strafferes Gewebe und ein
verbessertes Hautbild all das gelingt
mit dem „Bauchkiller“. Die Fettver-
brennung findet genau dort statt,
wo es gewünscht wird: Im Bauch-
und Hüftbereich! Die Studie läuft
über 4 Wochen mit 3 Einheiten pro
Woche à 30-40 Min. Die Gebühr
beträgt 19,90 Euro pro Woche. Wer
also kurzfristig seine Figur in Form
bringen will, der sollte sich beeilen.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen im fitwellPARK Rielasingen

unter .Tel. 07731-51659

deutlich verbessert und

.
Über 10cm Bauchumfang habe
ich schon verloren und mache
auf alle Fälle weiter.

man ge-
winnt an Fitness und Beweglichkeit
und somit an Lebensqualität

haben sich meine Blutdruckwerte

Slim Belly hat mich
übe r zeug t. I ch
mache gerade
den 2. Durchgang.
Durch das Training
mi t S l im Be l l yCh.Tippelt

Miri’s Imbiss
wird
3 Jahre

Rielasingen, neben Rofu-Kinderland

Am Freitag, dem 31. 7. 09
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Seite 3EINSATZ VOR DER WAHL
Stefan Dunaiski (im Bild mit dem bisherigen Amtsin-
haber Anton Auer) ist der neuer Ortsvorsteher von 
Bohlingen. Er setzte sich bei bei der konstituierenden 
Sitzung des Ortschaftsrats gegen Marcus König durch. 
Seinen ersten Auftritt hatte er bereits beim Ernteein-
satz zur Sichelhenke Bohlingen am Sonntag. Das aller-
dings auch als Vorsitzender des Sportvereins Bohlin-
gen, der in diesem Jahr das große Erntefest ausrichtet. T
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Region Singen MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!

Averna Amaro
Kräuterlikör
(1 l = 12,84 €)

0,7-l-Flasche

8,99
€

Knüller der WocheKnüller der Woche
WEITERE ANGEBOTE AUF SEITE 28
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Singen (of). Die Haushaltslage in 
Singen hat sich weiter verschlech-
tert. Nach einer ersten Haushalts-
sperre im März, bei der bereits zahl-
reiche Projekte mit einem Volumen 
von 6,76 Millionen vorerst auf Eis 
gelegt wurden, war nun im Ge-
meinderat am Donnerstag eine Ver-
schiebungsrunde angesagt: Projekte 
mit einem Volumen von 2,71 Mil-
lionen Euro im Rahmen des Dop-
pelhaushalts 2009/10 werden vor-
erst verschoben, bis sich die Haus-
haltslage wieder entscheidend ver-
bessert. Betroffen davon sind unter 
anderem die Sanierung der Fußgän-
gerzone August-Ruf-Straße, das 
neue Beleuchtungskonzept für die 
Singener Innenstadt, die Planungs-
kosten für die neue Sporthalle. Be-
troffen davon ist auch ein geplanter 
Defizitausgleich für die Singener 
Stadthalle, der für 2009 mit 175.000 
Euro, für 2010 mit 75.000 Euro 
noch im Haushaltsplan steht. Ver-
schoben wird auch die Sanierung an 
der Basilikabrücke an der Schlacht-
hausstraße. Für das Jahr 2009 wird 
im Singener Haushalt ein Defizit 
von 5,84 Millionen Euro erwartet. 

Für 2010 rechne die Stadt Singen al-
leine mit einem Ausfall von rund 11 
Millionen Gewerbesteuer, so dass 
nach dem jetzigen Stand für das 
kommende Jahr mit einem Haus-
haltsdefizit von 9,17 Millionen 
Euro erwartet wird, trotz der be-
reits erlassenen zwei Haushaltssper-
ren. Nach der Sommerpause werde 
Singen das Thema eines Nachtrags-
haushalts angehen müssen, kündig-
te Veronika Netzhammer an. Wala-
fried Schrott (SPD) wollte trotzdem 
nicht ausschließen, ob man nicht 
doch noch Mittel im Haushalt um-
schichten könne, um beispielsweise 
die in der ersten Runde der Haus-
haltssperre verschobene Skateranla-
ge doch noch möglich zu machen. 
OB Oliver Ehret sagte, dass man 
mit der Haushaltssperre noch keine 
vollendeten Tatsachen für die ge-
planten Maßnahmen schaffe. Die 
Stadt werde begonnene Projekte 
wie die Nordstadtanbindung, die 
Erweiterung des Friedrich-Wöhler-
Gymnasium oder auch die Mittel-
spange Ost fortsetzen. Es werde in 
der Stadt trotzdem noch kräftig 
weiter investiert.

Lampen abgesetzt
Gemeinderat: weitere Haushaltssperre

Singen (kl). An der Zeppelin-Re-
alschule in Singen haben 73 Schüle-
rinnen und Schüler die Mittlere 
Reife absolviert. Im Bürgersaal des 
Rathauses fand am vergangenen 
Freitag die Zeugnisübergabe statt. 
Schulleiter Gerhard Blümer legte 
seiner Rede ein Zitat des deutschen 
Malers Johannes Grützke zugrun-
de. »Durch Zutrauen entsteht Leis-
tung.« – Dafür seien seine Absol-
venten der beste Beweis, ist sich 
Blümer sicher. Lehrer und Eltern, 

doch vor allem die Schüler selbst 
hätten sich diesen Abschluss zuge-
traut.
Die Mittlere Reife könne ihnen 
nun niemand mehr wegnehmen. 
Doch mahnte Blümer, darauf auch 
aufzubauen und sich durch Krisen-
zeiten nicht verunsichern zu lassen. 
Vom Elternbeirat ermutigte Elisa-
beth Kerber die Absolventen dazu, 
das Beste aus ihren Fähigkeiten zu 
machen. »Seid bereit zu lernen und 
seid flexibel um dorthin zu gehen 
wo sich euch Chancen bieten«, leg-
te sie allen Schülern nahe. 
Als Vertreter des Schulträgers der 
Stadt Singen gratulierte auch Al-
fred Klaiber den Absolventen zum 
bestandenen Abschluss und 
wünschte viel Erfolg für den weite-
ren Lebensweg. 
In ihrer rührenden Schülerrede 
blickten Lisa Lehmann, Florence 
Wenzler und Giulia Casola auf die 
vergangenen sechs Schuljahre zu-
rück. Die vielen Höhen und Tiefen 

welche man gemeinsam erlebt ha-
be, hätten alle reifer werden lassen. 
Nun wisse man, was man Anfangs 
nicht begreifen wollte: Dass man 
nicht für andere lernt, sondern nur 
für sich selbst. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung durch Schülerinnen 
und Schüler des Wahlfachs Musik, 
die mit »A World Of Peace And 
Harmony« ein schönes Chorstück 
aufführten, sowie durch eine szeni-
sche Darbietung aus dem Musical 

»Wicked«, welches die Jahrgangs-
stufe besucht hatte.
Klassenbeste in den drei zehnten 
Klassen wurden Vanessa Lauber, 
Julia Bader und Fabienne Spreitzer. 
Fachpreise erhielten in der Klasse 
10a (Klassenlehrerin: Marianne 
Schmid): Silke Dewitz (evang. Reli-
gion), Michael Jauch (Ethik), Va-
nessa Lauber (Geschichte), Lisa 
Vollmayer (Sport Mädchen) und 
Marius John (Technik).
In der Klasse 10b (Klassenlehrer: 
Oskar Wieland): Julia Bader (kath. 
Religion, NWA, Musik), Elena 
Dumrauf (Deutsch, Englisch), San-
dra Gnädig (Musik), Sebastian 
Dommer (Musik), Zelin Gider 
(Bildende Kunst) und Maximilian 
Wolf (Sport Jungen).
In der Klasse 10c (Klassenlehrer: 
Michael Neuner): Katja Brosig 
(EWG) und Fabienne Spreitzer 
(Mathematik). Ein Sonderpreis für 
besonderes soziales Engagement 
wurde Vanessa Lauber verliehen. 

Grundstein gelegt
73 Absolventen an Zeppelin-Realschule

Die stolzen Preisträger der Zeppelin-Realschule in Singen. swb-Bild: kl

Singen (swb). Stabwechsel in der 
Singener Kämmerei: Die 32-jährige 
Heike Bender übernimmt als 
Nachfolgerin für den nach 40 Jah-
ren Diensttätigkeit in den verdien-
ten Ruhestand eintretenden Peter 
Großmann die Verantwortung für 
die städtischen Finanzen. Die di-
plomierte Verwaltungswirtin (FH), 
die seit dem Jahr 2000 in verschie-
denen Funktionen haushaltsrele-
vante Aufgaben bei der Stadt Sin-
gen übernommen hat, ist damit ei-
ne der wenigen weiblichen Finanz-
verantwortlichen in baden-würt-
tembergischen Kommunen. Die 
neue Singener Stadtkämmerin Hei-
ke Bender war bereits an der Erar-
beitung des notwendig geworde-
nen Haushaltssicherungs-Konzep-
tes beteiligt, das die Auswirkungen 
der Weltwirtschaftskrise auf die 
städtischen Finanzen mildern soll.

Singen hat eine
neue Kämmerin

Heike Bender in ihrem Büro im 
Singener Rathaus. 

swb-Bild: Stadt Singen

Singen (swb). Wer sagt, dass man 
ab einem bestimmten Alter zu alt 
wäre zum Sprachen lernen? Viele 
Senioren legen im Ruhestand erst 
richtig los, denn jetzt hat man end-
lich Zeit und Muße, schon lange 
aufgeschobene Träume zu verwirk-
lichen. Nach der Sommerpause be-
ginnen ab 14. September die neuen 
Angebote. Geplant sind ein Eng-
lischkurs sowie ein Französisch-
kurs für Anfänger ab Dienstag, 15. 
September. Info und Anmeldung: 
Sabine Engel, Telefon 07731/44779.

Oma ist im
Englischkurs

Singen (swb). Zu einem Tag der 
offenen Tür mit Familientag lädt 
die Tennisabteilung der DJK Sin-
gen am 2. August auf die Anlage in 
der Bruderhofstraße ein. Von 10 bis 
13 Uhr werden Schnupperkurse, ab 
14 Uhr ein Familienturnier ange-
boten. Ab 18 Uhr wird gegrillt. In-
fos: www.djksingen-tennis.de.

Familientag
bei der DJK

Singen (of). Der Investor für die 
geplante Ess-Bahn in Singen, Mar-
kus Lingk kann sich freuen. Der 
Gemeinderat stimmte seinem Bau-
gesuch zur Einrichtung einer »Ess-
Bahn« in einem ehemaligen Stra-
ßenbahnwaggon auf der Fläche vor 
dem Ekkehardplatz nach ausführli-
cher Diskussion mit fünf Gegen-
stimmen zu. Zuvor hatte der Ge-
meinderat den Ort des Geschehens 
besichtigt, um sich ein Bild über die 
Gesamtsituation des Platzes zu ma-
chen. Der Antrag war vom Aus-
schuss für Stadtplanung an den Ge-
meinderat verwiesen worden. Ne-
ben der Ausdehnung des Straßen-
bahnwaggons war auch die Situati-
on der derzeit geschlossenen öf-
fentlichen Toiletten von Interesse, 
die bei der Nutzung des Imbiss-

Restaurants, das im Sommer durch 
eine Gartenwirtschaft erweitert 
werden soll, mit genutzt werden 
sollen.
Die Schulleitung der benachbarten 
Ekkehard-Realschule hatte sich 
aufgeschlossen gegenüber dem 
Projekt gezeigt. In der Ratsitzung 
forderte allerdings Dietmar Johann 
für die SPD, dass die Stadtplanung 
hier erst einmal ein Gesamtkonzept 
für den Platz entwickeln solle, 
denn schließlich werde seit Jahr-
zehnten eine Veränderung für den 
Platz gefordert. Zuletzt hatte es ei-
nen studentischen Wettbewerb für 
den Platz gegeben, der noch nicht 
konkret weiter verfolgt wurde. OB 
Oliver Ehret sagte aber, dass die 
»Ess-Bahn« wohl keinem der da-
mals ausgestellten Vorschläge im 

Wege stehe. Es gehe jetzt auch um 
ein konkretes Baugesuch. Johann 
reduzierte seinen Antrag darauf 
hin, meinte aber, dass es vielleicht 
das Beste wäre, die Straße in diesem 
Abschnitt ganz zu schließen.
Dem künftigen Betreiber der »Ess-
Bahn« wurde die Auflage gemacht, 
dass Alkohol hier erst nach Schul-
schluss um 16 Uhr ausgeschenkt 
werden dürfe. Es sei ein positives 
Element für die Stadt, sagte Micha-
el Burzinski für den City-Ring. 
»Das passt zum Verkehrsknoten-
punkt Singen«, sagte Veronika 
Netzhammer. Sie erinnerte an ei-
nen Wettbewerb, der schon vor 15 
Jahren von Heinz Laufer initiiert 
wurde- aber auch bislang ohne 
Umsetzung geblieben war. Jetzt ge-
be es eine Veränderung.

Ess-Bahn kann kommen
Gemeinderat entscheidet mit 5 Gegenstimmen

Singen (of). Mit einem Festakt 
am Freitagabend und einem gran-
diosen Schulfest als Tag der offenen 
Türe feierte die Ekkehard-Real-
schule am Wochenende ihren 40. 
Geburtstag als Realschule. Stadtar-
chivarin Reinhild Kappes betrach-
tete die Geschichte der Schule auch 
als die Geschichte der stürmisch 
wachsenden Stadt. Schon bei der 
Einweihung sei 1901 neben der 
Volksschule eine Bürgerschule 
(spätere Realschule) eingerichtet 
worden, die dann aber 1908 in das 
Hegau-Gymnasium wechselte. Im 
Zuge der Bildung der Realschule 

als Nachfolger der Mittelschule, 
die in Singen auf die Waldeckschu-
le, die Zeppelinschule und die Ek-
kehardschule verteilt wurde, habe 
man die Ekkehardschule nach der 
Zeppelinschule 1969 dann zur rei-
nen Realschule gemacht. »Eine 
Turnhalle fehlte schon immer«, so 
Reinhild Kappes. Die mehrfach er-
weiterte Schule, die schon 1913 mit 
1.367 Schülern vollgestopft wurde 
und mehrfache Erweiterungen, zu-
letzt 2003, erfahren hatte, beleuch-
tete auch Rektor Thomas Kessin-
ger in seinem Vortrag. In den 70er 
Jahren waren es einmal 39 Klassen 

in 19 Klassenzimmern gewesen 
und auch heute ist der Druck auf 
die Schule wieder groß, da die Re-
alschule ja auch die Möglichkeit 
und Basis für ein G9 bietet. »Für 
die Schulpolitik der Stadt Singen 
werden wir von vielen beneidet, da 
hier in der Stadt die Lehrerversor-
gung über einen gemeinsamen Topf 
gestaltet wird«, lobte Kessinger in 
Richtung von OB Oliver Ehret 
und Bürgermeister Bernd Häusler. 
Am Samstag verwandelte sich die 
Schule in einen faszinierenden 
Marktplatz der Bildungsmöglich-
keiten.

Eine Geschichte der Stadt
Ekkehard-Realschule feierte 40. Geburtstag

Schon die Fünftklässler trumpf-
ten beim Schulfest groß auf und 
boten einen Barfußpfad. Weitere 
Bilder unter www.wochenblatt.
net. swb-Bild: of

Der Mensch braucht ein Zuhause, in dem er sich wohl fühlt.

Anton-Bruckner-Str. 41   78224 Singen   Telefon 0 77 31 / 95 1 - 0 www.diakonische-dienste-singen.de

Diakonische Dienste Singen e.V.

Der Umbau des Pflegeheimes geht mit großen Schritten voran.
Das sanierte Haus wird über 96 Einzelzimmer und 7 Doppel-
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Zum Einzug im September 2009 sind noch Zimmer frei.
Gerne beraten wir Sie, rufen Sie uns an.
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24-Stunden-Pflege, Essen auf Rädern

· Tagespflege
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Rielasingen-Worblingen (of).
Der neue »Netto« Markt in 
Rielasingen auf dem Grund-
stück des ehemaligen Frieden 
kann gebaut werden. Der Ge-
meinderat stimmte am Mon-
tag einstimmig einem überar-
beiteten Plankonzept des In-
vestors zu. Eine Gesamtnutz-
fläche von 1.730 Quadratme-
tern ist nun vorgesehen, rund 
600 Quadratmeter entfallen 
auf einen Textilmarkt, der 
dem Discounter »Netto« 
(ehemals »Plus«) angeschlos-
sen werden soll. Die Zahl der 
Stellplätze reduziert sich 
durch die Erweiterung der 
Verkaufsfläche auf nun 76. 
Die Dächer sollen zum Teil 
begrünt und mit Solardächern 
versehen werden. Der Ge-
meinderat befürwortete die 
Pläne einstimmig. Bernhard 
Beger erzielte zu Ja aber den 
Zusatz, dass nun der Spiel-
raum »ausgemostet« sei.
Der Gemeinderat wird wegen 
der vielen Terminkollisionen 
mit den Kreistagssitzungen 
künftig Mittwochs tagen, 
auch wenn manches Gremi-
umsmitglied hier wieder Pro-
bleme mit den abendlichen 
TV-Fußballspielen sah.
Licht und Schatten in der 

Haushaltslage, darüber be-
richtete Kämmerin Verena 
Manuth: Das Jahr 2008 war, 
wie in vielen anderen Kom-
munen auch, einer der Besten 
überhaupt, denn die Zufüh-
rung in den Investitionshaus-
halt, das Indiz für einen er-
wirtschafteten Gewinn, lag 
mit 4,7 Millionen Euro um 2,7 
Millionen über dem Ansatz. 
Für das laufende Jahr sehe es 
nicht ganz so rosig aus, auch 
wenn das langjährige Mittel 
der Gewerbesteuereinnah-
men von 1,4 Millionen Euro 
nicht unterschritten werden. 
Allerdings: die Gemeinde 
wird durch das Konjunktur-
programm gefordert und 
muss deshalb seine Entnahme 
auf der Rücklage auf 1,33 Mil-
lionen Euro (geplant: 506.000 
Euro). Die guten Jahre wer-
den Folgen haben, denn die 
verzögerten Umlagenberech-
nungen schlagen dann zu-
rück: »Für 2008 werden wir 
uns mit 2,8 Millionen Euro 
weniger Einnahmen unterhal-
ten müssen«, so Manuth. Ge-
meinderat Rudolf Caserotto 
befürchtet, dass die wahren 
Zahlen erst nach der Bundes-
tagswahl im Oktober bekannt 
würden.

Nur kleines Loch
Rielasinger Rat für »Netto«

Singen (of). Die Kleingar-
tenanlage Ziegelei konnte am 
vergangenen Samstag ihr 
50-jähriges Bestehen mit ei-
nem zünftigen Sommerfest 
begehen. Zum 1. Januar 1959 
wurde die Nutzung damals 
auf der noch zum Ackerland 
des zu Württemberg gehören-
den Bruderhofs möglich und 
Werner Marenski, der heutige 
Anlagenvorstand im Verein 
der Singener Gartenfreunde, 
war damals einer der ersten, 
die sich pünktlich zum Jah-
resbeginn um eine Parzelle in 
der Singener Nordstadt be-
warben. Und zusammen mit 
Willi Willuweit ist er derzeit 
noch der einzige, die von An-
fang an mit dabei sind und 
noch mächtig sich für ihre 
Gartenanlage engagieren. Ins-
gesamt 76 Gärten zählt die 
Anlage, die im Zuge des Baus 
der Bruderhofstraße etwas 
verkleinert werden musste. 
»Am Anfang reichte unsere 
Gartenanlage noch bis zum 
Ziegeleiwald«, erinnert sich 
Werner Marenski. Bereits An-

fang der 60er Jahre wurde 
schon das Gemeinschaftshaus 
»Weisser Rettich« gebaut, das 
auch heute noch der Mittel-
punkt für manches Treffen 
und manches Fest auf der An-
lage ist. Über die Entstehung 
der Kleingartenanlage erin-
nert eine kleine Festschrift, 
die im Zuge des Jubiläumsfes-
tes ausgegeben wurde.
Wie gut in Schuss die Anlage 
zwischen Ziegeleiweiher und 
dem Wohngebiet Bruderhof 
ist, davon konnte sich am 
Samstag der Vorsitzende des 
Bezirksverbands der Garten-
freunde, Hans-Peter Gertz im 
Rahmen eines Rundgangs 
durch die Gartenanlage über-
zeugen. Gegenüber den Pio-
nierzeiten, in denen manche 
Familie einen großen Teil der 
Gärten für die Selbstversor-
gung nutzten, ist die Freizeit-
nutzung mit Ziergärten in-
zwischen verstärkt in den 
Vordergrund getreten. Rund 
um den »Weißen Rettich« ist 
ein blühendes Paradies ent-
standen.

Jubiläum im Garten
50-Jahre-Ziegelei-Anlage gefeiert

Die Kleingartenanlage Ziegelei konnte am Samstag mit ih-
rem Sommerfest ihr 50-jähriges Bestehen feiern. Zusammen 
mit Anlagenvorstand Werner Marenski besichtige Bezirks-
vorstand Hans-Peter Gertz die Anlage und war voll des Lo-
bes. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (swb).
Kräuterbuschenbinden nach 
alter Tradition zu Maria Him-
melfahrt bietet das katholische 
Bildungswerk der Seelsorge-
einheit Aachtal als Kurs an 
mit Margot Auer, Kräuterpä-
dagogin, Rielasingen. Termin 
ist am Donnerstag 13. August, 
im Pfarrheim Worblingen von 
19 bis 22 Uhr.
Die benötigten frischen Heil-
kräuter und Pflanzen bringt 
die Referentin mit und erklärt 
die jeweilige Bedeutung und 
Anwendung.
Eine verbindliche Anmeldung 
ist daher dringend bis spätes-
tens 10. August erforderlich. 
Anmeldung bei Christa Frick, 
Tel. 07731 / 2 3332. 

Kräuter binden 
lernen

Arlen (of). Am Freitag, 31. 
Juli 2009 beginnt ab 17 Uhr 
das 2. Internationale Frauen-
Gartenfest im Pfarrgarten in 
Arlen (Arlener Str. 54). 
Nach den vielen netten Rück-
meldungen vom letzten Jahr 
laden die Organisatoren von 
der Frauengemeinschaft St. 
Stephan Arlen wieder alle 
Frauen der Ortsteile herzlich 
zu ein paar gemütlichen und 
lustigen Stunden bei flotter 
Musik ein.

Ein Gartenfest 
für Frauen

Steißlingen (le). Mit 42 
Veranstaltungen lockt der 
diesjährige Steißlinger Kin-
dersommer alle Mädchen und 
Jungen im Alter von 5 bis 14 
Jahren. Dem Kindersommer-
team mit Gemeinderätin Ma-
rianne Kuppel und Silvia Sie-
gel vom Rathaus ist es auch in 
diesem Jahr wieder gelungen, 
für den inzwischen 16. Kin-
dersommer vom 31. Juli bis 
zum 12. September ein attrak-
tives, buntes Programm zu er-
stellen, das alle Wünsche be-
friedigen dürfte. Dabei wurde 
Altbewährtes, wie zum Bei-
spiel der Spielenachmittag, 
der Besuch bei den Bienen, 
das Kartfahren, die Töpfer-
kurse, das Bogenschießen 
oder das beliebte Westernrei-
ten beibehalten. Acht neue 
Veranstaltungen wurden in 
das Programm aufgenommen. 

Dazu gehören Besuche der 
Bibelgalerie in Meersburg 
und des Hohentwiels, der 
Freizeitpark und der Haus-
tierhof Reutemühle. Auch ei-
ne Übernachtung im Stroh-
hotel wird angeboten. 
Viele Veranstaltungen sind in-
zwischen schon ausgebucht, 
aber Nachmeldungen sind im 
Rathaus bei Frau Siegel im-
mer noch möglich. Eine große 
Bitte haben die Veranstalter 
dabei. Wer sich anmeldet, der 
sollte auch kommen. Kosten-
pflichtige Veranstaltungen 
müssen bei Nichtteilnahme 
nämlich trotzdem bezahlt 
werden. Außerdem würde 
man, wenn man sich anmeldet 
und nicht teilnimmt, einem 
anderen Kind den begehrten 
Platz wegnehmen. So weit 
sollte es nur in wirklichen 
Ausnahmefällen kommen.

Sommer für Kinder
Viele Neuheiten im Programm

Der Steißlinger Kindersommer lockt mit attraktiven Ver-
anstaltungen. swb-Bild: le

Rielasingen-Worblingen (of).
Nach dem Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten an der Ram-
sener Straße wird es keine 
Temporeduzierung auf 40 
Stundenkilometer geben. Eine 
entsprechende Stellungnahme 
des Landratsamts gab Bürger-
meister Baumert in der Sit-
zung des Gemeinderats am 
Montag bekannt. Nach Be-
rechnungen der Verkehrsbe-
hörde würde sich die Lärm-
entwicklung nur um 1,2 Dezi-
bel verringern, es müssten je-
doch mindestens 3 Dezibel 
sein, um eine solche Anord-
nung treffen zu können. Eine 
Reihe von Gemeinderäten 
zweifelten zunächst diese Be-
rechnung an, nach der Dis-
kussion herrschte aber mehr 
Klarheit. Die Ramsener Straße 
wird maximal täglich von 
12.355 Autos befahren. Der 
LKW-Anteil beträgt maximal 
7,6 Prozent im unteren Be-
reich. Die Lärmbelastung 
wird am Tag mit maximal 69,3 
Dezibel, Nachts um die 60 
Dezibel. Baumert sagte, dass 
das Landratsamt zur Tempo-
reduzierung signalisiert habe, 
dass man auch eine Ampel im 
Bereich der Dr. Guth Straße 
einrichte. Da befürchten an-
dere Gemeinderäte aber mehr 
Lärm beim Anfahren. Bürger 
forderten in der Fragestunde, 
hier gegenüber dem Landrats-
amt mehr Zähne zu zeigen.

Kein Tempo 40 
auf der L191

Singen (swb). Zuerst ver-
passte ein 53 Jahre alter Mann 
einem 31-Jährigen einen 
Faustschlag ins Gesicht dann 
stach er mit einem Messer 
nach ihm. Zum Glück konnte 
der 31-Jährige ausweichen. 
Als der 53-Jährige weiter auf 
ihn losgehen wollte, wurde er 
von mehreren Personen fest-
gehalten. Dadurch gelang dem 
31-Jährigen die Flucht. In ei-
ner Gaststätte in der Schwarz-
waldstraße waren die beiden 
am Samstag, gegen 19.30 Uhr, 
in Streit geraten, der dann es-
kalierte, teilte die Polizei mit.

Faustschläge
und Messer

Singen (swb). Weil er sich 
am Abend zuvor über den Se-
curity-Mitarbeiter ärgerte be-
drohte ein 21 Jahre alter Mann 
ihn am Sonntag, gegen 02.15 
Uhr, vor einer Diskothek im 
Industriegebiet mit einer 
Schreckschusspistole. Dieser 
hatte fünf Freunden des 
21-Jährigen den Zutritt ver-
weigert. Darüber ärgerte sich 
der 21-Jährige so, dass er die 
Pistole auf den Security-Mit-
arbeiter richtete und ihn be-
drohte. Dem gelang es mit 
Hilfe mehrerer Kollegen den 
21-Jährigen zu überwältigen. 
Dabei löste sich ein Schuss aus 
der Schreckschusspistole.

Mit Pistole 
in die Dicso

Mit einer heißen Rocknacht am kom-
menden Samstag Abend, 1. August,
wird das diesjährige Burgfest hinter
den dicken Mauern der imposanten
Riedheimer Burg eröffnet. Ab 20 Uhr
treten mit »X-Change« und »crank
birds« junge Nachwuchs-Rockbands
aus dem Hegau auf. Sie wollen  den
Besuchern kräftig einheizen und mit
rockigen Rhythmen unterhalten.
Der zweite Teil des traditionellen Burg-
festes geht dann etwas beschaulicher
über die Bühne. Am Montag ab 16 Uhr
wird zum gemütlichen Feierabendhock
mit dem traditionellen Bierabend ein-
geladen. Dann werden die Hegau-Mu-
sikanten zur geselligen Unterhaltung
aufspielen und für beste Stimmung
sorgen.
Natürlich werden die Burgfest-Gäste
auch gebührend kulinarisch versorgt,
das garantieren die Helfer des Sport-
vereins Riedheim, die sich auch für die
reibungslose Organistaion verantwor-
lich zeichnen. 

HIER SIND SIE WILLKOMMEN

ROCK IN RIEDHEIM

BEIM
BURGFEST
IN RIEDHEIM 
AM 1. UND 3. AUGUST

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033

i.gnirss@wochenblatt.net

..und Ihre Veranstaltung wird
zum Erfolg.

Ihre Anzeigenberaterin
für den Hegau

Wir wünschen viel

Spaß und gute

Unterhaltung beim

Burgfest in Riedheim

Tel. 0 77 39 / 2 30 • Fax 0 77 39 / 14 24

Bodenlegerfachgeschäft
78247 Hilzingen-Riedheim

Viel Vergnügen
beim Burgfest wünscht

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Natürlich –
regional –

erfrischend

Viel Musik wird am Samstag und Montag
im historischen Gemäuer der Riedhei-
mer Burg geboten.

�

Burgfest
Riedheim
1.8. + 3.8.2009

Samstag, 20.00 Uhr
Rock am Turm

mit X-Change,
crank birds

Eintritt 5,- Euro

Montag, 16.00 Uhr
Feierabendhock

19.00 Uhr
Bierabend mit den

»Lustigen Hegauern«
Eintritt frei

Es lädt ein:
Sportverein Riedheim
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Rielasingen-Worblingen (of). 
Eine sehr bewegte Gemeinde nahm 
am Sonntag in St. Bartholomäus 
Abschied von ihrem Pfarrer Mar-
kus Ramminger. Es waren so viele 
Menschen, die sich persönlich von 
ihrem Pfarrer verabschieden woll-
ten, dass eine zunächst angekün-
digte Rede, für die das Mikrophon 
auf dem Kirchhof schon bereit-
stand nicht mehr gehalten werden 
konnte, weil die Zeit schon so weit 
fortgeschritten war.
Bewegt waren eigentlich alle. Pfar-
rer Bernhard Herbstritt, der mit 
Ramminger seit vielen Jahren zu-
sammen gearbeitet hatte, sagte: 
»Bisher war immer ich derjenige 
der ging, jetzt gehst du und ich 
bleibe zurück.« Herbstritt sieht in 
der Leitung der Seelsorgeeinheit 

der fünf Gemeinden eine große 
Aufgabe für sich. Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzender Franz Duffner 
blickte in seiner Ansprache auf 13 
Jahre erfolgreicher Gemeindeent-
wicklung zurück. Ramminger sei 
1996 als Pfarradministrator in Jeans 
und Lederjacke angekommen. 
Aber als moderner Mensch habe er 
ausgestrahlt, dass er voll in seinem 
Glauben stehe. Es habe eine Zeit 
des »Dream Team« im Trio mit 
dem allzu früh verstorbenen An-
dreas Müller und Diakon Wilfried 
Ehinger gegeben, und die Entwick-
lung habe sich mit Pfarrer Herbst-
ritt fortgesetzt. Seine Liturgie sei 
nie banal gewesen, er oft zu lange. 
Seine Musikbegeisterung habe 
Kinder und Jugendliche anstecken 
können, seine Sommerlager wären 

legendär gewesen. Udo Gnädig als 
Vertreter der Pfarrei St. Bartholo-
mäus hatte für Ramminger einen 
Meßkoffer als Abschiedsgeschenk 
parat, so dass er nun überall gerüs-
tet ist. Die Frauengemeinschaften 
schenkten ihm einen Gutschein für 
eine neue Gitarre. Die Ministran-
ten der Pfarreien in einer Stärke 
von fast 100 Personen zum Ab-
schiedsgottesdienst gekommen 
und übergaben Geschenke und 
packten als Gruppe der Bartholo-
mäus-Minis sogar die Taschentü-
cher aus, um ihrem Pfarrer Ram-
minger nachzuweinen. Für Konti-
nuität ist indes gesorgt. Wie Franz 
Duffner mitteilte, wird nach den 
Sommerferien Wendelin Benz als 
neuer Kooperator in der Seelsorge-
einheit seinen Dienst aufnehmen.

Für einen leichten Gang…
Seelsorgeeinheit Aachtal nahm am Sonntag bewegt Abschied von Pfarrer Ramminger

Einen bewegten Abschied feierten die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Aachtal am Sonntag für Pfarrer Markus Ramminger, der eine neue 
Stelle am Kaiserstuhl antritt. Die Ministranten von St. Bartholomäus 
packten gar die Taschentücher symbolisch aus. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (of). 
Folgen soll das Beinahe-Hochwas-
ser vom Freitag, 17. Juli in politi-
scher Hinsicht haben. Bürgermeis-
ter Baumert machte deutlich, dass 
es hier eine Beinahe-Katastrophe 
durch die Verkettung verschiede-
ner Umstände gegeben hatte: in 
Singen habe man die Schleusen auf-
gemacht, ohne Rielasingen zu ver-
ständigen, zudem ließ sich ein drit-
tes Wehr flußwärts wegen der Bau-
stelle einer Fischtreppe nicht durch 
die Feuerwehr öffnen. Baumert 
hatte die Vertreter des Landrats-
amts nach Rielasingen zitiert und 
will jetzt eine Lösung haben. Zu-
mindest habe man ihm zugestan-
gen, dass Ablagerungen aus dem 
Flussbett entfernt werde. Es sei 
auch Zeit das Seegras/Hahnenfuß 
zu entfernen. In Singen bezahlt die 
Mähungen das Land.

Folgen des
Hochwassers

www.penny.de
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 FOL EPI oder ETORKI 
Französischer Käse
    110/150-g-Packung
  100 g = 1.06 -
1.45 

 1  .  99 

20%
 1  .   1  .  59 59 

 9  .   9  .  49 49 

 NESCAFÉ 
Classic
    200-g-Glas
  100 g = 2.48 

 MUMM Sekt 
    0,75-Liter-Flasche
  1 Liter = 5.99 

e

1,25 Liter!

 COCA COLA
  Zzgl. 0.25 
Pfand
  1,25 Liter 
PET-Fl.
  1 Liter = 
0.55 

 BACARDI 
Superior Rum*
  37,5% Vol.
  0,7-Liter-Fl.
  1 Liter = 13.56 

 5  .  79 

22%
 4  .   4  .  49 49 

 LANGNESE 
Super Mix 8
    507-ml-Packung
  1 Liter = 3.93 

 2  .  99 

33%
 1  .   1  .  99 99 

 0  .  95 

27%

  0  .  0  .  69 69 
14%

 4  .   4  .  95 95  5  .  79 

 Topfchrysantheme*
  Hübsche, anspruchslose Topfchrysanthe-
men mit drei 
Trieben in ver-
schiedenen 
Farben, im 
12-cm-
Kultur-
topf 

Stück   0  .  0  .  9999  

      

                 Schweine-
rückensteak
    500-g
  1 kg = 5.98 

 3  .  74 

20%
 2  .   2  .  99 99 

       4  .   4  .  49 49 

Aus der Kühlung! FEINE FISCHKÜCHE 
Lachs-Spezialitäten*
    250-g-Pckg.
  100 g = 1.80 

   
Frisch

   Fi s c h  

500 g!Pfi fferlinge 
Litauen, Russland, Bulgarien
    500-g-Korb
  1 kg = 6.58 

 3  .  79 

13%
 3  .   3  .  29 29  1  .  19 

25%
 0  .   0  .  89 89 

 Zwetschgen
Deutschland, Ungarn
Sorte siehe Etikett
    1-kg   

                 Grillfackel
G  rillfertig 
gewürzt
  400-g
  1 kg = 
5.98  2  .  85 

16%
 2  .   2  .  39 39 

Internet RadioInternet Radio Internetradio IR 715-2*
•  Stereo Internet Tuner mit Audio 

Streaming, empfängt digitales und 
analoges Radio

 •  Verbindung über WLAN 
oder Ethernet

Stück119.-119.-

Mehr als 15.000 Radiostatio-
nen über das Internet!

5 Jahre Hersteller-Garantie!

                                        
USB-Speicherstick 8GB GINGA*
Unterstützt die ReadyBoastTM 
Funktion von Windows VistaTM

Drucken, Kopieren + Scannen!

Stück

19.19.9999

Hohe Speicher-
kapazität!

Stück

79.79.9999

BROTHER Multifunktionsgerät 3 in 1 DCP-165C*
 •  Druckt bis zu 30 Seiten/Min. 
 •  Kopiert bis zu 
 20 Kopien/Min.
 •   Scanaufl ösung: 

bis zu 2.400 x 
1.200 dpi

 3  .  79 

15%

  3  .  3  .  24 24 
6er Pack!

 BITBURGER 
Premium Pils
  Zzgl. 0.48 Pfand
  6 x 0,5-
Liter-Fl.
  1 Liter = 1.08 

WIR LIEBEN 

NIEDRIGSTE
PREISE!PREISE!

WIR LIEBEN 

NIEDRIGSTE
PREISE!

10.1"/
25,7 cm 

Bildschirmdiagonale 

im16:9 Format!

Stück

199.-199.-
Inkl. 12V-Kfz-Adapter = 
mobil einsetzbar!

LCD-TV 10.1"*
 •  DVD-Player 
 •  Aufl ösung: 1.024 x 576
 •   Inkl. Netzteil, 

DVB-T Antenne mit 
Magnetfuß

 1  .  29 

31%
 0  .   0  .  88 88 

 LANDLIEBE Butter
    250-g-Packung
  100 g = 0.35 

                 Spanferkel-Nackensteaks*
Mariniert  
  1-kg 

 7  .   7  .  99 99 

MO – SA
BIS 21 UHR GEÖFFNET!



Ab September wieder
zweiwöchentliche Biomüllabfuhr

Mit der Leerung des Biomülls am
Montag, den 31. August 2009, en-
det die wöchentliche Leerung der
braunen Biomülleimer.
Die nächste Biomüllabfuhr im
zweiwöchentlichen Rhythmus ist
dann am Montag, den 14. Septem-
ber 2009, ab 06.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Achtung:
Das Amtsblatt macht
Sommerpause

In den nächsten vier Wochen er-
scheint kein Amtsblatt.
Das erste Amtsblatt erscheint wie-
der am Mittwoch, den 02. Septem-
ber 2009. Redaktionsschluss für
dieses Amtsblatt ist am Donners-
tag, den 27. August 2009, 12.00
Uhr, im Rathaus. 
Allen unseren Lesern wünschen wir
erholsame Sommertage.

Auch 2010 wieder
„Grenzenloses Gartenerlebnis Hegau-
Schaffhausen“

Anmeldungen von
Gartenbesitzern sind ab sofort
möglich!
Nach dem großen Erfolg des grenzü-
berschreitenden Projekts „Grenzenlo-
ses Gartenerlebnis Hegau-Schaffhau-
sen 2009“, in dem in diesem Jahr
insgesamt 41 private und öffentliche
Gärten ihre Gartenpforten für Interes-
sierte öffnen und noch öffnen wer-
den, möchte die touristische Arbeits-
gemeinschaft Hegau-Schaffhausen
dieses Angebot für die kommende
Saison noch um weitere Gärten er-
weitern. 
Mitmachen kann jeder Gartenbesitzer
im Hegau oder Schaffhauserland, der
bereit ist, seinen Garten für interes-
sierte Besucher zumindest für einen
gewissen Zeitraum zu öffnen. Der
Gartenbesitzer kann die Regeln
selbst aufstellen sowie die Öffnungs-
dauer bzw. -zeiten bestimmen. Ob
die Gartenbesitzer ihren Garten den
Besuchern nur für einen Tag  zugäng-
lich machen oder über einen länge-
ren Zeitraum, spielt hierbei keine
Rolle. Eine Gartenkommission wird
die Vorauswahl treffen und die Gär-
ten dann im Spätsommer besichti-
gen. 
Wer bereit ist, seinen Garten im He-
gau oder Schaffhauserland, interes-
sierten Gartenfreunden zu zeigen,
kann sich ab sofort melden. Bitte
senden Sie eine Kurzbeschreibung
des Gartens mit Fotos bis spätestens
24. August 2009 an die Arbeitsge-
meinschaft Hegau-Schaffhausen, c/o
Kultur & Tourismus Singen GmbH,
Hohgarten 4, D-78224 Singen, Tel.
+49 (0)7731/85-524, Fax +49
(0)7731/85-513, aghegau@singen.de
Ein Anmeldebogen steht bei
www.hegau.de zum Download bereit. 

Sporthallen der Gemeinde
bleiben während der Schulferien 
geschlossen!
In den Sommerferien der Schule,
also in der Zeit von Donnerstag,
den 30. Juli 2009 bis einschließlich
Sonntag, den 13. September 2009,
bleiben die Wiesengrundhalle, die
Schulturnhalle und die Radsport-
halle für den Sport- und Übungs-
betrieb geschlossen!

Gemeinde Volkertshausen
Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung

der Gemeindebehörde über das
Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahl-

Volkertshausen aktuell
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen Mittwoch, den 29. Juli 2009 / Nummer 31

am 29.8.2009:
Herr Karl Münzer, Bächlinger Hof
seinen 73. Geburtstag

Herr Peter Prochnow, Steigstraße 4
seinen 73. Geburtstag

am 30.8.2009:
Herr Werner Orschel, Hauptstraße 3
seinen 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Neuer Gemeinderat verpflichtet

In der ersten Sitzung des neugewähl-
ten Gemeinderates wurden am Mon-
tag, den 20. Juli 2009, die Gemein-
deräte verpflichtet. Nachdem Bürger-
meister Alfred Mutter die Gemein-
deräte zunächst auf die Bedeutung
der Verpflichtung und auf die aus der
Übernahme des Amtes erwachsen-
den Pflichten hingewiesen hatte,
wiederholte der an Lebensjahren äl-
teste Gemeinderat Herwig  Mayer
stellvertretend für alle anderen Ge-
meinderäte folgende Verpflichtungs-
formel:
»Ich gelobe Treue der Verfassung,
Gehorsam den Gesetzen und gewis-
senhafte Erfüllung meiner Pflichten.
Insbesondere gelobe ich, die Rechte
der Gemeinde gewissenhaft zu wah-
ren und ihr Wohl und das der Ein-
wohner nach Kräften zu fördern.«
Anschließend wurden alle Gemein-
deräte vom Bürgermeister per Hand-
schlag verpflichtet.

Wahl der Stellvertreter
des Bürgermeisters

Der Gemeinderat wählte Gemein-
derätin Waltraud Sproll zur 1. Bürger-
meister-Stellvertreterin und Gemein-
derat Erwin Greuter zum 2. Bürger-
meister-Stellvertreter.

Wahl in den Gemeinsamen
Ausschuss der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Die Gemeinderäte Waltraud Sproll
und Joachim Binder wurden vom Ge-
meinderat als weitere Vertreter der
Gemeinde Volkertshausen in den Ge-
meinsamen Ausschuss der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Sin-
gen, Rielasingen-Worblingen, Steiß-
lingen und Volkertshausen ent sandt;
zusammen mit Bürgermeister Alfred
Mutter vertreten sie die Gemeinde
Volkertshausen im Gemeinsamen
Ausschuss. Zu ihren Stellvertretern
wurden Christine Schickle und Her-
wig Mayer gewählt.

Wahl in die Verbandsversammlung
des Zweckverbandes«

Zu weiteren Vertretern der Gemeinde
Volkertshausen in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes »Ge-
werbegebiet Aachtal« wurden die Ge-
meinderäte Erwin Greuter und Joa-
chim Binder gewählt. Sie vertreten
zusammen mit Bürgermeister Alfred
Mutter die Gemeinde Volkertshausen
in diesem Zweckverband.

Bestellung der Mitglieder
des Gutachterausschusses

Der Gemeinderat bestellte den Gut-

achterausschuss auf die Dauer von 4
Jahren. Zu Mitgliedern des Gutachter-
ausschusses wurden gewählt: Haupt-
amtsleiter Martin Gschlecht als Vor-
sitzender und Gutachter, Karl-Ludwig
Binder als stellvertretender Vorsit-
zender und Gutachter, Werner Kon-
gehl, Waltraud Sproll und Otto Thur-
ner als Gutachter sowie Amtsinspek-
tor Hans Erne vom Finanzamt Singen
als Gutachter und Amtmann Josef
Scheu vom Finanzamt Singen als
Gutachter (Stellvertreter von Herrn
Erne)

Bebauungsplan »2. Änderung Ebne«
als Satzung beschlossen

Bereits im Herbst 2007 hatte die Sat-
zung zur 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften »Ebne« eigentlich die
Beschlussreife erreicht; dieser Be-
bauungsplan weist neben weiteren
Flächen für den Einzelhandel und für
Dienstleistungen insbesondere auch
den Standort für die neue Wiesen-
grundhalle südlich des Clubheims
des Tennisclubs und der Tennisplätze
aus.

Der neue Bebauungsplan wird im so-
genannten Parallelverfahren zur Fort-
schreibung des Flächennutzungspla-
nes der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft aufgestellt. Ein solcher
Bebauungsplan kann grundsätzlich
erst genehmigt werden, wenn auch
der zeitlich parallel dazu fortge-
schriebene Flächennutzungsplan ei-
ne entsprechende Planreife erreicht
hat. Da das von der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft durchgeführte
Flächennutzungsplanverfahren je-
doch einen erheblich größeren Zeit-
aufwand verursachte als unser Be-
bauungsplanverfahren und auch bis
heute noch nicht abgeschlossen ist,
konnte auch für unseren Bebauungs-
plan bisher keine Genehmigung in
Aussicht gestellt werden.

Die Situation hat sich zwischenzeit-
lich insoweit geändert und im Sinne
der Gemeinde Volkertshausen ver-
bessert, als der Entwurf des Flächen-
nutzungsplanes in der Zeit vom 02.
Juni 2009 bis einschließlich 10. Juli
2009 öffentlich ausgelegt war. Die
Gemeindeverwaltung hofft, dass jetzt
einer baldigen Genehmigung des Be-
bauungsplanes durch das Landrat-
samt nichts mehr im Wege steht. Der
Gemeinderat hat deshalb jetzt den
Bebauungsplan als Satzung be-
schlossen; sie wird beim Landrat-
samt zur Genehmigung vorgelegt.

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 10. August 2009,
findet um 19.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses eine öffentliche
Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates am 20. Juli 2009

2. Baugesuche und Bauvoranfragen
3. Vergabe der Tiefbauarbeiten zur

Resterschließung der Straßen im
Neubaugebiet „Oberer Reuteberg“

4. Neufassung der Hauptsatzung der
Gemeinde Volkertshausen

5. Bekanntgaben des Bürgermeisters
6. Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates
7. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen

Mutter,
Bürgermeister

– Kindergarten 2009
50,– € von Herrn Hans Hoffmann
aus der Hauptstraße anlässlich
der Gratulation von Bürgermeister
Mutter zum 91. Geburtstag 

Neuer Kontostand: 670,— €

– „Alte Kirche 2009“:

100,— € von einem ungenannten
Spender

Neuer Kontostand: 996,86 €

Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH  
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können in
unserer Gemeinde folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern: 

am 30.7.2009:
Frau Elfriede Schädler, Erlenweg 2
ihren 74. Geburtstag

am 31.7.2009:
Herr Erwin Kerstein, Gartenstraße 8
seinen 76. Geburtstag

am 2.8.2009:
Herr Richard Heim, Friedenstraße 24
seinen 76. Geburtstag

am 6.8.2009:
Frau Friedhilde Forster,
Kastanienweg 4
ihren 70. Geburtstag

am 8.8.2009:
Frau Erna Thoma,
Mühlhauser Straße 2 
ihren 88. Geburtstag

am 9.8.2009:
Herr Johann Neidhart, Krammerhof
seinen 70. Geburtstag

am 11.8.2009:
Herr Josef Höger,
Rosenbergstraße 3 a
seinen 83. Geburtstag

am 15.8.2009:
Frau Theodora Münzer,
Steißlinger Straße 11
ihren 75. Geburtstag

Frau Elfriede Berchmann,
Hegaustraße 23
ihren 74. Geburtstag

am 16.8.2009:
Frau Inge Sproll, Ebnestraße 3
ihren 77. Geburtstag

Frau Marga Waesse, Pfarrgasse 2a 
ihren 70. Geburtstag

am 17.8.2009:
Frau Lilli Martin, Eichenweg 16
ihren 81. Geburtstag

Herr Armin Schmid, Hauptstraße 43
seinen 75. Geburtstag

am 24.8.2009:
Frau Berta Kerstein, Gartenstraße 8
ihren 76. Geburtstag

am 26.8.2009:
Herr Alfred Beschle, Wiesenstraße 3
seinen 74. Geburtstag

Frau Johanna Zoyke, Gartenstraße 1
ihren 70. Geburtstag

am 27.8.2009:
Frau Gertrud Müller, Ebnestraße 5
ihren 83. Geburtstag

scheinen für die Wahl zum 17. Deut-
schen Bundestag am 27. September
2009.
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundes-
tagswahl für die Wahlbezirke der Ge-
meinde wird in der Zeit vom 7. Sep-
tember 2009 bis 11. September 2009
während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten beim Bürgermeisteramt
Volkertshausen, Rathaus, Zimmer 5,
Hauptstraße 27, 78269 Volkertshau-
sen, für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der zu seiner Person
im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des
Melderechtsrahmengesetzes entspre-
chenden Vorschriften der Landesmel-
degesetze eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann
in der Zeit vom 7. September 2009
bis 11. September 2009, spätestens
am 11. September 2009 bis 12.00
Uhr, bei der Gemeindebehörde Bür-
germeisteramt Volkertshausen, Rat-
haus, Zimmer 5, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, Einspruch
einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das
Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 6. Sep-
tember 2009 eine Wahlbenachrichti-
gung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen,
wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann
an der Wahl im Wahlkreis 287 Kon-
stanz durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 6. September 2009)
oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 11.
September 2009 versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an

der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das
Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 25. Sep-
tember 2009, 18.00 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden.

Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Fernschreiben, Telefax, E-
Mail oder durch sonstige dokumen-
tierbare elektronische Übermittlung
als gewahrt.

Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt
werden.

Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a bis c an-
gegebenen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein be-
hinderter Wahlberechtigter kann sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der
Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des
Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzette-
lumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift,
an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen ande-
ren ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der
Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform aussch-
ließlich durch die Deutsche Post AG
unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben
werden.

Volkertshausen, den 29. Juli 2009

Bürgermeisteramt
Mutter, Bürgermeister



Vorankündigung:
Sammlung von Alteisen und
Schrott am 12. September 2009

Die nächste Sammlung von Altei-
sen und Schrott findet am Sams-
tag, den 12. September 2009,
10.00 Uhr, statt. 

Die Sammlung wird vom Förder-
verein SV Volkertshausen e.V.
durchgeführt. 

Nähere Hinweise erhalten Sie im
Amtsblatt nach der Sommerpause.

Das Ministerium für Ernährung
und Ländlichen Raum
Baden-Württemberg informiert:

Im Programm »Innovative Maßnah-
men für Frauen im Ländlichen Raum«
sind noch Mittel verfügbar! 

Das Ministerium für Ernährung und
Ländlichen Raum weist darauf hin,
dass im Programm »Innovative Maß-
nahmen für Frauen im Ländlichen
Raum (IMF)« noch Fördergelder ver-
fügbar sind. Frauen, die sich im länd-
lichen Raum eine neue Existenz auf-
bauen wollen, können als Gründerin-
nen einmalig einen rückerstattungs-
freien Zuschuss bis max. 80 Tsd. Eu-
ro für Investitionsmaßnahmen erhal-
ten. Neu gegründete wirtschaftliche
Vereinigungen von Frauen können
über insgesamt vier Jahre degressiv
gestaltete Personalkostenzuschüsse
(maximal 50% im 1. und 2. Jahr, im 3.
Jahr 25% und im 4. Jahr nach Grün-
dung 15%.) erhalten. Diese Förde-
rung steht allen Frauen im ländlichen
Raum offen!

Frauen, die in der Land -und Forst-
wirtschaft tätig sind oder über eine
hauswirtschaftliche Vorbildung ver -
fügen, erhalten Zuschüsse für Qua -
lifizierungsmaßnahmen zur Er-
schließung neuer Einkommensquel-
len oder bei Rückkehr in den Beruf.
Die Zuwendungen werden nicht als
Einzelzuschüsse ausgezahlt, sondern
dienen zur Verringerung der Teilneh-

merinnengebühren von geeigneten
Qualifizierungsprojekten von Bil-
dungsträgern oder Frauenverbänden.
Förderanträge sind bei den Regie-
rungspräsidien erhältlich. Die zustän-
digen Ansprechpartnerinnen sind in
Stuttgart Frau Martina Burkhardt,
Tel.: 0711/904 13 206, Mail: Marti-
na.Burkhardt@rps.bwl.de, in Karlsru-
he Frau Christa Berg, Tel.: 0721/ 926
3319, Mail: Christa.Berg@rpk.bwl.de,
in Tübingen Frau Karoline Baumann,
Tel.: 07071/ 7573314, Mail: Karo-
line.Baumann@rpt.bwl.de und in
Freiburg Frau Friedhilde Munz, Tel.:
0761/ 2081240, Mail:
F r i e dh i l d e .Mun z@ rp f . bw l . d e .  
Weitere Informationen gibt das Mini-
sterium unter Tel.: 0711 1262098
oder frauen@mlr.bwl.de.

Montag, 3. August 2009
Biomüll
Blaue Tonne
Montag, 10. August 2009
Biomüll
Restmüll
Montag, 17. August 2009
Biomüll
Montag, 24. August 2009
Biomüll
Gelber Sack
Montag, 31. August 2009
Biomüll
Blaue Tonne
Freitag, 04. September 2009
Kühlgeräte
Bildschirme
Elektro-Großgeräte

Trainer gesucht

Der Radsportverein Volkertshausen
sucht für den Aufbau einer neuen
Rennsportgruppe einen erfahrenen
Betreuer, der bereit wäre zwei mal
pro Woche mit unseren Nachwuchs-
fahrern zu trainieren.

Wenn Sie Rennsportbegeistert sind
und Freude an der Arbeit mit Jugend-
lichen haben, würden wir uns über
Ihre Mitarbeit in unserem Verein sehr
freuen.

Weitere Informationen erhalten Sie
beim RSV Volkertshausen Thomas
Haßler, Tel. 07774- 92 93 40 E-Mail:
hasslert@web.de

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN
Samstag 01. August
18. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Gedenken an: Anna und Ludwig
Möhrle, Eltern Kongehl-Falenski und
verst. Angehörige, Martha Zimmer-
mann, geb. Ketterer (bestellt von den
Schulkameraden), Erwin Borchardt

und Paula Denz, Katharina und Karl
Fink, Rosa und Albert Seeger, Rosa
Läufle und verst. Angehörige, Mathil-
de und Josef Baur und Max Muffler
Montag 03. August
Herz-Jesu-Gedächtnis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Gedenken an: Edgar, Arthur, Rolf und
Lotte Werkmeister und verst. An-
gehörige der Fam. Werkmeister-
Gaißer, Manfred Schädler (Jahrtag),
Frieda und Karl Dummel, Kollekte
»Miteinander teilen«
Dienstag 04. August
9.00 Uhr Betstunde der kfd
Sonntag 09. August
19. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe
Gedenken an: Albert Lupfer und El-
tern Mattes-Lupfer und verst. An-
gehörige

Der Nächste Altenwerksnachmittag

findet statt am Mittwoch, 05. August.
Wir beginnen um 14.30 Uhr in der
Krypta. Anschließend werden wird et-
was über die Person und das Werk
des Heimatdichters Eduard Presser
erfahren. Hierzu laden wir alle Inter-
essenten – auch Gäste – herzlich ein.
Pflege der Außenanlage
Wir benötigen Mithilfe zur Pflege un-
serer Außenanlage. Nächster Termin
wäre Samstag, 08. August, von ca.
9.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr. Bitte mel-
den Sie sich bei Hr. Feininger oder im
Pfarrbüro.

Einladung zum Grillfest bei Angela
Schädler, am Mittwoch, den
12.08.2009 um 19.00 h.
Jeder möge Salat für ein Salatbuffet
beisteuern und sein Grillgut mitbrin-
gen, nebst Becher, Teller, Besteck,
Servietten; Getränke sind vorhanden.

Vorankündigung und
Terminänderung:
Herbststräuße binden:
Mittwoch, den 23. und 30. Septem-
ber 2009
Über den Sommer bereits Material
sammeln und trocknen!

Terminänderung:
Dekanatswallfahrt am 7.10.2009
Herbstabend am 21.10. 2009
Geburtstagsfeier am 18.11.2009  Wer
macht mit? 

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Donnerstag, den 30.07.
15.00 Uhr Senioren-Sommerfest im
Gemeindezentrum Volkertshausen
Sonntag, den 02.08.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche in Schlatt
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche in Aach

Wichtige Rufnummern:

Gemeindeverwaltung
Zentrale 9310-0
Telefax 9310-20
eMail: rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de

Bürgermeister, Herr Mutter 9310-15
Sekretariat, Frau Sapper 9310-15

Hauptamt/Bauamt,
Herr Gschlecht 9310-19
Frau Gross 9310-14

Standesamt
(wird bei der Gemeindeverwaltung
Steißlingen geführt)
Ansprechpartner:
Herr Schmeh 07738/ 9293-30
Frau Rimmele 07738/ 9293-31 
Rechnungsamt, Herr Reiser

9310-17
Kasse, Frau Muffler 9310-13
Einwohnermeldeamt,
Frau Fath 9310-12
Einwohnermeldeamt,
Frau Gnädinger 9310-10
Grundbuchamt,
Herr Speicher 9310-11
Bauhof 0171/4773789 oder 7875
Feuerwehrgerätehaus 7097

Grund- und Hauptschule
Rektor Haid 921378
Konrektor/Sekretariat 921379
Telefax 921380

Kindergarten 1526
Wiesengrundhalle 462

Sprechstunden im Rathaus:
Montag – Freitag: 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Vereinbarung.
Das Grundbuchamt ist am Dienstag
geschlossen.
Gesprächstermine beim Bürgermeis -
ter bitte vorher telefonisch vereinba-
ren.

Kirchen
Katholisches Pfarramt
St. Verena 9398911
Evangelische Kirchengemeinde
Volkertshausen 459

Gasversorgung 07731/ 5900-0
0800/ 7750007

Stromversorgung 07461/ 709-0

Feuerwehr 112
Kommandant Jürgen Sapper

0171/5394788 oder 6037

Rettungsdienst und Krankentrans-
port, Notarzt 19222
ärztlicher und zahnärztlicher
Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen

0180/ 519292350

Notruf (Polizei) 110
Polizeiposten Steifllingen

07738/ 1266
Polizeirevier Singen 07731/ 888-0

Arzt, Zahnarzt, Apotheke
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Thomas Peuckert, Facharzt
für Allgemeinmedizin, Chirotherapie
und 
Dr. med. Malte Schreiber, Facharzt für
Allgemeinmedizin
Bärenloh 3 932323
Zahnärzte H. Steinmann /
Dr. P. Hermanutz 6605
Bärenloh 3

Aachtal-Apotheke 93260
Rüdiger Balasus, Bärenloh 3

Tagesmütterverein Landkreis
Konstanz e.V. 
Hausherrenstr. 12, 78315 Radolfzell

07732/ 820410
Soziale Einrichtungen und
Hilfsdienste:
Ambulante Krankenpflege 1883
Christina Käuflin, Pfarrgasse 6

Volkertshausen aktuell Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

29. Juli 2009 / Nummer 31

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt
Volkertshausen, Hauptstraße 27
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den redaktionellen
Inhalt: Bürgermeister Alfred Mutter
Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
E-Mail:
amtsblatt@gemeinde.volkertshausen.de
Verantwortlich für Herstellung, Druck
und Verteilung: Singener Wochenblatt
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Anmeldung zur Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und 

Elektro-Großgeräten am 22. November 2006 

Hiermit melde ich folgende Geräte am 22. November 2006 zur Abfuhr an: 
(bitte die Anzahl der Geräte in das Kästchen eintragen) 

Name:   __________________________________________ 

Anschrift:  ________________________________________ 

Volkertshausen, den   _______________________________ 

Bitte geben Sie diese Anmeldung bis spätestens 15. November 2006 im Rathaus ab 

Kühlgeräte Bildschirme/

Monitore

Elektro-

Großgeräte 

Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und Elektro-Großgeräten am Freitag,
den 4. September 2009 

Am Freitag, den 4. September 2009, werden in unserer Gemeinde Kühlgeräte, Bildschirme,
Monitore und Elektro-Großgeräte kostenlos abgeholt.
Abzuholende Geräte müssen bis spätestens Freitag, den 28. August 2009, bei der Gemeinde
angemeldet werden.
Nicht angemeldete Geräte werden nicht abgeholt!
Bitte verwenden Sie die im heutigen Amtsblatt abgedruckte Anmeldung.

�

Anmeldung zur Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen,
Monitoren und Elektro-Großgeräten am 4. September 2009

Hiermit melde ich folgende Geräte zur Abfuhr 4. September 2009 an:
(bitte die Anzahl der Geräte in das Kästchen eintragen)

Bitte geben Sie diese Anmeldung bis spätestens 28. August 2009 im Rathaus ab

Hierzu laden wir  alle Freunde luft-
gekühlter Volkswagen recht herz-
lich ein. 
Zum Bieranstich am Freitag starten
wir unsere Jubiläumsparty mit der
Alex BB Band.
Am Samstag gibt es dann wieder
ein tolles Frühstück.
Danach können Sie die zahlreichen
Käfer begutachten, über den Teile-
markt schlendern oder die Clubs
bei den Clubspielen (ca. 16 Uhr) an-
feuern.  
Abends steigt dann unsere 
Käfer Party mit den

Der Sonntag beginnt mit einem
ausgiebigen Frühstück und gleich
danach geht’s weiter mit der Fahr-
zeugprämierung.

Und zum Abschluss steigt die Verlo-
sung unserer Mega-Tombola. 

1. Preis  ist wieder ein VW-Käfer
Baujahr 1996 mit Kat!!

Für die Bewirtung sorgt der Sport-
verein Volkertshausen

Also, es wird wieder eine Menge
geboten und wir würden uns alle
sehr freuen Euch wieder hier in
Volkertshausen begrüßen zu dür-
fen.

11. Internationales Käfertreffen der Käferfreunde Hegau Bodensee e. V.
in Volkertshausen vom 31.Juli-2. August 2009

Einladung zur Sommerferien-
aktion des Wiesengrundhallen
Fördervereins:

– Feierabendhock mit Spanferkel-
Essen am Freitag, den 07. August
2009
– Weißwurstfrühstück am Sonntag,
den 30. August 2009

Während der großen Schulferien
will der Wiesengrundhallen-Förder-
verein den Daheimgebliebenen
auch in diesem Jahr wieder zweimal
ein gemütliches Beisammensein
anbieten und gleichzeitig für die
Unterstützung der Wiesengrundhal-
le werben.

So laden wir zunächst ganz herz-
lich ein zum

Feierabendhock
mit Spanferkelessen
am Freitag, den 07. August 2009,
ab 19.00 Uhr
bei der Wiesengrundhalle.

Wir würden uns sehr freuen, wenn
die sich die Volkertshauser Einwoh-
nerschaft an diesem Abend recht
zahlreich bei unserem Feierabend-
hock einfinden würde. Zum Span-
ferkel und den angebotenen Wür-
sten gibt es als Getränk u. a. das
leckere Hefeweizen vom Fass von
der Volkertshauser Spezialbrauerei
»Schattenbräu«. 

Der zweite Teil unserer Sommerferi-
enaktion ist dann unser

Weißwurstfrühstück
am Sonntag,
den 30. August 2009,
ab 11.00 Uhr
bei der Wiesengrundhalle,

zu dem wir ebenfalls bereits heute
ganz herzlich einladen. Zu den
leckeren Weißwürsten mit Brezeln
bieten wir an diesem Tag Weizen-
bier und verschiedene andere Ge-
tränke. Für die Kinder gibt es auch
Wienerle und Waffeln.
Der Erlös der beiden Veranstaltun-
gen ist wieder für den Neubau der
Wiesengrundhalle bestimmt.
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Die Singener Schwarzwaldstraße legte am Samstag den Roten Teppich aus
und bot den Besuchern der Singener Innenstadt einen Aktionstag vom Fein-
sten. Zwei Modenschauen mit eleganter Damenmode und sogar exklusiven
Heimtextilien, Panzerknacker-Demos, Gläserne Metzgerei, eine erstklassige
Tombola für das Kinderheim St. Peter und Paul, das Espresso-Mobil, ein sa-

genhafter Pellets-Grill, Reisen zu exotischen Zielen, aktueller Modeschmuck,
Gesundheitstipps und noch viel mehr. Die 12 Teilnehmer mit ihren Geschäf-
ten waren ebenso begeistert wie das Publikum. Und damit ist klar: der Event
kam an und nächstes Jahr wird die Schwarzwaldstraße wieder ihren Teppich
ausrollen. Mehr Bilder unter www.wochenblatt.net / -of-

Singen/Kreis Konstanz
(swb). Als wichtigen Wirt-
schaftsmotor sehen sich die
Baugenossenschaften in der
Region. Wie Axel Nieburg
als Vorsitzender der unter
dem Dach der Kooperation
»Die Wohnbaugenossen-
schaften Bodensee-Hegau«
zusammengeschlossenen acht
Baugenossenschaften im
Rahmen einer Pressekonfe-
renz kürzlich bekannt gab,
haben diese Baugenossen-
schaften in den letzten Jahren
rund 70 Millionen Euro in
die Instandhaltung des Woh-
nungsbestands wie in Neu-
bauten investiert. Für dieses
Jahr sieht das Investitions-
programm der acht unter

dem gemeinsamen Dach ver-
einten Baugenossenschaften
Investitionen von 48,6 Mil-
lionen Euro vor. Da ein
Großteil der Aufträge dabei
den regionalen Bauunterneh-
men und auch dem Hand-
werk zufließen, bedeute das
die Sicherung von fast 1.100
Arbeitsplätzen für dieses
Jahr, unterstrich Josef Reck-
ziegel, noch Vorstand der Fa-
milienheim-Bodensee im
Rahmen des Pressegesprächs. 
Die acht Baugenossenschaf-
ten bewirtschaften gemein-
sam einen Bestand von rund
7.300 Wohnungen von 17.000
Mitgliedern, zu denen auch in
diesem Jahr eine ganze Reihe
neuer Projekte hinzukom-

men. Ein Großteil der Inve-
stitionen war schon in den
vergangenen Jahren der ener-
getischen Sanierung und der
Erhöhung des Wohnkom-
forts gewidmet. »Wir sind
mit unseren Investitionen
hier schon viel weiter, wie
mancher private Wohnungs-
besitzer«, so Axel Nieburg
gegenüber den Medienvertre-
tern.
Inzwischen liegen die Inves-
titionen in den Wohnungsbe-
stand bei rund 60 Prozent der
Investitionssumme. Diese
Zahl werde sich in den näch-
sten Jahren auf bis zu 70 Pro-
zent erhöhen. 
Die Wohnbaugenossenschaf-
ten können dabei trotz der

großen Investitionen ver-
gleichsweise günstige Mieten
anbieten: die Durchschnitts-
miete bei den Genossenschaf-
ten liege derzeit bei 4,89 Eu-
ro. Ein Vorteil sei zudem das
lebenslange Nutzungsrecht
durch die Mitgliedschaft in
den Baugenossenschaften.
Ein großer Schwerpunkt für
Neubauprojekte liegt derzeit
in Konstanz. 
Die Familienheim Bodensee
will in diesem Jahr aber auch
das alte Emminger-Areal in
der Singener Innenstadt an-
gehen. Für die Baugenossen-
schaft Hegau wird in
Stockach ein Schwerpunkt
bei den Modernisierungen
sein.

Motor der Wirtschaft
Baugenossenschaften wollen 48,6 Millionen in der Region investieren

Gaspreise
werden gesenkt
Singen (swb). Die Thüga
Energie GmbH kommt zum
1. Oktober mit neuen und
deutlich günstigeren Erdga-
sangeboten auf den Markt.
Geplant ist eine Produktfami-
lie, die neben einem günstigen
Angebot für Heizgas auch ein
Festpreisprodukt mit 24 Mo-
naten Preisgarantie beinhaltet.
Erstmals soll auch Erdgas mit
einem 10-prozentigen Biogas-
Anteil angeboten werden, so
eine Pressemitteilung des Un-
ternehmens.
Die Kunden werden rechtzei-
tig von der Thüga Energie
über die neuen Angebote und
Preise informiert.

Die Vorboten der diesjährigen Sichelhenke konnten die Boh-
linger und ihre Gäste am Sonntag beim traditionellen Ern-
teeinsatz miterleben. Viele Bohlinger können offensichtlich
noch mit Sense und Sichel umgehen. Das geerntete Getreide
wird für die Erntekrone geschnitten, die am letzten August-
wochenende durch das Dorf getragen wird. Eine Stunde
lang wurde vorbereitet und gemäht. Die Sichelhenke findet
vom 28. bis 31. August statt. Mehr unter www.bohlinger-si-
chelhenke.de

Eine Überraschung für viele, die sich auf »Schandmaul« aus
München beim Finale des Hohentwielfestival eingelassen
hatten: die Band bot eine sehr interessante Mischung aus
Mittelalter und kernigem Rock, und hatte jede Menge span-
nende Geschichten zu erzählen. Ein großteil des Publikums
war stilgerecht in Schwarz auf den Berg gewandert, aber die
Musik hatte besondere Leuchtkraft, trotz mancher techni-
scher Tücken. Mehr Bilder unter www.wochenblatt.net /-of-

Stuntshow
in Radolfzell 

Radolfzell (swb). Eine
spektakuläre Show macht am
Sonntag, 2. August, auf dem
Parkplatz beim Toom-Bau-
markt in Radolfzell jeweils
mit Aufführungen um 11 und
16 Uhr Station. Die Gebrüder
Roselly sind gefragte Stunt-
men mit ihren Autos, zum
Beispiel für »Alarm für Cobra
11« kann man ihre Künste be-
wundern. Jacky Roselly selbst
sagt, dass er seit dem 8. Le-
bensjahr Stuntmen ist und
sein Sohn ist mit 11 Jahren
schon auf einem Quad in der
Show dabei. Mit einem Team
von 16 Fahrern gehen sie in
ihren Shows an Grenzen, fah-
ren mit einer Frau auf dem
Dach durchs Feuer, zermal-
men Schrottwagen mit Mon-
stertrucks und viel mehr.

Stockach (swb). Am Sonn-
tag, 19. Juli, wurde in
Stockach eine Tankstelle
überfallen. Vom Überfall lie-
gen der Polizei Bildaufzeich-
nungen vor. Gesichter sind
nicht erkennbar. Der Täter
trug ein auffälliges Kapuzen-

T-Shirt.  Wer kennt Personen
mit solch einem auffälligen
Kleidungsstück? Hinweise an
die Kriminalpolizei Singen,
Tel. 07731/888-0. Bei dem
Mann mit dem roten T-Shirt
handelt es sich um den Ge-
schädigten. Der Täter ist
männlich, ca. 185 cm groß mit
normaler Figur, zwischen 17
und 29 Jahren alt, trug weiße
Turnschuhe, blaue Jeans und
eine schwarze Jacke. Der Tä-
ter war mit einer schwarzen
Sturmhaube maskiert und
führte eine weiße Tüte mit
sich. Der Unbekannte flüch-
tete anschließend mit dem er-
beuteten Bargeld zu Fuß in
Richtung Tuttlinger Straße.

Kapuzen-Räuber
auf dem Video

Adel Tawil als Delegation der von »Ich & Ich« brauchte ein
paar Minuten, um warm zu werden mit dem Singener Haus-
berg und dem Publikum. Und dann ging’s auf die Reise zu
Sternen und Mond, die so schön über der Bühne hingen. Die
fast 4.000 Besucher, in der Mehrzahl weiblich, bekamen viele
Hits zum Mitsingen.  Nach einer halben Stunde verschmolz
der softe Sänger mit dem Gesang aus tausenden Kehlen von
der Karlsbastion. Mehr Bilder unter www.wochenblatt.net

Unter Drogen
am Steuer

Singen (swb). Am Montag
gegen 16.15 Uhr kontrollier-
ten Polizeibeamte auf der
Straße Pfaffenhäule einen 18-
jährigen Fahrer eines Re-
naults. Wässrige Augen, gerö-
tete Bindehäute, ein starkes
Kooperationsbedürfnis und
nervöses Verhalten ließen bei
den Beamten den Verdacht
auf Drogenbeeinflussung auf-
kommen. Nach einem auf
Drogen positiv verlaufenden
Schnelltest folgte eine Blut-
entnahme bei dem wohl regel-
mäßig Drogen konsumieren-
den Mann. 
Die aktuelle Beeinflussung re-
sultierte von offensichtlich
mehreren über das Wochen-
ende gerauchten Joints, so die
Polizei. Ein Verbot, in den
nächsten 24 Stunden Kraft-
fahrzeuge zu führen, folgte.

Das Bild zeigt das unge-
wöhnliche Muster der Kapu-
ze.

+++ Aus unserem Sortiment! +++ 

(l-Preis 3,30)

Kleine 
Köstlichkeiten!

Aus der Kühlung!

DESIRA® 
Quark-Dessert
Versch. Sorten, z.B. 

Pfirsich-Maracuja.

DESIRA® 
Buttermilch-Dessert
Versch. Sorten, 

z.B. Erdbeer-
Vanille.(100-g-

Preis 

–,23)

je 125-g-Becher

–,29 (100-g-Preis –,15)

je 200-g-Becher

–,29

(100-g-Preis 

–,28)

je 175-g-Becher

–,49
DESIRA® Milchreis
Versch. Sorten, z.B. Kirsch.

DESIRA® 
Joghurt-Crisp
Versch. leckere Sorten. 

3,8 % Fett im 

Milchanteil.

DESIRA® 
Fruchtquark 
mit Schokoraspeln
Leckere Sorten.

(100-g-

Preis 

–,23)

je 200-g-Becher

–,45

DESIRA® 
Premium-Joghurt
Mit leckeren Fruchtstücken. 

3,8 % Fett im Milchanteil.

Verschiedene Sorten.

(100-g-Preis –,15)

je 200-g-Becher

–,29

DESIRA® 
Grieß-Pudding

In 2 leckeren 

Sorten. Pur
oder Zimt.

Aus der Kühlung!

(kg-Preis 1,99)

(l-Preis 1,38)

je 400-ml-Fl.

–,55

BE LIGHT®
Trink-Joghurt

Versch. Sorten.
DESIRA®
BE LIGHT®
Milch-
Drink
Versch. Sorten.

BIAC® 
BE LIGHT® 
Fitness-
Drink
Versch. Sorten.

je 6 x 125-g-Fl.

1,49

Je 6
Stück!

(l-Preis

1,38)

je 500-ml-Fl.

–,69

(100-g-Preis –,22)

je 175-g-Becher

–,39

(100-g-

Preis –,16)

je 200-g-Becher

–,32

Frisch & fruchtig

– richtig lecker!
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Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 31DA-1-2009

+++ Aus unserem Sortiment! +++ Greifen Sie zu! +++ Aus unserem Sortiment! +++ Greifen Sie zu! +++ Aus unserem Sortiment! +++ G
reifen

 Sie zu
!

BE LIGHT® Dreierlei
Schmelzkäse-
zubereitung
Nur 10 % Fett absolut. 

Halbfettstufe. 

2 x Schinken, 2 x Paprika
und 4 x leicht.

(100-g-

Preis 

–,40)

BE LIGHT®

Light-Käse
Naturgereift, 

in Scheiben.

17 % Fett absolut, 

Dreiviertelfettstufe.

Mild oder würzig.

(100-g-Preis –,80)

250-g-Packung

–,99
je 200-g-Box

1,59

WORKZONE®
Zangensatz
• 4-teilig: z.B. 

Kombi-Zange, 

Rund-Flachzange...

• 3-teilig: z.B.

Rollgabelschlüssel,

Rabitzzange...

Arbeits-
hand-
schuhe
Aus Rindspaltleder

mit Baumwolle.

Hand -
wasch paste

300-ml-Tube

–,89*

(l-Preis 2,97)

je Paar

–,99*

je

1,69*

je 

99,99*

je

15,99*

je

19,99*

je Set

3,99*

je

29,99*

je

9,99*

je

3,99*

je

5,99*
je

12,99*

je

14,99*
je

19,99*

je

5,99*
je

3,99*

Blüh- und
Rank-
pflanze
Im 10,5 cm 

Kulturtopf.

LIVING STYLE® Sitzdynamiker
„Balanced Limited“
Mit US-patentiertem 
Body-Balance-Tec-Gelenk.
• 3-dimensional beweglich: 

nach vorne – nach hinten – zur Seite

• stärkt die Rückenmuskulatur und hält
die Wirbelsäule aufrecht

• stabiles Stahlfußkreuz, verchromt
• Sitzhöhenverstellung durch Sicherheits-

gasfeder mit Rundum-

Auslösemechanik

• Sitzfläche mit abwasch-

barem Softex-Material 

bezogen

TUKAN® Sitzkomfort-
Keilkissen
Für entspanntes Sitzen!
Strapazierfähiger, 

abnehmbarer Bezug.

LIVING STYLE®
Schuh regal
Für bis zu 10 Paar Schuhe.

LIVING STYLE® Garde-
roben leiste
Maße ca.: 52 x 7 x 3,5 cm 
(L x B x H)

TUKAN®

Trend-
Kissen
Mit separatem
Innenkissen!
Bezug: 100 % 

Polyester, bis 30 °C

waschbar, Füllung:

Styroporkugeln

Maße 

ca.: 

70 x 

70 cm

TUKAN® Velours-
Deko-Kissen
Aus besonders wei-

cher Mikrofaser mit

beidseitiger Stickerei.

Mit Reißverschluss

und hochwertiger

Füllung. 

Maße ca.: 45 x 45 cm

Bambus-
Naturholz-
Teppich
Rutschhemmende
Rückenbeschichtung.
Einfassband aus 100 %

Baumwolle.

Maße ca.: 

170 x 

230 cm

CASA DECO® Glas-
haltersortiment
Edle Design-Glashalter 
mit Teelicht.
Pre-
mium-
qualität.

DORMIA® 

Lifestyle Decke
Ideal als Wohn- oder

Schlafdecke. 100 %

Baumwolle. Angenehm
weich und anschmieg-
sam. Hochwertige Optik

durch aufwändig verar-

beitete 

Kuvert-

ecken. 

TUKAN® 1 Tisch-
läufer oder
4 Platz-Sets
100 % Baumwolle. 

Maße ca.: Platz-Sets:
35 x 50 cm oder

Tischläufer:
40 x 148 cm

CASA DECO® Holz-
Wandspiegel 
Mit Facettschliff.

LIVING STYLE® Metall-Bett
– Komfort-Größe –
In moderner Metall-Optik. Mit stabilen
Metallfüßen und formschönem
Kopfteil. Kratz- und schlagfest durch

elektrostatische Pulverbeschichtung.

Maße aufgebaut ca.: 209 x 145 x 80 cm 

(L x B x H)

Geeignet für Matratzen von 140 x 200 cm.
Gewicht ca.: 32 kg

3 Jahre Garantie

Mit Service-Adresse 

und -Hotline.

je 

59,99*

Komfort-
Lattenrost
• Schulter- und Beckenzone

zur Entlastung der Wirbelsäule

• 13-fach verstellbares Kopfteil

• stabilisierender Mittelgurt

Geeignet für Matratzen 
von 140 x 200 cm.
Mit Service-Adresse 

und -Hotline.

je 

49,99*

je 

69,99*

je 

10,99*
je 

59,99*

je 

9,99*

je 

5,99*

je 

9,99*

je Garnitur

19,99*

DORMIA®

Matratzen-
topper 
„Sleep & Care“

DORMIA® Qualitäts-Matratze
„Supercomfort 140“
Bezug: 100 % Baumwolle 

Kern: High-Tech-Schaumstoff

• optimale Körperabstützung • formstabil

• für Allergiker geeignet

Höhe ca.: 17 cm

Mit Service-Adresse.

15 Jahre Garantie auf

den Matratzenkern

Erhöht die Gesamt-
höhe des Bettes.

Maße ca.: 

140 x 200 cm

Maße ca.: 

140 x 200 cm

Transportgerecht

zerlegt!

Für Fußboden-

heizung geeignet.

Prüf-
und

nach-

füllbar.

LIVING STYLE® Wäschebox 
Mit herausnehmbarem Baumwollsack
für den einfachen Transport der 
Wäsche! Tragfähigkeit bis zu 100 kg.

Maße ca.: 62 x 36 x 50 cm, Gewicht ca. 8 kg

• Deckel in geöffneter 

Position feststellbar 

• aus Massivholz
• auch als Sitzmög-

lichkeit geeignet

je 

29,99*

DORMIA®

Matratzen-
auflage
„Sleep & Care“
100 % Baumwolle,
Zwirn-Calmuc.

DORMIA®
Luxussatin-Zierkissen
100 % Baumwolle 
– mercerisiert.

Maße ca.: 

40 x 40 cm

DORMIA®

Luxussatin-
Bettwäsche  
100 % Baumwolle 

– mercerisiert.

Maße ca.:

1 Kissen: 

80 x 80 cm

1 Bezug: 

155 x 220 cm

DORMIA®
Renforcé-
Spannbett-
tuch 
100 % Baumwolle.
Komfort-Größe ca.:
140–150 x 200 cm 

DORMIA® Komfort-
Schlafkissen
oder Nacken- 
und Lenden-
stützkissen
Viskoelastisch.

Maße ca.:
40 x 60 cm

Maße ca.: 50 x 23 x 11,5 cm

5 Jahre 

Garantie

je Set

4,99*

Für die
Brand-
klassen 
A, B und 
C nach
DIN EN 3:

3 Jahre 

Garantie

Mit Service-

Hotline.

Auch in

Braun!

Maße ca.: 100 x 30 x 

37 cm (L x B x H) Maße ca.: 46 x 76 cm

Maße ca.: 35 x 35 cm

Mit Service-Hotline.
Ø Übertopf ca. 12 cm.

Komfort-Größe ca.:

140–150 x 200 cm

Maße ca.: 150 x 200 cm

Komfort im
Großformat!

PROTEX®
Feuerlöscher 
– mit Halterung – 
2 kg-Pulver-Feuerlöscher.
Einfache, sichere Handhabung.

je

2,99*

Tür-Stopper 
oder -Keil
• Tür-Stopper, 

flach
• Tür-Stopper, hoch
oder

• Tür-Keil, 2er-SetTUKAN® Tischläufer 
Mit Pailletten.
100 % Polyester. Seidige
Optik mit edlem Glanz.
Maße ca.: 45 x 150 cm

Versch. Farben.

ab Do.
30. Juli

Aus der Kühlung!

Aus der Kühlung!

3 Jahre Garantie

Mit Service-Adresse. 

BE LIGHT®

Käse-Snack in Würfeln
Gouda/Edamer.

17 % Fett absolut.

(100-g-Preis –,86)

220-g-Packung

1,89

BE LIGHT®

Frischkäse in Scheiben
Ideal auch für die warme Küche.

BE LIGHT®

Reibekäse
Leicht und pikant 
zum Überbacken. 

16 % Fett absolut.

150-g-Packung

–,99

(100-g-Preis –,60)

200-g-Beutel

1,19

8 % Fett absolut. 

(100-g-Preis –,66)



Familien I Anzeigen
Mi., 29. Juli 2009 Seite 10

Zur Hochzeit am 31. Juli
gratulieren wir dem Brautpaar

Marijana und

Markus
Fam. Prpić

Dragoj kceri sestri Marijani
povodom vjencanja sve

najbolje zele tata, mama
i sestra Dragana

Fam. Prpic

´

´

´

Nach 4.000 Std. …
niemand hat es erwartet,

niemand befürchtet und niemand zu träumen gewagt

Wir heiraten
Birgit und

Christoph Nohl
»alias Zäpfle u. Bulli«

Schwertstr. 50, Radolfzell

Wir gratulieren unserer

Antonella
zur bestandenen

Gesellenprüfung
und freuen uns, dass sie uns treu bleibt.

Irmgard, Antonia und Angelika

Wenn ich einmal nicht mehr bin
und Du siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme und die Begleitung auf dem letzten Weg unserer
lieben Mutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Sara Orendt
geb. Mattes

sagen wir allen herzlichen Dank.

– Herrn Pfarrer Weimer für seine tröstenden Worte und die würdevolle
Gestaltung der Trauer

– Hr. Dr. Axmann für die lange ärztliche Betreuung
– Den Ärzten und dem Pflegeteam vom Klinikum Singen
– All denen, die uns durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihre

Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

In Liebe
Singen, im Juli 2009 Die Kinder

D
A
N
K
E

Liebe Eltern
Herzliche Glückwünsche zu Eurem

30. Hochzeitstag
Kerstin u. Matthias sowie Stefanie mit Tim

                Und es ist in keinem anderen   
                    (außer Jesus Christus)  das Heil,     

                denn es ist auch kein anderer Na-     

   me unter dem Himmel, der unter  den    
   Menschen gegeben ist, in dem wir er- 
   rettet werden müssen. Apostelgeschichte  4,12 

                

                
               Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12,  Radolfzell 

� 

Mein Engel Janine,
alles Liebe zum Halbjährigen
am 27.07.09!
Ich liebe Dich

dein Schatz Tanja

Jupidu! TOBIAS gehört nun auch dazu!
Wir freuen uns mit seinen glücklichen Eltern

Judith und Giovanni Loperfido
und mit seinem Bruder Adrian

Die stolzen Großeltern Judith Bartsch mit Ralf
und Giovanni Loperfido sen. mit Petra,
Tante Silvana Loperfido mit Sascha,
Urgroßeltern Pia und Franz Bartsch,

Großtanten Pia, Katia und Angelika mit Sina und Marek

Liebe Rebecca,
zu Deinem 
18.Geburtstag
alles Liebe,
Deine Familie

Wir beginnen unseren gemeinsamen Lebensweg

Standesamtliche Trauung am Freitag, 31. 7. 2009,
um 15.00 Uhr in Hilzingen

Mirjam
Oßwald

Jason
Tome

Ja, Jakob hat’s geschafft!

Herzliche Glückwünsche 
zur 

GESELLENPRÜFUNG

vom Mitarbeiter-Team
und Familie Hartwig

Herzlichen Dank
an Alle
für Eure Glückwünsche und
Geschenke, ein Dank auch an
Bonitafilm, Andreas Kochlöffel,
Klaus Herrmann, Herrn Pfarrer 
Graf, Frau Brachat mit ihrem Chor und 
den Trauzeugen JJessica und TThomas.

1000 Küsse an Alle!!!
In Liebe

Bruno und Bianca Anastacio mit Töchterchen Lia

Lieber Tiago
Zu Deinem 11. Geburtstag

wünschen wir Dir alles Liebe
Mama und Ingo

Danksagung

Für Ihre tief empfundene Anteilnahme am Tode unseres Vaters,

Dr. med. Albert Frei

möchten wir Ihnen herzlich danken.

Wir haben anlässlich seines Heimgangs gespürt, dass er in seinem Leben viele

gute Freunde hatte und dass er für einen großen Kreis von Menschen ein 

wichtiger Helfer und Mitmensch gewesen ist. Sie haben mit Ihrer Anteilnahme

dazu beigetragen, noch  einmal zu erleben, welchenWert er für viele hatte. Dies

zu erleben hätte ihn – trotz seiner Bescheidenheit – sicher gefreut.

Am Ende seines erfüllten Lebens ist es nicht so sehr die Trauer als der Verlust

der Mitte, der uns erfüllt. Wir hoffen, dass auch über seinen Tod hinaus von ihm

geknüpfte Verbindungen und Freundschaften bestehen bleiben.

Singen, im Juli 2009

In Dankbarkeit

Familien Frei - Sandmaier

Du bist schlafen gegangen

und nicht mehr aufgewacht

Hildegard Maier
geb. Krüger

9.11.51 – 22.7.09

Wer sie kannte,

weiß, was wir verloren haben.

Ottokar Maier

mit Alexandra und Michael

Heinrich Krüger

Karlheinz Krüger

mit Karin, Tobias und Robert

Die Beerdigung war am 25.7.09 in Reichenbach im Täle.
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Warum wir in die
Kirche gehen ?
Dort fühlen wir uns
wohl durch das
Wort Gottes im 
Geiste Jesus 
Christus, seinem
 auferstandenen
Sohn

Zwei Christen

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Anneliese Wieland
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.
Dank all denen, die sie auf ihrem letzten Weg

begleitet und ihrer durch Wort, Schrift, Blumen-,
Geld- und Messespenden gedacht haben.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Hutterer für die würdevolle Trauerfeier,
der Intensivstation des Hegau-Klinikums Singen und

Radolfzell.

Schienen, im Juli 2009 Im Namen aller Angehörigen
Peter und Christian
Wieland mit Familien

Danksagung

Wir danken allen, die uns zum Tode unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Schwester

Irma Heintze

durch Wort, Schrift und Blumen ihre Anteilnahme
gezeigt und sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Singen, im Juli 2009

Im Namen aller Angehörigen
Martin Heintze

Für uns alle plötzlich und unerwartet 

verstarb unsere liebe Mutter, 

Schwiegermutter und Oma

Carmen Sarnig
*26.10.1952      †19.7.2009

78224 Singen

Wir nehmen Abschied

Tatjana, Guido Denarotico

mit Riccardo, Sebastiano und Giuseppina

Melanie Ehinger

Marco Sarnig

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 31.7.2009 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof 

Singen statt.

NACHRUF

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem passiven Ehrenmitglied

Franz Sixta

Wir verlieren mit Herrn Sixta einen Förderer, der über viele Jahrzehnte hinweg den
Musikverein unterstützte. Wir trauern mit den Angehörigen und werden Herrn 
Sixta ein ehrendes Andenken bewahren.

Musikverein Randegg 1864 e. V.

In liebevoller Erinnerung

Vera Kallmann
†31. Juli 2004

5 Jahre sind vergangen, Du fehlst uns sehr.

Andreas mit Familie sowie Christian

Liselotte
Hangarter

Statt Karten! Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut, von mir zu erzählen
und auch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
möchten wir auf diesem Weg allen sagen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
– an Herrn Pfarrer Schwörer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– an Frau Dr. Weisenburger und ihr Team für die gute ärztliche Betreuung
– an das Team der Sozialstation Radolfzell-Höri für die liebevolle Pflege
– allen, die sie mit einem Besuch erfreuten.

Im Namen aller Angehörigen
Nicole und Klaus-Peter Reimer

Wenn ich einmal nicht mehr bin
und Du siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.

A. de Saint-Exupéry

Plötzlich und unerwartet verstarb meine geliebte Lebensgefährtin und 
Mutter

Carmen Sarnig
geb. Paysen

*26.10.1952     †19.07.2009

Wir vermissen Dich
Stefan Geiser
Marco Sarnig
Familie Geiser

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
31. Juli 2009 um 13.00 Uhr auf demWaldfriedhof in Singen statt.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Klaus Wiedenhöft

Herr Wiedenhöft war 29 Jahre lang in unserem 
Unternehmen tätig, zuletzt war er als Mitarbeiter in 
unserer Versandabteilung beschäftigt. Im Jahre 2002

schied Herr Wiedenhöft aus dem aktiven 
Arbeitsleben aus.

Er war ein allseits geschätzter Mitarbeiter und Kollege, 
den wir stets in guter Erinnerung behalten werden.

Geschäftsleitung und Belegschaft der
Renfert GmbH, Hilzingen

Nimmer vergeht,
was du liebend getan.

Nach Gottes heiligem Willen entschlief heute unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Berta Schroff
geb. Sturm

Sie durfte im Alter von 87 Jahren in die Ewigkeit gehen.

Volkertshausen, 26.07.2009
In stiller Trauer
Gisela und Werner Kopp
Ella und Karl Lutz
Axel und Silke mit Familien
Dietmar und Ulrike mit Familien

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung, Freitag, 31.07.2009, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof
in Volkertshausen.

Weinet nicht, ich bin erlöst von Schmerz und Pein. 
Denkt gerne zurück an mich in schönen Stunden, 
laßt mich in Gedanken bei Euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Mann, guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel 
und Cousin

Klaus Wiedenhöft
* 22.10.1943          † 27.7.2009

78247 Hilzingen, St.-Josefs-Weg 5

Du wirst uns sehr fehlen

Helga Wiedenhöft
Udo und Elvira Wiedenhöft
Egon und Regina Wiedenhöft
Armin und Olga Gross
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 30.7.2009, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof
Hilzingen  statt.

Menschen, die wir lieben,

bleiben für immer,

denn sie hinterlassen

Spuren in unseren Herzen.

Ingeburg Johler
geb. Baumann

Wir sagen danke

– für ein stilles Gebet, für das tröstende Wort,

gesprochen oder geschrieben,

– für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

– für alle Zeichen der Freundschaft und 

Verbundenheit,

– für die erwiesene letzte Ehre, für die Blumen-, 

Messe- und Geldspenden,

– für alle Hilfe, die uns Trost war in den schweren

Stunden des Abschieds.

Singen, im Juli 2009 Karl Johler

Anita und Marc Ellinger

mit Darius und Patric



Familien I Anzeigen
Mi., 29. Juli 2009 Seite 12

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 31. 7. 2009
um 15.15 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt,
abends um 17.30 Uhr Rosenkranz in Liebfrauen.
Seelenamt am Samstag, dem 1. 8. 2009 um 18 Uhr in
 Liebfrauen

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
Du warst stets jedem hilfsbereit.
Du konntest bessere Tage haben,

doch hierfür nahmst Du Dir nie Zeit.
Du hast gekämpft, Du hast gelitten,

Du lieber Vater, Du.
Den Himmel hast Du Dir erstritten,
Gott rief Dich heim zur ewigen Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Bruder, Schwager und Onkel

Hubert Jan Moritz
*30. 9. 1936  † 21. 7. 2009

78224 Singen, Feldbergstr. 56

Du wirst uns sehr fehlen,

danke für alles

Deine Kinder mit Familien

Die wir lieben, sind nur geborgt,
wann sie gehen, entscheiden wir nicht.

Wir entscheiden, 
ob wir die Erinnerung als Geschenk annehmen wollen.

Brigitte Giner
*14.10.1937  † 23.07.2009

In Liebe haben wir Abschied genommen
Dein Manfred

Barbara Wehofsky und Stefan Giner mit Familien
Lothar und Dietmar Preuß mit Familien

Seelenamt am Freitag, den 31.07.2009 um 19.00 Uhr, 
St.-Peter-und-Paul-Kirche, Singen

Leise kam das Leid zu ihm, trat an seine Seite,

schaute still und ernst ihn an, blickte dann ins Weite.

Leise nahm es seine Hand, ist mit ihm geschritten,

lies ihn niemals wieder los, er hat viel gelitten.

Leise ging die Wanderung über Tal und Hügel,

und uns wär’s als wüchsen still, seiner Seele Flügel.

Kurt Heyna
*20. 10. 1932  † 25. 7. 2009

78239 Rielasingen-Arlen In Liebe und Dankbarkeit

Oberholzstr. 10 Resi Heyna

Elisabeth und Erwin Karler

Klaus und Marianne Heyna

Sybille Heyna

Walter Heyna

Rosenkranz am Donnerstag, dem 30. Juli 2009 um 18.00 Uhr in St. Stephan in Arlen.

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, dem 31. Juli 2009

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arlen.

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar dafür sein, dass wir sie gehabt haben,
ja auch jetzt noch besitzen; denn wer heimkehrt zum Herrn,
bleibt in der Gemeinschaft der Gottesfamilie
und ist uns nur vorausgegangen. Hieronymus

Monika Vogel
geb. Zick

*29.4.1951   †8.7.2009

DANKE
– für eine stumme Umarmung,
– für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
– für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
– für Blumen- und Geldspenden,
– für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
– für das letzte Geleit.

Im Namen aller Angehörigen
Im Juli 2009 Heinz Vogel

Danksagung

Statt Karten! Herzlichen Dank allen, die meinem Mann
und Vater

Johann Menzer

die letzte Ehre erwiesen haben.  Herzlichen Dank für die
vielen Beileidsbezeigungen und Geldspenden.

Besonderen Dank an seine Schulkameraden

Aach, Juli 2009
Im Namen aller Angehörigen
Ottilie Menzer

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang meines
Mannes, unseres Vaters und Opas

Dieter Herold
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.
Besonders bedanken wir uns bei den Arbeitskollegen und
unseren Freunden und Bekannten vom Stammtisch
»Zur Glocke«. Ferner für die mündlichen und schriftlichen
Beileidsbezeigungen sowie Herrn Pfarrer Konrad Diesch
für die einfühlsame Trauerfeier.

Singen, im Juli 2009
Im Namen aller Angehörigen
Melanie Herold

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Hubert Moritz
Herr Moritz gehörte über 23 Jahre unserem Unternehmen an.
Während dieser Zeit arbeitete er als Schlosser in unserer
mechanischen Instandhaltung – zunächst für die Bearbeitungs -
betriebe und ab Januar 1994 für unsere ehemalige Rohrleitungs-
systeme GmbH. Im Oktober 1995 beendete er seine aktive 
Berufstätigkeit.

Wir haben Herrn Moritz in den Jahren seiner Betriebs -
zugehörigkeit als gewissenhaften und hilfsbereiten Mitarbeiter
erlebt, der sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern großer
 Wertschätzung erfreute.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme beim Heimgang 
unseres lieben Verstorbenen

Berthold Sikora
bedanken wir uns von ganzem Herzen bei all denen,
die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Besonderen Dank dem Pflegepersonal der Station IV 
vom Pflegeheim Hospital Zum Heiligen Geist, 
Herrn Pfarrer Hermann für die trostreichen Worte
und dem Hospizverein für die liebevolle Begleitung.

Radolfzell, im Juli 2009

Gertrud Sikora

Ingrid Burandt

Wieland Burandt

Herzlichen Dank

– für jeden stillen Händedruck

– für die vielen tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben

– für die stumme Umarmung, wenn Worte fehlten

– für alle Zeichen der Zuneigung und Freundschaft

– für Blumen, Messespenden und Zuwendungen
für den späteren Grabschmuck

– für jedes stille Gebet

– für die überaus zahlreiche Teilnahme
an der Trauerfeier

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen, wie viele ihn mochten und schätzten.

Engen, im Juli 2009 Im Namen aller Angehörigen
Erika Stammler

Manfred
Stammler

DANKBARKEIT
ist das Gedächtnis des Herzens. 

Massien

Wolfhard Weith
(Wolli)

Herzlichen Dank

für jede Form der Anteilnahme,
für alle Zeichen der Liebe,

Freundschaft und Verbundenheit

Im Namen aller Angehörigen
Familie Weith

Singen, im Juli 2009



SPORT IM LANDKREIS
Zum 2. Mal werden am Sonntag, 16. August an der
malerischen Uferanlage in Iznang die Swim & Run-
Wettkämpfe ausgetragen. Als Einzelstarter und im
Duo  kann man zwischen zwei Distanzen wählen:
Die Kurzdistanz geht über 1 km Schwimmen und 5
km Laufen; die Langdistanz über 2 km Schwimmen
und 10 km Laufen. Weitere Infos gibt es unter
www.hoerixtreme.de

Die beiden Langensteiner Golfer, Michael Fritschi
aus Engen und Konstantin von Beringe aus Kreuz-
lingen, gewannen die Bronzemedaille bei den
Deutschen Golf-Mannschaftsmeisterschaften  im
Sporting Club Berlin in Bad Saarow. 
Beide Golfer spielen auch für die Bundesliga-
Mannschaft aus Mannheim-Viernheim.

SWIM & RUN IN IZNANG

T
O

P
-T

H
E

M
A

Mi., 29. Juli 2009 Seite 13

Sportkalender

Megathlon

Sonntag, 2. August ab 8 Uhr
ab dem Herzenbad Radolfzell.
Erste Zielankunft gegen 13 Uhr

Fußball

SBFV-Pokal, 2. Runde
Samstag, 1. August, 17 Uhr:
FC Radolfzell - DJK Donaue-
schingen
Samstag, 1. August 18 Uhr: FC
Neustadt - FC Singen 
Hegauer FV - FC Konstanz 
in Welschingen

19. Homburger-Turnier des
FC Hilzingen von Mittwoch,
29. Juli bis Montag, 3. August
(außer Sonntag) Spiele jeweils
um 17.30 und 19 Uhr, nur am
Samstag, 1.August  um 16 und
17.35 Uhr

Freundschaftsspiel
Dienstag, 4. August, 19 Uhr:
A-Jugend des VfB Stuttgart - SC
Pfullendorf auf dem neuen
Sportplatz in Nenzingen

Endspurt um den
Homburgerpokal

Hilzingen (swb). Zum Auftakt
fielen gleich acht Tore beim 19.
Emil-Homburger-Turnier und die
Fußballfans kamen bei den ersten
beiden Spielen voll auf ihre Ko-
sten.
Der Hegauer FV gab am Montag
dem Vorjahressieger SC Gottma-
dingen-Bietingen mit einem 5:0-
Sieg einen schmerzhaften Schlag
vor den Bug. Auch  Verbandsligist
FC Singen wurde seiner Favori-
tenrolle gerecht und gewann gegen
den Bezirksligisten VfR Stockach
mit 2:1. 
Heute Abend stehen sich um 17.30
Uhr der VfR Stockach und der tor-
hungrige Hegauer FV gegenüber
und anschließend um 19.05 Uhr
tritt der FC Singen gegen GoBi an.
Morgen spielen um 17.30 Uhr
Hilzingen gegen Öhningen-Gai-
enhofen und um 19.05 Uhr Worb-
lingen gegen TeWa. Am Freitag,
31. Juli, kommt es zu folgenden
Begegnungen: Um 17.30 Uhr
Stockach gegen GoBi und um 19
Uhr HFV gegen Singen. 
Am Samstag, 1. August, spielen
um 16 Uhr der FC Öhningen-Gai-
enhofen gegen den SV Worblingen
und um 17.35 Uhr der FC Hilzin-
gen gegen die SG Tengen-Watter-
dingen.
Die Finalspiele gehen dann am
Montag, 3. August ab 17.30 Uhr
auf dem Hilzinger Sportgelände
über die Bühne und anschließend
findet die Siegerehrung statt. 

Tolle Atmosphäre herrscht im Herzenbad in Radolfzell beim Zielein-
lauf der Megathleten. swb-Bild: ts/Archiv

Radolfzell (mu). Das Herzenbad
in Radolfzell wird am Sonntag, 2.
August zum Mekka der Ausdauer-
sportler. 
Dort geht zum 5. Mal der Megath-
lon mit seinen fünf Disziplinen
über die Bühne. 2040 Teilnehmer
sind angemeldet und starten unter
dem Motto »Willkommen am See -
der Star bist Du«. 
Sie werden im Team, als Paar oder
als Einzelstarter die Herausforde-
rung bewältigen. 
Und die hat es auch in diesem Jahr
in sich: Zum Auftakt um 8 Uhr
müssen die Schwimmer 2,5 Kilo-
meter im Zeller See absolvieren,
dann gehen die Inline-Skater auf
die 26 Kilomter lange Strecke in
Richtung Rielasingen und an-
schließend schwingen sich die
Radfahrer auf ihr Rennrad, um 66
Kilometer bis in die Schweiz zu
fahren.

Den Abschluss bildet der 10,5 Ki-
lometerlauf in den Hegau, ehe die
Schnellsten gegen 13 Uhr im Her-
zenbad im Ziel erwartet werden.
Sämtliche Disziplinwechsel finden
im Herzenbad statt, wo der Start-
Ziel-Bereich eingerichtet ist und
auch Betreuer und Zuschauer be-
stens versorgt werden. 
Neu am 5. Megathlon ist die Zu-
fahrt zum Herzenbad und auf die
gefährliche Abfahrt vom Schiener-
berg wird dieses Mal verzichtet.
Stattdessen führt die Radstrecke
durch die Kantone Schaffhausen
und Thurgau. 
Sie ist zwar etwas länger, hat dafür
aber weniger Höhenmeter. »Me-
gathlon goes to Switzerland« ist
auch eine Referenz an die zahlrei-
chen Starter aus der Schweiz.
Weitere Infos über den 5. Megath-
lon unter www.bodensee-megath-
lon.de.

»Big Five« im Herzen
5. Megathlon am 2. August 

Gut 400 deutsche und türkische Fußballfans verfolgten vergangenen
Mittwoch das Freundschaftsspiel zwischen dem Regionalligisten Ein-
tracht Trier und dem türkischen Erstligisten Eskisehirspor Kulübü in
Hilzingen. Nach 90 Minuten freuten sich die Gäste aus der Türkei
über einen 2:1-Erfolg (1:1) und die Zuschauer über ein flottes Spiel mit
sehenswerten Kombinationen und schönen Toren. swb-Bild: ts

Singen (swb). Er sorgt seit eini-
ger Zeit für Furore in der Box-Sze-
ne: Der erst 18-jährige Mohesen
Moradian vom Thai-Box Club Sin-
gen, Deutscher Meister im Thai-
Boxen, im Kickboxen, im K-1 und
Europameister im Sanda. In Varpa-
lota/Ungarn bestritt er vor 6.000
Zuschauern den WM-Ausschei-
dungskampf des Profi-Box Welt-
verbands WBC gegen den im Pro-

fi-Boxen ungeschlagenen Gabor
Veto aus Ungarn. Veto gilt als ge-
fährlicher K.o.-Schläger, der die
meisten seiner Profi-Kämpfe be-
reits in den ersten beiden Runden
beendete.
Trotz hervorragender Leistung
verlor Moradian den Kampf vor-
zeitig gegen den ungarischen Box-
Star. Nach einer vielversprechen-
den ersten Runde kassierte der

Singener in der zweiten Runde ei-
nen präzisen Wirkungstreffer mit
einem rechten Haken zur Kinn-
spitze. Der Singener Athlet kämpf-
te zwar beherzt weiter, konnte sich
aber nicht mehr über die Runde
retten. Somit ist nun Gabor Veto
aus Ungarn der Pflichtherausfor-
derer für den amtierenden Juni-
orenweltmeister Rene Gonzalez. 
Moradians Trainer, Ralf Hasenohr
über den Kampf: »Dass Mohesen
vor 6000 Zuschauern, darunter
Stars wie WBO-Weltmeister Zsolt
Erdei und IBO-Weltmeister Attila
Kovacs, einen WBC-Kampf ma-
chen konnte - dem Verband, in
dem Mike Tyson, Lennox Lewis,
Muhammad Ali und Vitali Klitsch-
ko Weltmeister waren oder noch
sind, war eine sehr wertvolle Er-
fahrung«.
Auch Erica St. Phillips,  von der K2
Promotion, Klitschko, fand loben-
de Worte für den Singener: »Mohe-
sen Moradian lieferte eine Riesen-
show und zeigte, dass er in
absoluter Topform war. Doch Ga-
bor Veto war an diesem Abend ein-
fach in exzellenter Verfassung«.
Weitere Informationen gibt es  im
Internet unter  www.thaiboxclub-
singen.de.

Aus durch rechten Haken
Mohesen Moradian (Singen) scheiterte in WM-Ausscheidung

Er machte einen guten Kampf, musste sich aber duch technischen K.o
geschlagen geben: Mohesen Moradian vom Thai-Box Club Singen
(rechts). swb-Bild: Verein

Rielasingen/Hegau (mu). Eine
halbe Stunde lief alles ganz nach
Plan für den FC Rielasingen-Ar-
len. Doch dann war Schluss mit
dem Warmschießen in die grünen
Wipfel an der Rielasinger Talwiese.
Patrick Hagg stellte mit zwei Toren
binnen zwei Minuten die Hack-
ordnung im Pokalspiel zwischen
dem FC Rielasingen-Arlen und

dem Regionalligisten SC Pfullen-
dorf wieder her. Am Ende war das
halbe Dutzend voll. Pfullendorf
hatte seinen 6:0-Erfolg in der Ta-
sche und empfängt in der zweiten
Runde des Rothaus-Pokals am 1.
August, 17 Uhr, den FV Donaue-
schingen.
Der Bezirksligist FC Rielasingen-

Arlen kann sich jetzt voll auf sein
Auftaktspiel zur neuen Saison am
16. August gegen den VfR
Stockach konzentrieren. 
Doch Oliver Hennemann war
trotz der 0:6-Packung ganz zufrie-
den mit seinem Team. »Wir haben
gezeigt, dass wir auch Fußball spie-
len können«, so der Spielertrainer.
Allerdings verstärkt in der Ab-

wehr. Denn Pfullendorf gab von
Beginn an richtig Gas, schoss aus
allen Lagen und die Gastgeber ver-
teidigten mit Mann und Maus. Im
Focus stand dabei besonders FC-
Keeper Stefan Jänicke, der sich
über Langeweile an diesem Nach-
mittag wahrlich nicht beklagen
konnte. Trotz der deutlichen Über-

legenheit der Gäste hatte Rielasin-
gen durchaus seine Chancen. Zum
Beispiel Timo Fuchs kurz vor der
Pause, als er nach einem Pass von
Aurelio Baratta allein vor Ralf
Hermanutz auftauchte, die Chance
zum Anschlusstreffer aber vergab.
»Solch ein Lucky Punch liegt im
Pokal immer drin«, weiß auch SC-
Coach Walter Schneck. »Und dann
kann das Spiel ganz leicht kippen«.
Das war in Rielasingaen aber nicht
der Fall. Pfullendorf spielte sich
immer besser ein und machte das
halbe Dutzend voll. 
Trainer Schneck hatte nichts zu
bemängeln: »Mein Team hat das
Tempo hoch gehalten und dem
Klassenunterschied entsprechend
gewonnen«. Nicht ganz so deutlich
war das Ergebnis beim FC Singen.
Der Verbandsligist gewann 3:1
(1:0) gegen die SG Zoznegg-Win-
terspüren und tritt am Samstag
beim FC Neustadt in der 2. Pokal-
runde an. Knapp aber verdient mit
1:0 gewann der FC Radolfzell
durch einen Treffer von Plavci ge-
gen die SG Sipplingen-Hödingen
und spielt am Samstag im Mettnau-
stadion gegen die DJK Donaue-
schingen, Die SG Tengen-Watter-
dingen verlor gegen den Verbands-
ligisten FC Konstanz mit 2:3 und
ist damit bereits raus aus dem Po-
kalwettbewerb. In Torlaune prä-
sentiert sich derzeit der Hegauer
FV. Er servierte im Pokal den TSV
Aach-Linz mit einem deutlichen
5:0 ab und setzte sich im Hombur-
ger-Turnier ebenfalls klar mit 5:0
gegen GoBi durch. Die Hegauer
freuen sich schon auf ihren Pokal-
knüller am Samstag in Welschin-
gen, wenn um 18 Uhr der Ver-
bandsligist FC Konstanz antritt.

Ein halbes Dutzend
Rielasingen-Arlen verlor im Pokal 0:6 gegen Pfullendorf 

Am Samstag steigt die 2. SBFV-Pokalrunde
in Radolfzell gegen DJK Donaueschingen.

Aydemir Demir (links) war von Thomas Thierbach und Enzo di Filip-
po nicht zu halten und machte das 4:0 für den SC Pfullendorf im Po-
kalspiel gegen Rielasingen-Arlen. swb-Bild: ts

Steher kommen
im September

Singen (swb). Der neue Termin
für das internationale Steherren-
nen auf der Singener Radrennbahn
ist am Sonntag, 13. September. Ur-
sprünglich war am 12. Juli ein
Rennen angesagt, das aber dem
Regen zum Opfer fiel. 
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Radolfzell (ur). Jedes Jahr bewer-
ben sich  80 junge Leute auf einen
Schulplatz für das dreijährige Be-
rufskolleg Mode und Design an der
Mezgerwaidring-Schule in Radolf-
zell, um dann am Schluss den
Höhepunkt jedes Jungdesigners zu
erleben - die Abschlussmoden-
schau im Milchwerk. Gerade mal
28 Schulplätze werden nach einem
harten Auswahlverfahren verge-
ben. Zu 90 Prozent wählen junge
Frauen diese Ausbildung und in
diesem Jahr schlossen 22 Absol-
ventinnen erfolgreich ab. 
Einmal gleichzeitig in verschiedene
Persönlichkeiten zu schlüpfen, das
konnten alle drei Jahrgänge des Be-
rufskolleges an diesem Abend erle-
ben.
Regina Kastner und Sabine Rösch
waren die Hauptorganisatoren und
Betreuungslehrerinnen und unter-
stützten die Schülerinnen und den
einzigen Schüler mit ihren Erfah-
rungswerten, ihrer Fachkompe-

tenz und ihrer Motivation. Die 17
Programmpunkte spiegelten den
ganzen Ehrgeiz des Berufskolleges
wider. Angefangen mit dem experi-
mentellen Thema »Kunstattacke«,

dem Thema »New Rave« oder »La
dècadence?... Cèst magnifique!«
mit extrem femininer Mode. Mit
»Red Appeal« wurden fantastische
Kleiderkreationen in Rot präsen-

tiert. Den Höhepunkt des Abends
bildete die Brautmode - nicht klas-
sisch weiß - sondern in Rosè bot sie
einen wahren Augenschmaus. 
Dem entgegengesetzt »Die Braut...
die rockt« im Stil von Lack und Le-
der selbstbewusst in Schwarz ge-
halten.
Eindrucksvoll wurden die exklusi-
ven Einzelstücke mit selbst ausge-
wählter Musik in Szene gesetzt -
auch hier bewiesen die Absolven-
tinnen professionelles Gespür. Un-
terstützt wurden diese lediglich
beim Laufstegtraining und der
Choreographie von Virginia Infini-
ty, Leiterin einer Tanzschule in Ra-
dolfzell. Verantwortlich für Frisur
und Kosmetik war die frisch ausge-
bildete Bianca Kilgur.
Was die Zukunft ihnen bringt? Sie
lassen sich überraschen, denn nun
haben sie die besten schulischen
Voraussetzungen erworben, um in
der Modewelt Fuß fassen zu kön-
nen!

Jungdesigner im Farbrausch
Modenschau voller Höhepunkte im Milchwerk vom Berufskolleg geboten

Bunte Vielfalt und viel Temperament kennzeichnete die Modenschau
der erfolgreichen Absolventinnen des Radolfzeller Berufskollegs.

swb-Bild: ur

Olympiade der 
Jugendfeuerwehr

Schienen (pud). Richtig rund
geht es sechs Tage lang auf dem
Schiener Sportplatz. Dort findet
vom 29. bis 31. Juli das Zeltlager
der Kreisjugendfeuerwehr statt.
Schon am Samstag zuvor waren
fleißige Helfer der Aktivenabtei-
lung aus Schienen mit dem Aufbau
beschäftigt. Sie stellten unter ande-
rem das bis zu 800 Personen fas-
sende Festzelt auf. Rund 740 Teil-
nehmer erwartet Markus Löffel,
darunter befinden sich 152
Mädchen. 37 Jugendgruppen und
die Gastgruppe aus dem hessi-
schen Ginsheim-Gustavsburg
übernachten in Einzelzelten.  Ein
Höhepunk ist laut Löffel die
Eröffnung des Zeltlagers durch die
Gemeinde am Donnerstag, 30. Ju-
li, ab 20 Uhr in der Schiener Turn-
halle. Der Sonntag (2. August)
steht ganz im Zeichen der Famili-
en. Am Freitag (31. Juli), dem so
genannten »b.free-Tag«, wird ge-
nerell kein Alkohol angeboten.
Das Zeltlager ist öffentlich.

Fünf Fälle von
Schweinegrippe

Kreis Konstanz (li). Landrat
Frank Hämmerle hat am Montag-
nachmittag den Kreistag über die
aktuelle Situation zur Schweine-
grippe informiert. Panikmache sei
fehl am Platze, sagte er. Bestätigt
hat der Landrat inzwischen fünf
Fälle im Landkreis Konstanz. Zu
den zwei Abiturientinnen, die in
Spanien waren, kamen zwei Stu-
denten hinzu, die ebenfalls dort
Urlaub gemacht hatten. Hier war
ursprünglich nur einer genannt
worden. Für Aufregung sorgte am
Wochenende die Heimkehr von
120 Schülern des Nellenburg-
Gymnasiums in Stockach. Sie hat-
ten London besucht. Auf der
Rückfahrt klagten Schüler über
Grippe-Symptome. Acht wurden
wegen des Verdachts behandelt, ei-
ne Schülerin ist definitiv infiziert.
Die Schule hatte am Montag ein
Konzert vorsorgend abgesagt. Wie
das Landratsamt gestern mitteilte,
sind alle vier zuerst infizierten jun-
gen Leute wieder gesund.

Seestraße 61 · 78315 Radolfzell
Telefon   0 77 32 / 5 78 90
Telefax   0 77 32 / 97 16 25

Zum 1.August

10%
auf ALLES

ABSOLUT
RUNDHOLZ
HOPSACK
m. p.

Alleskönner Thermomix
Vorführungen, Kochschule mit Wild-

kräutern, Gesundheitsberatung –
speziell auch für Kinder.

Anne Willig, Tel. 0 77 74/92 30 36

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

EU-Führerschein ohne MPU!
Neues Urteil! Oder MPU Garantie! FM 24
Ltd. T. 01 57/78 77 40 47

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Erwin Renner Holzhandlung Praktiker AG Baumarkt
HEM expert GmbH Mega Möbel SB GmbH
Media Markt Optello Optik UFERT

Braun Möbel Center
ARO Heimtextilien
toom

Woche 31, gültig vom 29.07. bis 01.08.2009

real,- Singen • Georg-Fischer-Straße 15 • Tel. 0 77 31/9 56 40 • Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 7 – 22 Uhr

Wir wünschen der Schweiz alles Gute zum 
1. August. In Ihrem real,- Markt in Singen finden 
Sie alles für eine rauschende Bundesfeier: 
Vom Festtagsbraten bis zur Flasche Sekt ist für 
jeden etwas dabei. Schauen Sie doch mal rein – 
wir freuen uns schon auf Sie!

www.real.de

Alle Preise in Euro.

Wir 
feiern 
mit!

Einmal hin. Alles drin.

Costa Rica 
Sweet Ananas
je Stück

0,–990,–990,–99

Fürstenberg Pilsener
jede 5-Liter-Dose
Grundpreis:
1 Liter = 1,20 

5,–995,–995,–99

5,–995,–995,–99 5,–555,–555,–55

Ramazzotti
30 % Vol.,
jede 0,7-l-Flasche
Grundpreis:
1 Liter = 12,13

8,–498,–498,–49

Wodka Gorbatschow
oder Citron
37,5/37,5 % Vol.,
jede 0,7-l-Flasche
Grundpreis:
1 Liter = 7,93

Damen-Trail-Runningschuhe 
„Flathead“
versch. Größen 
-Auslaufmodell-

Frankreich 
Clairette 
de die Traditon
jede 0,75-l-Flasche
Grundpreis:
1 Liter = 7,99

Kalbsschnitzel
aus der Keule, 
„aus kontrollierter
Aufzucht“,
je 1 kg

**ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

49,–95**

29,–9529,–9529,–95

Handy LG KP100
Dualband, Freisprech-Funktion, 
Organizer, 
Gewicht: 
ca. 65 g, 
Sprechzeit bis 
zu 10 h, 
Stand-by bis 
zu 375 h

25,–0025,–0025,–00

·vertragsfrei,
kein SIM-Lock

9,–999,–999,–99

GRATIS
Beim Kauf eines Artikels auf 
dieser Seite erhalten Sie eine
Ländertasche „Schweiz“ gratis
dazu (max. 1 Tasche pro Einkauf).

TELIS FINANZ AG
Direktion Bodensee
Direktionsleiter Holger Jost

Westendstr. 3/I. OG
78315 Radolfzell
Telefon: +49 (0)77 32/9 40 77 0
Telefax: +49 (0)77 32/9 40 77 177
E-Mail: holger.jost@telis-finanz.de

Wir sind die
FinanzService
Global Germany
und
TELIS Finanz Direktion
Bodensee
in Radolfzell und haben
nach großem Umbau
neu eröffnet.

D- 78224 Singen
 Gaisenrain 7 
Tel. 0 77 31/99 61-0
info@holzlandrenner.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa         9.00 - 14.00 Uhr
www.holzlandrenner.de

D-  78467 Konstanz
  Line-Eid-Straße 9 
Tel. 0 75 31/59 77 -0
info@holzlandrenner.de

Unsere Beilage für Sie – 
in dieser Zeitung!

Ihr Metzgerei Weisser-Team
Hegaustraße 44, 78239 Rielasingen

Telefon 07731/22926

Wir haben Betriebsferien
vom 03.08.09 bis einschl. 24.08.09 Wir machen Urlaub vom 02. Aug. bis 05. Sept. 2009

Familie Bouth Öffnungszeiten:
Bärenloh 3 Di. – Sonntag
78269 Volkertshausen 11.30 – 14.30 Uhr
Tel. 07774 / 922 337 17.30 – 23.30 Uhr
Mobil 0171 95 17 275 Montag Ruhetag

Jeden Freitag und Samstag gibt es Buffet!

*Unselbständige Zweigstelle

GOLDANKAUFGOLDANKAUFGOLDANKAUFGOLDANKAUFGOLDANKAUF      GOLGOLDANKAUF

*
Omaschmuck-Silber(z. B. Besteck,Schmuck)-Münzen-Uhren-Diamanten-Briefmarken-Orden-usw.

Goldankauf Südwest Hörnle 30 78073 Bad Dürrheim Oberbaldingen

Bei uns sind Sie GOLDRICHTIG !! BAR+GEBÜHRENFREI

Info unter Tel. 07706/923721

Ab jetzt immer für Sie da !!! Vergleichen Sie!!

Engen, Vorstadt 6, bei WOLLE-KNAPP
Neben Stadtapotheke

Zahngold und Altgold
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Reichenau (of/swb). Das be-
liebte Wein- und Fischerfest auf
der Insel Reichenau findet dieses
Jahr bereits zum 30. Mal statt. Der
Festplatz liegt am Yachthafen
»Herrenbrücke« direkt am See und
hat dadurch seinen besonderen
Reiz. Schon längst ist das Wein-
und Fischerfest durch sein beson-
deres Ambiente und das vielseitige
Angebot zu einem der beliebtesten
Weinfeste am Bodensee geworden. 
Elf Reichenauer Vereine sind Aus-

richter des Festes. An den zahlrei-
chen Ständen erwarten die Gäste
kulinarische Köstlichkeiten von
der Insel und dem See, wie zum
Beispiel frischer Bodenseefisch, Sa-
late und weitere schmackhafte Spe-
zialitäten. Das umfangreiche Wein-
angebot im Festgelände mit dem
schönen Blick auf den Gnadensee
lässt ebenfalls keine Wünsche of-

fen. Besonders beliebt bei den Gä-
sten sind die Weine des Winzerver-
eins Reichenau, die direkt auf der
Insel angebaut werden. Aber auch
andere bekannte Bodensee- und
Badische Weine werden in großer
Auswahl angeboten.
Zahlreiche Musikvereine und
Gruppen sorgen an allen drei Ta-
gen des Festes für gesellige Unter-
haltung. Am Freitag, 31. Juli, ab 17
Uhr beginnt die Bewirtung. Die
offizielle Eröffnung ist um 19 Uhr

durch die aktuelle Bodensee-Wein-
prinzessin vorgesehen, die sich da-
nach auf einen Rundgang durch
das Festgelände begiebt. Am Sams-
tag, 1. August, beginnt das Fest ab
14 Uhr, am Sonntag, 2. August, ab
10.30 Uhr zur Frühschoppenzeit.
An diesem Vormittag wird es einen
Rundgang der Weinprinzessing ge-
ben.

Weinfest - das 30.
Reichenau lädt 3 Tage zum Mitfeiern ein

Das schönste und beliebteste Wein- und Fischerfest. Ab Freitag laden
die Reichenauer Vereine zu ihrem Plausch am See sein. swb-Bild: TI
Reichenau.

Stockach (of). Die Stadt Stockach
kann stolz sein. Auch sie ist nun im
Kreis der Städte angekommen, die
eine Filiale der Drogeriemarktkette
Müller vorweisen können. Am
Donnerstag, 16. Juli, eröffnete Mül-
ler in der Goethestraße 1 eine at-
traktive Filiale mit über 1.310
Qudratmetern Verkaufsfläche und
führt damit sein europaweites Er-
folgskonzept fort. Auch in Stock-
ach setzt Müller auf Freundlichkeit
und überragenden Service. 
Die neue Filiale besticht durch an-
genehmes Ambiente, Licht durch-
flutete Räumlichkeiten und ein in

Deutschland einzigartiges Sorti-
ment aus den Bereichen Drogerie
(etwa 36.000 Artikel), Parfümerie
(ungefähr 23.000 Artikel), Schreib-
waren (circa 15.000 Artikeln), Spiel-
waren (ganze 17.000 Artikel) und
Multi-Media mit über 30.000 Arti-
keln. Wie in allen Müller-Filialen
finden die Kunden auch in Stockach
attraktive Qualität zu niedrigen
Preisen - 10.000 Artikel wurden
über das gesamte Sortiment bereits
dauerhaft im Preis reduziert.
Freundlichkeit und Service werden
seit der Firmengründung von Er-
win Müller bis heute groß geschrie-

ben. So hat das Filialteam unter der
Leitung von Dominik Pohl schon
jetzt viele positive Rückmeldung
aus Stockach und Umgebung erhal-
ten. Ein kostenloser Geschenk-Ein-
packservice, viele Angebote und
fachkundige Mitarbeiter warten
nicht nur auf Müllers treue und ste-
tig wachsende Stammkundschaft,
sondern auch auf jene, die ein neues
Einkaufserlebnis gesucht haben.
Die Filiale Stockach hat Montag bis
Samstag von 9 bis 20 Uhr geöff-
net.Erfreulich auch, dass mit der
neuen Filiale in Stockach neue Ar-
beitsplätze geschaffen wurden.

Müller auch in Stockach
Eröffnung im Stadtwall-Carrée gefeiert

Beratungsdienst
für Schüler

Singen (swb). Wenn am Zeug-
nistag die Schulnoten nicht den ei-
genen Erwartungen oder denen
der Eltern entsprechen, weiß so
mancher Schüler nicht mehr wei-
ter. Die schulpsychologische Bera-
tungsstelle in Singen ist deshalb
zum Ende des Schuljahres und
während der gesamten Sommerfe-
rien geöffnet. Von Montag bis
Freitag zwischen 7.15 Uhr und 16
Uhr ist das Büro unter 07731/59
67 20 zu erreichen. Die Schulpsy-
chologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz befindet
sich in der Julius-Bührer-Straße 4
in Singen. Infos unter www.schu-
le-bw.de/lehrkraefte/beratung.

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Am kommenden Wochenende öff-
net der Portas-Fachbetrieb Schell-
hammer in Mühlhausen-Ehingen
seine Pforten zum großen »Som-
merfest«. Am Samstag, 1. August,
von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag,
2. August, von 11 bis 18 Uhr prä-
sentiert der Mühlhauser Renovie-
rungsspezialist innovative Lösun-
gen für Türen, Küchen, Treppen
und auch Fenster. Außerdem er-
fährt man bei den Führungen durch
die Werkstatt, wie Portas beispiels-
weise aus einer verwohnten Tür
wieder eine »Neue« macht. So viel-

fältig das Programm ist, eines haben
alle Renovierungslösungen des Tra-
ditionsunternehmens gemeinsam:
Alle Produkte werden in fachmän-
nischer Handarbeit exakt nach Maß
und Kundenwünschen angefertigt.
Qualität und Service stehen dabei
an erster Stelle. Wer sich gerade mit
Renovierungsplänen beschäftigt, ei-
ne Alternative zum Neukauf sucht
oder einfach mal das Angebot ken-
nen lernen möchte, sollte das Som-
merfest beim Portas-Fachbetrieb
Schellhammer für Gebäudesicher-
heit am kommenden Wochenende
auf keinen Fall versäumen.

Sommerfest
bei Portas-Fachbetrieb

Stuttgart/Radolfzell (swb).
»Saft liebt Glas«: Mit diesem Slogan
ruft ein Bündnis mehrwegorientier-
ter Verbände die Verbraucher auf,
sich beim Fruchtsaftkauf bewusst
für die Markensäfte in der Glas-
mehrwegflasche zu entscheiden.
Dies sei ein aktiver Beitrag zum Er-
halt des Mehrwegsystems, dem an-
gesichts des derzeitigen Kaufverhal-
tens das Aus drohe - mit weit rei-
chenden Auswirkungen auf die re-
gionale Wirtschaft und die Umwelt.
Initiatoren des Bündnisses sind ne-
ben dem Verband der Baden-Würt-
tembergischen Fruchtsaft-Industrie
die Verbände des Getränkefach-
großhandels (GEDIG, GEFAKO
und GFGH) und die Deutsche
Umwelthilfe (DUH). 
In Baden-Württemberg werden aus
heimischem Most- und Streuobst
Fruchtsäfte in hoher Qualität her-
gestellt. Die Mitglieder der Baden-
Württembergischen Fruchtsaft-In-
dustrie, zu der auch das Radolfzel-
ler Unternehmen Schlör gehört,
setzen für ihre Fruchtsäfte weiter

auf die VdF-Glasflasche. Das ist
keine Überraschung, denn das Ver-
packungsmaterial Glas entspricht
wie kein anderes Material ihren An-
forderungen: Es ist völlig undurch-
lässig, gibt keinerlei Stoffe an den
Inhalt ab und schützt Aroma, Far-
be, Geschmack und wertvolle In-
haltsstoffe des Saftes nachweislich
besser als jedes andere Verpack-
ungsmaterial. Dazu ist die Glasver-
packung umwelt- und klimafreund-
lich: Glasflaschen bestehen heute
bis zu 70 Prozent aus Recyclingglas,
das dadurch ressourcen- und ener-
gieschonend hergestellt wird und
dabei im Gegensatz zu Plastikver-
packungen keinerlei Qualitätsver-
lust erleidet. 
Darüber hinaus werden Glasmehr-
wegflaschen durchschnittlich 50-
mal neu befüllt, bevor sie zu neuen
Flaschen eingeschmolzen werden.
Mehrwegflaschen aus Glas tragen
entsprechend zu Ressourceneffizi-
enz und reduzierten Umweltaus-
wirkungen bei. 
Mehr unter www.saft-liebt-glas.de.

Saft weiterhin
in Glasflaschen

Autogrammstunde 
mit Thomas Godoj
Am 1. August 2009 von 15:00 - 16:00 Uhr 
bei Expert HEM Singen

Treffe Thomas Godoj, den Sieger der fünften Staffel 
von „Deutschland sucht den Superstar“ und hole Dir 
Dein persönliches Autogramm. 
Vodafone Fachhändler Expert HEM Singen 
präsentiert den Rockstar live in seinem Geschäft.

Es ist Deine Zeit.

Expert HEM Singen
Industriestr. 1 a
78224 Singen

* Gilt bei Abschluss eines Mobilfunkvertrags im Tarif Vodafone SuperFlat: 24 Mon. Mindestlaufzeit, einmal. Anschlusspreis 24,95€, mtl. Paketpreis 
 in den ersten 3 Mon. 29,95€, danach 39,95€, keine weit. Berechnung von nat. Standardgesprächen ins dt. Vodafone- u. Festnetz sowie 12 Mon. 
 Flatrate für nat. Standardgespräche in ein weiteres dt. Mobilfunknetz Ihrer Wahl (endet automatisch). Bei Überschreiten von 3.000 Minuten in einem 
 Abrechnungszeitraum besteht eine erleichterte Kündigungsmöglichkeit für Vodafone. Nat. Standardgespräche in andere dt. Mobilfunknetze: 
 0,29€/Min. Das Angebot ist befristet bis 30.09.09. Alle Preise inkl. MwSt.

Nokia 5800 Xpress Music 

mit Vodafone 

SuperFlat*

1 €*
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/8001787,
info@selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Hospizdienst des Hospizvereins
Singen und Hegau e.V. ist täglich
zu erreichen unter Tel.
07731/31138. Im Begegnungs-
raum in Singen, Im Gambrinus 1:
jeden Di., 16-18 Uhr Palliative Care
Beratung durch Hospizfachkraft
Markus Baum, jeden Fr., 10-12 Uhr
Gesprächsangebot zur Hospizar-
beit.

Al-Anon: Treffen f. Angehörige u.
Freunde v. Alkoholikern Anonyme
Selbsthilfegruppe, jeden Mo.,
19.30 Uhr, Teggingerstr. 16, Mehr-
generationenhaus in Radolfzell.
Kontakt: 0174/6304888.

Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/
Colitis macht im Monat August und
September Pause! Das erste Tref-
fen findet wieder wie gewohnt am
1. Mittwoch im Oktober (7.10.) um
19.30 Uhr in der Tennishalle Twiel-
feld statt.

Selbsthilfegruppen Tinnitus, Hör-
geschädigte u. Hyperakusis treffen
sich einmal im Monat in zwanglo-
ser Runde zu einem Gesprächs-
kreis. In Singen (Tinnitus und Hör-
geschädigte): jeden 3. Freitag um
18.30 Uhr im Gruppenraum der
AWO in Singen, Heinrich-Weber-
Platz 2. In Stockach (Tinnitus und
Hyperakusis): jeden 2. Samstag
von 15-17 Uhr im Gruppenraum
der Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Stockach, Richard-Wagner-Straße.
In Konstanz (Tinnitus): jeden 4.
Donnerstag im geraden Monat um
18.30 Uhr in der Bürgerstuben
Nichtraucherstüble, Konstanz,
Bahnhofsplatz 2. Bei Fragen oder
nähere Infos: Ella von Briel, Tel.
07774/7036 o. Fax 07774/445.

Selbsthilfegruppe Menschen mit
Darmerkrankungen.  An jedem er-
sten Montag im Monat um 18 Uhr
im Quartierszentrum der Spitalstif-
tung Konstanz (Ulrich-Blarer-Saal).
Nächster Termin: 3.8.09. Infos: Rita
Scharmann, Tel. 07731/26799
oder im Klinikum Konstanz:
07531/801-1101.

»Rheumaliga« trifft sich am Do.,
30.7., ab 15 Uhr im Cafe »Am
Stadtgarten« in Singen. Info: Chri-
sta Lasch, Tel. 07732/54342; Ingrid
Zelck, Tel. 07733/7345.le,unter Te-
lefon  0761-506707, oder bei Wolf-
gang Ibele, Telefon 07542/51119
wird gebeten.

Gottesdienste in der Autobahnka-
pelle Hegau: So., 2.8., 11 Uhr Öku-
men. Gottesdienst, verantwortl.:
Schwester Teresa Heim; 18 Uhr
Taizegebet, verantwortl.: Karin
Borgmeyer, Elvira Jäger, kath.
Pfarrer Gebhard Reichert.

BEI BÄNKLEFAESCHTERS

Bereits zum 18. Mal lädt der MC Bänklefäschters Höri
e.V. am kommenden Samstag, 1. August, zu seiner tradi-
tionellen Sommerparty mit 2 Livebands nach Weiler/
Höri ein. Als Vorband tritt »Infernal Pain«, eine junge
Punkrock Band aus Stockach, auf und anschließend
rockt wie seit Jahren die Coverband Stoned Henge. Für
Essen und Trinken ist natürlich gesorgt, der Eintritt ist
frei. Mehr: www.baenklefaeschters.de.

Die Singener Jugendgruppe des Technischen Hilfs-
werk holte beim 12. Landesjugendwettkampf der
THW Jugend Baden-Württemberg in Lörrach den 13.
Platz. Zu dem bekam sie den Sonderpreis für die
jüngste Mannschaft, die an diesem Wettkampf teil-
nahm. Da sich 18 Mannschaften aus ganz Baden-
Württemberg messen wollten, gab es zwei Durchgän-
ge mit jeweils neun Mannschaften.

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

Singen (of). Einen entscheiden-
den Schritt weiter auf dem Weg zur
Einrichtung einer Babyklappe ist
Rudolf Babeck vom Verein Wid-
man hilft Kindern in der Region.
Am gestrigen Dienstag unterzeich-
neten Frank Hämmerle als Vorsit-
zender des DRK-Kreisverbands,
sein Geschäftsführer Patrick Lau-
inger und Rudolf Babeck einen
Vertrag, der die Einrichtung der
Babyklappe wie auch das Prozede-
re im Falle einer Nutzung der Ba-
byklappe regelt. Seit rund einem
Jahr gibt es Verhandlungen über
den Standort. Er ist nun im Bereich
der Rettungswache gefunden. Hier
gibt es ruhige Ecken, die eine sol-
che Einrichtung zulassen. Wie
Oberbürgermeister Oliver Ehret
hätten sowohl der Chefarzt der
Gynäkologie, Wolfram Lucke, und
der Chefarzt der Kinderklinik
Andreas Trotter es abgelehnt,
Standort für eine Babyklappe zu

werden. Das Hegau-Klinikum ste-
he aber im Notfall natürlich mit
seinem ganzen notärztlichen Spek-
trum zur Verfügung und werde
auch in die Alarmierung einbezo-
gen. Wie Frank Hämmerle betonte,
der sich Rat auch bei seiner Kreis-
jugendamtsleiterin Sabine Senne
holte, stelle die Babyklappe das
»letzte Notnetz« in einer ausweg-
losen Situation dar. Der Landkreis
habe viel daran gesetzt, dass es vie-
le Möglichkeiten davor gebe, sich
helfen zu lassen und Mithilfe zu er-
fahren. Ein wichtiges Instrument
sei das Babyforum, das auch schon
in der Zeit der Schwangerschaft
Hilfe anbietet.
Rudolf Babeck zeigte sich froh,
diese Etappe erreicht zu haben.
Der Verein »Widmann hilft Kin-
dern in der Region« hat inzwischen
rund 20.000 Euro von den nötigen
45.000 Euro durch Spenden und
den Verkauf von Aufklebern ge-

sammelt. Wirklich eingerichtet
werden kann die Babyklappe erst,
wenn das Geld zusammen ist. Da
die Babyklappe nun aber eine
Adresse hat, hofft Babeck, dass
nun eine neue Bewegung in die
Umsetzung dieser Idee kommen
kann. Vielleicht sei die Einrichtung
bis in einem Jahr möglich, so Ba-
beck am Dienstag. Vielleicht auch
früher, wenn viele Spender gefun-
den werden.
Die Babyklappe ermöglicht es, ein
Baby anonym abzugeben. Ein
Alarmsystem sorgt dafür, dass das
Baby nach wenigen Minuten in
Fürsorge kommt. Die Mutter hat
trotzdem das Recht, acht Wochen
nach der Weggabe Anspruch auf
ihr Kind zu erheben. Das ist das
gängige Adoptionsrecht.
Das Spendenkonto des Vereins
Widmann hilft Kindern in der
Region: Konto 10 10 10 bei der
Volksbank Hegau (692 900 009).

Babyklappe hat Adresse
Einbau an der DRK-Rettungswache  geplant

DRK-Geschäftsführer Patrick Lauinger, DRK-Kreisvorsitzender Frank Hämmerle und Rudolph Babeck
unterzeichneten den Vertrag für den Standort der Babyklappe an der DRK-Rettungswache. Im Hinter-
grund OB Oliver Ehret und Peter Peschka vom WOCHENBLATT, das die Aktion Babyklappe unterstützt
sowie Hans Teschner vom Unternehmen Widmann. swb-bild: of

Vortrag über
Fußerkrankungen
Konstanz (swb). Unsere Füße
sorgen für einen sicheren Stand im
Leben und sind gleichzeitig großen
Belastungen ausgesetzt. Der
Fußchirurg Dr. Philipp Blanke
stellt in einem Vortrag typische
Krankheitsbilder des Fußes wie
Hallux Valgus (Schiefzehen),
Hammerzehen und Fußsporn vor
und erläutert operative und kon-
servative Behandlungswege der
Fußchirurgie. Der Facharzt  ist seit
Juni Oberarzt an der Klinik für
Unfall-, Hand- und Wiederherstel-
lungschirurgie am Klinikum Kon-
stanz. Eine Zusammenstellung
wird später auf www.klinikum-
konstanz.de veröffentlicht. 
Der Vortrag findet am Mittwoch,
5. August, von 19 bis 20.30 Uhr im
großen Saal des Quartierszen-
trums am Klinikum Konstanz
statt. Der Eintritt ist frei.

Kürzlich wurde im Kurhaus Bad Dürrheim der Tourismuspreis TOU-
RIO 2009 verliehen. Drei Preisträger erhielten je einen Pokal und eine
Preissumme von insgesamt 4.000 Euro, 17 weitere Teilnehmer wurden
mit einer Urkunde ausgezeichnet. Die Hauptgewinner sind: Klaus
Nieke als Vertreter der Schluchtensteigfonds mit »Schluchtensteig
Schwarzwald - zertifizierter Fernwanderweg«, die Kur- und Bäder
GmbH Bad Dürrheim mit »Wii-Kur Bad Dürrheim« sowie Kai Wette
von der Höri mit »Bodensee-Kanuweg«. Dieses Jahr nahmen 32 Be-
werber teil. swb-Bild: LRA

Kreis Konstanz (swb). Die Ab-
geordneten Andreas Jung und
Andreas Hoffmann laden am 3.
und 4. August alle Bürgerinnen
und Bürger zu einer Wanderung
auf Jakobswegen im Kreis Kon-
stanz ein.
Am 3. August findet abends um 19
Uhr eine öffentliche Veranstaltung
mit Bundestagspräsident Dr. Nor-
bert Lammert im Bernhardshaus
in Radolfzell (St.-Meinrads-Platz
3) statt. Dr. Lammert spricht zum
Thema »Das C als Kompass«. Der
aus Bochum stammende vierfache
Familienvater ist seit 2005 als Par-
lamentspräsident der »zweite
Mann im Staat«.
Die Jakobswege gelangten zu neu-
er Berühmtheit durch Hape Ker-
kelings Bestseller »Ich bin dann
mal weg!« sowie durch Kinofilme
wie »Pilgern auf Französisch«.
Zahlreiche Wege aus ganz Europa
führen zu dem Pilgerziel Santiago
de Compostela. Zu ihnen zählt

auch der »Hegauer Jakobsweg«.
»Das ist ein lebendiges Kultur-
denkmal in unserer Region«, so
Andreas Jung und Andreas Hoff-
mann. Die Wanderung führt am 3.
August von Stockach über Lud-
wigshafen und Espasingen nach
Bodman. Am 4. August führt der
Weg von Markelfingen über Al-
lensbach und Hegne nach Wollma-
tingen. An den einzelnen Stationen
ist Raum für Gespräche, Gelegen-
heit für Besichtigungen und es
werden Erfrischungsgetränke so-
wie Wegzehrungen angeboten. Die
einzelnen Etappen und Uhrzeiten
sind anbei aufgeführt. Interessierte
können den ganzen Weg mitlaufen
oder auch nur an einer einzelnen
Station hinzustoßen. 
Um Anmeldung wird gebeten bei
Andreas Jung (Tel. 07732/939-
1717, kontakt@erfrischend-
jung.de) oder Andreas Hoffmann
(Tel. 07533/940950, mdl.hoff-
mann.konstanz@t-online.de).

Alemannisch Pilgern
Mit Bundestagspräsident Dr. Lammert

Singen/Stuttgart (swb). Politik
hautnah und besondere Einblicke
in die politischen Schaltzentralen
des Landes Baden-Württemberg
konnte der Wirtschaftskurs des
Friedrich-Wöhler-Gymnasiums
zusammen mit seinem Lehrer Os-
wald Ammon und dem begleiten-
den Kollegen Wolfram Spitzhüttl
bei einer Exkursion in die Landes-
hauptstadt Stuttgart erleben. Nach
einer Führung durch den Landtag
durch den kundigen Oswald Am-
mon und einer kurzen Verschnauf-
pause und kulinarischen Lecker-
bissen auf dem Delikatessenmarkt
in der Stuttgarter Markthalle  folg-
te die Besichtigung des Staatsmini-
steriums in der Villa Reitzenstein.
Begrüßt wurde der Wirtschafts-
kurs im Wohnsitz des Ministerprä-
sidenten stilecht mit Getränken
und einem Stehempfang im runden
Saal der Villa und reihte sich somit
ein in die Reihe von Staatsober-
häuptern und königlichen Hohei-
ten, Diplomaten und Botschaftern,
die hier bereits empfangen wurden.
Anschließend folgte eine Führung
durch sämtliche Räume des im
französischen Barockstil erbauten

Gebäudes durch Elmar Steinba-
cher, dem Leiter des Referats Per-
sonal, Justiz und Recht des Staats-
ministeriums. Zum Leben erweck-
te wurde die Geschichte vor allem
durch Herr Steinbacher, der in sei-
ner Führung äußerst anschaulich
die Geschichte der Villa von ihrem
Bau im vorigen Jahrhundert bis zu
ihrer Bedeutung heute als Amtssitz
des Ministerpräsidenten und zu-
gleich Sitz der Landesregierung
und des Staatsministeriums von
Baden-Württemberg den Schüler-
Innen nahebrachte. 
Die Führung endete im Kabinetts-
saal am großen ovalen Kabinetts-
tisch, wo die Schüler selbst die
Plätze der baden-württembergi-
schen Landesregierung einnehmen
und die hier unter der Leitung des
Ministerpräsidenten wöchentlich
stattfindenden Kabinettssitzungen
nachempfinden konnten. Einziger
Wermutstropfen des Tages: Der
Ministerpräsident Günther H.
Oettinger musste, da er sich außer-
planmäßig auf einer gemeinsamen
Kabinettssitzung in München be-
fand, das schon vor Wochen ver-
einbarte Treffen absagen.

Politische Herzkammer
FriWö-Schüler im Staatsministerium

Die Schüler der Friedrich-Wöhler-Gymnasiums mit ihren Lehrern
Oswald Ammon und Wolfram Spitzhüttl sowie Elmar Steinbacher
vom Staatsministerium beim Gruppenbild vor der Villa Reitzenstein,
leider ohne den Ministerpräsidenten Oettinger. swb-Bild: pr
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AUS DEM LANDKREIS
Ein ganz besonderer Termin an einem besonderen
Ort verspricht die Nacht der Lichter mit Taizé-Li-
turgie in der über 1000 Jahre alten Bergkirche St.
Michael zu Büsingen. Am kommenden Freitag, 31.
Juli, um 21 Uhr wird zusammen gebetet, gesungen
und die Stille genossen. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.bergkirche-buesin-
gen.de.

Die freie Autorin, Journalistin und Wochenblatt-
Mitarbeiterin Claudia Edelmann aus Bodman-
Ludwigshafen liest am Donnerstag, 6. August,
um 20 Uhr aus ihrem Buch »Geschichten aus
dem alten Konstanz« im Foyer des Zollhauses in
Bodman-Ludwigshafen. Umrahmt wird die Le-
sung von dem Jazz-Pop-Pianisten Michael
Kriegs.
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Steißlingen (le). Fast einen
ganzen Tag lang feierte die Firma
Dachser am vergangenen Samstag
gemeinsam mit zahlreichen gela-
denen Gästen, darunter Steißlin-
gens Bürgermeister Artur Oster-
maier, Landrat Frank Hämmerle
sowie die Bundestags- und Land-
tagsabgeordneten Kerstin Andreae,
Veronika Netzhammer, Andreas
Jung und Peter Friedrich, die offizi-
elle Eröffnung ihres neuen Logi-
stikzentrums Hegau-Bodensee im
Steißlinger Industriegebiet Hard
Süd. Im Rahmen eines interessan-
ten, professionell dargebotenen
Programms konnten die Gäste ei-
nen Blick hinter die Kulissen des
modernen und innovativen Logi-
stikunternehmens werfen und sich
ein Bild von den vielfältigen einzel-
nen Arbeitsabläufen machen. In
seiner Begrüßungsansprache wür-
digte Niederlassungsleiter Eugen
Scheuerle das neue Logistikzen-
trum in Steißlingen. Es verbinde
den Hegau mit der ganzen Welt
und sei ein gutes Pflaster für eine
globale Firma mit 305 Standorten
in aller Herren Länder rund um
den Globus an denen insgesamt
18.000 Menschen beschäftigt seien.
240 davon in Steißlingen. Die
Grundzüge der Philosophie der
Firma Dachser erläuterte Ge-
schäftsführer Michael Schilling. Es

seien immer noch die gleichen, die
schon bei der Geschäftsgründung
vor rund 80 Jahren durch Thomas
Dachser galten. Märkte gewinnt
man in der Krise. So entstand die
neue Niederlassung auf einem
96.000 Quadratmeter großen
Grundstück. Sie erfüllt alle Kun-
denanforderungen an moderne und
qualitativ hochwertige Logistik.

Das neue Logistikzentrum hat 106
Hallentore und verfügt über eine
7.500 Quadratmeter große Um-
schlaghalle für Industriegüter, eine
1.500 Quadratmeter große Um-
schlaghalle für temperaturgeführte
Waren sowie ein Warehouse mit
1.500 Quadratmetern, auch für
temperierte Güter. Ebenfalls zur
Firmenphilosophie gehöre die per-

manente Aus- und Weiterbildung
der Mitarbeiter nach dem Motto:
Intelligente Logistik kann nur von
hochqualifizierten Mitarbeitern er-
bracht werden. Für die fairen Ver-
handlungen und die gute Unter-
stützung beim Bau der Niederlas-
sung bedankte sich Michael Schil-
ling besonders bei der Gemeinde
Steißlingen und dem Landratsamt
Konstanz. Bürgermeister Artur
Ostermaier hieß die Firma Dachser
in der Gemeinde herzlich willkom-
men. Die Firma sei als Global Play-
er ein positives Aushängeschild für
Steißlingen und zudem der größte
Arbeitgeber in der Region. Ansch-
ließend ging er noch einmal auf die
Frage ein, wie es zur Ansiedlung in
Steißlingen gekommen sei. Dabei
sei man natürlich mit der Stadt Sin-
gen in Konkurrenz getreten, aber
man habe eben sicher das bessere
Angebot parat gehabt. An seine
Bürgermeisterkollegen gewandt,
meinte er, man wolle grundsätzlich
keine Konkurrenz, sondern viel-
mehr den Firmen ideale Standorte
anbieten, um die Region zu stärken
und um Arbeitsplätze zu sichern
oder um neue zu schaffen. In die-
sem Sinne wünschte er dem neuen
Logistikzentrum eine positive Wei-
terentwicklung sowie den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern einen
guten und sicheren Arbeitsplatz.

Der Hegau - das Tor zur Welt
Dachser feiert Umzug nach Steißlingen

Mühlhausen/Schlatt u. Kr.
(swb). Die Kreuzung am Hohen-
krähenparkplatz bei Mühlhausen
mit der Zu- und Abfahrt zur Lan-
desstraße 191 (Singen - Engen),
dem Ast nach Mühlhausen, dem
Ast nach Schlatt/Volkertshausen
und dem Ast zur Autobahn/Ho-
henkrähenparkplatz soll zu einem
Kreisverkehrsplatz umgebaut wer-
den.
Der Umbau erfolgt unter Vollsper-
rung aller Kreuzungszu- und -ab-
fahrten - entsprechende Umleitun-
gen sind eingerichtet und ausge-
schildert, teilt das Landratsamt
Konstanz mit.  Wegen des dann
fehlenden Schulbusverkehrs wurde
die Bauzeit in die großen Ferien
gelegt. Die Bauzeit ist von Montag,
den 3. August bis voraussichtlich
Freitag, den 11. September 2009
geplant. Bei einem möglichen
früheren Fertigstellungstermin
werden die Umleitungen und Sper-
rungen früher aufgehoben.
Der Verkehr in und aus Richtung

Schlatt/Volkertshausen wird zur L
191 in und aus Richtung Singen
und Engen über den Kreisver-
kehrsplatz vor Singen (zukünftige
Nordstadtanbindung) und über
Hausen umgeleitet. Der Hohen-
krähenparkplatz ist nur noch von
der L 191 aus Richtung Engen
kommend anzufahren und kann
nur noch über die L 191 in Rich-
tung Singen verlassen werden.
Mühlhausen ist nur noch über die
westliche Abfahrt von der L 191
anzufahren.
Der Linienbusverkehr Singen -
Mühlhausen und Gegenrichtung
wird zwar ebenfalls über Hausen
umgeleitet, fährt aber weiterhin al-
le Haltestellen wie gewohnt an.
Wegen der längeren Fahrstrecke ist
ggf. mit Verspätungen zu rechnen.
Die Sperrungen und Umleitungen
sind beschildert. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer
um Verständnis und um erhöhte
Aufmerksamkeit während der
Bauphase.

Neuer Kreisverkehr
am Hohenkrähen

Beim Polit-Talk mit Stefan Frech vom NDR anlässlich der Einweihung
des neuen Dachser Logistikzentrums in Steißlingen v.l.n.r. Andreas
Jung (CDU), Kerstin Andreae (Bündnis 90/Grüne), Peter Friedrich
(SPD), Bürgermeister Artur Ostermaier und Veronika Netzhammer
(CDU). swb-Bild: le

Höri/Hegau (swb). Durch den
Bodensee-Megathlon, der am
Sonntag, 2. August im Herzenbad
in Radolfzell gestartet wird, erge-
ben sich verschiedene Sperrungen
und Behinderungen für den öffent-
lichen Verkehr. Die Inline-, Renn-
rad- und Skating-Strecke sowie Tei-
le des Mountainbike-Kurses führen
über die L 220 und K 6158 bis nach
Worblingen. Die Strecken gehen
durch Worblingen und von dort bis
zum Hittisheimer Hof. Am Natur-
bad Worblingen  vorbei geht es
dann auf dem gleichen Weg wieder
zurück bis Radolfzell. Die Renn-
radstrecke biegt zusätzlich hinter
Worblingen in Richtung Arlen ab
und überquert dort die Landes-
grenze bei Rielasingen/Ramsen.
Über Hemishofen, Diessenhofen
und Etzwilen geht es dann auf glei-
chem Weg wieder zurück über Ar-
len und Worblingen nach Radolf-
zell. Auf Grund der kompletten
Sperrung der Zeppelinstraße für
den Durchgangsverkehr ist in Ra-
dolfzell eine Umleitung erforder-
lich. Die Sperrung beginnt vor der
Mooser Brücke. Die Höri kann
deswegen in der Zeit von 8.30 bis
16.30 Uhr nur über Böhringen und

Überlingen a.R. erreicht werden.
Für die Gäste der Bora-Sauna ist
der Herzen-Parkplatz allerdings
anfahrbar. Ebenso sind die Parkbe-
reiche im Gewerbegebiet Süd sowie
die Kleingärtneranlage über die
Mooser Brücke erreichbar. Die
Wettkampfstrecken führen über die
Landesstraße 220 sowie die Kreis-
straße 6158. Deshalb sind diese bis
zum Rickelshauser Kreisel bzw. zur
Einmündung nach Worblingen für
den öffentlichen Verkehr gesperrt.
Die Sperrung wird in diesem Be-
reich um 15.30 Uhr aufgehoben.
Auch in Überlingen a. R. muss mit
Behinderungen gerechnet werden.
Alle Ausfahrten auf die K 6158 in
Richtung Radolfzell sowie Riela-
singen-Worblingen sind bis zur an-
gegebenen Zeit gesperrt. Überlin-
gen a.R. kann deshalb nur über die
L 223 von Bohlingen bzw. Singen
angefahren werden. Da die Megath-
lon-Laufstrecke von Radolfzell an
Böhringen vorbei bis zum Natur-
schutzgebiet im Bereich Überlingen
a.R. führt, muss auf der L 222 im
Abschnitt Rickelshauser Kreisel bis
Kreisverkehr beim Rickelshauser
Schloss weiter mit Behinderungen
bis 16.30 Uhr gerechnet werden.

Umleitungen am 
Megathlon-Sonntag

Radolfzell (swb). Vor wenigen
Wochen hat der Deutsche Bundes-
tag ein neues Gesetz zur Patienten-
verfügung beschlossen. Dieses
sorgt in der ganzen Bundesrepu-
blik und auch im Kreis Konstanz
für Rückfragen und Diskussionen.
Daher lädt die Hilzinger FDP-
Bundestagsabgeordnete Birgit
Homburger ein zu einem Ge-
spräch über dieses Thema mit

ihrem Fraktionskollegen Michael
Kauch MdB, der den Gesetzent-
wurf wesentlich mit erarbeitet hat.
Die Veranstaltung mit dem Titel
»Was bringt die neue Patientenver-
fügung?« findet statt am heutigen
Mittwoch, 29. Juli, um 19 Uhr im
Tagungs- und Kulturzentrum
Milchwerk in Radolfzell. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich willkommen.

Podium zur
Patientenverfügung

Steißlingen. (le). »Sie, lieber
Herr Meyer, haben diesen Preis ver-
dient!« Mit diesen Worten beendete
Kreisarchivar Wolfgang Kramer am
vergangenen Donnerstag in der
Steißlinger Torkel unter  lang anhal-
tendem Beifall der vielen Gäste sei-
ne, zum Teil sehr persönliche Lau-
datio anlässlich der Verleihung des
16. Hegaupreises der Gemeinde
Steißlingen an Dr. Fredy Meyer. Die
Liste der bisherigen Preisträger sei
lang, facettenreich und vielfarbig,
betonte er. Alle seien Menschen, die
sich für diese Region, für den He-
gau, auf den Feldern der Geschichte,
der Natur, der Kunst und Kultur
eingesetzt, geforscht und gearbeitet
und damit dazu beigetragen haben,
dass man mit Fug und Recht von ei-
ner Kulturlandschaft Hegau spre-

chen könne. Einer Kulturlandschaft
mit großer Geschichte, die lebt und
blüht und die wir möglichst unbe-
schadet an künftige Generationen
weitergeben wollen. Dr. Meyer sei
ein Glücksfall für diese Landschaft.
Den Lehrertyp, den er verkörperte,
der die Heimat, die Geschichte, die
Landschaft und die regionale Kultur
in seinen Geschichtsunterricht ein-
fließen ließ, dazu selber forsche und
publiziere, gebe es heute leider im-
mer weniger. Fredy Meyer habe den
Kontakt mit der regionalen Ge-

schichte gesucht und sich intensiv
damit befasst. Nicht nur Lehrer sei
Dr. Meyer gewesen, auch und das
besonders, Heimatforscher. Kaum
jemand in der Region habe sich so
wie er auf dem Gebiet der Heimat-
pflege engagiert. Das reiche vom Er-
halt von Baudenkmalen bis hin zum
Erhalt der Kulturlandschaft als
Ganzes. Schließlich sei da auch noch
der Schriftsteller Dr. Meyer. Der
schreibe nicht nur wissenschaftliche
Arbeiten, sondern Bücher, die unse-
re Region liebenswert in ihrer
ganzen Vielgestaltigkeit beschrei-
ben. Die Werke »Römer, Ritter, Re-
genpfeifer«, »Auf Schritt und Tritt«
seien dafür beste Beispiele. Der
große Durchbruch gelang ihm
schließlich mit der Veröffentlichung
des Bandes »Du stellst meine Füße
auf weiten Raum - Jakobuswege
zwischen Neckar und Bodensee«.
Das Buch sei eine geglückte Mi-

schung aus kunsthistorischem Füh-
rer, einer ernsthaften Darstellung
des Pilgerwesens und ein prakti-
scher Begleiter für alle, die sich auf
diesen Weg begeben. Alle, die sich
um diese Landschaft Hegau mühen
und das Erforschte weitergeben
wollen, gratulieren Dr. Meyer sehr
herzlich.  Zuvor hatte Bürgermeister
Ostermaier in seiner Begrüßung den
Lebensweg des 1945 in der Hanse-
stadt Bremen geborenen Preisträ-
gers geschildert. Mit der Verleihung
des 16. Hegaupreises wolle man nun
das außergewöhnliche Engagement
von Dr. Fredy Meyer und seine Ver-
dienste um den Hegau würdigen.
Dr. Meyer bedankte sich herzlich
für die wunderbare Auszeichnung.
Er sei sehr stolz darauf, nun zu dem
erlauchten Kreis der Hegaupreisträ-
ger zu gehören. Die Auszeichnung
sei ein großer Ansporn für seine
weitere Arbeit. 

Den Preis verdient
16. Hegaupreis an Dr. Fredy Meyer

Bürgermeister Artur Ostermaier überreicht Dr. Fredy Meyer den He-
gaupreis.

Ziel war die
FH-Reife

Singen (swb). Das gewerblich-
technische Berufskolleg zum Er-
werb der Fachhochschulreife an der
Hohentwiel-Gewerbeschule Sin-
gen führt Schülerinnen und Schüler
mit mittlerer Reife und abgeschlos-
sener Berufsausbildung in einem
Jahr zur Fachhochschulreife. Ziel
der Ausbildung ist - neben einer
breiten Allgemeinbildung und ei-
ner Vertiefung berufsbezogener
Kenntnisse - die Vorbereitung auf
ein Fachhochschulstudium. Dabei
werden Erfahrungen der Berufs-
und Arbeitswelt der abgeschlosse-
nen Berufsausbildung einbezogen.
Unter Vorsitz von Ursula Meyer
aus Konstanz fand die abschließen-
de mündliche Prüfung statt. 16
Kandidaten konnte nach erfolg-
reich abgelegter Prüfung das Zeug-
nis der Fachhochschulreife über-
reicht werden: Benedikt Fendrich
und Christina Keil aus Singen; Ste-
fan Held aus Engen; Pascal Zeuner
aus Rielasingen-Worblingen; Flori-
an Nutz aus Tengen; Florian Bach
und Marco Müller aus Eigeltingen;
Johannes Rapp aus Steißlingen;
Mario Freund aus Volkertshausen;
Gerold Maier aus Radolfzell;
Volker Schmitt aus Stockach; De-
sirée Honeck aus Moos; Mathias
Saum aus Hohenfels; Michael Jero-
chin aus Waldshut-Tiengen; Simon
Preuß aus Jestetten; Sylvain Fischer
aus Überlingen. Einen Preis (No-
tendurchschnitt 1,2) erhielt Johan-
nes Rapp aus Steißlingen. Ein Lob
erhielten Simon Preuss aus Jestetten
(Notendurchschnitt 1,5), Volker
Schmitt aus Stockach (Noten-
durchschnitt 1,5) und Marco Mül-
ler aus Eigeltingen (Notendurch-
schnitt 1,75).
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Mietgesuche

1 Zimmer

1-ZI.-Whg. in Radolfzell
ab 1.9.09 ges., T. 0174-9932854

1 Zi.-Whg. i.R. Singen
gesucht. Tel. 07731/798553 oder
0152-21543660

1 Zi.-Whg., in Engen,
od. möbl. Zi., f. meinen berufst.,
männl. Mieter, NR, wg. Eigenbed.
ges., Tel. 015121635645

2 Zimmer

Dringend gesucht
2 Zi.-Whg. gerne in Si-Nord o. Si-
Zentrum. Tel. 07451/623367

2 Zi.-Whg.  gesucht 
ab sof., Tel. 07533/9361675

2-3 Zi.-Singen
jg.Mann(ges.Eink.) 07731/52569

2 Zi.- und mehr 
Hebamme u. Tischler suchen ab
Sep. in Rzell u. Umgeb., auch un-
renov., Tel. 06021/4391600

1,5 - 2 Zi-Whg.
Si u.Umgebung,40-50qm,KM bis
260€ Tel: 0174 2190824

2-Zi.-Whg. i.R. Rzell
von jg. Frau, 25 J., NR, alleinst.,
ohne Haustiere ab sofort ges., m.
Badew., Pkw-Stellpl., sep. Küche,
Tel. 0151-51765010

2 Zi.-Whg. in R’zell
mit EBK, Balk. ab sof. ges.
Tel.0170-1709937

Mutter mit Kind
sucht günstige 2-3-Zi.-Whg. in
Böhringen, T. 0177-6264171

2 bis 4 Zi.- Whg
in Engen ges., Tel. 0160-94981819

3 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. in R’zell/
Umgeb. dringend ges.von Ehepaar
mit EBK, Blk. od. Terrasse,
Bus/Bahnanschl.Tel. 0162-
6999550

Schöne 3-Zi.-Wohng
80-90 qm, ruhige Lage, Balkon,
Gar., in kl. WE in Riel.- Worblingen
von Dipl. Ing., NR, gesucht. Tel.
0171/5537789

Junges Paar mit Hund
bd. berufst. sucht 3 Zi Whg in
Mühlhausen bis 700€ warm-mit
EBK, Blk. o. Terrasse evtl Bahn-
h o f s n ä h e Te l : 0 7 7 3 3 / 5 0 4 6 8 5
n.20Uhr

Rentnerehepaar 69/70 
su. rhg. 2,5-3 Zi.-Whg., 1.OG in
Singen mögl. in 2 od. 3FH bis WM
ca. 500.- Tel. 07731/66691

4 Zimmer und mehr

Nette Fam. (2 Erw.,3 Ki.)
sucht neues Zuhause, wenn mögl.
5 Zi.-Whg. in Singen u. Umgeb.,
gesichertes Einkommen vorh., Tel.
0151-20976030

Nette Familie sucht
3,5 - 5 Zi.-Whg. in Ors.-Nenz./Um-
geb. in kinderfreundl. Umgeb. m.
Terr./BLK, Tel. 0160-92452488 od.
Tel. 07774/925964

4ZI . WHG .GESUCHT
NETTE 5 PERSONEN FAMILIE
SUCHT 4 ZI. WHG . IN SINGEN
BIS 520€ KM TEL:07731921989

Whg. ab 90qm gesucht
v. 3köpf., ruhiger Nichtraucherfa-
milie, (Mä.10J.), o. Haustiere, mit
Doppeleinkommen, (öff. Dienst u.
Untern.), in ruhiger Lage mit Gara-
ge und Blk./Terrasse in  RZ-Stadt.
Tel. 07732/919919

Häuser

EFH /Bauernhof
mit Garten, Garage, ges.von Pro-
jektleiter / Tierheilpraktikerin
RaumTengen, Engen /30 km mit
Hundehaltung erlaubt. Tel.
01626915438 (Rückruf)

Haus in Steißlingen
von Paar mittleren Alters (Schreiner
/Krankenschw.) zu mieten ges. Tel.
07774/939985

Dringend
preisw. Haus gesucht, ca. 5-6 Zi.,
gt. Verkehrsanbindung + Internet
sollte wg. Schule vorhanden sein.
cindarella666@arcor.de

Sonstige Objekte

Kl., trockenes Lager
in Singen ges., T. 0152-53082115

Abstellraum für Möbel
ca. 50 m2 gesucht. 0171-2073525

Such. Werkstatt o. Halle 
bis ca. 150qm, Kreis Singen gün-
stig zu mieten. Tel. 0162-6761942

Vermietungen

1 Zimmer

Radolfzell - Mettnau
1 Zi.-Appartm., ca. 26m2, EBK,
Duschbad, Balkon, Keller ab
1.9.09 ) oder früher) zu vermieten.
KM 240.-€ + NK + KT. Tel.
07732/54932

1 Zi.-Whg. Si.-Mitte
teilmöbl., € 250.-, NK 40, 2 MM
KT, an NR ab sof.,  07731/63760,
19 h

2 schön möbl. Zimmer
sep. Eing., Bad, WC getrennt,
PKW-Stellpl., 280 € + NK + KT, in
Gottmadingen  zu vermieten, Tel.
0771/5000 ab 19 Uhr

schöne helle DGWhg
m. Schlafgalerie, ruhig, Singen
zentrumsnah, ca. 45m , EBK, KM
270€, ab 1.9., 0170/6692177

Möbl. Einzelzimmer mit
Kochecke, in Moos an NR ab sof.
zu verm. Tel. 07732/54053

2 Zimmer

2 Zi.-DG.-Whg. Worbl.
ca.50 m2, in 3-FH, ruh. Lage, gute
Aussicht, EBK, Keller, renoviert,
KM 330- + NK + KT, zu verm., ab
sofort Tel. 0173-6624073

2-Zi-DG-Whg., Gottmad.
zentral, aber ruh. Lage, Komf.-
Ausst., EBK, Keller, Wasch-/Trk-
ckenr., PKW-Stellpl., 370 € + NK +
KT zu vermieten, T. 0771/5000 ab
19 Uhr

Helle 2 Zi.-DGW Sto. - 
OT, gr. Wohn-EBK, DU, Abstellr.,
Speicher, beste Energietechnik,
Internet, frisch renov., 55 m2, un-
einsehb. Dachterr. 15 m2,  Stellpl.,
WM € 435,-, Tel. 07771/921079

2 Zi.-Whg. in Singen 
zentr. Lage m. EBK, ohne Blk., sof.
frei, KM € 375.- T. 0171-4775881

2 Zi.- Mansarden-Whg.,
74 qm, auf Wun., kl.
Gartenantl.,baldmögl. z. verm., Tel.
07771/1813

Hilzingen, 2-Zi. m.
Küche u. Bad (Wanne u. Dusche)
70 m2, gr. Balkon, Parterre, sof. be-
ziehb., Tiefg.-platz, Keller, Wasch-
u. Trockenraum vorh., KM 411,- +
NK 130,- Garage 35,- Tel.
07731/41634

Schöne, sonnige 2 Zi.-
Whg. mit Balkon und Garage in
Singen-Süd ab 1.9 zu verm., KM
250.-€ + 70.-€ NK. Tel.
07731/946988  ab 18 Uhr

2-Zi-Whg. in Aach
Schöne 45 qm in ruh. 4-FH, EBK +
Stellpl., kein Blk.KM 290 € Tel.
07774-939461

Single Whg., Zoznegg
44m2, Stellpl., KM 250.-€ + 100.-€

NK.Tel. 07775-920892

Eigeltingen
Ab 01.09 Ruhige 2 Zi ELG Wg,
sep.Eingang, ca 57 gm, EBK, WM,
Carport, Terasse, KM € 360+NK
Tel. 01709683353

Stockach-Wahlwies,
schöne helle 2 Zi.- DG-Whg., 60
qm, neue Küchenz., Keller, Garage,
ab 15.09. an alleinst. Pers., NR, zu
verm., KM 420,- + NK, + 2 Mon.
KT., Tel. 07771/2921 ab 14 Uhr 30

2-Zi.-Whg., Singen
54 m2, neu renov., KM 300 € + NK
+ 1 MM KT, ab sof., 07731/24297

2 Zi.-Einlieger-Whg.
Eigeltingen, 60 m2, sep. Eingang,
Stellpl., gr. Terr., EBK mögl., KM
350.-, ab Sept., Tel. 0176-
23955533 ab 13 Uhr. 

Nachmieter ges. Stock.,
2 Zi.Whg., 50qm, Balkon, EBK, Ga-
rage, KM € 320,- + NK ab sof.,frei,
Besichtigung Fr. 31.07. 16.30
h,Talstr. 5b, Tel. 01727669778

3 Zimmer

3 Zi.-DG.-Whg., 86 qm,
Si.-Hausen, KM 430.-, EBK, Kel-
lerrraum, PKW-Stellpl., ab sofort
zu vermieten, Tel. 07731/42265 

schöne sonnige, licht-
durchflutete Whg., 80 m2, erstmals
zu verm., EBK, integr. Wintergar-
ten, in sep. Hausteil im OG und eig.
Eingang in einer m. Grün umgeb.
Lage m. Fernsicht, Eigelt., Ortst.-
Heudorf, 15 km z. See, KM € 370,-
+ NK . Tel. 07465/522

Singen-Süd
In 2 FH, 3-Zi.-Whg., ca. 62 m2, EG.,
Keller, Waschk., Garage, zu ver-
mieten, Tel. 07733/7712
oder07731/27461

Nachmieter f. 3 Zi.-Whg.
ges. ab 1.10./1.11., Singen-Nord,
ca. 86 m2, Blk., evtl. Garage, Über-
nahme EBK, Tel. 0171-3229582

3 Zi. R’zell 570KM
80 m , BW, Balk., ZH, Spitalstr
Seeblick, Kü, Bad,Du Parkett
Stellp, ab 1.9. mögl. 07732/943764

3 1/2 Zi.-Whg. 103qm
gr. Balkon, in Öhningen/Stiegen,
Ölzentralhzg., Keller, KM 590.-€ +
2 MM KT, Garage 40.-€.Zuschrif-
ten unter 112149 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3- Zi. Si-Nord
EBK, Balkon, 83 m2, KM 520,-  Zu-
schriften unter 112150 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nachmieter z. 01.09.09,
3 Zi-Whg., in Stock., 76 qm, Balk.,
EBK, zentr. Lage, KM € 375,-, Tel.
017680127182 ab 17 Uhr

3 Zi.-Mais., Si-Stadtm.
Engestr. 1, Bj. 86, ca. 86 m2, ältere
EBK, Blk., 2 Bäder, KM 530.-. Tel.
07731/13203 oder 0171-1453030

Schöne 3 Zi.-Whg.
ab 1.11. in R’zell, Schlesierstr. 21
(zw. Ostlandstr. u. Neuer Wall), 73
m2, Blk., Garten, KM 450.- € + NK
+ Garage. Zu besichtigen am 8.8.
v. 10-16 Uhr.T. 0043-551330011

Möbl. 3-Zi.Whg. Singen
110 m2, Jugendstil, schön saniert,
ruhig, sonnig, EBK, Keller, Carport,
750.- + NK. Tel. 0170-8529807

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. in Singen
ca. 70 m2, oh. Balkon, oh. Stellpl.,
mit Nachtspeicher, Altbau, DG,
Keller u. Speicher vorh., zentral
Innenstadt, Tel. 0179-6637034

4,5 Zi.-DG Hilzingen 
Twielfeld.Nachm. f. tolle Mais.Whg.
z. 1.9. ges., Garage, 106qm, KM €
700.- + NK+ Kt., T. 07731/183455

4-Zi. Whg ca 110 qm
modern saniert, Si.-Stadtmitte, m.
gr. Terasse, ab sof. zu verm. Tel.
0162-3384712

4 Zi-DG Whg in Rie
ca.100 qm, Blk, Gäste-WC, Gara-
ge; KM 598,- + NK + 3KT; ab 1.9.
Tel.:0171/4567573

Ehingen: 4 Zi.-DG.-Whg
ca. 105 m2, 2 Blk., EBK, ab sofort,
KM 590.-. Tel. 0171-6261743

4-Zi-Whg. Si. Stadtmitte
100 m2, Süd-Blk., T. 07731/960869

Häuser

Winkelbungalow
EG, 125 m2 u. UG 35 m2, KM 950,-
Tel. 0176/96872416

Haus am Hohentwiel
Singen, beste Lage, 1000 m2

Grdst., 130 m2 Wfl., Bj. 06, Keller
ausgebaut, Carport, KM 1350 €,
Eigenlstg. mögl., T. 0171-1280714

Altbauhaus 5 Zi., Kü.,
Bad, 2 WC, Terr., ZH u. Ofen, in
Gottm., liebev. renov., z. 1.10. zu
verm. Zuschriften unter 112156 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EFH in Singen-Süd
135 m2, mit Garten, zum 1.12.2009
zu vermieten, Tel. 07731/21961

Sonstige Objekte

R’zell -  zentrumsnah
Büroraum( auch als Werkstatt od.
Lagerraum nutzbar) Laminatbo-
den, eig. Eingang, 32m2, KM 100.-
€ + NK, ab Sept./Okt. frei.Tel.
0173-9068250

Büroräume, Stadtmitte
Si., 100 m2, Tel. 07731/960869

Immobiliengesuche

3 Zimmer

Zu kaufen gesucht:
3 Zi.-ETW, 70-90 m2, in Si-Nord,
EG oder 1.OG., nur private Vermitt-
lung. T. 07731/926241 ab 20 Uhr

Häuser

Familie sucht Haus
Handwerkerfamilie sucht Haus mit
Garten. Gerne ren.-bed.0170
1898757 o. 07774-921167

1-2 FH mit ELW sowie
Garten u. Garagen im westl. Hegau
zu kauf gesucht. T. 07731/978721

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

Nenzingen 2 Zi.-Whg.
EG, ca. 50m2, Bj. 99, in 4 Fam.-
Haus, Terr., EBK, Kaminofen, 2
Stellpätze, Keller, Preis VB. Tel.
07771/5665

2 Zi.-Whg. Radolfzell
Stockacherstr. 18, 1.OG, 57m2, Bj.
92, EBK, Stellpl., VP 89.000.-€.Tel.
07531/77431

Schöne 2,5 Zi. DG-Whg. 
v. privat in Gottmad., 6FH sehr ru-
hige Ortsr.-Lage, Bj. 91, 67 qm, top
Zust. Fließen + neues Parkett, Fen-
ster-Plissees + eingeb. Bücher-
schrank neu, TG-Stellpl., Kellerr. +
Speicher f. 105.000 € zu verk., Zu-
schriften unter 112140 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi-DG-Mais-Whg
Singen \“Altes Dorf\“, 75 m , Bj.
98, Süd-Blk, off. EBK, TG, geh.
Ausst., ruhig, 2 Bäder,135000 €,
07731/985042. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 112154

Schöne Dachterr.-Whg.
2,5Zi., 84m2, in R’zell, 159Tsd., zu
verk. hochw. Ausst.. Nähere Ein-
zelheiten unter: Tel. 0170-3062444
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81.097 Exemplare 

wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

S INGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE

5,70 €

7,90 €

10,10 €

12,30 €

14,50 €

16,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mailchiffre

Meine E-Mail-Adresse:................................................ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen 
die Angebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote
aussortiert ?

ja nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab 
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt

3,50 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________
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**1-Zi.-Whg. in Singen/Umgeb. + RZ für 
alleinst. Dame gesucht (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

1-Zim.-Whg.: Singen: € 220,– * Engen:
€ 200,– * Gottm.: € 250,– * R’zell: € 250,–
* alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Stockach-Espasingen, 2 Zi., DG,
54 m2 Wohnfl., 345 € Nettokaltmiete,
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

2-Zim.-Whg.: Singen: € 250,– * Hilz.-OT: €

245,– * Worbl.: € 310,– * Gottm.: € 390,– *
R’zell: € 400,– * alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Top Lage, 3,5-Zi.-Whg., 96 m2, gr. Blk., Gart., Sing. 590 + NK
Schöne 3,5-Zi.-Whg., 94 m2, EBK, gr. Blk., Singen 520 + NK
Ruhige 3-Zi.-EG-Whg., Terras., 74 m2, Singen-Mitte 490 + NK
Seelage, gemütl. 3-Zi.-DG, 80 m2, EBK, Blk., Öhnin. 600 + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Stockach, wunderschöne 3 Zi. im
Gartengeschoss, ca. 159 m2 Wfl., Sauna, EBK,
Terrasse, Gar., Stellpl., 950 € Nettokaltmiete
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

WIR VERMIETEN IHR EIGENTUM
SICHER UND KOSTENLOS !!!

Hausverwaltung Bock
Fr. Hofmann, Tel. 01 63–745 03 56

3-Zi.-Whg., * Si.-Süd € 380,–; * Si.-Nord € 450,–;
* Steißl. € 420,–; * Gottm. € 450,–; * Riedh.
€ 370,–; alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. für die gr. Familie
Werden Sie für ca. 770,– € monatl. Eigentü-
mer der gr. 61/2-Zi.-Whg. mit ca. 150 m2 Wfl.
(KP 149.000 €). Die Vollfinanzierung hierfür
(ohne EK) kann gestellt werden.
Fa. ettc-immob., Tel. 0172 / 30 50 692

4-Zi.-Whg.: Gottm. + Si. ab € 500,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Stockach, moderne DHH, 4 Zi.,
2 Bäder, ca. 180 m2 Wfl., 2 Balkone, Bj. 2001,
Garage, Carp., 1200 € Nettokaltmiete
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Stockach, 2 Büroräume im EG,
Archiv, ca. 82 m2 Nfl., 2 Stellplätze,
525 € Nettokaltmiete
zzgl.: MwSt., Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Rufen Sie an. 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

HÄUSER: Si.-Nord.: 1-FH, Garage, € 1.000,–;
+ Hilz.: 1-FH, Garage, € 850,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

3-Zi.-Whg., Libellenweg, Singen
ca. 66 m2, EBK, gr. Balkon, neu, in 2-Fam.-
Haus, KM 465,- €
Immobilien M. Büttner, 0 77 31/1 32 22

Singen: 3-4-Zi.-ETW, bis € 150.000,–
o. Makler gesucht. Tel. 0 77 31/8 22 93 98

Ohne Vertrag und Bindung
Suchen für solv. Käufer Wohnungen,
Grundstücke und Häuser im Kreis KN
trendhaus-immo.de 0 77 74/92 56 28

Si.+Böhr.+R’zell: 1-2-FH – auch älter – bis
€ 350.000,– von privat gesucht
* alles anbieten *
Tel. 0 77 31/822 94 05



Linoleum, der Lieblingsbo-
denbelag vieler Architekten,
Künstler und Designer, eröff-
net jetzt noch mehr kreative
Möglichkeiten. In der neuen
Linoleum-Kollektion »Glo-
bal 3« führt Weltmarktführer
Forbo drei Produktlinien zu-
sammen und erweitert sie zu
einer beispiellosen Vielfalt an
Farben und Designs. Die
neue Linoleum-Kollektion
zeigt die ganze Bandbreite an
Materialmöglichkeiten und
bietet eine beeindruckende
Farbenvielfalt für klassische
und trendige Farbgebungen.
Mit 12 Strukturen und 164
Farben ist »Global 3« die

umfangreichste Linoleum-
Kollektion aller Zeiten. Doch
damit nicht genug: Sie hält
auch überraschend Neues be-
reit.
Denn dass die Materialmög-
lichkeiten längst noch nicht
ausgereizt sind, zeigen inno-
vative Produktlinien wie Ar-
toleum Striato - ein Streifen-
design - und Walton Cirrus -
ein gewolkter Unibelag. Die-
ser natürliche Bodenbelags-
Klassiker, der im Wesentli-
chen aus nachwachsenden
Rohstoffen wie Leinöl, Kork,
Holzmehl, Harzen, Farbpig-
menten und Jute besteht, ist
geradezu eine Inspirations-

quelle für zahlreiche Anwen-
dungen, in denen ein nach-
haltiger und schöner Boden-
belag gewünscht wird. Seine
positive Öko-Bilanz macht
ihn zu einem der umwelt-
freundlichsten Bodenbeläge
überhaupt. Und auch aus
wirtschaftlicher Sicht zählt
Linoleum als langlebiger,
pflegeleichter Belag längst zu
den favorisierten Bodenbelä-
gen für Bauherren. Durch ei-
ne zukunftsweisende Ober-
flächenvergütung wird die
Wirtschaftlichkeit von Lin-
oleum optimiert. Mit einer
eigens für dieses Material
entwickelten Topshield -

Vergütung bleiben die natür-
lichen Materialeigenschaften
von Linoleum gewahrt,
ebenso wie die Farbwirkung
und die Dauerhaftigkeit des
Designs. Das Finish verbes-
sert zudem das Reinigungs-
verhalten. Mehr unter:
www.forbo-flooring.de.

BAUENWohnen&

Neue Linoleumkollektionen
erweiteren das Spektrum
der Einsatzmöglichkeiten
noch weiter.
swb-Bild: forbo-flooring.de

Das Naturprodukt Linoleum hat viele Gesichter
Die Gestaltungsfreiheit für Linoleum wurde von Forbo neu definiert

Undicht
Flachdächer - Garagendächer - Terrassen -

feuchte Kellerwände - wir haben die Lösung.

Gerüst-Verleih, Asbest-Abdeckung
und -Entsorgung, kleinere Dach-

reparaturen und Dachisolierungen
Ausführung und Angebote:

US. Bauservice U. Schmid, Balgheim
Tel. 0 74 24 / 50 34 73, Fax 0 74 24 / 50 34 72

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Beleuchtung nach Wunsch
und ohne ausräumen

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo. – Fr. 9 – 12, 13 – 19 Uhr

Sa. 8.30 – 14.30 Uhr

möbelwerkstätte buchmann
Untere Gießwiesen 8, Hilzingen

oder rufen Sie an: 0 77 31/6 70 80

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂✂✂✂✂✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

Wir führen für Sie aus:
• Baureparaturen
• aller Art
• Verputzarbeiten
• innen/außen
• Fliesenlegerarbeiten
• WDUS
• (Vollwärmeschutz)
Tel. 0 77 31/88 55 05
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Zwangsversteigerung am 14.08.2009
9.30 Uhr im Amtsgericht Singen

3-Zi.-Whg. mit Garage u. Balkon in Singen, Bruderhofstr.,
ca. 74 m2 Wfl., Südwestlage im 2. OG VW 100.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1271

Traumhaft wohnen in Singen Gebiet „Etzenfurth“
Ausgez. Massivbauweise, ca. 139 m² 
Wfl., Noch frei: RH-Endhaus zum

Superpreis, schlüsselfertig.

€ 196.200,–
Wägeler Bau Singen

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig

Nette Nachbarn gesucht für wundersch. RH-Endhaus
139 m2 Wfl., in herrl. Lage –

Singen „ETZENFURTH“, ausgez.
Massivbauweise, (Eigenleistg. mögl.)

schlüsselfertig 196.200,– €

Sie suchen ein Einfamilienhaus !

Wir bauen bezugsfertig in:

Güttingen
Dorfmitte - Sackgasse - 
5 freistehende EFH, Grdst. ab 330 m2,
Wohnfl. 125 m2

274.800,– Euro
inkl. Baunebenkosten

Stockach, gepfl. EFH
als Ausbauhaus, außen fertig, innen 
roh! Nellenburger Hang, inkl. Grund-
stücke u. Baunebenkosten

197.000,– Euro

Stockach
500 m zum Zentrum, Nähe Schule 
3 freistehende EFH, Grdst. 400 m2,
Wohnfl. 115 m2

265.500,– Euro
inkl. Baunebenkosten

Zoznegg – ETW
103 m2, renov., Stellpl., € 35.000,–
Immo. Gritza · Tel. 01 72/1 02 31 00

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Rielas., EFH, ruhige Lage
ca. 160 m2 Wfl., ca. 570 m2 Gstf. KP € 259.000,–
Schlatt, EFH, ca. 180 m2 Wfl.,
ca. 822 m2 Gstf. KP € 299.000,–

Singen Süd, ETW 2 Zi., KB, Bj. 80, 72 m2, 2 Stellpl. 69.000,- €

Gottmadingen, ETW 3,5 Zi., KB, Bj. 75, 80 m2, Garage 89.000,- €

Radolfzell OT, REH, Bj. 01, 5 Zi., 132 m2, Niedrigenergie 247.000,- €

Tengen, EFH, Bj. 1920, 160 m2 auf 1050 m2 Grundst. 110.000,- €

Mühlhausen, EFH 270 m2, 8 Zi., Bj. 88, Top Lage 469.000,- €

SARTORIUS Ihr Immobilienpartner
Tel. 0 77 36/92 46 82
Mobil 01 72/6 21 75 11

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Singen-Süd, 2-Zi.-ETW mit kl. Grundstück
56 m2 Wohnfl., Bj. 70, EG, Balkon € 59.900,–
Singen-Nord, 2-Zi.-ETW in zentraler Lage
61 m2 Wfl., EG, Bj. 57, Balkon € 62.000,–
Singen-Süd, 3,5-Zi.-ETW mit Traumausblick
85 m2 Wfl., Balk., Heiz. + Fass. neu € 75.000,–
Si.-Zentrum, 3-Zi.-ETW m. traumh. S-Balkon
83 m2 Wfl., Heizung + Sanitär neu € 105.000,–
Singen-Nord, 5-Zi.-ETW in kl. Wohneinheit
120 m2 Wfl., gr. SW-Balk., Stellpl. € 175.000,–

Telefon
07731/9 82 60

Radolfzell, 1,5-Zi.-ETW mit sonnigem Balkon
47 m2 Wfl., EBK, Parkett, Gar. mögl.€ 69.000,–
Radolfzell, 3-Zi.-ETW, kompl. san., m. Balk.
80 m2 Wfl., EBK, Lift, frei, Stellplatz € 135.000,–
Ludwigshafen, ruhig gelegene 4,5-Zi.-ETW,
Dachstudio mit Loggia und mit Seesicht
85 m2 Wohnfl., Kfz-Stellplatz € 179.000,–
Singen, EFH mit traumhafter Aussicht
130 m2 Wfl., 600 m2 Grundst., 5 Zimmer,
Bj. 53, Garage + Stellplatz € 270.000,–

Singen-Süd, 1- bis 2-FH, für Handwerker
2x 60 m2 Wfl., 780 m2 Traumgrundstück, Bj. 50,
Kunststofffenster, Stellpl., leer nur € 218.000,–

Hohenfels-OT, EFH für die Großfamilie
200 m2 Wfl., 1.680 m2 Grundst., Doppelgarage
und Stellplatz € 185.000,–
Stockach, großzügiges Wohnen im EFH
mit 2 Einliegerwhgen, 293 m2 Wohnfl., EBK,
Bj. 84, Doppelgarage € 289.000,–
Stockach, exkl. EFH in bester Wohnlage
7 Zimmer, 170 m2 Wfl., 400 m2 Grst., offener
Kamin, DG-Ausbau vorber., Gar. € 369.000,–
Radolfzell-OT, geräumige DHH mit ELW
190 m2 Wfl., Bj. 98, EBK, Garage € 349.000,–
Stockach, exklusives und großzügiges EFH
mit großer ELW, 285 m2 Wfl., 670 m2 Grst.,
Fußbodenhzg. und Kachelofen € 378.000,–

Singen-Zentrum, 4,5-Zi.-Penth.-Mais.-ETW
180 m2 Wfl., gr. Balkon, Aufzug, kl. WE, Bj. 98,
Stellpl., sehr exkl. Ausstattung € 390.000,–
Rielasingen, großzügige 4,5-Zi.-ETW
100 m2 Wohnfl., EBK, Bj. 70, 2 Balkone,
Garage, sofort beziehbar € 135.000,–
Rielasingen, 3-Zi.-ETW mit 2 Terrassen
78 m2 Wfl., kl. WE, geh. Ausst.,Grg. € 170.000,–
Worblingen, 4-Zi.-DG-ETW, gehob. Komfort
115 m2, EBK, Schwedenofen, Gar. € 169.000,–
Stockach, sehr schöne, attrakt. 3,5-Zi.-ETW 
85 m2 Wfl., Kaminofen, Terrasse, Bj. 90, neu
renoviert, gr. Keller + Stellpl. nur € 90.000,–

Singen-Nord, 3-FH im Musikerviertel
262 m2 Wfl.,700 m2 Grst., 2 Gar. € 320.000,–
Anschauen, einziehen, wohlfühlen
Singen-Nord, Doppelhaushälfte
125 m2 Wfl., schönes Grst., Garage € 189.000,–
Gailingen, 1-Fam.-DHH, Gelegenheit !!!
134 m2 Wfl., 307 m2 Grst., Keller, Sauna,
sonnige, ruh. Lage, kurzfr. beziehb. € 152.500,–
Gailingen, freisteh. EFH mit gr. Grundstück
100 m2 Wfl., 828 m2 Grst., ÖZH, große Garage,
guter Allgemeinzustand, frei nur € 198.000,–
Gailingen, neuwertiges, geräumiges EFH
140 m2 Wfl., 600 m2 Grst., Bj. 04, ruh., kinder-
freundl. Lage, kurzfr. beziehb. nur € 245.000,–

Ein Haus wie eine Burg !
Gailingen, großes 1- bis 2-Fam.-Haus
170 m2 Wfl. 925 m2 Grst., Bj. 94, große Garage
für Boot o. Wohnmobil, kurzfr. frei € 398.000,–
Stockach-OT, 1- bis 2-Fam.-Haus u. mit ELW
in schöner Ortsrandlage / mit Bauplatz
225 m2 Wfl., 5.000 m2 Grst., krzfr. fr. € 489.000,–
Eigelt.-OT, in bester Wohngegend
EFH m. kl. ELW, 220 m2 Wfl., 1.500 m2 Grst., 
Sauna, Kachelofen, EBK neu, wunderschöner
Garten, Doppelgar., frei n. Abspr. € 319.000,–
Tengen-Watterdingen, Bauernhaus
133 m2 Wohnfl., 700 m2 Grundst., Scheune
ausbaufähig nur € 99.800,–

3 Zimmer

gr. Dachterrasse
3,5MasionetteWG,85qm,2Bäder,Si
ngen Fuß.zone,200m v.Bahnhof,
ruhig,Vhs.,Tel: 07731/948529

Von Privat ohne Makler
3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord, Bruderhof,
92 m2, 1. OG, 2 Blk., Ost-Südl., Lift,
TG-Stellpl., teilmöbl. zu verk., (sgt.
Zust.), Pr. VB,  0173-6565780 

3,5 Zi.-Whg. Gottmad.
ca. 80 m2, 100 m zum Seehas, nur
89.500 € incl. Garage/EBK - Bad +
sep. WC hell gefliest, ISO-Fenster -
jetzt frei, Tel. 07731/74202

3Zi-Maisonette
Verkaufe eine 3 Zi.Maisonette-
Whg. in KALINENGRAD/RUSS-
LAND ca. 90 qm. Wfl.  Komplett
neu renoviert, Böden können noch
selber ausgesucht werden. Weitere
Angaben und Informationen unter:
0172-8859719

3Zi Whg Si-No
Gepfl,sonnendurchflutet,78qm,VH
B 84000€,www.blick-auf-hohent-
wiel.de,01788087345

Von Privat ohne
Makler: Sonnige 3-Zi.ETW, Aach,
81 m , EBK, Bad mit Wanne, WC
und Dusche, sep. WC, Balkon, Ab-
stellr., 115.000 €, 07774/939031

4 Zimmer und mehr

3 FH, Si.-Zentrum
1.OG, 123 m2, 2 gr. Blk., 2 WC’s,
147.000.- €; 2. OG, 113 m2, 2
WC’s, Blk., 135.000.- €; Haus wur-
de 2000 kpl. saniert, top Preis-Lei-
stungsverhältnis, v. Privat,
evtl.auch zu verm., Tel.
07731/181958

3 + 4,5 Zi Riels.
in einem MFH. 4,5 Zi in 1. Etage,
100qm Blk.,Garage 139.000€. 3-
Zi DG 3 Etage. Stellpl. 90.000€

07731-51681

Häuser

Singen City
Alpenstr., Hausanbau, sep. Ein-
gang, 2000 neu aufgebaut, als
Neubau gefördert, 113 m2, 4 1/2 Zi.
über 2 Etagen, gr. Wohnzi., 2 Bä-
der, 20 m2 Terr., ruh. gelegen, v. Pri-
vat, 146.000.- €. T. 07731/181958

3-FH in Hilzingen
2 Garagen, 1 Stellpl., 500 m2

Grdst., Wi.-Garten, VB 295.000 €,
T. 07731/184934 

Reiheneckhaus Singen
im Grünen, sonn., ruh. Lage, ca. 85
m2, gut ausbaufähig, EBK, Blk.,
Terr., 2 Garagen, € 135.000, prov.-
frei, Tel. 07731/918615

2 FH zu verkaufen 
zum Preis v. einem, 175qm-Wfl.,
350qm-Grst., Si./836376 ab 18.30

Haus m. Anliegerwhg.
zu verk., beide m. Küche, Bad und
Gäste-WC, getrennt oder ganzes
Haus, zu verk., Tel. 0152-29580527
o. 07731-912906 ab 15h-20h

3-Fam.-Haus Si-Nord
beste Lage, Grdst. 699 m2, Wfl.
254 m2, 2 Gar., Garten, 320.000 €,
Tel. 0172-7227482

zw. Tuttl. u. Stockach,
1 Fam. Haus, Bj. 1995, ca. 200 qm
Wfl., sonnig, ruhig, Waldrandlage,
ideal f. Kleintierzüchter, Natur-
freund, von priv. zu verk., Preis €

245000,-, Tel. 01748985268

EFH Gailingen
unverbaub. Hanglage, Alpensicht,
gr. Grundstck., Bj. 74, ca. 130 m2

Wfl., ausbaufähig, beziehb. n. VB,
245.000.- VB. Zuschriften unter
112147 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Singen-Süd
1-2 Familenhaus in verkehrsberu-
higter Lage, Nähe KiGa, Schule,
Einkaufen. 120m2 WFL.; großer
Garten mit 780m2; BJ 1950, Reno-
vierungsbedürftig.Preis 218.000€;
Tel. 0173 7035003

Sonstige Objekte

Verkauf
Verkaufe ein Grundstück in Kali-
nengrad 1 ha. Kann unbeschränkt
bebaut werden.Weitere Informatio-
nen unter 01728859719

Grundstücke

Freizeitgrundstück ges.
in ruher Lage, Stockach u. Umgeb.
zur Pacht, Tel. 07771/875390

Freizeitgrundstück
in Stockach, 5904 qm, Ortsrandla-
ge, 1a Aussicht, mit Bepflanzung,
€ 360000,-, Tel. 01714452188

Obstgarten R’zell-Böhr.
3095 m2, schöne Lage, f. € 12.-/m2

zu verk. Zuschr. unter 112159 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet
„Im Wallis“  Schweiz zu  vermieten,
T. 07731/23783 

Italienische Adria
FEWO. Tel. 0221-7606734

Garagen/Stellplätze

Garage in Radolfzell
langfr. zu mieten ges. Tel. 0152-
26146607

Stellpl. überdacht
für Boot, Wohnwagen/-mobil in-
Bohlingen, Tel:
0 7 7 3 1 / 2 5 5 9 8 , E m a i l :
0773125598@t-online.de

!! Wie neu !!
Singen, Scheffelstr. (Fußgängerzone)
freundliche 3-Zi.-ETW
alles neu renov. (Bad, Fenster etc.), Balkon,
Garage, Fußgängerzone FP nur € 98.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71/2 35 16 59

Gelegenheit ! Höri – Iznang-OT
sehr großzügig geschnittene,
renovierte 4,5-Zi.-ETW im EG
115 m2 Wfl., kl. WE, Garage nur € 135.000,–

Schnäppchen / Erstbezug
Gaienhofen – Höri, 4,5-Zi.-ETW

Ausbauwünsche noch möglich
130 m2 Wfl., im EG in 3-FH, große Terrasse +
Gartenanteil, Keller, ruhige Wohnlage,
3 Kfz-Stellpl. nur € 185.000,–

Höri, Liebhaberimmobilie
3,5-Zi.-ETW mit super Seesicht
OG, Kaminofen, Garage, in 3-Fam.-Haus,
nur wenige Meter zum See € 239.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

Riel.-Worbl., 4,5-Zi.-Whg.
105 m2 Wohnfl., mit KFZ-Stellplatz,

sehr schöne Wohnung, bezugsfertig.
Kaufpreis VB 139.000,– €

Fa. ettc-immob., Tel. 0172/30 50 692

Aach, Bügstr. 1, EFH für Handwerker !!!
130 m2 Wfl., 6,5 Zimmer, voll unterkellert,
neue Fenster, schöne, sonnige Wohnlage,
frei ab 1. 8. 09 € 118.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71/2 35 16 59

!! Privatverkauf !!
Gottmadingen-Heilsberg, exklusiv aus-
gebautes EFH im Landhausstil mit großem
Wintergarten + parkähnlichem Garten
200 m2 Wfl., 760 m2 Grst., Kamin, Sauna,
Doppelgarage, kurzfristig frei € 385.000,–
keine Makler T.: 0171/2351659

SCHNÄPPCHEN !! !
Hilzingen, freistehendes 2- bis 3-Fam.-

Haus und Einliegerwohnung
250 m2 Wfl., 500 m2 Grst., ruhige, schöne,
sonnige Wohnlage, für die Großfamilie, Doppel-
garage, sofort beziehbar nur € 215.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

Rielasingen, DHH in ruhiger Wohnlage
160 m2 Wohnfl., schönes, ruhiges, sonniges
Eckgrundstück mit 470 m2, 6,5 Zi., Terrasse,
Garage nur € 215.000,–

Rielasingen, exkl. Bungalow in Toplage
130 m2 Wfl., 700 m2 Grst., Wintergarten,
Garage, Pool, 96 kompl. renov. € 284.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/ 9 82 60

Die Gelegenheit !
Gottmadingen, Lindenstr., 1-2-FH,
160 m2 Wfl., 700 m2 Grst., Doppelgarage +
extra Bürotrakt, kurzfr. frei € 248.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/9 82 60

DHH Gottmadingen
4-Zi.-Wfl., 140 m2, EBK, mit gemütl.
Terrasse zum Wohlfühlen.

Preis: 239.000,– €
Fa. ettc-immob., Tel. 0172 / 30 50 692

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
nur 99,- € bis 30.7.09 * ehrlich * seriös *
G. Siener Bankkfm. 0 77 31/1 21 71
»Gutachten sind Vertrauenssache«

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 67 18 o. 6 71 59
Fax (0 77 31) 1 23 18
www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

Stockach - Seelfingen
ruhig gelegener sonniger Bauplatz,

755 m2, 1-2-geschossig,
VkPr. 79.000,– €

Tectum-Immob., 0 71 31 / 59 45 015

Auch im Internet
ein guter 
Partner

www.wochenblatt.net

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Modernes Einfam,-Haus in Ei-
geltingen, Bj. 98, 162 m2 Wfl.,
540 m2 Grst., Solar, Garage

€ 260.000
Wohn- /Gewerbeanwesen,
Mühlingen, Bj. 2005, 330 m2

Wfl./Nfl., 973 m2 Grst., Restar-
beiten € 189.000
DDH in Stockach-Innenstadt,
2 Wohnungen, Bj. 20, 108 m2

Wfl., 676 m2 Grst. € 145.000
Doppelhaus in Mindersdorf, ca.
96 m2 Wfl., 1.984 m2 Grst., Ga-
rage, Randlage VB € 79.000
Einfamilienhaus in Stockach,
Bj. 60, 210 m2 Wfl., 1200 m2

Grst., Garage, Renovierungsbe-
darf € 199.000
Neubau Doppelhaushälfte,
Stockach, ca. 180 m2 Wfl.,
346 m2 Grst., Garage € 199.000
(ohne Maler, Bodenbeläge,
Fliesen)

Rielasingen: Raumwunder    
DHH, 160m² Wfl., 470m² Grstk., Büro 
oder Einliegerwhg. möglich,   € 215.000,- 
Singen: für Handwerker                  
EFH, 120m² Wfl., 900m² Grstk., großer 
Anbau möglich, top Lage,       € 209.000,-
Hilzingen: nur mieten ist teurer 
EFH 124 / 142m² Wfl., ca. 550m² Grstk., 
4 Schlafzimmer, alles neu € 215.000,- 
Gottmadingen: einziehen + wohlfühlen 
DHH, 150m² Wfl., 5½ Zimmer, zentrale + 
ruhige Lage, sofort frei, Gar.   € 195.000,- 
Engen: kein Haus von der Stange   
individuelles EFH, 140m², 526m² Grstk.,  
hochw. Ausst., Kamin, CP     € 295.000,- 

Mühlhausen: Handwerker aufgepasst 
EFH mit ca. 480m² Grstk. in ruhiger 
Ortsrandlage Nur € 139.000,-
Beuren: Ruhe - Platz - Aussicht 
EFH 137 / 163m² Wfl., ca. 520m² Grstk., 
5 Schlafzim., Top Zustand € 185.000,-

Eigentumswohnungen: 

Böhringen: „klasse Terrasse“           
2 ½ Zi.-EG, 52m², Bj. 95, AP  € 105.000,-
Singen:         knallhart kalkuliert             
4 ½ Zi.-ETW, 115m2, Balk., AP € 99.000,-
Gottmadingen: günstig ins Eigenheim     
3 ½ Zi.-ETW, 80m², Balk.,Gar. € 89.500,- 
Worblingen: Neubau mit Charme 
4 ½ Zi.-ETW, 112m², hochwertige Ausst., 
1.OG, nur 3 WE, Garage m.   € 219.500,- 

Tel.: 07774-925628

www.trendhaus-immobilien.de



Fachmann ist
seniorenfreundlich
Im Jahr 2008 hat die Handwerkerschaft im

Landkreis Konstanz mit dem Kreis-
seniorenrat in einer gemein-

samen Initiative das Zertifi-
kat »60 plus Fachbetrieb
für seniorenfreundliche

Handwerksleistungen«
entwickelt. Ziel der Initia-
tive ist es, Senioren die
Möglichkeiten zu bieten,

vertrauenswürdige hand-
werkliche Fachkräfte
zu finden.
Für alle Beteiligten
ergeben sich große
Vorteile:
• Zertifizierte Be-
triebe besitzen einen

tieferen Einblick in die Lebensweise und die
Bedürfnisse älterer Kunden. Sie sind speziell
auf Alterskrankheiten wie Demenz, Parkinson
und andere Behinderungen geschult.
• Senioren haben es mit handwerklichen Fach-
kräften zu tun, die ihre Sorgen und Ängste
verstehen, sich respektvoll verhalten und kom-
petent auftreten.
• Mit einem standardisierten Fragebogen kön-
nen Kunden dem Kreisseniorenrat ein Feed-
back über ihre Erfahrungen geben und so zu
einer weiteren Verbesserung der Maßnahme
beitragen.
Diesem Ziel hat sich HIRLING Zimmerei +
Holzbau verpflichtet: durch die erfolgreiche
Teilnahme an einer speziellen Bildungsmaß-
nahme wurde unser Unternehmen offiziell mit
dem Titel »Fachbetrieb für seniorenfreundli-
che Handwerksleistungen« zertifiziert.

Inhaber
Markus Hirling

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
TELEFAX 0 77 32 / 970 130

8

ins richtige Lot.

9 Restaurator im Handwerk

Sie erhalten von uns:
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Neu gestaltete und

renovierte Fassaden
• Fachmännische

Betonsanierung
• WDVS Wärme-Dämm-

Verbundsystem
• Kunstharzputzarbeiten
• Denkmalpflege
• Restaurationen von

Möbeln, Antiquitäten und
historischen Farbgestaltungen!Unsere Stärke ist Ihr Gewinn:

Wir verbinden jahrzehntelange

handwerkliche Qualität und

Erfahrung mit den modernsten

Werkstoffen und Techniken

10

Fenster Oswald Radolfzell
Inh. Klaus Oswald
Holz-Fenster
Holz-Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster Eisenbahnstraße 2

D-78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 97 12 24
Fax 0 77 32 / 97 12 25
www.fenster-oswald.de
info@fenster-oswald.de

12 1

Dieter Karrer

Reinigungsservice Karrer
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83

2

Parkett • Fußbodentechnik • Raumausstattung

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

3

4

Kachelofen- und Kaminbau

Das Original

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

5

1 2 3 4 11108 95 6 7 12

-Anzeige- -Anzeige-

www.radolfzeller-handwerker.de

m. mehne
schreinermeister · holztechniker

gewerbestraße 7 78315 radolfzell
tel. 0 77 32 / 36 04 fax 0 77 32 / 5 81 23

e-mail: schreinerei-mehne@t-online.de

11

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94 · Fax 71 98
info@buhl-elektro.de · www.buhl-elektro.de

6

• Neubau
• Altbausanierung
• Dacheindeckung
• Dachgauben aller Art
• Dämmung
• Dachfenster
• Fassadenbau

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7
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WIR BLEIBEN IN EIGELTINGEN!
REPARATUREN · KAFFEE ·  NEU-/GEBRAUCHTGERÄTE

SAECO  GAGGIA LA PAVONI

HERMANN-LAUR-STR. 2 · 78253 EIGELTINGEN · INDUSTRIEGEBIET – DIREKT VOR SAECO
TELEFON 077 74-93 99 33 · MO – FR 07:30 – 17:00 UHR · SA 08:00 – 12:00 UHR

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Mühlhausen EUR 261.000
Großzügiges 2-gesch. EFH, Wintergarten,
sonniges Grundstück, uneinsehbarer Garten,
Kachelofen, Garage

Singen EUR 175.000
Immobilienpaket in Singen-Süd, 4x 3-Zi.-
Wohnungen, vermietet, Ges.-Wfl. ca. 282 m2

Singen-OT EUR 210.000
4-Zi.-Maisonette-Wohnung, ca. 113 m2 Wfl.,
2 Balkone, 2 Bäder, hochwertige EBK, 2006
renoviert

Radolfzell-OT EUR 270.000
Baugrundstück in Hanglage mit herrlichem
Weitblick, ca. 1053 m2, Bebauung mit EFH
oder DHH, GRZ 0,3, GFZ 0,5

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Familienhaus, Gailingen
Netto-Rendite 7,8%! Komplett
vermietet, ZH, Energiepass,
Garage € 149.000,–
4-Zi.-ETW, Singen-Nord
Wfl. 112 m2, TG-Stellplatz,
Aufzug, 2 Bäder, Balkon, kurzfr.
beziehbar € 108.000,–
2-Zi.-ETW, Eigeltingen
Wfl. 69 m2, 1. OG, Carport,
sofort frei, ruhige Wohnlage

€ 74.000,–
1-Zi.-ETW, Singen-Nord
Wfl. 42 m2, 1. OG, neue Fenster,
Balkon, günstige Wohnlage

€ 35.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

VERMIETUNGEN
Engen, 2,5-Zi.-Whg., EG mit Terrasse

51 m2 Wfl., Bj. 95, EBK, TG, zum 1. 10. 09,
€ 330,- zzgl. NK+Kaution T.: 01 71/2 35 16 59

Stockach-Hindelwangen, EFH
in bester Wohnlage, 6 Zi., 131 m2 Wfl., 440 m2

Grst., Garage, schöner Garten, KM € 900,00
zzgl. NK, Kaut. + Prov.
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/9 82 60

Nachpächter gesucht
für Gaststätte in Singen,

keine Ablösung,
Übernahme nach Absprache.

Tel. 01 73 / 67 60 369

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Whg., Balk., 51 m2, EBK KM 350,– €
2-Zi.-Whg., Balk., 52 m2, EBK KM 350,– €
jeweils zzgl. NK/Kaution 2 MM
TG-Stellplatz € 25,–. Bezug sofort möglich.
AVG-Immobilien · Tel. 07 11 – 470 68 12

Für Büro / Praxis
App. / 1-2-Zi.-Whg.

in der Südstadt gesucht.
Tel. 0 77 31/91 20 30

PlanetHome Tel.: +49 75 31 28 21 19-8
Immobilien www.planethome.com

Sonnige 4-Zimmer-Wohnung
mit Südbalkon in Steißlingen
ruhige Lage, Neubau, 1. OG, Wfl. ca.
92 m2, TG-Platz, provisionsfrei für
den Käufer KP: 198.000,– €

!! Super Gelegenheit !!
Höri/Moos, Dorfstraße, 3 ETWs
EG: 152 m2, zum Ausbau vorbereitet, Wohnen

u. Arbeiten, 3 Kfz-Stellpl. nur € 68.000,–
OG: 102 m2 Wfl., gr. Dachterr. € 99.800,–
DG: 88 m2 Wfl., mit Seesicht € 88.900,–
ruhige, sonnige Lage, nur wenige Meter zum
See, in 3-Fam.-Haus, kurzfristig frei
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/ 9 82 60

Ludwigshafen, Villa mit Seeblick
Ortsrandlage, 1.300 m2 Grst., Wohn- u. Nutzfl.
530 m2, Ziegelbau, neuwertig, exkl. ausgest.,
mit Sauna u. Schwimmhalle, teilbar in 2 DHH
oder 3 WEs, 4 Garagen, sehr guter Allgemein-
zustand, kurzfristig frei € 1.090.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/ 9 82 60

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Kaufgelegenheiten
Singen, Bruderhofstraße
3-Zi.-ETW, gr. Balkon, ca. 80 m2 Wfl.,
EBK, neuw. renov., Pkw-Stellpl.,
3. OG, frei nur KP 65.000,– €
Singen, Uhlandstraße
3-Zi.-ETW, gr. Balkon, kl. WEH, Gar.,
ca. 75 m2 Wfl., schöne Aussichtslage

nur KP 84.000,– €

IMMOBILIEN
REITHINGER

EG frei, OG und DG gut ver- 
mietet, Gesamtwfl. ca. 184 m²,
Grdst. 487m², Wintergarten, 
Balkon und Carport.

3 Fam. Haus in Singen- Süd

Wohn- und Geschäftshaus

in Singen, zentrale Lage, drei 
Wohneinheiten á je 4 Zimmer, 
sowie Gastronomie im EG. 
Rendite bei 8,4 %.

EFH in Hilzingen- Riedheim 

Wfl. ca. 200m², Grdst. 500m²,
Balkon, Keller, Garage. 
Renovierungs- bzw. sanierungs- 
bedürftig.

3 Zi.-ETW in Gottmadingen

Wfl. ca. 86m², kleine Einheit in 
ruhiger Wohnlage, Vollwärme- 
schutz, Balkon, Keller und PKW- 
Stellplatz.

€ 195.000,-

€ 350.000,-

€ 185.000,-

€ 110.000,-

Zu verkaufen: in Singen, renovier-
ter Altbau: 4-ZW, 82 m2, € 79 000,–;

2-ZW, 35 m2, € 41 000,–
Koch Immobilien, Moos-Weiler

Tel. 0 77 32/97 01 10

Weitere 182 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34
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Wir suchen Bauplätze für 
unsere Bauherren, evtl. 
auch zum Eigenankauf.

W. Leberer Massivbau GmbH
0 75 51/91 63 03

2-Zi.-Whg., S i n g e n
EG, ca. 77 m2, KM 410 € + TG +

NK, frei ab Oktober, 2 KM
Kaution, 1,5 KM Prov. + MwSt.,

Objektbetreuung Wagner
Tel. 0 75 44 / 93 40 81 65

Immobilien Rietschle · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 44 72

Vermietungen
Schlatt, EFH, ca. 180 m2 Wfl., gr. Garten KM € 1 350,– + NK
Büsingen, a. Rheinufer, 2-Zi.,
ca. 65 m2, EBK KM sFr. 900,– + NK
Gottm., 2 Zi., ca. 60 m2, Balk. KM € 320,– + NK
Stellpl., Gambrinus. € 46,–

2-Zi.-Whg., Gottmadingen
64 m2, Balkon, DG, Laminat, hell und freund-
lich, Bj. 1997, KM € 400,00 + NK + TG
HWV Immobilien GmbH, Tel. 0 77 31/1 85 59-60

ZU VERMIETEN:
3-Zi.-Wohnung, Singen-Nord
kurzfristig beziehbar
Gut ausgestattete Wohnung mit EBK, 2. OG,
Aufzug, Keller, 2 Balkone, TG-Stellplatz, vor-
zugsweise an kurz vor der Pension stehendes
Ehepaar zu vermieten, Wfl. 90 m2

Preis nach Absprache

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN 
TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Rohbau-Besichtigung

Doppelhäuser
Singen-Nord
von 16.00 - 18.00 Uhr

GVV Immobilien
Maggistraße 5 · D-78224 Singen
Tel. Zentrale: 07731/1481-0
Tel. G. Toch/Vertrieb: 07731/1481-6012
Tel. M. Pollermann/Vermietungen:
07731/1481-6014
Fax: 07731/1481-6064
Internet: www.gvv-singen.de
E-Mail: immobilien@gvv-singen.de
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Stadthallen-Büro
geschlossen

Singen (swb). Das Büro der
Tourist Information Singen in der
Stadthalle ist von Montag, 3. Au-
gust bis Freitag, 4. September ge-
schlossen und macht die verdiente
Sommerpause.
Das Büro der Tourist Information
Obergeschoss der Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13, Telefon
07731/85-262, ist die ganzen Som-
merferien über zu den üblichen
Zeiten geöffnet: von Montag bis
Freitag jeweils durchgehend von 9
bis 18 Uhr und samstags von 10
bis 13 Uhr.

Kreis Konstanz (swb). »Mit der
Sonderlinie für ländliche Infra-
struktur aus Mitteln des Zukunfts-
investitionsprogramms des Bundes
konnten in vielen Fällen lang ge-
hegte Wünsche von ländlich ge-
prägten Orten erfüllt werden«,
sagte der baden-württembergische
Minister für Ernährung und Länd-
lichen Raum, Peter Hauk, zur
zweiten Vergabe des Entwick-
lungsprogramms Ländlicher Raum
(ELR). Mit dem zusätzlichen För-
dervolumen von insgesamt 43,7

Millionen Euro werden 562 kom-
munale und private Projekte mit
einem Investitionsvolumen von
rund 260 Millionen Euro unter-
stützt. Mehr als 1,2 Millionen Euro
Fördermittel erhalten in diesem
Jahr acht Gemeinden im Landkreis
für zehn Projekte. Diese sind: Ei-
geltingen 25.000 Euro, Engen
34.000 Euro, Gottmadingen
124.100 Euro, Hilzingen 133.900
Euro, Mühlingen 568.700 Euro,
Radolfzell 140.300 Euro, Stockach
26.500 Euro, Tengen 157.300 Euro.

ELR-Mittel für
acht Gemeinden

Maiswurzelbohrer
in Singen

Singen (swb). Wie das baden-
württembergische Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum
am Donnerstag in Stuttgart mit-
teilte, wurden nach ersten Funden
von Maiswurzelbohrern in der
vergangenen Woche bei Singen
und Appenweier nun erneut Mais-
wurzelbohrer gefunden. Auch in
Singen wurden erneut Maiswur-
zelbohrer gefangen. Es muss mit
weiteren Neueinschleppungen ge-
rechnet werden. Das  Insektizid
»Biscaya« kommt zum Einsatz. Es
ist für Bienen ungefährlich.

Stein am Rhein/Ramsen
(swb). Am Samstag, 1. August,
wird der Dampfbahnverein Zür-
cher Oberland mit einem Dampf-
zug des Theaters »Das 3. Gleis« auf
der Bahnlinie Etzwilen - Ramsen
zu Gast sein. Es ist deshalb mög-
lich, ab Winterthur, Oberwin-
terthur oder Ossingen per Dampf-
zug nach Stein am Rhein zu fahren.
Anschließend findet auf der
Strecke Stein am Rhein - Etzwilen
- Ramsen ein Fahrtag des Vereins
zur Erhaltung der Bahnlinie Etz-

wilen-Singen statt. Der erste
Dampfzug startet in Stein um 10.33
Uhr und wird  um 11 Uhr den wie-
der aufgebauten Bahnhof von
Ramsen erreichen. Um 12.20 Uhr
fährt der Dampfzug nach Stein.
Weitere Fahrten werden um 13.33
Uhr und 15.11 Uhr ab Stein sowie
um 14.20 Uhr und 16.10 Uhr ab
Ramsen durchgeführt. Billette sind
vorab bei der Schaffhauser Kanto-
nalbank, Ramsen sowie am S
Bahnhof Stein am Rhein erhältlich.
Info: www.etzwilen-singen.ch.

Dampfzug in
Stein am Rhein

Energie sparen – wir helfenEnergie sparen – wir helfenFACHLEUTE

ENERGIE-SPAREN IM URLAUB
Wer demnächst mit dem Auto in den Ur-
laub startet, ist gut beraten seinen Sprit-
verbrauch im Auge zu behalten. So steigt
bei hohen Geschwindigkeiten der Sprit-
verbrauch überproportional an. Wer eine
Fahrgeschwindigkeit von maximal 130
km/h wählt und weitere Tipps beachtet,
kann schnell 50 Euro und mehr für die
Urlaubskasse einsparen. Die Initiative
»ich & mein auto« der Deutschen Ener-
gie-Agentur GmbH (dena) hat die wich-
tigsten Tipps zusammengestellt, um
spritsparend in den Urlaub und wieder
nach Hause zu kommen. Wer zum Bei-
spiel auf der Fahrt von Stuttgart nach Bü-
sum und zurück auf den freien Auto-
bahnabschnitten statt 160 km/h hun-
dertdreißig fährt, kann bis zu 20 Liter
Sprit und damit rund 30 Euro sparen.
Auch die Klimaanlage verbraucht Kraft-
stoff. Die dena empfiehlt die Klimaanla-
ge sinnvoll einzusetzen. 5 Grad weniger
als die Außentemperatur reichen voll-
kommen aus. Wer wissen will, wie hoch
das persönliche Spritsparpotenzial ist,
kann den interaktiven Spritsparcheck der
Initiative unter www.ichundmeinauto.in-
fo nutzen.

Die Deutsche Energie-Agentur GmbH
(dena) ruft gemeinsam mit der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg GmbH Bauherren, Architek-
ten, Planer und Handwerker aus
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland auf, sich am bundes-
weiten »Tag der Energiespar-Rekorde«
am 10. Oktober 2009 zu beteiligen. An
diesem Aktionstag öffnen landesweit
energetisch vorbildlich sanierte Effizienz-
häuser ihre Türen. Beteiligen können
sich Eigentümer von Ein- und Mehrfami-
lienhäusern, Kindergärten oder Museen.
Die Gebäude können bereits fertig ge-
stellt, mitten in der Sanierung oder noch
im Bau sein. Teilnehmen können Eigen-
tümer besonders energieeffizienter Ge-
bäude. Auch Eigentümer besonders
energieeffizienter öffentlicher Gebäude
wie zum Beispiel Schulen oder Kinder-
gärten können mitmachen. Anmeldun-
gen sind online unter www.energiespar-
rekorde.de bis September möglich.

ENERGIESPAR-REKORD

 Sauter GmbH//Carl-Benz-Str. 8//78224 Singen//Tel. 07731-63224//www.sauter-putz-stuck.de

Energieberatung
Wir führen für Sie eine Energieberatung 

an Ihrem Gebäude durch, von der Bestands-

aufnahme über die Finanzierungsberatung 

mit KfW-Darlehen, bis zur fachgerechten 

handwerklichen Ausführung.

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!

Mehr Informationen finden Sie unter

www.sauter-putz-stuck.de

Sauter GmbH / Carl-Benz-Str. 8 / 78224 Singen / Tel. 07731-63224 / www.sauter-putz-stuck.de

Singen – Radolfzell

Aktueller denn je !!!

*** Energiesparen pur ***
DIE neue Generation Kunststoff-Fenster der 

Fa. Schöttle GmbH (gem. EnEV 2009)

Hochdämmendes

Thermo-Mitteldichtungssystem

Sofort lieferbar aus eigener Herstellung!
Informieren Sie sich in unserer Ausstellung und 

lassen Sie sich umgehend beraten !

www.schoettle-fenster.de

Farbe + Design GmbH 
07731/9870-17

Kellerdecken-
Dämmung

Farbe + Design GmbH 
0 77 31/98 70-17

Fassaden- 
Dämmung

Farbe + Design GmbH
07731/9870-17

Speicherboden-
Dämmung

Tel: 07731-90 78 30
Mobil: 0176 - 24 74 55 27

info@city-transfair.de - www.city-transfair.de

• Personenbeförderungen • Kranken- und Dialyse-
fahrten • Flughafentransfer • Fahrzeugüberführun-

gen • Kurier- und Expressdienste • Besorgungs-
fahrten • Transferfahrten für Reiseveranstalter
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Alles fürs Kind

Kinderhochbett
Verk. Hochbett, 3J. alt, aus Metall,
gut erhalten für 50 Euro
0172/6282926

baby klaotten
verkaufe gunstig babyklaotten
grosse 56 und auch grosser 4 tuten
voll vur 30 euro015224307347

Günstig abzugeben:
Kinderwagen, Wickelgestell, Fahr-
radsitze, Hochstuhl, uvm., Tel.
0175-2561774

Computer / EDV

Landmaschinen

Heckschaufel kippbar
zu verk., Tel. 07774/921003

Stroh zu kaufen ges.
Tel. 07771/3598

Elektrogeräte

Kühl - Gefrierkombi
AEG Santo, No-frost, wie neu,
elektron. Registrierkasse, alles VB,
Tel. 07739/926130

Privileg Gefrierschrank
gt. erh., 80.-, Tel. 0170-7002397

Fahrräder

Orig. Zeitungsfahrrad
neuw., blau, 5-Gang, Rücktritts-
br./Trommelbr. vo. Feststellbr., sehr
stabil, VB 380.-, T.07731/948086,
josef.dreyer@gmail.com

Damenfahrrad 26 Z.
3-Gang, neuw. zu verk.120,- € Tel.
07731-51894 o. 0162-3462939

Damenfahrrad
Schönes, 5 Gang, Da-fahrrad,ein
Reifen defekt, wegenErkrankung
günstig abzugeben.Zuschriften un-
ter www.wochenblatt.net/mailchif-
fre Nr: 112152

Jugendfahrrad
zu versch. Tel. 07731-63879

Fahrräder!
(26 + 28 Zoll) in gt. Zustand, gün-
stig abzugeben. T.0172/8065647

zu verschenken

Nachtspeicheröfen
Tel. 07731/836168 ab 19 Uhr.

WZ-Schrank altdeutsch 
Nussholz mass., L 2,90 x H 1,55 X
T 0,50. auziehb. WZ-Tisch, Gäste-
bett klappbar. Tel. 07731/71641

2-Sitzer Stoff-Couch
m. Schlaffunktion, für Jugendzi.,
Tel. 07731/69273 o. 25653

Eckbank m. Tisch u.
Stühlen an Selbstabh. zu versch.
Tel. 07731/144167

3-er Sofa + 2 Sessel,
Holzrahmen Eiche mit Polsterg, 1
Polstersessel einzel, an
Selbstabh.Tel. 0175-2033360 o.
07731-53260 ab 20h

Heizöltank GFK 2000 l
zu verschenken. Tel. 07771/61137

Hollywood-Schaukel
Dachgestänge beschädigt, Tel.
0173-4867160

Grabstein Marmor glatt
braun-rötl., 07731/598111

Zu verschenken
Papyrus im Kübel ca. 1.70m  hoch,
Fernsehtisch grau-silber, Boden-
kerzenständer. i.b.405@web.de

Kindersportwagen
Marke Grako zu verschenken, Tel.
07731/44341

Flohmarktartikel
zu verschenken, T. 0175-1230538

Hifi / Video

METZ TV 80 cm Diag
Der beste Metz für 98.-€ FP zu
Verk. Tel.07731-795744

Farb-TV Panasonic
100 hz, Teletext, gt. Zust., 72er
Bild, 160 €, T. 07731/203370

Kaufgesuche

Zahle 500 € und mehr
für Soldatenbilder (Alben), Urkun-
den, Wehrpass, Soltbücher, Orden
usw. von 1800-1945, bar u. diskret,
Tel. 07774/920787

Suche Tripp Trapp
incl Babyset. Tel.07733 506708

Kinderlederreitstiefel
Gr. 38 gesucht.Tel. 07774/929688

Größere Basaltsteine
(schwarz) f. Natursteinmauer ge-
sucht. Tel. 07733/2482

Verkäufe

Heckfahrradträger
für A-Klasse ab Bj. 1999,Sommer-
reifen, Semperit, 165/70-R13 79T,
Felgen 5JX, 13x43/5, Preise VB, T:
07731/52619

Zwillings-Buggy
Pr.VB, 1 P. Inline Skates bis Gr. 28,
1 Radio-Cass.-Rec., 1 CD-Player
m. 6f. Wechler, 2 Ki.-Autositze ab 2
J., Ki.-Klamotten (Junge/Mädch.
bis Gr. 116), 07731/69371

Brennholz
Ster ab € 60,-, ofenfertig ab € 70,-
incl. Lieferung, T. 0152-02160687

Gastronomieauflösung
zu verk.: Spüle (125x65x70), Hoch-
schr. (110x210x53) m. Schie-
betüren, Arbeitsschr. 1 x
(200x70x84) m. Schiebetüren, 1 x
(210x70x84) m. Schiebetüren, alles
Edelstahl,  Kühl-Gefrier. Siemens
160+30 L, Bauknecht 100 L, Spül-
masch. Siemens, 2 J., div. Kleinsa-
chen, alles in sgt. Zust., kpl. o. ein-
zeln zu verk., Tel. 0177-9688358
nach 16h

Palme zu verkaufen 
Dattelpalme(Phoenix
canariensis)B320/H250cm. Abho-
lung in 78262 Gailingen Tel.
01749222243

Motorroller 1.Hand
Modell: Pegasus R50X, EZU:
07/2007, KM: 2295Km, VB: 890:00
EUR, NP: 1900.00 EUR. Ansicht n.
Vereinbarung 07731/24007.

Wegen  Umzug günst. 
abzug. 1 Metallbett neuw., 1.80 x
2m, EKB 2 x4m, Markise schwere
Ausf., 4m breit, Tel. 07731/42413

Nepal - Teppich
Heller 2,5 x 3,5 m großer Nepal -
Teppich, gereinigt, zu verkaufen.
Zuschriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 112153

Elektr. Türschloss 
TSE 3000 Basic v. Burg Wächter,
weiß, org. verpackt, für 100.- € zu
verk., Tel. 07731/47996 abends.

Ledersessel m. Ziern.
geschn. Armlehnen m. Hockerle,
Puppenschaise gr. Räder, Spitzen-
bez., 3 gleich ger. Ölbilder,
Landsch. u. Blumen Preis VB, Tel.
07731-42395

Waschbeton-Treppe,
19 Tritte 100x40x14, u. versch.
Platten für Selbstabh. abzugeb.,
Tel. 07775/1512

super neue Alno-Küche,
Sofa 3-2-1, günst. z. verk., 1 Mar-
kise z. versch., Tel. 07771/919333

Notstromagregat
5 kw, zu verk., Tel. 01744238686

1/2 Preis Quadrat-
pflaster, 200+200+80, 240 Stck.,
Tel. 07731/28502

SOLARIUM KETTLER
(kein sandwich) für 50€.tel 0160
93801208

Brennholz Buche
Tel. 07733/6273

Zu verkaufen:
Garderobe, 4tlg., Eiche m. Schnit-
zereien), sgt. erh.: Schuhtruhe,
Spiegel u. 2 Hakenpaneele, 59.-; 2-
Sitzer-Sofa m. Schlaffunkt., wie
neu, NP 998.-, dezent grün-blau m.
Jugendstil-Muster, 298.-; Briefka-
sten, neu, schwarz/gold, 29.-; Ro-
to-Verdunkl.-Rollo, 74x91, mittel-
blau, 75.-; WC-Druckspüler (DAL)
35.-; 12 Dachrinnenhalter d=150,
15.-; Samowar elt. 45.-; Sammel-
teller (Bradford) christl. Motive 25.-
; Integral-Helm XL, wie neu, schw.,
25.-; altes Speichenrad (Schubkar-
re) als Lampe 45.-; Tel.
07732/56624

Kinderhochbett 40 €
Da.-Fahrrad 30 €, Küchentisch €

30.-, T. 0157-74650710

Musik

E-Gitarre, 2 J. alt 
mit Verstärker, € 160,-, Tel.
07773/920922

Guggenmusik sucht
Verstärkung in allen Registern, Tel.
01754040950, E-Mail:
musiker.ngh@arcor.de, www.nel-
lenguggia.de.vu

Gesangsanlage / PA
Yamaha Mischpult, Endstufe; 8 Mi-
kros, 2 Boxen inkl. Stative , Moni-
tore passiv, Multicore 30m., etc.
Preis VS, Tel. 0173 7035003

Möbel

Wohnwand
(Nocedekor weiß) 270x200x50cm
+ Sideboard 149x84x45 cm,
Couchti. 90x42x45 cm, neuw. VB,
Tel. 0173-6644295 ab 18 h

EBK in L-Form
2.70 x 2.30 m, m. E-Geräten,
Ceranfeld leicht beschädigt, Tel.
07774/922963

Jugend-/Gästezimmer
Erle, neuw., 6-tlg.,VB € 350.-, Eta-
genbett VB 150 €,  07733/501353

Funktionscouch
dkl.-braun, 290x212 cm, ca. 1,5 J.,
VB 350.-. Tel. 0172-7399999

Schreibtisch Moll
Verkaufe s.g. erh. Schreibtisch Typ
Winner 120x70 cm, Ahorn Nachb.,
blaue Füsse, € 180.- (NP 450 €), T.
07731/922060

Wohnzi.-Schrank
mit Vitrine u. Beleuchtung, in 3 Tei-
le aufstellbar, Mahagoni, L 3.06 m,
H 2.15 m, VB 300 €, pass. Teppich
190x230 cm, 50 €, 07731/51342

Schlafzimmer kpl.  mit 
Kommoden, weis/silber/milchglas,
2 J. alt. NP € 1400.- f. VB € 500.-,
Tel. 0173-6823831

Sofa, 1 Sessel, 1 Hocker
1 Fernseh-Sessel, s.gt. erh., zus. €
250.-. Tel. 07735/2723

wunderschöner
Wohnzi.-Schrank, 5tlg., neuwertig,
günstig zu verk.; Couch u. Sessel
kostenlos abzugeb., T. 07773/7668

Couchgarnitur 3-2-1
Nubukleder, günstig,  07731/63705

Teakholz Sitzgruppe
mit Aufl. VB 150.-€ Tel.
07732/57784

Schnäppchen
Wohnwand m. beleucht. Glasvitri-
ne, VB 180 €, ovaler Glastisch m. 6
Stühlen VB 180 €, 0176-20158222

Wasserbett wie neu
zu verk. Hardside Liegefl: 210x180
cm, aussen: 258x208, NP 3200 €,
für 250 €01722606301 ab 17.00
Uhr.

Jedes Teil 100.-€
WZ-Schr.2.80 m breit Kiefer Fern-
seher schw., Kommode mass.kie-
fer.Tel.07731/53567

Wohnzimmerschrank
Eiche rust. 3,20 br., 3er Sofa, Ses-
sel, Hocker, Stehlampe. 2er Sofa,
Kiefer, heller Bezug. Schöne
Nepal-Teppiche, 2x3m u.
1,20x1,90m, alles günstig!Tel.
07731/71524

Wohnwand Eiche
5 Einzelteile, H. ca. 2 m, B. ca. 2.80
m, Topzust.; div. Einzelschränke,
auch zusammenstellbar, 1 Couch-
tisch, preisgünstig abzugeben. Tel.
07731/65987

Eckcouch beige
m. Schlaffunkt., Bettkasten + Ses-
sel, Pr. VB. Tel. 07731/798553 oder
0152-21543660

Ovaler Esstisch
135/180/100 cm und 6 Stühle in
massiv Holz (Buche) zu verk., 120.-
. Tel. 07731/947651

Garderobe
inkl. Schuhschrank, Buche, neuw.,
zu verk., T. 0151-12214420

Ecksofasystem 3 Elem.
L. insges. ca. 260x ca. 212 cm, als
Bettcouch Liegefl. ausklappbar
plus Rollhocker, aufklappbar, sehr
gut erh., gemusteter Stoff, günstig
abzugeben, T. 07731/27532

Stellenangebote

zuverl. Reinigungskraft
für Privathaushalt ges.,  Tel.
07771/920100

Bügelhilfe gesucht
Wir sind ein priv. Kleinhaushalt (3
Pers.). Wer bügelt uns preisgünstig
unsere Wäsche? Singen untere
Nordstadt. Tel. 07731/912050,
auch auf Anrufbeantworter spre-
chen - wir rufen zurück.

Wer bügelt mir 
die Wäsche (in Rielasingen o. Ar-
len) Tel. 07731-319240 ab 18 Uhr

Bügeln Sie gerne
und sorgfältig? Bügelhilfe auf 400
€ nach Gottmadingen gesucht.
Zuschriften unter 112160 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Pflegetätigkeit
std.-weise geboten.T.07731/48111

Wir suchen eine
sorgfältige, zuverlässige und gut
gelaunte Haushaltshilfe für drei-
mal/Woche im Raum Singen auf
400 € Basis. Wenn Sie gerne und
genau arbeiten, schreiben Sie bitte
an  Zuschriften unter 112157 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Bieten Halbtagsstelle
f. gewissenhafte u. selbständige
gt. Fee mit Tatkraft u. Eigeninitiati-
ve, mit feiner Art u. Blick für’s De-
tail. Zuschriften unter 112162 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Stellengesuche

Suche Job
für Innenausstattung, Maler, Gis-
per, Maurer usw., 0176-66443077

Maler sucht Arbeit 
T. 07731/835459 o. 01626836580

Erf., deutsche Putzhilfe
hat ab 1.10.09 wieder Termine frei.
Gerne Familie mit Kindern in Pri-
vathaushalt in Singen u. Umge-
bung. Freue mich über Ihren Anruf
unter Tel. 07731/798057 ab 16 Uhr 

Alleinst. jg. Frau sucht
Stelle im Haushalt, gerne auch Be-
treuung von älteren Personen. Zu-
schriften unter 112148 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Fleißige Bürokraft
(Chefsekr. i. R.) sucht 3 Std. tägl.
nachm. / 400 € Tätigkeit am PC
und Telefon. Tel. 07732/942015.
Mail: lollipop03@web.de

Jg. Familie sucht
kostenlose Mäd.-Kld. ab Gr. 86 für
Herbst/Winter, T. 07731/597881

Suche Nebenverdienst 
als Hausmeister od. für Gartenar-
beiten  Tel. 07771/873191

Unterricht

Gesangsunterricht
(Rock/Pop) v. priv. Certified PO-
WERVOICE Coach nach der erfol-
greichen POWERVOICE-Methode.
Kostenlose Probestunde und
Workshops: Tel. 07731/794383
www.powervoice-singen.de 

Nachhilfe + Unterricht
Deutsch, Englisch + kl. Latinum bei
Universitäts-Doktorand mit indivi-
dueller  Vorbereitung für Kinder +
Erwachsene. Tel. 07731/22163

Suche Nachhilfe
in Englisch f. Kl. 13 u. Abiturvorber.
Tel. 0151-22890510

Nachhilfe Engl./Frz.
www.herz-fuer-sprachen.de, Tel.
07738/939848

Ferienjobs

Schüler, 14 J., sucht
Ferienjob Tel. 07731/47996 (AB).

Tiermarkt

Jg. Perserkätzchen
zu verkaufen, T. 0170-3429955

Offenstall f. 2 Pferde
Sto-OT frei, Tel. 0175-5251025

Frettchen 
zu verschenken T. 0176-62564896

Landschildkröten
2jähriges süßes L.-Sch.Kröten-
Paar zu verk.mitPapieren u.An-
fangs-Zubehör,VB.200,—€

Tel.01738172304

Gr. Hundehütte (Holz) 
neuw., isoliert zu verschenken. Tel.
07731/955927

Beaglewelpen
2 Beaglewelpen, Rüde, m. 8 Wo.,
zu verk., geimpft, mehrf. entwurm.,
Familienaufzucht, Mutter u. Vater
leben in unserem Haush., Josera-
Aufzuchtsmilch zu. versch., Tel.
07771/918733

Hundehilfe-Polen
Mixhündin, kniehoch, 2J.,grau-ge-
stromt, zierlich, folgsam, zärtlich,
agil, aus poln. Tierasyl gerettet,
sucht sportliche Familie. Kontakt:
Frau Probst, 07777-938709

Junge Kois
org. Japankoi ca. 12-15cm Stück
12€Tel. 01732307458

2 Kätzchen, männl.
schwarz-weiß u. getig. in gt. Hände
zu verschenken, 0160-96024243

Zwergkaninchen wbl.
1/2 Jahr alt, in gt. Hände mit Käfig
und Zubehör zu verschenken, Tel.
01520-9732878

Perser zuverkaufen
Perser-Main-Coon- Mix, 12 Wo-
chen alt, männlich, in verschiedene
Farben, FP.200 €. Tel.
07733/976116

Kätzchen 8 Wo. alt 
Kater zu versch. Tel. 07732/6691

Zu verschenken:
2 Frettchen, in liebevolle Hände,
Tel. 0174-2096633

12 Wo. alte Kätzin
in liebevolle Hände zu verschenken
Tel. 07733/503663 

Ich suche dringend ein
liebev. Zuhause mit Freigang. Bin
ein kastr. weiß-grauer Kater ( Alter
unbek.) Fotos: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Tel. 0171-1494542

Lieber Kater mit weißen
Söckchen, kast. sucht neues Zu-
hause. www.katzenhilfe-radolf-
zell.de Tel. 07732-4658

Entlaufen

Vermisst seit 13.7. in RZ
Mezgerwaidring, Kater Felix,
schwarz-weiß, kastr., gechipt, 6J.,
m. Halsband mit Namen + Tel. Tel.
07732-9860226

Vermisst seit 15.7. in
Volkertshausen, Katze(w) Shakira,
ca. 3J., kastr., tätow., sand-geti-
gert, Tel.0170-8611730

Verschiedenes

1000 l Wassercontainer
auf Palette im Metallkäfig f. je €

50,- zu verk., Tel. 07771/914788

Seniorenfahrhilfe
mit drehb. Sitz, 4rdg m. elektr. An-
trieb, 7 km/h, zus.klappbar f. Auto,
für Innen- u. Aussenbereich,
neuw., € 980,-, Tel. 0151-
51383944

Campingküche klappb.
Fabr. Coleman € 50,-; 2 Sonnenlie-
gen klappb. (Lidl) € 35,-, Tel.
07771/630004 ab 18 h

Novene zur hl. Klara,
zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten Sie ein Gegrüßet seist Du
Maria. Bringen Sie 2 Anliegen vor,
die Ihnen unmöglich erscheinen
und 1 Anliegen das Ihnen am Her-
zen liegt. Lassen Sie die Kerze am
9.ten Tag ganz abbrennen und ver-
öffentl. Sie diese Nachricht. Ihre
Bitten werden erhört werden. G.M.

Suche Abzeichen
v. 1800-1945 z.B.  vom Zoll, Poli-
zei, Millitär, Rotkreuz, Feuerwehr,
Sportschützen, Jäger, alles anbie-
ten, bar + diskret, Tel.
07774/920787

SUCHE FLOHMARKT
Artikel. Hole gerne Kostenloses ab.
TEL: 0162-4009030

May Queen Konzert
am 2.8.09 um 20.30 h in Radolfzell,
(Herzenbad), zu verkaufen, regulä-
rer  Preis 16 €, für 12.50 € pro Kar-
te abzugeben, T. 07731/48499

Für den Wassersport

Badeboot m. Schlupf-
kajüte 5m, 45 PS Aussenboarder,
Bodenseezul. m. neuw. Trailer zu
verk., Tel. 0171-9904006

Bade-Angelsportboot
m. Bodenseezul., GFK, 4m x
1,75m, 4 Pers., AB, 6 PS, FS-pat-
entfr., gr. Liegefl. m. Autotrailer,
Topzustand, Tel. 0151-51383944

Haushaltsauflösung

Kpl. Haushaltsauflös.
(Schwedenöfen, Sofas, Geschirr)
u. viele  andere tolle Sachen gün-
stig abzug. Tel. 07731/794683

5 Zi.-Whg.-Auflösung, 
in Gottm., fast alles preisw. zu
verk., incl. 2 Küchen, Tel.
015121635645

Alles muss raus:
Wi.-Reifen, Sofa anthrazith, Bett,
silber, 1.20, Spiegel, schwarz,
Pflanztöpfe, Bücher, uvm., Tel.
07734/935804 ab 20 Uhr. 

Zum verlieben

Keine Beziehungskiste
und schon gar kein Psychodrama,
sucht attraktiver, diskreter Mann.
Aber eine sympathische, attraktive
Frau mit Lust auf leidenschaftl.
Sex. Interesse? Tel. 0157-
84328879

Sommer, Sonne,
Sonnenschein - und ich allein. Ich,
m., 28/170 suche a.d.W. mein
Sommermädchen, T. 0152-
06795803

Lieber, zärtl. einfühls.
Mann, 50J., sucht langbeinige,
vollbusige, schöne Lady bis 45J.,
ohne Kinder u. Tiere, für gem. Zu-
kunft,Tel. 015223524642

Naturbursche, 48 J.,
183 cm, schl., m. breiten Schultern
zum Anlehnen, verschmust, abso-
lut Tageslichttauglich, ohne Altla-
sten. Hobbies: Schwimmen, ra-
deln, Sauna. Suche pass.
Gegenstück f. eine harmonische
Beziehung ohne einzuengen. Bild
wäre nett! Zuschriften unter
112155 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Italiener, 58 J.,
170 cm, sucht liebe, nette Frau für
eine feste Beziehung. Zuschriften
unter 112158 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Einfach so

Ich&Ich Konzert
Du(w)und ich hatten ein paarmal
Blickkontakt. Du warst links vorne
neben der Bühne,kinnlange
schwarze Haare,schwarz weisses
Oberteil und Jeans.Würde mich
freuen von Dir zu hören! Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 112151

Einsam,zweisam...
Hi Ihr,
alleinerz.,berufst.,schl.,27j.Frau
sucht nette Alleinerz.zw.25 u.30j.
für die We. Gestaltung mit
Kind.Neugierig? 015201499181

Pummelige Frau ges.
von Mann, 48/1.78/80, gepfl., hu-
morvoll, zärtlich. Zuschriften unter
112161 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Fundgrube

Dienstleistungen

Exklusiv in Konstanz!
Lisa, NEU, jung, 0 75 31-361 74 4 7
Sofia, NEU, geil, 0 75 31- 361 74 4 8

Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

Ohne Tabus:10 Girls, z. B. 1 Std. 100 €
Hammerservice!!! Tabulos, Küssen – u.s.w.
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So.–Do. 10.00–2.00, Fr. + Sa. 10.00–4.00 Uhr

www.house-24.de

HAUS TIFFANY Byk-Gulden-Str. 33
Stunde 100,– €, 4 intern. Girls

Tabulos, Wellness, Massagen, Studio, 
Klinik-Sex, Sklavin, Trans Carla - Super sexy

www.milenaswelt.de | 0 75 31/80 87 77

NEU IN KONSTANZ
ADRIANA– junge Blondine, 07531/361 74 41

ALEXA– tabulose jg. Griechin, 07531-361 74 42
Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37 a

DENISE

07531-9914678

Nataly, mollig
Katja, schlank, tabulos

Ganz privat  Tel. 0 75 31/38 85 14

KONTAKTE/PROFESSIONELLER TELEFONSERVICE

Alt (42) + Jung (18)

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

HAUS CHER
Infoband: 0 77 20 – 17 07

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Sauerkirschen und
knackige Äpfel

aus CA-Lager aus eigenem Anbau
günstig abzugeben.

Mobil 0171/1959247

Fachschule für Tasteninstrumente
Pirmin Wäldin • Scheffelstr. 3 • 78234 Engen

Infos: www.musikschule-waeldin.de
Tel.: 07733 - 98060 • Fax: 07733 - 98061
E-Mail: pirmin.waeldin@t-online.de

W o c h e n k u r s e
am Tasteninstrument für jedermann

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Barankauf Gold & Silber
Ihre GVG®-autorisierte Goldverwertungsagentur: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

Sie fühlen sich krank, obwohl Sie organisch
gesund sind? Dann fragen Sie uns nach der
Haar-Mineralstoff-Analyse:

Aachtal-Apotheke Volkertshausen
Tel. 07774 / 93260.

Flohmarkt
Sigmaringen

Samstag, 1. August 2009
Parkplatz E-Center

(Siegmund Industriegebiet)
von 8 - 18 Uhr

Sonntag, 2. August 2009
Herdwangen (bei Pfullendorf)

rund um die Kirche
von 11 - 18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Praxis Simuse
Im August: mediale Lebens-
beratung, neue Kartenlege-
und Pendelkurse.
Info unter 0 77 71/87 33 93



DIE GESCHENKIDEE
Bücher bekannter Autoren aus der Region

Wafrö - humorige Notizen
für Liebhaber der ale-
mannischen Mundart.
Treffend, tiefsinnig und
stets »dem Volke aufs Maul
geschaut«.

Euro 12,90

In Versen und in Prosa
macht sich Wafrö wieder
lustig über sich und andere.

Euro 12,90

Als virtuoser Meister ale-
mannischer Mundart bringt
er seine Hörer und Leser da-
zu, lachend über die
Schwächen anderer und
über eigene Fehler nachzu-
denken.

Euro 12,90

Eine humorige Sammlung
heiter - besinnlicher
Gedichte und Prosatexte.
Der Autor führt in diesem
Kabinettstück des
badischen Humors den
Leser augenzwinkernd
und vergnüglich durch
die Tücken des mensch-
lichen Lebens

Euro 12,80

Ein Buch mit Themen vom
Frühling als solchem, vom
Badener an und für sich,
von ungebetenen Haus-
gästen, von des Volkes
Schtimme, von der Heimat,
von Feschten im Jahres-
halbkreis usw. bringt er
wieder treffsicher auf den
Punkt.

Euro 12,80

Eine Auswahl der besten
und schönsten Gedichte
und Prosastücke in
alemannischer Mundart.

Euro 12,90

Euro 3,60Wafrös Geschichten drehen
sich diesmal um die »Warm-
duscher«, St. Josef, den
Valentinstag, um die
»Schaufänschterkrankheit«,
um die Lokuskultur und sehr
vieles mehr.

Euro 12,90

In allen unseren Geschäftsstellen erhältlich:
Singen:
Hadwigstraße 2a
78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 88 00 - 0
Telefax 0 77 31 / 88 00 - 86

Radolfzell:
Untertorstraße 5
78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/ 99 09 - 0
Telefax 0 77 32/ 99 09 - 99

Stockach:
Salmannsweilerstraße 2
78333 Stockach
Telefon 0 77 71/ 93 31 - 0
Telefax 0 77 71/ 93 31 - 33

Das erste
Schneeglöckchen
Ein Quellenmärchen
über Zusammenarbeit
und Hilfsbereitschaft,
24 Seiten

Euro 6,00

Die Libelle Kandulla
Ein Quellenmärchen
über den Sinn
des Lebens, 28 Seiten

Euro 6,00

Tulli, der Schneckenmann
Ein Quellenmärchen aus
dem hohen Gras, 28 Seiten

Euro 6,00

Die vergessenen Drei
Ein Weihnachtsmärchen
an der Quelle, 40 Seiten

Euro 6,00

Service



Nehmen Sie schriftlich Kontakt auf zu: DEICHMANN-Schuhe,
Frau Speck, Rudolf-Diesel-Straße 30, 78532 Tuttlingen

Werden Sie TEILZEIT-MITARBEITER/IN in unserem Hause.

Daher suchen wir Mitarbeiter/innen mit Spaß an Schuh-

Mode, die in Teilzeit unser Team verstärken möchten.

Erfahrungen im Einzelhandel sind zwar von Vorteil –

aber auch branchenfremde Bewerber/innen werden

bei uns schnell und umfassend eingearbeitet.

Desweiteren suchen wir leistungsorientierte

Berufseinsteiger für das dreijährige Studium zum

Handelsfachwirt (m/w).

Wir haben jede Menge zu tun in unseren Filialen Stockach und Tuttlingen
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Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

ab sofort auf 400-€-Basis für unsere Kleinanzeigen-
annahmestelle in Singen.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört unter anderem die Annahme
und Bearbeitung der Kleinanzeigenaufträge.

Sie sind belastbar, flexibel und mit EDV vertraut.
Gute Schreibmaschinenkenntnisse, fließendes Deutsch
und Freude am Kundenkontakt setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühstmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte vorzugsweise per Mail an:
p.reitter@wochenblatt.net
oder per Post an:

Nebenbeschäftigung
(Teilzeit) oder Subunternehmer

für Paket- + Briefzustellung in Singen +
Umgebung gesucht.

HERMES-Depot Singen
Pfaffenhäule 10

Tel. 07731/985154 ab 14 Uhr

Auch genug vom
Versicherungsvertrieb?

Dann rufen Sie uns an.
Wir bieten eine krisensichere Alternative.

Tel. 0 77 32/3 02 4614

Übungsleiter/in gesucht
Sportgruppe aus Weiterdingen sucht
eine/n Nachfolger/in für Damen-Fitness
Übungsstunden, Mi. 19.30 - 20.30 Uhr.
Bei Interesse weitere Infos bei:
J. Keller, Tel. 0 77 31/78 98 98

Ausbildungsplatz
zur Medizinischen Fachangestellten

Wir bieten Ihnen ab September 2009 in unserer Praxis für Frauenheilkunde
einen Ausbildungsplatz an.

Voraussetzungen sind mindestens ein Realschulabschluss, EDV-Kenntnisse,
Kontaktfreudigkeit und Interesse am Umgang mit Menschen sowie Teamarbeit.
Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen sich Frau Winckler oder Dr. Uta Köbler,

Hegaustr. 14, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/6 13 66

Regalservicekräfte m/w
für einen Verbrauchermarkt

in Radolfzell gesucht!
(auf geringf. Basis bis max. € 400,–)

Information und Bewerbung:
COMBERA GmbH, Bewerberhotline

Telefon: 03 41–6 81 84 11
Mo.–Fr. 9–17 Uhr

E-Mail: zpa_sued@combera.com

Suche

Physiotherapeut/in
mit MLD auf 400,– €-Basis.

Tel. 0 77 31/2 88 29

Tüchtige Mitarbeiter/innen gesucht
Wir verdoppeln unser Einkommen, Sie auch?
Firma Grath, Tel. 0 83 78/92 30 05

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

0711 / 25 35 70 33� 

www.erfolg-als-webmaster.de

Wir brauchen Hilfe!
Zur Betriebsvergrößerung benötigen wir im Großraum
Tuttlingen noch nebenberufliche Mitarbeiter mit
Ausbildungsmöglichkeiten. Tel. 0173/6613021

Werden Sie Teil des Jeansteams Bodensee!

‘Unternehmen des Jahres 2008’ aus der
Modebranche bietet Chance auf

attraktives Einkommen, fair + einfach
– ohne Risiko, dafür mit viel Spaß!
Dirk Henczel 07733–97302
Claudia Severin 07773–920176
Alexandra Thege 07773–239949
Gabi Drews 07771–7117

Gesund leben und dabei
Geld verdienen!
Tel. 06182/924608

www.lichtenberger.ios24.eu

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Stadtverwaltung
S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Aufweitung der Kanalisation mit Straßen-
wiederherstellung
Ort der Leistung: 78224 Singen, Hohenhewenstr./Uhlandstr.
Leistung/Umfang: Kanalbau DN 600 und DN 1000, ges.
268 m, 6 Schächte, Straßenbau 1000 m2 Straße,
Angebotsfrist: 02. September 2009, 11.00 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem
Rathaus) und im Staatsanzeiger vom 24.07.09 eingesehen
werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Für unser Hotel Restaurant 
in Steißlingen suchen wir ab

sofort (m/w)

– Bedienung
– Zimmermädchen
– Jungkoch

Voraussetzung; mit Erfahrung
bzw. gelernt, fließend deutsch.

Ihr Ansprechpartner:
Herr Schröder 0 77 38/93 90 30

Suche Reinigungskraft (m/w)
in Singen u. Radolfzell-Mitte für

Urlaubsvertretung.
Top Clean, Schützenstr. 10,

78224 Singen, Tel. 0 77 31/79 47 15

Landgasthaus Bohl
Auf dem Bohl 5, Singen

sucht (m/w):

Aushilfe
am Wochenende.

Telefon 0 77 31 / 4 92 25

REINIGUNGSPERSONAL

für unser Objekt in 
Eigeltingen gesucht.
Arbeitszeiten:
Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr
Info: Frau Rosaliese Rehse
Tel. 0171 / 762 94 08

Frauenpower / Männerpower
Es ist so einfach, ohne Risiko und mit Spaß
solide und dauerhaft Geld zu verdienen.

Jeans Depot Singen
Telefon 0 77 31/95 53 80

Bewerber-
coaching

2-Tagesseminar in Singen.
Infos unter 0172/7645501
oder k3coaching@web.de

m/w

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir per
sofort (m/w):

• Bäckergeselle/in
in Vollzeit

Sie sollten über eine entsprechende Ausbildung oder
Berufserfahrung verfügen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter  Chiffre-Nr.
201163 an das SWB, Postfach 3 20, 78203 Singen

Restaurant Vis-à-Vis
Hilzingen

Wir suchen ab sofort zuverlässige/n

Servicemitarbeiter/in
mit Erfahrung auf 400-€-Basis.

Bewerbung unter Tel. 0 77 31/82 76 39
oder 0174/712 82 96

Bei der zahnärztlichen Behandlung stehen unsere Patienten  
und perfekte Leistung an erster Stelle. Für unsere moderne 
 Zahnarztpraxis in 78224 Singen stellen wir ab sofort ein: 

Engagierte und zuverlässige 

Zahnmedizinische Fachangestellte  
für Stuhlassistenz und Prophylaxe 
(m/w) auch Teilzeit
Eine

Auszubildende (m/w)
Wir decken das gesamte Behandlungsspektrum ab und 
erwarten von Ihnen Flexibilität und selbstständiges Arbeiten.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter la gen 
an o. g. Adresse oder an m.enke@zahnarztpraxis-enke.de 

Ekkehardstraße 12 a, 78224 Singen
www.schoene-zaehne-singen.de

BOX+
Zur Unterstützung unseres erfolgreichen Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Termin 

Möbelverkäufer/innen (Vollzeit)

Möbelverkäufer/innen (Teilzeit)

Kassierer/innen (Teilzeit)

Sie sind interessiert, dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche
Bewerbung an:

Pick&Pack Mitnahmemöbel GmbH,
z. Hd. Herr Daub, Byk-Gulden-Straße 42, 78224 Singen.

WIDMANN GmbH   Freibühlstr. 9 -13   78224 Singen/Htwl.
Telefon:  07731 | 8308-0      Telefax:  07731 | 8308-55
Email:info@widmann-singen.de     Internet:widmann-singen.de

Für alle, die mehr erwarten

Wir leisten hervorragende Arbeit und unsere Kunden
schätzen unseren guten Service.

Wir sind zuverlässig und gut aufgestellt.

Wir legen Wert auf Pünktlichkeit und Sauberkeit.

Wir suchen eine/n Heizungsmeister/in oder Techniker/in
der/die sich gerne einbringen möchte, kreativ und 
teamfähig ist.

Infos vorab unter Tel. 07731/830877, Herr Babeck.

Bewerbung bitte an:

Wir suchen eine/n Leiter/in  im Bereich

Meister/in oder Techniker/in
im Kundendienst

Fachbereich Heizung

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir suchen (m/w) zuverlässige

ZUSTELLER
Schüler ab 13 Jahren
oder rüstige Rentner

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Friedingen
• Steißlingen
• Bohlingen sowie
• SPRINGER im ganzen
• Zustellgebiet

Schulbegleiter
Wir suchen einen Schulbegleiter für einen
autistischen Jungen, Klasse 8, an einer Schule für
Erziehungshilfe in Iznang im Rahmen einer
1:1-Betreuung.

Betreuerische Vorkenntnisse sind erwünscht oder
Vorkenntnisse im sozialen, pädagogischen Bereich.
Der zeitliche Umfang beträgt 21 Stunden, verteilt auf
5 Tage. Vormittags Schule, nachmittags soziale
Gruppe.

Arbeitsbeginn ist am 15. 9. 2009.

Bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt mit uns auf:
0172/7266262 Frau Auer oder
0172/7436109 Frau Frese

Das                wird Woche für Woche an 83.583 Haushalte verteilt
und von mehr als 102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

Wir suchen

Juniorverkäufer/innen
Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg
die Arbeit steht?

Was Sie bereits mitbringen, ist:
• Ehrgeiz, Aufmerksamkeit, Zuverlässigkeit und die Fähigkeit
• auf Menschen zuzugehen – persönlich und am Telefon
• PKW-Führerschein
• PC-Kenntnisse

In unserem gut ausgebildeten Verkaufsteam haben Sie die Chance
zum abschlussstarken Kundenberater (Anzeigen/Beilagen) zu
wachsen.

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausge-
• bildeten Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten
• verlegen eines der bestgemachten Anzeigenblätter
• Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten eine interessante Entlohnung mit Fixum
• + Provision

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvor-
stellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

z. Hd. Herrn Peschka · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

Suche Verkäufer/in
in der Gleitzone bis 800 € oder

auf 400-€-Basis
Bewerbung: Tel. 01 72/7 18 82 95
demeter Gemüsebau Kessler

78224 Bohlingen

Mit dem 

durch den
Sommer



Kreis Konstanz (li). Ein bisschen
Wehmut zog am Montagabend in
den Sitzungssaal des Konstanzer
Kreistags ein, denn mit 22 aus-
scheidenden Kreisräten sagt ein
Drittel jetzt adieu. Landrat Frank
Hämmerle blickte bis in die Zeit
der Kreisreform 1973 zurück, als
ein großer Teil von Stockach neu
zum Landkreis Konstanz kam. Ei-

ner war damals schon dabei: Wil-
derich Graf Bodman, der am Mon-
tag mit der höchsten Auszeich-
nung im Kreis, dem Ehrenring,
ausgezeichnet wurde. Zwei seiner
fünf Vorgänger waren Zeuge: Die-
trich H. Boesken und Franz Ziwey.
Neben Graf Bodman gehören auch
Jürgen Leipold und Wolfgang
Müller-Fehrenbach 38 Jahre dem
Kreistag an. Doch sie machen wei-
ter. 
Mit leisen Tönen habe Graf Bod-
man viel bewegt, würdigte ihn der
Landrat. Der Ausschuss für Schule
und Kultur war seine Heimat. Für
sein Wirken für den Denkmal-
schutz wurde Graf Bodman erst
kürzlich bundesweit geehrt. Der
Hegau-Geschichtsverein trägt sei-
ne Handschrift - und eine Pointe
durfte nicht fehlen: Das Haus Bod-
man hat dem See den Namen gege-
ben. Mit der Sanierung der Marien-
schlucht, des Frauenbergs und der
Ruine Altbodman habe Graf Bod-
man selbst Akzente auch im Be-
reich Tourismus gesetzt.
Als Urgestein würdigte der Land-
rat Hans-Jürgen Schuwerk und
Willi Horne, die seit 30 Jahren dem
Kreistag abgehören. In ihre erste

Amtsperiode gehörte der Bau des
neuen Landratsamts. Und auch das
Kompostwerk wurde damals auf
den Weg gebracht, sagte Frank
Hämmerle und machte danach eine
spürbare Pause. 
Ein schweres Landkreiswappen
gab es neben der Landesehrung für
die beiden geschätzten Kommu-
nalpolitiker. 

Nach 20 Jahren scheidet Michael
Frank aus. 15 Jahre haben Bärbel
Köhler, Wiltrud Baumeister, Irene
Völlinger und Hans Veit dem
Kreistag angehört. Bärbel Köhler
war viele Jahre Fraktionsprecherin
der Grünen gewesen, Wiltrud Bau-
meister hatte großen Anteil an der
Aufklärung des Müllkompost-
werk-Skandals.
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Das diesjährige Hohentwiel-
Festival stand nicht nur im

Zeichen von Kultur- und Volks-
fest, sondern auch im Zeichen
von »Pueblo«. Wer diese Marke
als Tabak oder Zigaretten bisher
nicht kannte, ist nun schlauer. Zu
Dutzenden sah man zu den Kon-
zerten und auch beim Burgfest
die jungen Herren und Damen
über das Gelände eilen und mit
den Päckchen winken - und im-
mer wieder die Frage: »Sind sie
Raucher?« Wer einer war, konnte
sich freuen. Sozusagen an jedem
Eck wurde einem Nachschub für
die Sucht angeboten. 
Nach Auskunft der Kultur- und
Tourismus hatte der Mitveran-
stalter KoKo wohl einen Kon-
trakt mit den Zigaretten-Werbe-
rn geschlossen. Die Werber
verhielten sich übrigens auch in
den Grenzen des Gesetzes: 
halbwüchsige, die das Gratis-
Angebot in helle Aufregung ver-
stetzte, bekamen die Umhänge-
taschen gezeigt, auf denen stand,
dass unter 18 Jahren nichts mit
Rauchen in der Öffentlichkeit
ist. Allerdings: in den Zeiten, wo
sich immer mehr Institutionen
darum kümmern müssen, die
Menschen vor den Suchtgefahren
zu schützen, war das sicher nicht
so die richtige Maßnahme, um
das mal diplomatisch auszu-
drücken. »b.free« hat noch eine
Menge Arbeit vor sich.

Oliver Fiedler

Jetzt wissen wir es alle: Unser
Öl ist unser Kies. Gesagt hat

es Landrat Frank Hämmerle 
bei der Inbetriebnahme des
Schwimmbaggers von Meichle
und Mohr im Radolfzeller Stadt-
wald auf Singener Gemarkung.
Was da im Festzelt am künftigen
Baggersee so schnell dahergesagt
wurde, wird durchaus noch Fol-

gen haben. Hat der Landrat die
Proteste seiner Mitbürger und
Bürgermeister vergessen, wenn
Kieslaster Richtung Schweiz fah-
ren? Hat er vergessen, welche
tiefe Sorgen es in der Bevölke-
rung wegen des Ausverkaufs un-
serer Resourcen gibt? Das war
alles vergessen, denn wir haben ja
KaBa! Nicht gemeint war das
Getränk, meinte Dr. Rolf Mohr
süffisant. Das ist die Abkürzung
für ein Forschungsvorhaben
»Konfliktarme Baggerseen« in
Baden-Württemberg, das zur
Grundlage für den Nassabbau im
Wasserschutzgebiet III jetzt 
herangezogen wurde. Der Ra-
dolfzeller Oberbürgermeister
Dr. Jörg Schmidt bekannte sich
dazu, Anfang der 90er Jahre im
Umweltressort in Karlsruhe an
der Grundlagenarbeit mitge-
schafft zu haben. Auch das ist
richtig. Nur gibt es offenbar eini-
ge Feinheiten: Der Baggersee
zwischen Singen und Radolfzell
ist stockwerkübergreifend. Das
waren die anderen nicht. Bei den
untersuchten Baggerseen, vor al-
lem dem Oberrhein entlang, lag
ein aufwärtsgerichteter Grund-
wasserstrom vor. 
Doch der ist im Singener Becken
abwärts gerichtet, sagen kritische
Projektbegleiter. Es ist deshalb
nicht unbedingt gut, sich mit
möglich falschen Federn zu
schmücken. Natürlich müssen
wir uns zum Kies bekennen, er
ist auch unser aller Reichtum,
auch wenn der Vergleich mit dem
Öl hinkt. 
Dass die Anhörung im Geneh-
migungsverfahren nichtöffent-
lich war, bleibt ein Makel im Ver-
fahren. Dem Nassabbau mag
auch hier die Zukunft gehören.
Ein Demokratiefest war die In-
betriebnahme keineswegs.

Hans Paul Lichtwald

Pueblo-Land

»LOS ÄMOL«

Gottmadingen/Singen (swb).
Es brodelt bei den Gebäudereini-
gern und -reinigerinnen. Die Be-
schäftigten der Gebäudereinigung
in Baden-Württemberg wollen
endlich mehr Geld. Sie wollen
mehr Geld und dafür sind sie be-
reit, zu kämpfen - wenn es sein
muss, auch mit einem Streik.
Die IG BAU fordert 8,7 Prozent
mehr Geld für die Arbeiter, Ange-
stellten und Auszubildenden in der
Gebäudereinigung sowie die An-
gleichung des Ostlohns an das
Westniveau. »Die Arbeitgeber ha-
ben bislang nur ein dürftiges Ange-
bot für den Osten auf den Tisch ge-
legt. Durch diese Blockadehaltung
stehen die Tarifverhandlungen
jetzt kurz vor dem Scheitern,« so
der stellvertretende Regionalleiter
der IG BAU Baden-Württemberg,
Ingo Thaidigsmann.
Deshalb machten die Gebäuderei-
nigerinnen und Gebäudereiniger
ihrem Ärger Luft: Am Freitag, 24.
Juli, hatte die IG BAU deshalb zu
einer kämpferischen Mittagspause
vor der Zentrale der COWA in
Gottmadingen eingeladen. 
Etwa 100 Gebäudereiniger aus un-
terschiedlichen Betrieben waren zu
dieser Protestaktion gekommen.
Die COWA in Gottmadingen
wurde dabei mit Bedacht ausge-
wählt: Der Geschäftsführer des

Unternehmens, Thomas Conrady,
ist gleichzeitig Landesinnungs-
meister der Gebäudereinigerin-
nung und Mitglied der Verhand-
lungskommission. Er sollte die
Stimmung in der Branche unmit-
telbar zu spüren bekommen.
»Wir rechnen in den kommenden
Tagen und Wochen mit Protesten
in ganz Baden-Württemberg«, sagt
Thaidigsmann. Für den heutigen
Mittwoch hat die IG BAU eine
Aktion vor dem Landtag in Stutt-
gart vorbereitet.

Mit Wut im Bauch
Gebäudereiniger wollen mehr Lohn

Hans-Jürgen Schuwerk (Gottmadingen) und Willi Horne (Rielasin-
gen) überreichte Landrat Frank Hämmerle als Zeichen des Dankes das
große Landkreiswappen. swb-Bilder: li

Ehrenring für Graf Bodman
Kreistag verabschiedet auch Hans-Jürgen Schuwerk und Willi Horne

Mit dem Ehrenring des Land-
kreises zeichnete Landrat Frank
Hämmerle Wilderich Graf Bod-
man aus. Sein Vater war 1975 der
erste Träger der Auszeichnung
gewesen.

Rund hundert Gebäudereiniger
und Gebäudereinigerinnen
machten den COWA-Parkplatz
in Gottmadingen zum Grillplatz.
Sie verliehen mit der Aktion
ihren Lohnforderungen der Ta-
rifrunde Nachdruck. swb-Bild: of

Singen/Radolfzel (li). Der
Schwimmbagger hat im Radolfzel-
ler Stadtwald seine Arbeit aufge-
nommen. Was nach vierjähringer
Genehmigungszeit erstmals im
Wasserschutzgebiet III in Baden-
Württemberg zugelassen wird, ist
für die langfristige Rohstoffversor-
gung ein Durchbruch, denn auf
hundert Jahre ist hier der Kiesab-
bau gesichert. Das war vergange-
nen Mittwoch ein Grund zum fei-
ern für Meichle und Mohr,
Behördenvertreter, Stadträte und
die ganze Branche. Das Abbauge-
biet liegt zwischen der Steißlinger
Autobahnbrücke und dem Park
and Meet-Parkplatz am Autobahn-
zubringer. Dort stand auch das
Festzelt für rund 250 Gäste, die
von der Musikkapelle Böhringen
unterhalten wurden, Essen und
Trinken servierten die Damen des
FC Böhringen. Feststimmung war
angesagt. Dazu gehört auch das
Badnerlied, das Dr. Rolf Mohr
textsicher vorgesungen hat. Es war
ein Tag für Hohelieder. Von einem
Freudentag sprach Dr. Rolf Mohr,
der den Medien für »meist neutra-
le« Berichte gedankt hat. Neue
Untersuchungen hatten seit 2002
erstmals den Nassabbau in einer
solchen Lage genehmigungsfähig
gemacht, resümierte er. Es dürfe
keinen Zweifel geben: Für alle sei
das Trinkwasser das wichtigste Le-
bensmittel, da dürfe es kein Wenn

und Aber geben, wenn es um des-
sen Schutz gehe. Und wörtlich: »Es
wurde alles erforscht, was heute
denkbar sei.« Das Landratsamt ha-
be alles »wasserdicht« aufgearbei-
tet.  Für die konstruktive Beglei-
tung dankte Dr. Mohr dem
Naturschutzbund. Es habe aber
Querschüsse besorgter Bürger ge-
geben, die alles in Frage gestellt
hätten. Dr. Mohr gestand ein, wie
diffizil das Thema ist: Hätte es den
Bohlinger Schlammskandal ein
Jahr früher gegeben, stünde man
heute nicht hier! Weitsicht beschei-
nigte Landrat Frank Hämmerle Dr.
Mohr und seinen Leuten, weil der
Kies als Baustoff auf hundert Jahre
gesichert sei. Dann wurde der
Landrat philosophisch: Die Araber
hätten das Öl, wir den Kies. Wir
seien ja froh, dass jene uns den
Treibstoff abgeben würden. Des-
halb solle auch der Kies bei uns al-
len in der Region dienen. Trauer
mischte sich bei Singens Oberbür-
germeister Oliver Ehret in die Re-
de: Hätte es die Bauernkriege nicht
gegeben, würde der Kies heute Sin-
gen gehören. Sein Radolfzeller
Kollege Dr. Jörg Schmidt unter-
strich die Bedeutung der Sicher-
heit: Die Stadt habe zur letzten
Klärung nochmals ein Gutachten
in Auftrag gegeben. Man habe
großes Vertrauen in die Fach-
behörden und die Gutachter ge-
setzt.

Kies für hundert Jahre
Nassabbau hat im Radolfzeller Stadtwald begonnen 

Die Gäste der Einweihungsfeier
durften anschließend den
Schwimmbagger besichtigen,
was sie mit Begeisterung taten.

swb-Bild: gh

Kim Carson
auf  Radrennbahn
Singen (swb). Am Sonntag, 2.
August, ab 19 Uhr, wird Kim Car-
son für ein erneutes Gastspiel im
Hegau in die Radrennbahn-Halle
nach Singen kommen.
Karten im Vorverkauf gibt es bei
»Weber’s Car Center« in Hilzin-
gen oder Abendkasse.
Seit ihrer ersten Europatournee im
Jahre 2001 hat sich Kim Carson ei-
nen großen Fankreis in der
Schweiz, Österreich, Frankreich,
Italien, Holland, England und vor
allem in Deutschland erobert.
Auch in unserer Region ist sie in-
zwischen ein gern gesehener Gast,
auch als Front-Lady mit immer
wieder neuen Bandmitgliedern aus
der amerikanischen Country Sce-
ne. Die beiden neuen Musiker
Dwight Breland und Jason Bishop
haben beide eine eigene Band in
New Orleans. Pete Bradisch, der
Schlagzeuger, ist schon das dritte
Jahr mit dabei.

Kims spannungsreiches Pro-
gramm, eine Mischung aus eigenen
Songs - Hillbilly - Honky Tonk
und Klassikern von Altmeistern
der Country-Musik und ihrer sa-
genhaften Bühnenpräsenz, garan-
tiert also für einen kurzweiligen
Abend auf der Singener Radrenn-
bahn.

Kim Carson kommt wieder nach
Singen. Am 2. August tritt sie in
der Halle der Radrennbahn auf.

Kreis Konstanz (li). Die Bot-
schaft hörten am Montag alle
Kreisräte gerne: Große Risiken
sind bei der Abwicklung des
Kreishaushals 2009 derzeit nicht
erkennbar. Das erklärten Landrat
Frank Hämmerle ebenso wie Har-
ald Nops, der Kreiskämmerer. 
Und auch Rechnungsprüferin Ma-
ser attestierte sauberes finanzielles
Handeln. Doch ihr Blick in die
Zukunft trübte die Stimmung: 79
Prozent der Investitionen im Jahr
2009 seien kreditfinanziert. 

Darauf habe das Regierungspräsi-
dium bereits bei seinem Haus-
haltserlass hingewiesen. Und: Was
wäre geworden, wenn die einge-
stellten Investitionen wirklich
schon in diesem Jahr getätigt wor-
den wären? Dabei geht es um die
3,5 Millionen Euro für das Radol-
fzeller Berufsschulzentrum, das
jetzt erst zur Planung europaweit
ausgeschrieben wird. Am Projekt
festhalten wollen aber alle. Artur
Ostermaier meinte, dass man bei
der künftigen Kreisumlage schon

mit Vorsicht handeln müsse. Die
Gemeindefinanzen sind derzeit
sehr unterschiedlich zu bewerten,
denn Singen hat schon die zweite
Haushaltssperre angeordnet.
Hämmerle ist dennoch für den
Kreis optimistisch. Die Hälfte der
Konjunkturmittel seien schon
ausgegeben. Beim Jobcenter seien
die Veränderungen nur gering. Su-
sanne Sargk mahnte, man solle
nicht einfach so locker immer wie-
der ein Milliönchen aus dem Sozi-
aletat herausstreichen.

Kreishaushalt ist 
in sicherer Bahn



city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00
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FLEISCH & WURST

KÄSE

ANGEBOT GÜLTIG VOM 29. JULI BIS 1. AUGUST 2009 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

FISCH

OBST & GEMÜSE

VERSCHIEDENES

MOLKEREIPRODUKTE

Prosecco Blu
Secco oder
semi secco

(1 l = 4,65 €)
0,75-l-Flasche

3,49
€

Weihenstephan
H-Alpenmilch
3,5% Fett

1 l

0,89
€

Kerrygold
Original irische

Butter
(100 g = 0,36 €)
250-g-Packung

0,89
€

Landliebe
Joghurt
versch. Sorten
(1000 g = 1,78 €)
500-g-Glas
zzgl. 0,15 € Pfand je

0,89
€

Mazola Keimöl
100% reines Keimöl

(1000 ml = 2,96 €)
750-ml-Flasche

2,22
€

Barilla
ital. Teigwaren,
versch. Ausformungen
(1000 g = 1,78 €)
500-g-Packung je

0,89
€

Jacobs
Krönung

(1000 g = 5,90 €)

500-g-Packung

2,95
€

Back- & Grill-
Kartoffeln

Deutschland, Hkl. I

2,5-kg-Netz

1,49
€

Rispentomaten
Deutschland, Hkl. I

1 kg

1,99
€

Reichenau
Gurken

Deutschland, Hkl. I

Stück je

0,49
€

Rindergulasch

1 kg

7,77
€

Schweinefilet

1 kg

7,99
€

Bierschinken

100 g

0,89
€

Wiener

100 g

0,79
€

Servela

100 g

0,59
€

Holland Gouda jung
mind. 48% Fett i. Tr.,
milder Schnittkäse

100 g

0,39
€

Dän. Höhlenkäse
Classic, mind. 50%
Fett i. Tr. oder
mild,
mind. 45%
Fett i. Tr.

100 g

1,29
€

Forellen
küchenfertig ausgenommen

100 g

0,89
€

Lachssteaks
Norwegen

100 g

0,99
€

Lamm-
kotelett

100 g

1,49
€
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Zahnarztpraxis Kurt Weidner
Engener Straße 3, 78267 Aach

Tel. 0 77 74 / 92 16 00

Wir machen Urlaub
vom 10.8. – 29. 8. 2009

Vertretung:
Dr. Schütz, Engen

Fr. Dr. Adler, Stockach

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Dr. Eberhard Ritzi
Zahnarzt

Schwerpunkt: Implantologie/Implantatprothetik
Ratoldusstr. 5A, 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 69 33, Fax 69 50

Wir sind im Urlaub
vom Mo., 3.8. bis Fr.,21.8.09

Vertretung:
Dr. Heinz Matuschik, Radolfzell

Dr. Dieter Ritzi, Dr. Irene Orland, Singen

Arztpraxis

Gerhard Vörg
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Akupunktur · Myoreflextherapie
Rielasinger Str. 21 · 78224 Singen

Praxis geschlossen
vom 10.08. – 28.08.09

Vertretung:
Dr. Anghelescu, Tel. 91 70 91 (10.–15.08.)

Dr. Förg, Tel. 6 50 31 (10.–21.08.)
Dr. Fuchs, Tel. 6 35 59 (10.–26.08.)

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

LUFTENTFEUCHTER »10 L«
für Räume von ca. 40 m3, Entfeuch-
tungsleistung ca. 10 l/24 h, Feuchtig-
keits-Sensor, Wasserstandsanzeige,
Staubfilter, 2 l Wassertank, umwelt-
freundliches Kältemittel 
(R134a)

ABFLUSS-REINIGUNGS-
GERÄT »HOTSHOT«
biolog. Rohrreinigung ohne Chemikalien
– nur mit Pressluft bis zu 4 Bar Druck,
für alle handelsüblichen Abflüsse/
Toiletten, TÜV/GS-geprüft

dr.uhl
zahnarzt

Dr. E. Uhl Singenerstr. 13
78315 Radolfzell-Böhringen

Tel. 07732-52299
www.druhl-online.de

Wir machen Urlaub vom

31.07.09 - 28.08.09
und wünschen auch Ihnen 
erholsame Sommertage!

Urlaubsvertretung: 
Dr. Ludorf  07732-58225
von 31.7.-14.8.09 
Dr. Kammermeier-Winter  
07732-4112 v. 17.-28.8.09

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Weihnachten mit
Michael Hirte + Freunden
Freiburg, Konzerthaus 09.12.09
ADORO
Live mit Band und Orchester
Freiburg, Rothaus-Arena 17.12.09
Pippi plündert den Weihnachtsbaum
Tuttlingen, Stadthalle 23.12.09
Mother Africa
Freiburg, Konzerthaus 27.12.09

ABBA Mania
Tuttlingen, Stadthalle 12.01.10
Kastelruther Spatzen
Live 2010
Freiburg, Rothaus Arena 14.01.10
Mother Africa –
Circus der Sinne
Tuttlingen, Stadthalle 22.01.10

Musikantenstadl mit Andy Borg
Offenburg, Baden-Arena 27.01.10

ABBA – The Show
Freiburg, Rothaus Arena 30.01.10

Musikantenstadl 2010
präs. von Andy Borg
Kreuzlingen, Bodensee-Arena 19.02.10
Chinesischer
Nationalcircus »Tao«
Tuttlingen, Stadthalle 20.02.10
Amigos Live 2010
Freiburg, Konzerthaus 26.02.10

Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk 30.03.10

Dr. E.v. Hirschhausen
»Liebesbeweise« 15.04.10
Lindau, Inselhalle 16.04.10

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

HBO
Natursportpark Aach/Hegau
Reamonn, Maria Mena,
Sunrise Avenue… 23.08.09
José Carerras 28.08.09
Der Tag des Schlagers
präs. von Uwe Hübner 30.08.09

Jethro Tull
RV, Oberschwabenhalle 13.08.09
Rock am See
KN, Bodenseestadion 29.08.09

Wise Guys
Freiburg, Konzerthaus 05.09.09
Cassandra Steen-Tour 2009
Freiburg, Jazzhaus 29.09.09

Udo Jürgens
Tournee Herbst 2009
RV, Oberschwabenhalle 27.10.09
Michael Mittermeier
„Safari“
RV, Oberschwabenhalle 02.+03.11.09
Roger Cicero & Big Band
Freiburg, Konzerthaus 08.11.09
Best of Irish Dance
Tuttlingen, Stadthalle 19.11.09
Pink
Freiburg, Rothaus Arena 23.11.09
Max Raabe & Palast Orchester
Konzerttournee 2009
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.11.09

Gregorian
Masters of Chant, Das Original
Freiburg, Konzerthaus 06.12.09

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Jan Becker
Think Grotesque 30.09.09
Peter Kraus – Jubiläumstournee
zum Geburtstag 29.10.09
Gregorian
Masters of Chant – Das Original
Jubiläumstournee 05.12.09

Singen, STADTHALLE

ausverkauft

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

ÄRZTETAFEL

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 12 03
www.frauenarzt-singen.de

Wir sind im Urlaub vom
07.08.2009 – 21.08.2009

Vertretung im Notfall
durch die anwesenden Frauenärzte

in Singen und Umgebung

PRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub vom
03.08. bis 21.08.2009

Vertretung:
Dr. med. Santangelo, Tel. 9 32 60 bis 07.08.09

Dr. med. Axmann, Tel. 2 14 22 bis 07.08.09
Dr. med. Anghelescu, Tel. 91 70 91 bis 14.08.09

Dr. med. Oexle, Tel. 9 31 80 bis 14.08.09
Dr. Spur, Rielasingen, Tel. 5 25 55

vom 17.08.–21.08.09
Dr. Lang, Rielasingen, Tel. 2 88 33

vom 17.08–21.08.09
Am 24.08.2009 sind wir wieder für Sie da.

Dr. med. Gerd Wund
Frauenarzt

www.wundoc.de
Dorfgärten 2 · Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 7 20 10

Praxis vom 3.8. bis
14.8. 2009 geschlossen

Vertretung:
Frauenärzte in Singen und Umgebung.

Dr. W. Birkle-Berlinger
Kinder- und Jugendärztin

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
03.08. – 22.08.09

Vertretung:
Singener Kinderärzte

Praxis
Dr. med. Siegfried Steckkönig
Facharzt f. Allgemeinmedizin

Mühlenstr. 14 · 78250 Tengen-Blumenfeld
Telefon 0 77 36/2 38

Unsere Praxis ist wegen Urlaub
vom 3. 8. – 21. 8. 09 

geschlossen.
Vertretung:

Die ortsansässigen Ärzte in Tengen

Schauen Sie doch mal rein!

URLAUB

Dr. med. Dieter Schwall
FA für Neurologie + Psychiatrie

(Rehabilitationswesen)
Jahr100Bau · Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32 / 42 28

Wir sind im Urlaub von
Mo., 3. 8. bis Fr., 14. 8. 09

Vertretung in dieser Zeit:
Praxis Dr. med. J. Löttgen, Alemannenstr. 5,

78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32/24 11

Praxis für Allgemeinmedizin
www.Hegaupraxis.de

D. Renner
Eduard-Presser-Str. 19a Telefon
78247 Hilzingen 07739 888
Mo. 10. 8. bis Fr. 28. 8. 09
Vertretung in Hilzingen:
bis Fr., 21. 8., Thomas Auer
ab Mo., 24. 8., Dr. Klaus Dörflinger

SOM
M

ERURLAUB

Unsere Praxis bleibt
geschlossen vom

3. 8. 2009 bis 7. 8. 2009
Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für Orthopädie und
Rheumatologie, Akupunktur,

Arbeitsunfälle (D-Arzt)
Ekkehardstr. 46 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 51 11
Vertretung: Dr. Schaffner/Zimmermann

Dr.
med.

bei 

Dampfgaren

Induktions-Kochen

Wir machen

Küche und

Kochen zum

Erlebnis!

Dampfgaren und Induktionskochen
11 + 13.30 + 16 Uhr

Vorführungen

Wenn Kochen Ihre Leidenschaft ist und gesundes, kulinarisches
Essen für Sie Lebensqualität bedeutet, dann sollten Sie unsere
Kochvorführungen besuchen.
Lernen Sie den AEG-Multidampfgarer kennen! Den Alleskönner,
der gesundes, schonendes Dampfgaren mit den klassischen
Zubereitungsarten von Heißluft bis Großflächengrill in allen Vari-
ationen verbindet. 
Und erleben Sie die revolutionäre Kochtechnik Induktion!
Schnell, sicher, präzise und komfortabel. Und wie jede wirklich
geniale Idee bestechend einfach.

Kostenloses 2-teiliges
Kochgeschirr-Set
beim Kauf 

eines AEG 

Induktions-

kochfeldes.

Samstag

1.8.2009

Sie sind herzlich eingeladen!

Georg-Fischer-Straße
Industriegebiet „Singen-Süd”

Tel. 0 77 31 - 8 75 80
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30 - 20.00 Uhr, Samstag 9.00 - 18.00 Uhr

Singen

Klicken Sie 
doch mal rein!
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Singen hat neue
Stadtkämmerin:

Heike Bender
Stabwechsel in der Sin-
gener Kämmerei: Die
32-jährige Heike Bender
übernimmt als Nachfol-
gerin für den nach 40
Jahren Diensttätigkeit in
den verdienten Ruhe-
stand eintretenden Peter
Großmann die Verant-
wortung für die städti-
schen Finanzen. 

Die diplomierte Verwal-
tungswirtin (FH), die
seit dem Jahr 2000 in verschiedenen
Funktionen haushaltsrelevante Aufga-
ben bei der Stadt Singen übernommen

hat, ist damit eine der
wenigen weiblichen Fi-
nanzverantwortlichen
in baden-württembergi-
schen Kommunen. 

„Unsere neue Singener
Kämmerin war bereits
an der Erarbeitung des
notwendig gewordenen
Haushaltssicherungs-
konzeptes beteiligt, das
die Auswirkungen der
Weltwirtschaftskrise

auf die städtischen Finanzen mildern
soll“, betont Finanzbürgermeister Bernd
Häusler.

Heike Bender ist die
neue Kämmerin der Stadt
Singen und damit eine
der wenigen weiblichen
Finanzverantwortlichen
in baden-württembergi-
schen Kommunen. Ich
wünsche ihr viel Erfolg
im neuen Amt

(Bernd Häusler,
Finanzbürgermeister)

Ein kleiner Trost für alle Kinder und
Jugendlichen, die sich noch nicht beim
Feriensommer 2009 angemeldet haben
(oder nicht das bekommen haben, was
sie gerne wollten) beziehungsweise
einfach nur für Kurzentschlossene: Bei
folgenden Veranstaltungen sind im
Feriensommerprogramm 2009 noch
Plätze frei. 

Mehrtägige Angebote 
mit Übernachtung 
☺ Schnupperkurs Segeln (ab acht
Jahre) – 30. Juli bis 1. August (100 Euro); 
☺ Übernachtung im Heu für Jungs (acht
bis zwölf Jahre) – 3. bis 4. August (18
Euro). 

Mehrtägige Angebote 
ohne Übernachtung 
☺ Fünf Tage Spiel und Spaß (sechs bis
zehn Jahre) – 3. bis 7. August (28 Euro); 
☺ Fünf Tage Spiel und Spaß (sechs bis
zehn Jahre) – 10 bis 14. August (28
Euro). 

Tagesangebote 
☺ Ein Tag im Freilichtmuseum (sieben

bis zwölf Jahre) – Donnerstag, 6. August
(7 Euro); 
☺ Alles Wurscht ... (sechs bis zehn
Jahre) – Mittwoch, 12. August (2 Euro); 
☺ Reise zu den Sternen (zehn bis 14
Jahre) – Mittwoch, 19. August (2 Euro); 
☺ In der Backstube (sechs bis zehn
Jahre) – Mittwoch, 26. August (2 Euro); 
☺ Elektronik und Morsen (zehn bis 14
Jahre) – 31. August bis 2. September (8
Euro); 
☺ Boccia und Pizza (ab acht Jahre) –
Dienstag, 1. September (3 Euro); 
☺ Ich glaub, ich steh im Wald (sechs bis
zehn Jahre) – Mittwoch, 2. September
(5 Euro); 
☺ Technorama CH (ab zehn Jahre) –
Donnerstag, 3. September (12 Euro); 
☺ Wandergaudi in der Wutachschlucht
(ab 8 Jahre) – Samstag,
12. September (5
Euro). 

Anmeldungen:
unter Telefonnummer
85-547 oder im Inter-
net unter jugendpfle-
ge-singen.de 

i

Angebote für Kinder und Jugendliche

Feriensommer 2009:
Noch freie Plätze

Gesamtübersicht 
ist erschienen
Eine gedruckte Übersicht mit dem
vorläufigen Gesamtprogramm der
Stadthalle Singen in der Spielzeit
2009/2010 ist jetzt erschienen. Der
Kalender präsentiert 100 öffentliche
Veranstaltungen – vom philosophi-
schen Vortrag bis hin zur großen
Show. Die Programmübersicht ist
kostenlos erhältlich bei der Tourist

Information Singen (Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13 oder Stadthalle,
Hohgarten 4, Telefon 07731/85-262
beziehungsweise -504). Die druck-
frischen Exemplare liegen in den
kommenden Tagen auch in Geschäf-
ten, Banken und Verwaltungsstellen
in Singen sowie einem großen
Umkreis aus. 

Sie übernimmt die Verantwortung für die städtischen Finanzen: Heike
Bender ist neue Kämmerin in Singen.

Hohentwielfestival in Singen: 1000 Zuschauer
genossen bei Bilderbuch-Wetter das Klassik-
konzert mit der großartigen Sopranistin Iride
Martinez und der Südwestdeutschen Philhar-
monie Konstanz unter der Leitung von Jean-
Louis Forestier. Die lateinamerikanische
Sängerin zog die Menschen mit ihrer Stimme
regelrecht in ihren Bann. 

Bilderbuch-Sommerabend und
klassische Klänge 

Rege wurde beim letzten Sporttreff
über verschiedene Themen diskutiert,
so beispielsweise hinsichtlich der
geplanten dreiteiligen Sporthalle, der
Sanierung städtischer Sporteinrichtun-
gen oder der Überlassung von Sport-
stätten. Soziale Gesichtspunkte, die
von den Vereinen geleistet werden,
kamen ebenso zur Sprache. Ehrenamtli-
che in den Vereinen führen viele Veran-
staltungen durch, insbesondere auch
für die Jugend.

Zum Sport-Treff kamen über 20 sportin-
teressierte Vereinsvertreter in der Ver-
einsgaststätte des Kanu-Clubs Singen
(Iznang) zusammen. Roland Brecht,
Vorsitzender des Sportausschusses, be-
grüßte insbesondere die Ausschussmit-
glieder Rita Jeske und Hubert Denzel
sowie den 1. Vorsitzenden des Kanu-
Clubs, Harald Dietrichkeit, und dessen
Vorstandskollegen. 

Dietrichkeit stellte den Kanu-Club Singen
mit seinem umfassenden Sportangebot
vor. Das renovierte und erweiterte
Vereinsheim ist mit einem enormen
Aufwand durch die Mitglieder nahezu
fertiggestellt, bietet nunmehr auch für
Nichtmitglieder Übernachtungsmöglich-
keiten und Freizeitaktivitäten an. (Kanu-
begeisterte hatten übrigens schon vor
dem offiziellen Teil eine erlebnisreiche,
einstündige Fahrt mit Steuermann und
Vorstandsmitglied Andreas Mattes im
Canadierboot unternommen.)

Roland Brecht gab einem kurzen
Rückblick über Veranstaltungen seit
dem letzten Sport-Treff Ende Mai beim

Bahnengolfclub Singen. Er nannte den
Jedermann-Sporttag im Münchriedsta-
dion sowie den 12. Halbmarathon mit
10-Kilometer-Lauf, Nordic-Walking-Be-
werb, Schüler und Bambini-Läufen
(über 1100 Teilnehmer). Der 25. Kreis-
sporttag fand in Konstanz statt, beim
Ehrungsabend und Helferfest der ARGE
Sport im Landkreis Konstanz wurden
durch Landrat Frank Hämmerle langjäh-
rige und verdiente Vereinsmitglieder ge-
ehrt, so u. a. das Sportausschuss-Mit-
glied Hubert Denzel, die ehemaligen
Fußballer Hans Strittmatter und Werner
Zehner sowie Alt-Landrat Robert Maus,
der Gründer des Kreissporttages. Der
Kanu-Club Singen richtete das Bayeri-
sche Wanderfahrertreffen der Kanuten
aus. Eine Abordnung mit Keglern aus
der Partnerstadt Celje war in Singen zu
Gast. 

Die Freunde des Singener Sports sind
weiterhin auf Spenden und Sponsoren-
gelder angewiesen, um die von Verei-
nen gestellten Anträge möglichst unge-
kürzt gewähren zu können. Eine
kürzlich durchgeführte Spendenaktion
hat leider nicht den gewünschten Erfolg
gebracht. 

Auch Privatpersonen können gerne
Mitglied werden: 30 Euro. Anmeldefor-
mulare über das Sportamt, Telefon 85-
331, oder bei Roland Brecht. 

Weitere Veranstaltungen: Einweihung
der Standanlage der Widerholdschüt-
zen (18. Juli), Rennen auf der Radrenn-
bahn, das Willibald-Haug-Gedächtnis-
schiessen in Friedingen (19. bis 27.
September), die Turngala des Hegau-
Bodensee-Turngau in der Münchried-
halle (17. Oktober) sowie die Sportab-
zeichenverleihung am 6. November
2009. 

Ausrichter für weitere Sport-Treffs im
Herbst können sich gerne – wie auch
bei anderen Fragen zum Sportgesche-
hen in Singen und zu
den Freunden des
Singener Sports – bei
Roland Brecht (Jahn-
straße 15, 78224
Singen, Telefon 27061,
E-Mail:
r_brecht@t-online.de)
melden. 

Sport-Treff mit Kanufahrt:

Ohne Spenden und Sponsorengelder
geht es nicht

Auch Privatpersonen können
gerne Mitglied werden. Jahres-
beitrag: 30 Euro. Anmeldefor-
mulare gibt es über das städti-
sche Sportamt oder beim Sport-
ausschussvorsitzenden Roland
Brecht.

(Alfred Klaiber,
städtischer Sport-Chef ) 

i

Die Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Sin-
gen e.V., schließt sich der Aktion
„Kinderlächeln“ des Bezirksjugend-
werkes der AWO Baden an. Gemein-
sam mit anderen Verbänden in ganz
Baden werden 50 Schultüten an
bedürftige Kinder verteilt. Inhalt:
Verschiedene Farbstifte, eine Vesper-
box, eine Trinkflasche u.ä. Die Finan-
zierung der Tüten, die jeweils 20 Euro
kosten, erfolgt aus dem vom AWO-
Ortsverein eingerichteten Kinderfond.
Spenden sind herzlich willkommen.

Für finanziell schwächer gestellte
Familien kann die Einschulung eines
Kindes ein großes Problem darstellen.

Oft sind Abstriche in Kauf zu nehmen.
Nicht alle neuen Grundschüler kom-
men so mit den gleichen materiellen
Voraussetzungen in ihre erste Unter-
richtsstunde. 

Die AWO-Aktion „Kinderlächeln„ findet
deshalb von Donnerstag bis Samstag,
3. bis 5. September, jeweils zwischen
10 und 12 Uhr bei der AWO, Heinrich-
Weber-Platz 2, statt – sowie am Freitag,
4. September, von 9.30 bis 11.30 Uhr in
der „Lilje“, Berliner Straße 8. 

Wer die Aktion mit einer Spende unter-
stützen möchte: 
Konto „AWO-Kinderfond“
Bezirkssparkasse Singen-
Radolfzell 
BLZ 692 500 35 
Konto-Nummer 45 76 393
Infos bei Claudia Rehling, Telefon
49839 (Claudia.Rehling@t-online.de)

Spender für AWO-Aktion gesucht

Gleiche Chancen für alle: 
50 Erstklässler bekommen Schultüten

Wer die Aktion „Kinderlächeln“
in Singen mit einer Spende
unterstützen möchte: Bei der
Bezirkssparkasse Singen-Ra-
dolfzell ist ein Konto „AWO-
Kinderfond“ eingerichtet.

(Claudia Rehling, 
AWO Singen)

i

Gründung einer
Selbsthilfegruppe
„Prostatakrebs“ 

Wie sehr das Thema unter den Nägeln
brennt, zeigte die große Zahl der Inter-
essierten, die sich im Bildungszentrum
für Gesundheitsberufe Singen zur
Neugründung einer Selbsthilfegruppe
„Prostatakarzinom“ eingefunden hat-
ten. Kein Wunder, denn das Prostata-
karzinom ist die häufigste Krebserkran-
kung bei Männern. Auf Einladung des
Prostatakarzinomzentrums Hegau-Bo-
densee (PKZ) wurde über das PKZ, die
Vorteile und Möglichkeiten einer
Selbsthilfegruppe informiert. Die Mo-
deration hatte Holger Bertok vom
Qualitätsmanagement des Hegau-
Bodensee-Klinikums. 

Dr. Hans-Helge Seifert, Chefarzt der
Klinik für Urologie am Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen (HBK), betonte,
wie wichtig es sei, dass sich Betroffene
zusammenschließen. Seifert stellte das
Prostatakarzinomzentrum vor, das es
seit Ende 2008 am HBK Singen in enger
Kooperation mit der benachbarten Be-
rufsausübungsgemeinschaft für Strah-

lentherapie und weiteren Kooperations-
partnern wie den niedergelassenen
Urologen gibt. Im PKZ wird fächerüber-
greifend für jeden Patienten eine indivi-
duelle Therapie festgelegt, die Quali-
tätssicherung sorgt für ein hohes
Niveau in der Diagnostik, Therapie und
Nachsorge. 

Dr. Hans-Helge Seifert zeigte auf, dass
es bei frühzeitiger Diagnose von
Prostatakrebs gute Behandlungsmög-
lichkeiten gibt – doch nur 15 Prozent
aller Männer nehmen die Vorsorgeun-
tersuchung wahr.

Prof. Johannes Lutterbach von der
Gemeinschaftspraxis für Strahlenthera-
pie Singen stellte das Leistungsspek-
trum seiner Praxis vor und zeigte
Schritt für Schritt auf, wie die Behand-
lung eines an Prostatakrebs erkrankten
Mannes mittels der Strahlentherapie
abläuft. 

Über die Bedeutung von Selbsthilfe-
gruppen (SHG) referierten Rudolf
Drummer von der Selbsthilfegruppe
„Prostatakarzinom Südbaden/Ober-
schwaben“ und Johannes Fuchs von der
SHG Koordinierungsstelle beim Land-
ratsamt Konstanz. Drummer machte
den Anwesenden Mut: „Selbsthilfe-
gruppen helfen, zum mündigen Patien-
ten zu werden. Darüber hinaus ist es
erleichternd, sich mit Betroffenen
auszutauschen, der Austausch stärkt
die eigene Psyche und führe aus der
Isolation.“ 

Wie Drummer, so bot auch Johannes
Fuchs an, die Selbsthilfegruppe in den
Anfängen zu begleiten. Das Landrats-
amt ist Ansprechpartner für 170 Selbst-
hilfegruppen im Landkreis, dort gibt es
seit 2000 eine anerkannte Kontaktstel-
le, die durch die Krankenkassen und
das Sozialministerium unterstützt wird. 
Beim nächsten Treffen der SHG Prosta-
takarzinom, das im September stattfin-
det, wird sich die Gruppe formieren. 

Kontakt „SHG Prostatakarzinom“:
Holger Bertok (Telefon 89-1303,
holger.bertok@hbh-kliniken.de). 

Öffnungszeiten
☺ Mai bis August täglich von 9 bis 20
Uhr; vom 13. Juni bis 16. August zusätz-
lich am Samstag und Sonntag ab 8 Uhr;
☺ ab September 9 bis 19 Uhr; 
☺ 18. Juni bis 13. August am Donners-
tag ab 6 Uhr; in den übrigen Zeiten ab 7
Uhr (nur für Mehrfach-, Saison- und
Jahreskarteninhaber). 
Bei kühler und ungünstiger Witterung
ist das Aachbad bis 18 Uhr geöffnet.
Einlassschluss: 45 Minuten vor Bad-
schließung (Badeende: 15 Minuten vor
Badschließung). 
Aqua-Jogging
Dienstag: 10 bis 10.45 Uhr; 
Donnerstag: 10 bis 10.45 Uhr; 
Donnerstag: 18.45 bis 19.30 Uhr. 

A achbad

Bei frühzeitiger Diagnose von
Prostatakrebs gibt es gute
Behandlungsmöglichkeiten –
doch nur 15 Prozent aller
Männer nehmen die Vorsor-
geuntersuchung wahr.

(Dr. Hans-Helge Seifert,
Chefarzt am

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen)
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Bebauungsplan der 
Innenentwicklung/

Örtliche Bauvorschriften
„Maggifeld“

Öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Absatz 2 BauGB in Verbindung 
mit § 13a Absatz 2 Nr. 1 sowie 

§ 13 Absatz 2 Nr. 2 und 
§ 13 Absatz 3 Satz 1 BauGB

Der Ausschuss für Stadtplanung und
Bauen der Stadt Singen hat am 24.
April 2002 in öffentlicher Sitzung die
Aufstellung des Bebauungsplanes und
der Örtlichen Bauvorschriften „Maggi-
feld“ beschlossen. 

Am 20. November 2007 beschloss der
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung,
das Verfahren gemäß § 13a BauGB (Be-
bauungsplan der Innenentwicklung)
fortzuführen sowie die frühzeitige
Unterrichtung der Öffentlichkeit (er-
folgte vom 17. Dezember 2007 bis zum
18. Januar 2008) und der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange
(erfolgte vom 27. November 2007 bis
zum 14. Januar 2008) durchzuführen.
Als Art der Nutzung wurden in dieser
Entwurfsphase noch Eingeschränkte
Gewerbegebiete (GEe) mit einer mitti-
gen Sticherschließung von der Lange
Straße her festgesetzt. 

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sit-
zung am 23. Juli 2009 den überarbeite-
ten Entwurf des Bebauungsplanes und
der Örtlichen Bauvorschriften „Maggi-
feld“ gebilligt und beschlossen, die Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) und
die Beteiligung der Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Absatz 2 BauGB durchzu-
führen. 

Geltungsbereich: 
Die Geltungsbereichsgrenzen des Be-
bauungsplanes/der Örtlichen Bauvor-
schriften sind im abgebildeten Über-
sichtsplan dargestellt. Das Plangebiet
liegt in der Singener Südstadt zwi-
schen der Niederhofsiedlung (nördli-
che Worblinger Straße) und dem
Nestlé-Distributionszentrum. 

Ziele und Zwecke der Planung: 
Mit dem Bebauungsplan werden insbe-
sondere die folgenden Planungsziele
verfolgt: 
• Bedarfsgerechte städtebauliche Um-
strukturierung und Neuordnung unter-
genutzter Flächen unter Berücksichti-
gung der empfindlicheren Nachbarnut-
zungen;
• Verbesserung des Stadtbildes durch
maßvolle bauliche Ergänzung unter Be-
rücksichtigung der umgebenden Be-
bauung und gestalterische Einbindung
in das städtebauliche und grünordneri-
sche Gesamtkonzept;
• Entwicklung von Natur und Land-
schaft durch Pflanzfestsetzungen zur
Sicherung eines grünordnerischen und
ökologischen Mindeststandards;
• Schaffung der planungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Errichtung einer
Bildungsakademie.

Mit dem Bebauungsplan und den Ört-
lichen Bauvorschriften „Maggifeld“
werden die bestehenden Bebauungs-
pläne „Blatt II“ vom 10. März 1936 und
„Dachbegrünung Blatt II“ vom 5. Au-
gust 1994 jeweils in dem entsprechen-
den Teilbereich aufgehoben. 

Umweltbelange/Verfahren:
Der Bebauungsplan „Maggifeld“ wird
als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) aufgestellt. Die Größe der zu-
lässigen Grundfläche unterschreitet
deutlich den Grenzwert von 20.000
Quadratmeter. UVP-pflichtige Vorha-
ben sind nicht geplant. Die Fläche zählt
weder zu einem FFH- noch zu einem Vo-
gelschutzgebiet. Naturdenkmale und
§24a/30-Biotope gibt es hier nicht. 

Bei der Aufstellung gemäß § 13a
BauGB gelten gemäß § 13a Absatz 2 Nr.
4 BauGB in Verbindung mit § 13a Ab-
satz 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB bei einer
Grundfläche von weniger als 20.000
Quadratmeter Eingriffe, die auf Grund
der Aufstellung des Bebauungsplanes
zu erwarten sind, als im Sinne des § 1a
Absatz 3 Satz 5 BauGB vor der planeri-
schen Entscheidung erfolgt oder zuläs-
sig. Ein Eingriffstatbestand besteht in
diesem Fall nicht. 

Da der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß §
13a BauGB aufgestellt wird, wird ge-
mäß § 13a Absatz 2 Nr. 1 BauGB in Ver-
bindung mit § 13 Absatz 3 Satz 1 BauGB
u.a. von der Umweltprüfung nach § 2
Absatz 4 BauGB und von dem Umwelt-
bericht nach § 2a BauGB sowie von der
zusammenfassenden Erklärung nach §
6 Absatz 5 Satz 3 BauGB und § 10 Ab-
satz 4 BauGB abgesehen. 

Auf einen Grünordnungsplan kann ver-
zichtet werden. Von einem Büro für
Landschaftsarchitektur und Umwelt-
planung wird eine detaillierte Außen-
anlagenplanung für das gesamte Plan-
gebiet erarbeitet.

Umweltbezogene Informationen:
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung
sind folgende umweltbezogene Infor-
mationen verfügbar: 
• Gutachten zum Brunnen- und Grund-
wasserschutz, Smoltczyk & Partner,
70569 Stuttgart, 10. Mai 2005
• Schalltechnische Untersuchung zum
Bebauungsplan „Maggifeld“ in Singen,
ACCON GmbH, 86926 Greifenberg, 30.
Juni 2009

Beteiligung der Öffentlichkeit – Öffent-
liche Auslegung (Offenlage) nach § 3
(2) BauGB:

Die öffentliche Auslegung findet vom 6.
August bis einschließlich 7. September
2009 statt. In dieser Zeit hängt der Ent-
wurf des Bebauungsplanes/der Ört-
lichen Bauvorschriften während der
üblichen Dienststunden im Flur des
Fachbereichs Bauen der Stadt Singen,
Abteilung Stadtplanung, 1. OG, Julius-
Bührer-Straße 2 („DAS 2“), 78224 Sin-
gen, zur allgemeinen Einsichtnahme
aus. 

Während der Auslegungsfrist kann
sich die Öffentlichkeit im Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung, Zim-
mer 113-118, 1. OG, Julius-Bührer-Stra-
ße 2 (DAS 2), 78224 Singen, über die
konkreten Planungsabsichten der
Stadt Singen unterrichten und es kön-
nen hier Stellungnahmen schriftlich
oder zur Niederschrift vorgebracht
werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan gemäß § 4a Ab-
satz 6 BauGB unberücksichtigt bleiben
können, sofern die Gemeinde deren In-
halt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes
nicht von Bedeutung ist.

Außerdem wird darauf hingewiesen,
dass gemäß § 47 Abs. 2a der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ein An-
trag (Normenkontrollantrag) unzuläs-
sig ist, wenn nur Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können. 

Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher
in der Regel alle dazu eingehenden
Stellungnahmen in öffentlichen Sitzun-
gen (Fachausschüsse und Gemeinde-
rat) beraten und entschieden werden,
sofern sich nicht aus der Art der Ein-
wände oder der betroffenen Personen
ausdrückliche oder offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben. Die Stellung-
nahmen werden grundsätzlich anony-
misiert. 

Ergänzend zur öffentlichen Auslegung
kann der Entwurf des Bebauungspla-
nes/der Örtlichen Bauvorschriften ein-
schließlich Begründung sowie weiterer
Unterlagen auf der Homepage der
Stadt Singen www.singen.de unter
„Bürgerservice/Planen, Bauen & Um-
welt/Stadtplanung, Stadtsanierung &
Denkmalschutz/Bauleitpläne in der
Bürgerbeteiligung“ eingesehen wer-
den. Stellungnahmen müssen fristge-
recht entweder schriftlich oder zur
Niederschrift im Fachbereich Bauen,
Abteilung Stadtplanung, Zimmer 113-
118, 1. OG, Julius-Bührer-Straße 2 (DAS
2), 78224 Singen, vorgebracht werden. 

Singen, 29. Juli 2009 
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister der Stadt Singen

Amtliches
Öffentliche

Bekanntmachung

Absicherung für
Selbständige

Singen aktiv: Netzwerk Existenzgrün-
dung unterstützt Existenzgründer
durch ein umfangreiches Beraternetz-
werk in Singen. An jedem ersten Mitt-
woch im Monat werden in der Zeit von
15 bis 17 Uhr Impulsnachmittage im
Singener Gründer- und Technologiezen-
trum (SinTec), Maggistraße 7, angebo-
ten (Teilnahme jeweils kostenlos). Am
Mittwoch, 5. August, steht das Thema
„Absicherung für Selbständige – Rürup
Rente“ im Fokus von Alois Bauer, Volks-
bank Hegaz eG. 

Feste Partner des Impulsnachmittages
sind die Industrie- und Handelskamm-
ner (IHK), die Agentur für Arbeit sowie
das Job Center. Der IHK-Spezialist für
Starthilfe, Existenzgründung und Kre-
dite, Reinhart König, referiert zum The-
ma „Einstieg in die Existenzgründung“.
Sandy Möser von der Agentur für Arbeit
stellt „Finanzielle Leistungen der Agen-
tur für Arbeit zur Aufnahme einer selb-
ständigen Tätigkeit“, „Freiwillige Wei-
terversicherung gegen Arbeitslosig-
keit“ sowie „Eingliederungszuschuss
bei Neugründung“ dar. Über „Förder-
möglichkeiten für Existenzgründer“ im
Rahmen des Einstiegsgeldes (ESG) re-
feriert  Anita Renklewski, Arbeitsver-
mittlerin des Job-Center Landkreis Kon-
stanz, Standort Singen.
Zusätzlich werden zu jedem Termin
weitere Spezialthemen angeboten. Die
Teilnahme an den Impulsnachmittagen
ist kostenlos.

Darüber hinaus steht ein Beraternetz-
werk bestehend aus 17 Partnern für
Erstberatung kostenlos zur Verfügung.
Interessierte nehmen Kontakt per Tele-
fon oder Mail auf und vereinbaren ei-
nen persönlichen Beratungstermin. In-
formationen zu den Partnern des Bera-
ternetzwerkes: www.singen.de in der
Rubrik Wirtschaft/Existenzgründer/Sin-
gen aktiv: Netzwerk Existenzgründung.

Singen aktiv: 
Neue Nummern

Singen aktiv Standortmarketing e.V.
ist ab sofort unter neuen Telefon-
nummern zu erreichen: 
Geschäftsführung Claudia Kessler-
Franzen: 07731/85-740; 
Sekretariat Silke Hirt: 07731/85-
741; 
Fax: 07731/85-743. 
E-Mail: singen-aktiv@singen.de 
Adresse: Erzbergerstraße 8b, 78224
Singen 

Singener Jugendkalender
Infos zum Jugendkalender können tele-
fonisch in den einzelnen Singener Ju-
gendhäusern erfragt werden: Blaues
Haus, Telefon: 85550;  Südpol, Telefon
28460; Ju-No, Telefon 31349.

Förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets 

„Östliche Innenstadt“

Der Gemeinderat der Stadt Singen hat
am 23. Juni 2009 die Förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebietes „Östli-
che Innenstadt“ als Satzung beschlos-
sen. Die Satzung hat folgenden Wort-
laut: 

Satzung
der Stadt Singen über die Förmliche
Festlegung des Sanierungsgebiets
„Östliche Innenstadt“

Nach §§ 142 und 143 in Verbindung mit
§ 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414),
zuletzt geändert am 24.12.2008 (BGBl.
I S. 3018) und § 4 Absatz 1 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (Ge-
mO) in der Fassung vom 24. Juli 2000
(GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert am 14. Oktober 2008 (GBl. S. 343)
hat der Gemeinderat der Stadt Singen
in der Sitzung am 23. Juni 2009 die
Förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebiets „Östliche Innenstadt“ als Sat-
zung beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebiets

„Östliche Innenstadt“

Im nachfolgend näher beschriebenen
Gebiet liegen städtebauliche Missstän-
de vor. Dieser Bereich soll durch städ-
tebauliche Sanierungsmaßnahmen we-
sentlich verbessert werden. Das Gebiet
wird förmlich als Sanierungsgebiet
festgelegt und erhält die Bezeichnung
„Östliche Innenstadt“. 
Die Funktionsverbesserung des Gebie-
tes sowie die Ziele und Zwecke der Sa-
nierung im Sinne von § 171e werden
wie folgt bestimmt: 
• Neugestaltung des Herz-Jesu-Platzes 
• Neugestaltung und Aufwertung klei-
nerer Plätze und Aufenthaltsbereiche
im Quartier
• Sanierung bzw. Modernisierung der
Bestandsgebäude im Stadtteil
• Aufwertung der Blockinnenbereiche
und Wohnumfeldverbesserungsmaß-
nahmen 

• Umstrukturierung des Bereichs
Bahnhofstraße 1 (Contihochhaus) und
Bahnhofstraße 25 (Zollamt)
• Maßnahmen zur Stabilisierung der
Bevölkerung im Quartier, zur Integra-
tion der Bewohner mit Migrationshin-
tergrund und der älteren Menschen
und Jugendlichen im Quartier 
Das Sanierungsgebiet umfasst alle
Grundstücke und Grundstücksteile
innerhalb der im Lageplan vom 27. Mai
2009 abgegrenzten Flächen. Der Lage-
plan ist Bestandteil der Satzung. 
Das Sanierungsgebiet Östliche Innen-
stadt wird begrenzt durch: 
Im Norden beginnend: die nördliche
Grundstücksgrenze der Flst. 726/1,
722/1, 722/4, 711, 711/6, die westliche
Grenze der Flst. 705/2, 705,1, die südli-
che Grenze der Alemannenstraße bis
zur Höristraße, die östliche Grenze der
Höristraße bis zur Theodor-Hanloser-
Straße, die nördliche Grenze der Theo-
dor-Hanloser-Straße (teilweise), die
nördliche Grenze der Flst. 912, 919/26,
die östliche Grenze der Privatstraße bis
zur Friedinger Straße, die nördliche
Grenze der Flst. 937, 935,/6, 938,
940,/1, 943/1 
im Osten: die westliche Grenze der
Waldeckstraße (teilweise), die südli-
che Grenze der Aluminiumstraße bis
zum Flst  6471/1, die östliche Grenze
des Flst. 6471/1 
im Süden: die südliche Grenze des Flst.
6471/1, die westliche Grenze der Holz-
eckstraße, die südliche Grenze der
Bahnhofstraße bis zur Thurgauer Stra-
ße
im Westen: die westliche Grenze der
Thurgauer Straße (teilweise), die west-
liche Grenze der Flst. 6126/5, 6128/6,
6128/16, 6136, 6136/2, 6139/2, 6141,
6143/4, 6145/3, 6149/12, die nördliche
Grenze der Flst. 6149/12, 6148, die
westliche Grenze der Thurgauer Straße
bis zum Anfangspunkt im Norden. 
Zusätzlich gehört das Flst. Nr. 73 (Con-
ti-Haus – Bahnhofstraße 1) in den Gel-
tungsbereich.
Das Gebiet wird förmlich als Sanie-
rungsgebiet „Östliche Innenstadt“
festgelegt. Werden innerhalb des Sa-
nierungsgebietes durch Grundstücks-
zusammenlegungen Flurstücke aufge-
löst und neue Flurstücke gebildet oder

entstehen durch Grundstücksteilungen
neue Flurstücke, sind auf diese die Be-
stimmungen dieser Satzung ebenfalls
anzuwenden. 

§ 2
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im ver-
einfachten Sanierungsverfahren durch-
geführt. Die besonderen sanierungs-
rechtlichen Vorschriften der §§ 152-
156a BauGB finden keine Anwen-
dung.

§ 3
Genehmigungspflicht

Die Vorschriften des § 144 BauGB über
genehmigungspflichtige Vorhaben, Tei-
lung und Rechtsvorgänge finden An-
wendung. 

§ 4
Frist für die Durchführung

Die Sanierungsmaßnahme „Östliche
Innenstadt“ soll bis 31. Dezember 2016
durchgeführt werden. 

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt gemäß § 143 (1)
BauGB mit dem Tag der öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die
Satzung über den Geltungsbereich des
Sanierungsgebiets „Östliche Innen-
stadt“ rechtsverbindlich. Der räumli-
che Geltungsbereich der Satzung ist im
unten abgebildeten Übersichtsplan
dargestellt. Die Satzung kann beim
Fachbereich Bauen, Abteilung Stadt-
planung Zimmer 113 bis 118, Julius-

Bührer-Straße 2, Singen, während der
üblichen Dienststunden eingesehen
werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die
Verletzung der in § 214 (1) Satz 1 und 2
des Baugesetzbuches (BauGB) be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich sind, wenn sie
gemäß § 215 BauGB innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde
unter Darlegung des die Verletzung be-
gründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. 

Singen, 29.Juli 2009 

gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Öffentliche Bekanntmachung

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Mittwoch, 29. Juli, 17 Uhr: Atempause; 
Samstag, 1. August, 9.30 Uhr: Morgen-
gebet; 
Sonntag, 2. August, 9 Uhr: Eucharistie-
feier; 
Dienstag, 4. August, 7.30 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung; 
Mittwoch, 5. August, 17 Uhr: Atempau-
se; 
Samstag, 8. August, 9.30 Uhr: Morgen-
gebet; 
Sonntag, 9. August, 9 Uhr: Wortgottes-
dienst und Kommunionfeier. 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle
Sonntag, 2. August, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst (Schwester Teresa
Heim); 
Sonntag, 2. August, 18 Uhr: Taizegebet
(Karin Borgmeyer, Elvira Jäger, Katholi-

scher Pfarrer G. Rei-
chert); 
Sonntag, 9. August,
11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst
(Beatrix Sahlmann
und Ehepaar Wort-
mann). 

Öffnungszeiten
der StadtOase
in der August-Ruf-
Straße 12a: Montag
bis Freitag 12 bis 17
Uhr. Montags be-
steht die Möglich-
keit der Eucharisti-
schen Anbetung. Al-
le sind willkommen.

Die Familienförderung bei der Vergabe
von Bauplätzen durch die Stadt Singen
hat sich als Erfolgsmodell erwiesen.
Vor etwas über einem Jahr hat der Ge-
meinderat die entsprechenden Förder-
richtlinien verabschiedet, wonach die
städtischen Grundstücke auch im We-
ge des Erbbaurechts vergeben werden.
Für Familien mit Kindern wird der Erb-
bauzins pro Kind um 25 Prozent redu-
ziert und das bis zu 12 Jahre lang.

Inzwischen ist umgerechnet fast jeden
Monat ein neuer Erbbauvertrag unter-

zeichnet worden – und die neuen Bau-
herren wissen die Vorzüge des Erbbau-
rechts zu schätzen. Das Erbbaurecht –
also die Möglichkeit, ein Haus zu bau-
en, ohne das Grundstück kaufen zu
müssen – feiert übrigens ein Jubiläum.
Die Erbbaurechtsverordnung, heute
umbenannt in Erbbaurechtsgsetz, wur-
de vor mittlerweile 90 Jahren verab-
schiedet.
Weitere Informationen über die Fami-
lienförderung und die städtischen
Bauplätze sind auf www.singen.de zu
finden.

Städtisches Erbbaurecht

Familienbauförderung ein Renner 
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SINGEN KOMMUNAL
macht

Sommerpause 
SINGEN KOMMUNAL hat vom 12. Au-
gust bis 9. September Sommerpause. 

Neuer Ortschaftsrat 
Ortsvorsteher Adolf Oexle verabschie-
dete in der konstituierenden Ort-
schaftsratssitzung die ausgeschiede-
nen Ortschaftsräte Peter Potzkai, Tho-
mas Kaiser und Bernhard Stoffel, die in
ihrer Amtszeit zahlreiche Vorhaben und
Maßnahmen in Beuren mit auf den Weg
gebracht. Von Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret neu im Ortschaftsrat verpflich-
tet: Iris Larcher, Daniel Baerwind und
Alexander Gramlich. Adolf Oexle wurde
erneut zur Wahl des Ortsvorstehers vor-
geschlagen; Ortvorsteher-Stellvertre-
ter: Klaus Geigges. 

Stadtteilbücherei 
Die Stadtteilbücherei bleibt während
den Sommerschulferien zu. Bücheraus-
gabe: Montag, 14. September, 15.30 bis
17.30 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche 
Sonntag, 2. August, 9 Uhr: Hl. Messe. 

Nachmittag für
Senioren 

Donnerstag, 30. Juli, 15 Uhr: Senioren-
nachmittag der Seniorengruppe im
Gasthaus „Adler“. Alle Seniorinnen und
Senioren sind herzlich eingeladen. 

Grillfest der KFD 
Die KFD Arlen lädt alle Mitglieder der
KFD – Seelsorgeeinheit Aachtal – zum
gemeinsamen Grillen am Freitag, 31. Ju-
li, ab 17 Uhr im Pfarrgarten in Arlen ein.
Um Anmeldung bei Gabi Müller, Telefon
51277, wird gebeten. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet; Treffpunkt um
16.45 Uhr auf dem Kirchplatz. 

Hecken und Sträucher
schneiden 

Bitte dringend beachten: Hecken und
Sträucher sind so zurückzuschneiden,
dass Verkehrszeichen, Kreuzungen und
Gehwege frei bleiben sowie gut einseh-
bar sind. Das Schnittgut kann zu den
Öffnungszeiten beim Wertstoffhof ab-
geben werden. 

Infos der Ortsverwaltung 
Die Verwaltungsstelle ist am 1. und 8.
September geschlossen. Termine mit
dem Ortsvorsteher sind nach vorheriger
Vereinbarung möglich. 

Rentenanträge können nach wie vor bei
der Ortsverwaltung gestellt werden; um
Terminvereinbarung wird gebeten. 

Fundsache: Offener Schlüsselbund mit
mehreren Schlüsseln und Hohentwiel-
festanhänger (abzuholen bei der Ver-
waltungsstelle). 

Kirchliche
Nachrichten

Sonntag, 2. August, 10.15 Uhr: Gottes-
dienst. 

Papiertonne 
Donnerstag, 30. Juli: Blaue Tonne. 

Senioren 
Freitag, 31. Juli, 15 bis 17 Uhr: Kegel-
nachmittag der Feuerwehrsenioren im
Gasthaus „Kranz“ (Aach). 

Donnerstag, 6. August, ab 14.30 Uhr:
Monatstreff der Seniorengruppe im
Sportlerheim (Eichenhalle). 

Wein- und Suserfest
Das Wein- und Suserfest der Reblaus-
zunft findet am Samstag, 12. Septem-
ber, in der Eichenhalle statt. 

Ortschaftsräte
verpflichtet 

Oberbürgermeister Oliver Ehret ver-
pflichtete die neu gewählten Ort-
schaftsräte. Erika Güss wurde einstim-
mig zur Wahl der Ortsvorsteherin vorge-
schlagen; Ortsvorsteher-Stellvertreter:
Markus Moßbrugger. Ortsvorsteherin
Güss dankte der ausgeschiedenen Ort-
schaftsrätin Elvira Heizmann für die gu-
te und erfolgreiche Zusammenarbeit
und hieß Martina Hoch im Ortschaftsrat
herzlich willkommen. 

Stadtteilbücherei 
Die Stadtteilbücherei bleibt während
den Sommerschulferien zu. Bücheraus-
gabe: Mittwoch, 16. September, 17 bis
19 Uhr. 

25 Jahre Kindergarten
Viel hat sich getan in den 25 Jahren, in
denen es den Kindergarten gibt. An-
lässlich dieses Jubiläums veranstaltet
der Kindergarten am Sonntag, 4. Okt-
ober, von 14 bis 17 Uhr einen Tag der of-
fenen Tür. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Außerdem gibt es ver-
schiedene Attraktionen für Kinder so-
wie Informationen über die Kindergar-
tenarbeit. Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen. 

St. Johanneskirche
Sonntag, 2. August, 8.45 Uhr: Evangeli-
scher Gottesdienst. 

Sonntag, 2. August, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier. 

Radsportverein 
Radausfahrten der Freizeitradler im Au-
gust: 
Mittwoch, 5. August, 19 Uhr; 
Sonntag, 9. August, 10 Uhr; 
Mittwoch, 12. August, 19 Uhr; 
Mittwoch, 19. August, 19 Uhr; 
Sonntag, 23. August, 10 Uhr; 
Mittwoch, 26. August, 18 Uhr; 
Sonntag, 30. August: Größere Ausfahrt.
Treffpunkt: Dorflinde (nur bei trockener
Witterung). Die Freizeitradler freuen
sich über jeden neuen Radler, der mit
ihnen den Hegau erkunden möchte. 

2. Schlatter Entenrennen 
Wegen schlechten Wetters wurde das
Entenrennen der Narrenzunft Breame
verlegt. Neuer Termin: Sonntag, 2. Au-
gust, 11 Uhr. Start: auf dem Saubach an
der Brücke zur Schlosseinfahrt; Bewir-
tung im Zielbereich der „Rennstrecke“
auf Höhe der Hohenkrähenhalle (ehe-
maliger Grillplatz). Es gibt drei Wer-
tungsläufe, dem Sieger winken 100 Eu-
ro und für die Plätze 2 bis 10 gibt es
schöne Sachpreise. Enten kann man im

Schlatter Lädele oder am Renntag vor
dem ersten Start für 5 Euro kaufen. Die
Narrenzunft Breame freut sich auf zahl-
reichen Besuch. 

Neuer Ortschaftsrat 
Oberbürgermeister Oliver Ehret ver-
pflichtete die neuen Ortschaftsräte:
Marco Bohner, Roland Ehinger, Melanie
Enderle-Bassler, Rainer Moser, Lars Ne-
melka, Kurt Scheffold, Jürgen Schröder,
Bernhard Schütz. Zum Ortsvorsteher
wurde vom Ortschaftsrat Bernhard
Schütz gewählt; 1. Stellvertreter: Marco
Bohner; 2. Stellvertreter: Rainer Moser.
Den ausscheidenden Ortschaftsräten
Heike Handloser (fünf Jahre) und Klaus
Nemelka (15 Jahre) wurde für ihr lang-
jähriges Engagement gedankt. Die Ver-
abschiedung von Ortsvorsteher Wolf-
gang Bangert erfolgt separat. 

Fundsache 
Ein einzelner Schlüssel mit Anhänger
wurde gefunden; abzuholen bei der
Verwaltungsstelle. 

Rentnertreffen 
Mittwoch, 5. August, 14 Uhr: Rentner-
treffen im Gasthaus „Alte Mühle“. 

Mittwoch, 2. September, 14 Uhr: Rent-
nertreffen im Sportheim „Siebenschlä-
fer“. 
Alle Bürgerinnen und Bürger über 65
Jahre sind herzlich eingeladen.

Termine TSV 
Samstag, 1. August, 19 Uhr: TSV I – SV
Markelfingen I (Vorbereitung); 
Samstag, 8. August, 18 Uhr: TSV I – SV
Riedheim (Vorbereitung); 

Sonntag, 9. August, 17.30 Uhr: TSV II –
Phönix Gottmadingen (Vorbereitung); 
Montag, 17. August, 19 Uhr: SG Wahl-
wies/Espasingen – TSV I (Vorberei-
tung); 
Samstag, 22. August, 17.30 Uhr: FC
Bodman-Ludwigshafen – TSV I; 
Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr: TSV II –
SV Büßlingen (Vorbereitung); 
Samstag und Sonntag, 29. und 30. Au-
gust: Saisonbeginn Punktespiele; 
Freitag, 18. September: AH-Kleinfeld-
turnier in Radolfzell. 

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren
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Mit spannenden Themen und hochkarä-
tigen Referenten wartet die Vortragsrei-
he „WissensWert“ in der Stadthalle
Singen auch in der kommenden Saison
auf.
Die wichtigsten Singener Vortragsver-
anstalter zeigen unter diesem Titel mit
Unterstützung der Stadt gemeinsam
Flagge. Neuer Partner ist das Hegau-Ju-
gendwerk. Elf Vorträge stehen von Ende
September bis  Januar kommenden Jah-

res auf dem „WissensWert“-Programm
(siehe Kasten unten). 

Beginn der Vorträge in der Stadthalle
Singen ist stets um 20 Uhr. Karten gibt
es grundsätzlich an der Abendkasse.
Diese öffnet eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn. Ausführliche Informatio-
nen zu den einzelnen Vorträgen im
Internet unter www.stadthalle-singen.
de. 

„WissensWert“ vermittelt
faszinierende Einsichten

Gleich elf höchst interessante
und bemerkenswerte „Wissens
Wert“-Vorträge stehen von En-
de September bis Januar kom-
menden Jahres auf dem Pro-
gramm der Stadthalle.

(Walter Möll, 
KTS-Geschäftsführer)

Die Vorträge in 
der Stadthalle
Den Auftakt zur Vortragsreihe „Wis-
sensWert“ machen die St. Thomasgil-
de und das Katholisches Bildungszen-
trum Singen am Mittwoch, 30. Sep-
tember, mit einer vielfach ausgezeich-
neten und vielseitig gebildeten Philo-
sophin zu einem brandaktuellen The-
ma: Unter dem Titel „Lebenswelt und
Wirtschaftssystem“ analysiert Karen
Gloy die Gesellschafts- und Finanzkri-
se und stellt das
in Europa vor-
herrschende Ra-
tionalitätsden-
ken in Frage. 
„Harte Jungs,
weiche Seelen“,
heißt es am Don-
nerstag, 15. Okt-
ober, wenn der
österreichische
Theologe und Au-
tor Markus Hofer
auf Einladung
des Bildungszen-
trums Singen über „Burschen auf der
Suche nach Männlichkeit“ berichtet.
In einer zunehmend vaterlosen Gesell-
schaft werde das immer problemati-
scher, so Hofer. 
Kritisch hinterfragt Klaus Scheidt-
mann, ärztlicher Direktor des Hegau-
Jugendwerks Gailingen, ob der Ge-
brauch hirnleistungsverbessernder Sub-
stanzen in einer leistungsorientierten
Gesellschaft gerechtfertigt werden
kann. Der Titel seines Vortrags am
Mittwoch, 4. November: „Gehirndo-
ping – Möglichkeiten und Grenzen“.
Roland Kessinger berichtet am Don-
nerstag, 5. November, in einer Veran-
staltung des Verlags MarkOrPlan über
Anarchie und kriminelle Übergriffe
während der Revolutionskriege im He-
gau 1796. Der Titel des Buches, das er
vorstellt, ist  einem Zitat des Ober-
vogts von Singen in jener Zeit entnom-
men: „Hier herrschen Zustände, als
wenn die Hölle offen wär'...“. 
Unter dem Titel „Wie ritterlich Sie sich
gehalten...“, referiert der bekannte
Burgenforscher Michael Losse am Don-
nerstag, 12. November, auf Einladung
des Hegau-Geschichtsvereins über
Kämpfe und Belagerungen im Hegau
und am westlichen Bodensee. 
In seiner Panorama-Diaschau „Saha-
ra“ zeigt Helfried Weyer am Mittwoch,
25. November, die grandiose Vielfalt

und Schönheit der größten Wüste der
Erde. „Sahara“ ist eine Symphonie aus
großartiger Musik und visuellen Erleb-
nisbildern. Veranstalter: Verein Deut-
scher Ingenieure (VDI). 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ –
unter diesem Titel geben Helmut
Schmidt und Richard von Weizsäcker
gemeinsam eine
auf zwölf Bände
angelegte Reihe
heraus, die den
Deutschen Poli-
tik, Gesellschaft
und Kultur ihrer
e u r o p ä i s c h e n
Nachbar länder
vorstellt.
Für die Schweiz
haben die Her-
ausgeber mit Iso
Camartin einen
K u l t u r w i s s e n -
schaftler gefun-
den, der das Konzept punktgenau um-
setzt. Am Donnerstag, 26. November,
stellt Camartin sein „Fahrtenbuch“
aus dem Heimatland auf Einladung der
Städtischen Bibliotheken Singen vor. 
Geschichte im Fernsehen löst in
Deutschland immer wieder heftige De-
batten aus. Am Samstag, 28. Novem-
ber, stellt Sönke Neitzel erste Ergeb-
nisse eines Forschungsprojekts der

Universität Mainz vor, das untersucht,
„wie das Fernsehen unser Geschichts-
bild bestimmt“. Den Vortrag veranstal-
tet die Volkshochschule Konstanz-Sin-
gen. 
Über Frauen in den Singener Fabriken
Maggi und Georg Fischer gegen Ende
des 19. und am Anfang des 20. Jahr-
hunderts berichten die Historiker
Franz Höning und Britta Leise am Don-
nerstag, 10. Dezember (Veranstalter:
Hegau-Geschichtsverein). 
Wie archäologische Funde Einblicke in
Handel, Trinksitten und Weinbau in an-
tiker Zeit erlauben, erläutern die Ar-
chäologen Jörg Bofinger und Jürgen
Obmann am Mittwoch, 16. Dezember.
Weinkultur bei Kelten und Römern ist
ihr Thema. Dass diese durchaus exzes-
sive Ausformungen hatte, verrät der
Titel ihres Vortrags: „...bis sie in einen
Zustand des Wahnsinns geraten“. Die
beiden sprechen auf Einladung des
Hegau-Geschichtsvereins und des
Kreisarchäologen Jürgen Hald. 
An welchen Krankheiten litten die
Menschen, deren Skelette die Archäo-
logen ausgraben? Dieser Frage geht
am Donnerstag, 21. Januar 2010, der
Anthropologe Joachim Wahl nach. Der
Privatdozent aus Aach ist Leiter der Ar-
beitsstelle Osteologie (Knochenkun-
de) des Landesamts für Denkmalpfle-
ge in Konstanz. Wahl ist erneut vom
Hegau-Geschichtsverein engagiert.

30. September:
Karen Gloy

26. November:
Iso Camartin 

25. November: „Sahara“ (Helfried Weyer)

Der bekannte Burgenforscher
Michael Losse berichtet in
der Vortragsreihe „Wissens-
Wert“ über Kämpfe und
Belagerungen im Hegau und
am westlichen Bodensee
(großes Bild). Über Frauen in
den Singener Fabriken Maggi
(Bild) und Georg Fischer
gegen Ende des 19. und am
Anfang des 20. Jahrhunderts
referieren die Historiker
Franz Höning und Britta Leise
(kleines Bild).

Aus den Fraktionen

Bündnis 90/Die Grünen

Grüne flexibel bei 
Sitzordnung und Raumwahl
Nachdem die Fraktionsvorsitzende Ur-
sula Bubeck und die Gemeinderätin Sa-
bine Danassis nicht mehr zur Wahl an-

getreten sind, gibt
es jetzt zwei neue
Gesichter in der
Fraktion von Bünd-
nis 90/Die Grü-
nen. Isabelle Bü-

ren und Rainer Behn haben den Sprung
in den Gemeinderat geschafft. Eberhard

Röhm, der jetzt den Fraktionsvorsitz
übernimmt, war schon im letzten Ge-
meinderat. 

Nachdem der Gemeinderat auf 42 Per-
sonen angewachsen ist, würden die
Grünen eine kompaktere Sitzordnung,
bei der man nicht so weit auseinander
sitzt, bevorzugen. Auch bei der Raum-
wahl zeigen sich die Grünen flexibel.
Warum nicht einfach mal den Bürger-
saal ausprobieren? Der Aufwand für das
Umstellen der vorhandenen Tische und
Stühle dürfte begrenzt sein. 

Eberhard Röhm
Fraktionsvorsitzender 

Gäubahn: 
Bessere Angebote

Der Sommerfahrplanwechsel (27. Juli)
führte auf der Gäubahn zu deutlichen
Angebotsverbesserungen im Nahver-
kehr. Vor allem der Freizeitverkehr an
den Wochenenden zwischen Horb und
Rottweil wird dadurch verdichtet. Die
bisher zwischen Stuttgart und Horb ver-
kehrenden RE-Züge werden nun bis/ab
Rottweil gefahren. Mit Beginn der Som-
merferien am 30. Juli verkehrt täglich
ein zusätzliches Zugpaar von Rottweil
nach Immendingen und zurück. In Im-
mendingen besteht hier Anschluss in
Richtung Singen und Konstanz.
Damit ist die bisherige Taktlücke von
Stuttgart nach Singen am Abend ge-
schlossen. 

Städtisches
Kunstmuseum 

Öffnungszeiten 
Dienstag: 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr;
Mittwoch bis Freitag: 14 bis 18 Uhr;
Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr.

Der Verkehrsverbund Hegau-Bodensee
honoriert die freiwillige Abgabe des
Führerscheins einmalig mit einem Jah-
resabonnement. Die Aktion soll ein Ap-
pell an das Verantwortungsbewusst-
sein der älteren Inhaber von Fahrer-

laubnissen sein, die bisher privat prak-
tizierte Mobilität mit dem eigenen PKW
zugunsten des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs einzutauschen. Interes-
senten melden sich bitte bei der Zulas-
sungsstelle in der Laubwaldstraße.

VHB-Jahresabonnement gegen Führerschein 



   SINGEN AKTUELL

Singen (swb). Am Mittwoch, 5. 
August, steht das Thema »Absiche-
rung für Selbstständige – Rürup 
Rente« im Fokus von Alois Bauer 
von der Volksbank Hegau eG. Im 
Rahmen des Singen aktiv - Netz-
werkes Existenzgründung werden 
an jedem ersten Mittwoch im Mo-
nat Impulsnachmittage in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr im Singener 
Gründer- und Technologiezentrum 
(SinTec) in der Maggistraße 7, an-
geboten.
IHK Spezialist für Starthilfe, Exis-
tenzgründung und Kredite Rein-
hart König referiert zum Thema 
»Einstieg in die Existenzgrün-
dung« und Sandy Möser von der 
Agentur für Arbeit stellt »Finan-
zielle Leistungen der Agentur für 
Arbeit zur Aufnahme einer selbst-
ständigen Tätigkeit« sowie »Ein-
gliederungszuschuss bei Neugrün-
dung« dar. 
Über »Fördermöglichkeiten für 
Existenzgründer« im Rahmen des 
Einstiegsgeldes (ESG) referiert 
Anita Renklewski, Arbeitsvermitt-
lerin Job-Center Landkreis Kon-
stanz, Standort Singen. Die Teil-
nahme an den Impulsnachmittagen 
ist kostenlos. 
Darüber hinaus steht ein Berater-
netzwerk bestehend aus 17 Part-
nern für Erstberatung kostenlos 
zur Verfügung. Informationen zu 
den Partnern des Beraternetzwer-
kes: www.singen.de in der Rubrik 
Wirtschaft/ Existenzgründer/ Sin-
gen aktiv: Netzwerk Existenzgrün-
dung.

Absicherung für
Selbstständige

Singen-Überlingen a. R. (swb).
Einen unvergesslichen Tag erlebte 
die Bläserklasse und Musikerju-
gend der Grund- und Hauptschule 
und des Musikvereins Überlingen 
a.R. kürzlich im Europa-Park in 
Rust. Die Kinder waren in ganz 
offzieller Mission unterwegs, hat-
ten hatten sie doch dort einen Auf-
tritt anlässlich des dort stattfinden-
den Euro-Musique-Festivals. Bei 
diesem Jugendmusikfestival, wirk-
ten über 70 anderen Jugendkapel-
len, Bläserklassen und Chöre aus 
ganz Europa mit und überall im 
Park ertönte Musik. Gleich früh-
morgens fuhren, die schon ziem-
lich aufgeregten, jungen Musike-
rinnen und Musiker mit den zahl-
reichen Eltern und weiteren Be-
gleitpersonen mit dem Bus Rich-
tung Europa-Park. Nach der Er-
öffnungsveranstaltung im Europa-
Park- Dome mit rund 3000 ande-
ren Jungmusikern konnte die freie 

Zeit bis zum Auftritt am Nachmit-
tag zur freien Verfügung genutzt 
werden, um die zahlreichen At-
traktionen, die der Park bietet, zu 
erleben. Um 15 Uhr war dann der 
große Auftritt. Die Bläserklasse 
unter der Leitung von Petra Stütz 
zeigte beim Musikpavillon im fran-
zösischen Themenbereich ihr Kön-
nen. Für diesen Auftritt hatte Petra 
Stütz intensive Probenarbeit geleis-
tet und unterhielt mit ihrer Jugend 
eine halbe Stunde lang die zahlrei-
chen Zuhörer mit Musikstücken 
rund um das Thema »Europa«. 
Nachdem die Instrumente wieder 
im Bus versorgt waren, konnten die 
Kinder sich nochmals im Park ver-
weilen. Müde, aber total begeistert, 
wurde abends dann die Heimfahrt 
angetreten. Dieser Tag wird den 
jungen Musikern noch lange in Er-
innerung bleiben. 
Veronika Schoch & Wolfgang 
Morschl

Musik im Europa-Park
Jugend des MV Überlingen auf Tour

Die Musikjugend des Musikvereins Überlingen hatte kürzlich im Rah-
men des Euro-Musique-Festival die Möglichkeit zu einen Auftritt im 
Europa-Park. swb-Bild: pr

Singen (bsp). Die Sportschützen 
des SSV Widerhold Singen haben 
mit einem Sommerfest der »beson-
deren Art« die Fertigstellung der 
neuen elektronischen Standanlage 
gefeiert. Viele Gäste konnten sich 
davon überzeugen, dass die Schieß-
anlage und die Wünsche der Vor-
standschaft optimal in die Tat um-
gesetzt wurden.
Wie Oberschützenmeister Rolf 
Getzke erläuterte, vergingen 18 
Monate von der Idee bis zur fertig-
gestellten Anlage. Entscheidend 
war, dass man den leistungsstarken 
Schützen die zeitgemäßesten Trai-
ningsmöglichkeiten bieten muss, 
damit sie bis hin zu den Deutschen 
Meisterschaften mithalten können. 
Somit stellt die Anlage eine Investi-
tion für die Zukunft dar. 
»Wir Schützenvereine haben auch 
die Aufgabe, Werte zu vermitteln. 
Sicherheit und Verantwortung 
müssen an erster Stelle stehen«, so 

Getzke. Spenden von der Stiftung 
der Sparkasse Singen-Radolfzell, 
der Stadt Singen und des Badischen 
Sportbundes sowie vieler Mitglie-
der halfen, das große Ziel zu errei-
chen.
Doch nicht nur Finanzspritzen wa-
ren dazu notwendig; ein kleines 
Team technisch versierter Vereins-
mitglieder schaffte die nötige Infra-
struktur. Ein besonderer Dank ging 
an drei unermüdliche Schaffer, Ri-
chard Rettenberger, Franz Mech-
nig und Frank Weichler waren die 
technischen »Heinzelmännchen«. 
In seinem Grußwort lobte OB Eh-
ret die Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Singen und dem SSV Wi-
derhold Singen sowie die Arbeit, 
die von den Mitgliedern nicht nur 
für die Erhaltung, sondern auch für 
die Modernisierung der Anlage ge-
leistet wurde. Dem schloss sich 
Kreisschützenmeister Andreas 
Gallus an.

Investition in Zukunft
Widerhold-Schützen jetzt elektronisch

Sie weihten die neue elektronische Standanlage bei den Widerhold-
Schützen ein (v.l.): Manfred Bassler, Andreas Gallus, OB Oliver Ehret, 
Volker Wirth, Rolf Getzke und Michael Geiger. swb-Bild: Specker

Singen (swb). Am letzten Mitt-
wochvormittag gegen 11 Uhr fuhr 
nach Angaben der Polizei ein Lkw-
Fahrer rückwärts von einem Park-
platz auf die Industriestraße. Dabei 
wurde ihm durch einen verbots-
widrig geparkten Lkw die Sicht ge-
nommen.
Er erkannte deshalb - so die Polizei 
weiter - einen in diesem Augen-
blick in Richtung Worblinger Stra-
ße fahrenden Mercedes zu spät. Es 
kam zum Zusammenstoß zwischen 
den beiden Fahrzeugen, wobei der 
Pkw gegen die Heckseite des Lkws 
prallte.
Am Pkw entstand erheblicher 
Sachschaden. Der Mercedes-Fahrer 
und seine Beifahrerin erlitten Prel-
lungen und Schnittwunden. Sie 
wurden zur ambulanten Behand-
lung ins Krankenhaus Singen ge-
bracht. Der Sachschaden beläuft 
sich auf zirka 5.000 Euro.

Unfall durch
schlechte Sicht

Singen (swb). Zum Sport-Treff 
trafen sich kürzlich über 20 sport-
interessierte Vereinsvertreter in der 
Vereinsgaststätte des Kanu-Clubs 
Singen in Iznang. Roland Brecht, 
Vorsitzender des Sportausschusses, 
begrüßte viele Gäste und den ers-
ten Vorsitzenden Harald Dietrich-
keit. Bereits um 18.00 Uhr trafen 
sich Kanubegeisterte, die eine er-
lebnisreiche, einstündige Fahrt bei 
herrlicher Sicht mit dem Canadier-
boot Richtung Moos unternahmen. 
Roland Brecht gab einen kurzen 
Rückblick über Veranstaltungen 
seit dem letzten Sport-Treff Ende 
Mai beim Bahnengolfclub Singen. 
So der Jedermann-Sporttag im 
Münchriedstadion, der 12. Halb-
marathon mit 10-km-Lauf, Nor-
dic-Walking Bewerb, Schüler und 
Bambini-Läufe mit über 1.100 Teil-
nehmern am 21.6. Der 25. Kreis-
sporttag fand in Konstanz statt und 
beim Ehrungsabend und Helferfest 
der ARGE Sport im Landkreis 
Konstanz wurden durch Landrat 
Hämmerle verdiente Vereinsmit-
glieder geehrt, so unter anderem 
das Mitglied des Sportausschusses 
Hubert Denzel, die ehemaligen 
Fußballer Hans Strittmatter und 
Werner Zehner sowie Alt-Landrat 
Robert Maus, den Gründer des 
Kreissporttages.
Rege wurde über verschiedene 
Themen diskutiert, so die neue ge-
plante und bereits verschobene 
3-teilige Sporthalle. 
Eine durchgeführte Spendenaktion 
hat leider nicht den gewünschten 
Erfolg gebracht. Auch Privatperso-
nen können Mitglied werden. An-
meldeformulare gibt es über das 
Sportamt (Tel. 85331) oder bei Ro-
land Brecht (07731/27061).

Sport-Treff 
in Iznang

Singen (swb). Singen, ein und 
ausgehen oder davon hören. Um 
dem Andenken an den Namensge-
ber für das von der AWO betreute 
Emil-Sräga-Haus mit seinem Se-
nioren-Familienkonzept gerecht 
zu werden, hat die Hegau-Bauge-
nossenschaft eine Gedenktafel er-
stellt, die Jörg Müller vom Vor-
stand der Hegau-Baugenossen-
schaft letzte Woche an das Team 
des Pflegeheimes übergeben konn-
te. Die sehr schön gestaltete Tafel 
wird nun am Eingang des Hauses 
angebracht, um damit an diesen 
großen Mann der Singener Stadtge-
schichte zu erinnern.

Emil Sräga war kurz nach dem En-
de des zweiten Weltkriegs der Mit-
begründer der Hegau-Baugenos-
senschaft. Damals stand die Region 
vor großen Problemen, denn aus 
vielen Gebieten strömten die Men-
schen in die rasant wachsende Stadt 
und benötigten dringend Wohn-
raum. Emit Sräga war selbst Ver-
triebener gewesen und er kannte 
die Nöte seiner Mitmenschen in 
der damaligen Zeit sehr genau.
39 Jahre war Emil Sräga Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates und erhielt 
für seine besonderen Verdienste 
das Bundesverdienstkreuz. Er ver-
starb im Jahr 2001.

Gedenktafel für Sräga
»Hegau« spendete für Pflegeheim

Nun gibt es eine Tafel zum Gedenken an Emil Sräga in dem nach ihm be-
nannten Pflegeheim in der Singener Südstadt. Auf dem Bild: (von links) 
Christina Menholz (Pflegedienstleitung), Dominik Eisermann (Heim-
leiter), Jörg Müller, vom Vorstand der »Hegau«. swb-Bild: AWO

Rielasingen-Worblingen (swb).
Am Sonntagmittag kam es im Be-
reich Hauptstraße/Ramsener Stra-
ße zu einem Unfall zwischen einem 
17-jährigen Mofafahrer und einer 
36-jährigen Autofahrerin. Auf 
Grund einer Baustelle in der Ram-
sener Straße kam es zu einem 
Rückstau bis in die Hauptstraße. 
Der 17-Jährige fuhr daraufhin links 
an den wartenden Fahrzeugen vor-
bei. Die 36-jährige Autofahrerin 
scherte nach links aus. Der 17-Jäh-
rige konnte trotz Ausweichversuch 
eine Kollision nicht mehr verhin-
dern. Der Mofafahrer wurde 
schwer verletzt. Es entstand ein 
Sachschaden von 3.500 Euro.

Riskant mit
Mofa überholt

SINGEN
kommunal
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Fotovoltaikanlagen haben ihre Herstel-
lungsenergie nach zweieinhalb bis fünf
Jahren erwirtschaftet, mit deutlicher
Tendenz nach unten. Durch Optimie-
rung der Herstellungsprozesse sind bei
Fotovoltaikanlagen heute schon Werte
von einem Jahr möglich.

Eine neue Windkraftanlage in einer wind-
reichen Küstenregion erzeugt bereits
nach drei bis vier Monaten soviel Ener-
gie wie für deren Herstellung, Trans-
port, Errichtung und Betrieb nötig wa-
ren. „Die Zeitspanne, nach der die Anla-
ge die Energie zu ihrer Herstellung wie-
der eingebracht hat, ist also sehr kurz“,
betont Christiane Kaluza-Däschle, die
städtische Umweltschutzbeauftragte.

Immer wieder werden bei der Diskus-
sion um die Erzeugung von regenerati-
ven Energien die Erzeugungskosten für
beispielsweise Solarzellen oder Wind-
energieanlagen als Gegenargument mit
ins Spiel gebracht. Hartnäckig hält sich
das Gerücht, dass eine Anlage der Er-
neuerbaren Energien sehr lange
braucht, bis sie die Energie für ihre Her-
stellung wieder erwirtschaftet hat. 

Um diese Frage zu klären, gibt es die

Kennzahl der Energetischen Amortisa-
tion. Dies ist die Zeitspanne, nach der

die Anlage diejenige Energie wieder
eingebracht hat, die für deren Produk-
tion, Errichtung, Betrieb und Entsor-
gung gebraucht wird. Oft wird auch vom
„Erntefaktor“ gesprochen. Alle diesbe-
züglichen Untersuchungen bei regene-

rativen Energien kommen bisher zu ei-
nem ähnlichen Ergebnis: Die energeti-
sche Amortisation der Anlagen ist sehr
hoch. 

Anlagen im Hinterland kommen übri-
gens mit nur sechs bis sieben Monaten
Amortisationszeit aus. Die energetische
Amortisation sollte allerdings nicht mit
der wirtschaftlichen Amortisation ver-
wechselt werden – also der Zeit, in der
sich eine Anlage finanziell rentiert. 

Ein anderer wichtiger Faktor ist der
CO2-Ausstoß bei der Produktion. Um
Anlagen miteinander zu vergleichen,
wurde die CO2-Amortisationszeit einge-
führt – die Zeit, nach der die Anlage die
angefallene Menge CO2 wieder einge-
spart hat, die aus der Produktion, der
Errichtung und dem Betrieb entsteht –

verglichen wird mit Werten aus dem
deutschen Strommix. Eine Windener-
gieanlage erreicht dabei die Amortisa-
tionszeit nach einem halben Jahr, bei
Fotovoltaikanlagen kann es bis zu zehn
Jahren dauern, ebenfalls mit Tendenz
nach unten. 

Ein Blick nach Wiesbaden: „Als erste
hessische Kommune bietet die dortige

Landeshauptstadt im Internet ein Solar-
Kataster an. Unter dem Motto „Solarka-
taster Strom und Wärme vom Dach“ will
Wiesbaden seinen Bürgerinnen und
Bürgern die Investition in Solarstrom er-
leichtern“, weiß die Umweltbeauftragte
Kaluza-Däschle weiter zu berichten. 

Das Solarkataster informiert darüber,
ob und wie eine Dachfläche für Solar-
wärme und/oder Solarstrom geeignet
ist. Für jede Dachfläche der Stadt Wies-
baden ist angegeben, wie viele Qua-
dratmeter Solarstrom oder Solarwärme
effizient genutzt werden können. Nach
Berechnungen können auf den geeigne-
ten Dächern 71 Prozent des Stroms für
die Privathaushalte direkt über die Son-
ne gewonnen – und damit jedes Jahr
180000 Tonnen CO2 vermieden werden. 
Siehe auch Kasten.

SolarLokal

Erneuerbare Energien: Kosten 
für Anlage relativ rasch erwirtschaftet

Unter dem Motto „Solarkatas-
ter Strom und Wärme vom
Dach“ will Wiesbaden seinen
Bürgerinnen und Bürgern die
Investition in Solarstrom er-
leichtern.

(Kaluza-Däschle, 
Umweltbeauftragte der

Stadt Singen) 

Stichwort: SolarLokal
SolarLokal ist eine bundesweite
Imagekampagne für Solarstrom in
Kreisen, Städten und Gemeinden.
Das Ziel: den Anteil des umwelt-
freundlichen Solarstroms an der
Energieversorgung zu erhöhen. Die
Kampagne wird getragen vom Na-
turschutzverband Deutsche Umwelt-
hilfe e.V. und dem deutschen Solar-
stromkonzern SolarWorld AG. Solar-
Lokal bekommt Unterstützung von
allen drei kommunalen Spitzenver-
bänden und dem Deutschen Land-
kreistag, dem Deutschen Städtetag
und dem Deutschen Städte- und Ge-
meindebund. Weitere Informationen
zu SolarLokal, Solarstrom und der
bundesweiten SolarLokal-Dachbör-
se unter www.solarlokal.de. 

Wohngift-Telefon
Die kostenfreie Wohngift-Telefonnum-
mer in Baden-Württemberg hat sich ge-
ändert: Die Schadstoff-Experten des In-
stituts für angewandte Umweltforschung
können nun unter 0800/7293600 er-
reicht werden.



Die Vorschau auf die  Höhepunkte der kom-
menden Woche mit aktuellen Terminen im Kino
und zur Open-Air-Saison. Seite II

Radolfzell lädt ein: Eidgenossen und alle Men-
schen der Region zum großen Stadterlebnis
zum 1. August. Seiten III- V

Die DAK schaltet eine Hotline zur Schweine-
grippe aufgrund der schnell steigenden Fall-
zahlen hier in der Region. Seite VI

Käfertreffen ist in Volkertshausen  / Und in Hilz-
ingen steigt das traditionelle Emil-Homburger-
Turnier. Seite VII

TOP EVENT DER WOCHE
Wein- und Fischerfest
ist vom 31. 7. bis 2. 8. auf der Insel Reichenau am Hafen.

NEU IM WOCHENBLATTLAND
Paul Amrod in Kapuzinerkirche
Mit Rock.Klassikern auf dem Klavier am 1. 8., 19 Uhr in Überlingen.

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
Pavillon- und Strandfest
Am Sa. 1. 8., ab 15 Uhr, beim Angelsportverein Ludwigshafen.
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19 Uhr: »The Starlites« in der Steißlin-
ger Torkel beim 20. Musiksommer.
Eintritt ist frei.

19 Uhr: Das »Alex Donat-Trio« spielt
»Easy Listening Music« in der Alten
Konzertmuschel auf der Mettnau.

21.30 Uhr: Open-Air-Kino in Engen im
Erlebnisbad mit dem aktuellen Film »Il-
luminati«

21 Uhr: »Der Baader Meinhof Komplex«
im Open-Air-Kino in Tuttlingen an der
Stadthalle.

19 Uhr: »Bock auf Rock« gibt es im Ra-
dolfzeller Jugendkulturzentrum Bokle.
www.bokle.de

UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: »Neue Ufer« - Chansons mit
»Zaches und Zinober« im Seegarten in
Allensbach.

Seite I

21.15 Uhr: »Die Fieberkurve« beim
Schaffhauser Sommertheater.
www.sommertheater.ch

WOCHENBLATT GUCKLOCH Mi., 29. Juli 2009 

»Ich wünschte, der Förderverein der Ekkehard-Real-
schule wäre ein Verein zur Förderung der Heimatpfle-
ge«, sagte der Vorsitzende des Fördervereins der Schu-
le am Freitag im Rahmen des Festakts zum 40-jährigen
Bestehen der Realschule. Dann nämlich, so Strauß
spitzfindig, würde man 90 Prozent der Miete für die
Singener Stadthalle für eine Veranstaltung erlassen be-
kommen, während »Sonstige Vereine« eben viel mehr
Miete für den besten Saal der Stadt zahlen müssen. -of-

Am Samstag, 25. Juli, war der 40. Todestag von Otto
Dix, der sein Lebensende auf der Höri und in Singen
verbrachte. Daran erinnert auch
die aktuelle Ausstellung im Otto-
Dix-Haus in Hemmenhofen, die
bis Ende Oktober zu sehen ist.
Öffnungszeiten: Dienstag bis
Samstag, 14 bis 18 Uhr, sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr.T
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1. AUGUST: DAS ERLEBNIS IN
RADOLFZELL AB SEITE III

Kultur im Schloss Blumenfeld hat neben
der sehenswerten Ausstellung »Zeit-
kunst« (im Bild) weitere Veranstaltun-
gen im idyllischen Schlosshof zu bieten:
Am Samstag, 1. August, 19 Uhr liest
Andreas Roos aus »Zwischen Zecken
und Zypressen« und wird musikalisch
von Benjamin Damsohn begleitet. Am 7.
August, 19 Uhr zeigt der Künstler Clau-
dio d’India seine Dia-Performance
»Überall und Nirgendwo« und am 14.
August findet eine weitere Lesung statt.
Am 15. August wird zum lauschigen
Sommerabend mit den Randenmusikan-
ten in den Schlosshof eingeladen und am
5. September werden  mit dem »Zauber-
trank« Geschichten aus einem bewegten
Leben von Thomas Kurth erzählt.

swb-Bild: mak

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Meine

Leibköchin hatte letzte Woche

Geburtstag. Zur Feier des Ta-

ges gab es ein Gartenfest. Das

»Löwenmädchen« als begeis-

terte Hobbyköchin zog für ihre

Gäste alle Register ihres Kön-

nens. Sorgfältig stellte sie das

Essen zusammen. Vom Aperitif

über die Vorspeisen bis zu Käse

und Dessert, an nichts sollte es

an ihrem Ehrentag fehlen. 
Mein Chef war als Grillmeister einge-
plant. Ganz ehrlich, er hat ja sonst keine
große Ahnung vom Kochen, aber das
Grillen beherrscht er. Die allerbeste
Ehefrau hatte als Grillgut Fisch, Meeres-
früchte, Geflügel, Rind-, Schweine- und
Lammfleisch gewählt. Bei dieser großen
Auswahl konnte nichts schief gehen; da
fand jeder Gast etwas nach seinem  Ge-
schmack.
Manfred hielt im Namen der ganzen
Mannschaft eine Lobrede auf die Koch-
künste meiner Leibköchin. Bei meiner

Chefin wäre man sicher, dass nur gute
Lebensmittel auf den Tisch kommen.
Formfleisch, Fischmuskeleiweiß oder
Kunstkäse sind in ihrer Küche nicht zu
finden, da waren sich alle einig. Das
kann ich aus meiner Sicht auf vier Pfoten
ja nur bestätigen; schließlich lässt sich ei-
ne Hundenase nicht betrügen. 
Manfreds Rede bot der Festtagsgesell-
schaft ausreichend Gesprächsstoff. Ich
habe mir ein Plätzchen unter dem Nus-
sbaum gesucht und die Gespräche be-
lauscht. Habe ich das richtig
verstanden, dann wird der
Käseersatz aus Wasser,
Milch-, Soja- oder 
Bakterieneiweiß,
Palmöl, Stärke, 
Emulgatoren,
Aroma- und 
Farbstoffen

sowie Geschmacksverstärkern herge-
stellt. Damit wollen die Produzenten in
Aussehen und Geschmack eine Ähnlich-
keit mit Feta, Parmesan, Mozzarella,
Camembert oder Emmentaler erreichen.
Na, dann kann ich nur noch Mahlzeit
sagen.
Dieses Zeug ist natürlich erheblich billi-
ger wie ordentlich und sorgfältig herge-

stellter Käse, das leuchtet sogar mir ein.
Falsche Garnelen aus Fischeiweiß in
Form gepresst stehen auch auf dieser
Hitliste.
Zitronenkuchen ohne Zitronensaft und
Zitronenschale, Formfleisch oder Schin-
ken mit geringem Fleischanteil, Vanille-
eis ohne Vanille, Fruchteis oder Jo-
ghurt ohne Frucht, Meeresfrüchtecock-
tail ohne echte Garnelen, Putensalat mit

Formfleisch, Putenbrustfilet ohne
Filet, Schokoladenkekse ohne

Schokolade, die Liste lässt
sich nach Manfreds Aussage

offenbar beliebig verlängern.
Marlene nennt als weiteres

Beispiel die ESL-
Milch, die übe-

rall an-

geboten wird. Beworben wird die Milch
mit »länger frisch, extra lang frisch« und
ähnlichen Sprüchen. ESL heißt Exten-
ded Shelf Life« und bedeutet nach ihren
Informationen »längeres Leben im Re-
gal«.
Diese Milch wird bei 127 Grad vorge-
kocht und kann deshalb gar nicht frisch
sein; außerdem gehen durch dieses Ver-

fahren Vitamine verloren. Nach Marle-
nes Auffassung werden die Verbraucher
bewusst in die Irre geführt. 
Selbst bei Bio-Produkten wurde schon
getrickst, erzählt sie weiter. So hat die
Verbraucherzentrale festgestellt, dass
Bio-Vollkorntoast nur zu 60 Prozent aus
Vollkornmehl bestand; vorgeschrieben
sind aber 90 Prozent. 
Der Rest wurde mit Weizenmehl ge-
streckt und damit das nicht auffiel wur-
de mit Gerstenmalzsirup für die richtige
Farbe gesorgt. Betrogen sind die Ver-
braucher und die Hersteller, die sich
korrekt verhalten.
Als Vierbeiner ohne Verstand hätte ich
da schon ein paar Fragen. Tricksen die
Hersteller mit unvollständigen oder un-
korrekten Angaben die Verbraucher
aus? Was sind die Gründe für dieses
Treiben? Will man damit die Konkur-
renz aus dem Feld schlagen und höhere
Gewinne erzielen? Wird getrickst, weil
sehr viele deutsche Verbraucher bei Le-
bensmitteln nur auf den billigen Preis
schauen?
Interessiert die Frage nach der Qualität
die Zweibeiner nicht mehr? Oder man-
gelt es am Wissen um die Beschaffenheit
von Lebensmitteln? Bin ich nicht ein
Glückspilz mit meiner allerbesten Leib-
köchin, die dieses Wissen noch hat? In
diesem Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr
bunter Hund.

Die ausgetricksten Verbraucher
SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Radolfzell (li). Die Narrizella Ratoldi
lädt zum fünften Zunfthaus-Sommer
ein. Dabei ist vor allem eines neu: Der
Umbau ist fertig. Wurden bisher auf ei-
ner Baustelle neben dem Rathaus Veran-
staltungen zur Mitfinanzierung der Sa-
nierung durchgeführt, so stimmt das
ganze Ambiente jetzt. 
Was kulinarisch zu den einzelnen musi-
kalischen Themen geboten wird, blieb
bei der Pressekonferenz offen, eben ein
Geheimnis. Sicher ist: 2009 ist Musik
Trumpf. Am 7. August geht es mit Step-
han Glunk, dem musikbewegten Zunft-
meister der Singener Popppele-Zunft
los. Er wird den Bogen eines Liedera-
bends von Walther von der Vogelweide
bis hin eben zu seinen eigenen Liedern
spannen, die nicht nur seit fast 30 Jahren
vom Poppele-Narrenspiegel her be-
kannt sind. Mit seinen Lehrererfahrun-
gen hat er selbst Erzbischof Oskar Zol-
litsch schon begeistert. 
Narrizella-Präsident Martin Schäuble
fand bei der Präsentation eben auch die
damit gezeigte gute Nachbarschaft von
Bedeutung. Und dann wird es interna-
tional, wenn am 22. August »Son de
Lui« Musik aus Kuba präsentiert. Beim
Internationalen Tag hat die Gruppe
schon einmal in Radolfzell begeistert.
Auch hier geht es um authentische Mu-
sik, denn Sänger Luis Angulo ist nicht
nur zusätzlich Gitarrist, sondern auch
Komponist. Einflüsse von Pop, Rumba,

Rock und Bossa Nova kommen bei der
Band hinzu.
Am 28. und 29. August kommen »Super
8« aus der Schweiz. Sie haben im Juni ihr
neues Programm in Zürich vorgestellt.
Da schon bei ihrer Musik die Liebe
durch den Magen gehen soll, darf man
auf die kulinarischen Schmankerl ge-
spannt sein. Kulinarisch geht es jeweils
um 18.30 Uhr los, ab 20.30 Uhr ist die
Musik am Zuge. Der Vorverkauf ist bei

Elektro Hiller in Radolfzell und am
Samstag im Roten Turm der Narrizella
auf dem Wochenmarkt. 
Fördervereins-Vorsitzender Peter Zabel
erklärte, man nehme Rücksicht auf die
Bluesnacht am 14. August. Doch am 1.
Samstag im September ist schon Alt-
stadtfest in Radolfzell, bei dem die Zunft
ihr Zunfthaus mit einer offenen Tür prä-
sentieren wird - mit Ochsenfetzen und
Kölsch.

Bunter Zunfthaus-Sommer
Narrizella setzt auch kulinarisch Akzente zur Musik

Die Narrizella präsentiert wieder ihren Zunfthaussommer. Unser Bild zeigt die
Verantwortlichen mit Vorsitzendem Hans-Peter Lauinger (von links), Präsident
Martin Schäuble und Peter Zabel, dem Vorsitzenden des Fördervereins.

swb-Bild: li

Sommerakademie
ab 4. August

Radolfzell (swb). Die 16. Sommeraka-
demie Radolfzell findet vom 4. bis 12.
August 2009 statt. Professor Carmen
Piazzini (Klavier), Professor Priya Mit-
chell (Violine) und Peter Wolf (Violon-
cello) werden in diesem Jahr Studenten
aus fünf Nationen (Spanien, Argentini-
en, Korea, Österreich und Deutschland)
acht Tage unterrichten. Radolfzell wird
also ein weiteres Mal international »ge-
stimmt« werden. 
Der Förderverein der Sommerakademie
hat wieder Stipendien zur Verfügung ge-
stellt, so dass insgesamt vier Studenten
davon profitieren. Die Böhringer-Stif-
tung hat darüber hinaus für zwei Stu-
denten aus Radolfzell und Stockach die
Kursgebühren übernommen. 
Das feierliche Eröffnungskonzert der
Dozenten findet am Dienstag, 4. August,
um 19.15 Uhr im Tagungs-, Kultur- und
Messezentrum Milchwerk statt. Dabei
kommen Werke von Ludwig van
Beethoven, Edvard Grieg und Felix
Mendelssohn Bartholdy zur Auf-
führung. Karten sind im Vorverkauf bei
der Tourist-Information im Bahnhof
und an der Abendkasse erhältlich. 
Ab Freitag, 7. August, finden die belieb-
ten abendlichen Open-Air-Konzerte je-
weils um 19.15 Uhr im Innenhof des Al-
tenheimes in der Seestraße statt (bei
Regen in der Christuskirche). Das Ab-
schlusskonzert am Mittwoch, 12. Au-
gust, ist um 18 Uhr in der Christuskir-
che zu hören.
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Herzen erhältlich in allen 
-Geschäftsstellen

DO 30.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00 Uhr. Hangover:
18.00, 20.45 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (mit Pause): 14.00, 15.45,
17.30, 20.30 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (ohne Pause): 16.45,
20.00 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 14.00, 15.00, 16.15, 18.30, 20.15
Uhr. Mullewapp - Das große Kinoa-
benteuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Nachts im Museum 2 (Eintritt 3 Euro):
14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr.
Gemskino: Im Winter ein Jahr (Gems-
Open-Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30 Uhr. ICE
AGE 3 - Die Dinosaurier sind los: 15.00,
17.30, 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
RADOLFZELL
Bokle, 19.00 Uhr: »Summer Vacation
Bangaloo«, Kilaueas und Achtung Ra-
kete. Info: www.bokle.de.

FR 31.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Hango-
ver: 18.00, 20.45, 23.15 Uhr. Harry Pot-
ter und der Halbblutprinz (mit Pause):
14.00, 15.45, 17.30, 20.30, 22.30 Uhr.
Harry Potter und der Halbblutprinz (oh-
ne Pause): 16.45, 20.00 Uhr. Ice Age 3 -
Die Dinosaurier sind los: 14.00, 15.00,
16.15, 18.30, 20.15 Uhr. Brüno: 23.15
Uhr. Mullewapp - Das große Kinoa-
benteuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Hannah Montana - Der Film (Eintritt 3
Euro): 14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr.
Gemskino: Novemberkind (Gems-
Open-Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30, 23.30 Uhr.
ICE AGE 3 - Die Dinosaurier sind los:
15.00, 17.30, 20.00, 22.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ALLENSBACH
Seegarten (bei schlechter Witterung
im Pfarrheim), 17.00 Uhr: Zaches &
Zinnober: »schräg«liche Lieder und
schräge Geschichten.
STEIßLINGEN
Torkel, 19.00 Uhr: »The Starlites«, Song-
klassiker vom Feinsten, Eintritt frei!

SONSTIGES
BÜSINGEN
Bergkirche, 20.30 Uhr: Taize-Nacht, in
der Bergkirche Büsingen als »Nacht
der Lichter«. www.bergkirche-buesin-
gen.de
ENGEN
Freilichtbühne Rathaus, 19.30 Uhr:
Nachtwächterführung, durch die Alt-
stadt mit Nachwächter und Bürgers-
freu. Veranstalter. Touristik Engen

SA 01.08.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Hango-
ver: 18.00, 20.45, 23.15 Uhr. Harry Pot-
ter und der Halbblutprinz (mit Pause):
14.00, 15.45, 17.30, 20.30, 22.30 Uhr.
Harry Potter und der Halbblutprinz (oh-
ne Pause): 16.45, 20.00 Uhr. Ice Age 3 -
Die Dinosaurier sind los: 14.00, 15.00,
16.15, 18.30, 20.15 Uhr. Brüno: 23.15
Uhr. Mullewapp - Das große Kinoa-
benteuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Nachts im Museum 2 (Eintritt 3 Euro):
14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr.
Gemskino: Burn after Reading (Gems-
Open-Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30, 23.30 Uhr.
ICE AGE 3 - Die Dinosaurier sind los:
15.00, 17.30, 20.00, 22.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
RADOLFZELL
Alte Konzertmuschel, 19.00 Uhr: »Alex
Donat Trio«, Easy listening, Swing und
Blues aber auch Bossa, Jazz-Stan-
dards und Balladen. 
Info: www.orpheusbar.de.

SONSTIGES
LUDWIGSHAFEN
Strand, 15.00 Uhr: »Pavillonfest &
Strandfest 2009« des Angelsportver-
eins Ludwigshafen mit Live-Musik.
Eintritt frei!

SO 02.08.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00 Uhr. Hangover:
18.00, 20.45 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (mit Pause): 14.00, 15.45,
17.30, 20.30 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (ohne Pause): 16.45,
20.00 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 14.00, 15.00, 16.15, 18.30, 20.15
Uhr. Mullewapp - Das große Kinoa-
benteuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Hannah Montana - Der Film (Eintritt 3
Euro): 14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr.
Gemskino: Couscous mit Fisch (Gems-
Open-Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30 Uhr. ICE
AGE 3 - Die Dinosaurier sind los: 15.00,
17.30, 20.00 Uhr.

SONSTIGES
ENGEN
Erlebnisbad Engen, 21.30 Uhr: Open
Air Kino, mit dem Film »Illuminati«. 

MO 03.08.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00 Uhr. Hangover:
18.00, 20.45 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (mit Pause): 14.00, 15.45,
17.30 Uhr. Harry Potter und der Halb-
blutprinz (ohne Pause): 16.45, 20.00
Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier sind
los: 14.00, 15.00, 16.15, 18.30, 20.15 Uhr.
Mullewapp - Das große Kinoaben-
teuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Nachts im Museum 2 (Eintritt 3 Euro):
14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr. Sneak
Preview: 20.30 Uhr.

STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30 Uhr. ICE
AGE 3 - Die Dinosaurier sind los: 15.00,
17.30 Uhr. John Rabe: 20.00 Uhr.

DI 04.08.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00 Uhr. Hangover:
18.00, 20.45 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (mit Pause): 14.00, 15.45,
17.30, 20.30 Uhr. Harry Potter und der
Halbblutprinz (ohne Pause): 16.45,
20.00 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 14.00, 15.00, 16.15, 18.30, 20.15
Uhr. Mullewapp - Das große Kino-
abenteuer der Freunde: 14.00, 16.15 Uhr.
Hannah Montana - Der Film (Eintritt 3
Euro): 14.00 Uhr. Illuminati: 20.45 Uhr.
Gemskino: Stilles Chaos (Gems-Open-
Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30 Uhr. ICE
AGE 3 - Die Dinosaurier sind los: 15.00,
17.30 Uhr. John Rabe: 20.00 Uhr.

MI 05.08.
KINO

SINGEN
Cineplex: Selbst ist die Braut (Neu):
14.15, 17.30, 20.00 Uhr. Hangover:
18.00, 20.45 Uhr. Maria, ihm schmeck-
t’s nicht (Ladies First): 20.00 Uhr. G.I.
Joe - Geheimauftrag Cobra (Echte
Kerle Preview): 20.30 Uhr. Harry Potter
und der Halbblutprinz (mit Pause):
14.00, 15.45, 17.30 Uhr. Harry Potter
und der Halbblutprinz (ohne Pause):
16.45, 20.00 Uhr. Ice Age 3 - Die Dino-
saurier sind los: 14.00, 15.00, 16.15,
18.30, 20.45 Uhr. Mullewapp: 14.00,
16.15 Uhr. Nachts im Museum 2 (Ein-
tritt 3 Euro): 14.00 Uhr.
Gemskino: Young & Heart (Gems-
Open-Air-Kino): 21.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Harry Potter und der Halb-
blutprinz: 14.00, 17.15, 20.30 Uhr. ICE
AGE 3 - Die Dinosaurier sind los: 15.00,
17.30, 20.00 Uhr.

W O H I N ?
T E R M I N E

kalorienarm

Isotonischer Sportiv Drink
Der Durstlöscher mit wertvollen

Vitaminen und Mineralien

Ideal für Sport und Freizeit
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Rufen Sie uns an:
06074 / 404-127
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung:

Türen- und Treppen-Renovierung

Wir renovieren und 
bauen neu nach Maß auch:

Haustüren  Fenster  Küchen  Möbel  Spanndecken  Schranklösungen u.v.m.

Vorteils-Garantie:
 Nach Maß gefertigt

 Kein Dreck

 Festpreise

 Kein Rausreißen

 PORTAS-Qualität

Viele Modelle und Dessins!

0 77 33 / 54 42

Schreinerei
Schellhammer
Im Kai 2
78259 Mühlhausen-

Ehingen

Einladung
zum

Sommerfest
Sa., 1. 8. 09

von 10 bis 18 Uhr
So., 2. 8. 09

von 11 bis 18 Uhr

Mit Allgäu Concerts live dabei! Online -Tickets: www.allgaeu-concerts.de 

VVK: Alle Stellen Singener Wochenblatt Ticket-Hotline: 07731 / 88 00 21, 
 Alle Stellen SÜDKURIER Kostenlose Ticket-Hotline 0800/999-1777 

DO 29.10.2009 20:00 Uhr Stadthalle Singen 

TERMI NE
KW31 Fr., 31.7.09, „The Starlites“ Songklassiker vom Feinsten

� 20. Steißlinger Musiksommer
Sa., 1.8.09, Erlebnistag bis 18.00 Uhr
� in Radolfzell – Bodensee
bis Mitte September – Aquarelle v. Horst Staritz
� R’zell, St.-Johannis-Str. 2, Schreibwaren Schmidt-Winter

Mi.-Fr. Festbeginn 17.00 Uhr, EINTRITT ab 18.30 Uhr 5,- Euro

mi. 5.Aug. Peter Kraus Galaauftritt mit Orchester
Doc Soul & The Tower Horns

Do. 6.Aug. The Rattles, Check-In
fr. 7.Aug. Rico Sanchez & The Gipsies,

Die Ramonas
sa. 8.Aug. BARFUSS, Strum & Drum

GROSSES SEEFEUERWERK mit Musik
RADIO 7 - PARTY 3.00 Uhr FESTENDE

www. sommernaechte.com

Wer Mi. -Fr. vor
18.30 Uhr da ist, hat

FREIEN EINTRITT !

konstanzer
sommernächte

5.-8.aug.2009

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag:
Schweinerückensteak mit frischen Pfifferlingen und Pommes frites 12,90

€

Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Landgasthaus Bohl Do. + Fr. Spareribs
Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Riesen-Flohmarkt
Sa., 1. August 2009, 9–16 Uhr, Messeplatz Radolfzell

Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann mitmachen, o. Anmeldung, lfm. 8,– €

Info: Tel. 0 71 29 / 92 22 92 · www.geros-flohmarkt.de

★★★★★★★★★★★★★★★★★★
★
★
★
★
★
★
★
★

★
★
★
★
★
★
★
★

Beliebt für alle!

Flohmarkt
Jeden Sa. Singen,

Glas Steidle, 9–16 Uhr,
Pfaffenhäule 

9–17 Uhr LMO: 0 77 20 / 6 51 89
★★★★★★★★★★★★★★★★★



Radolfzell (li). Kennen Sie Radolfzell?
Radolfzell lädt den ganzen Landkreis
und die Nachbarn aus der Schweiz
ein. 
Warum am 1. August 2009 nach Ra-
dolfzell? Helmut Villinger, der Vorsit-
zende der Radolfzeller Aktionsge-
meinschaft, die den Handel in der
Stadt vertritt, weiß eine Antwort: Die
Radolfzeller Altstadt hat eine Menge
zu bieten: Kleine Gassen, über 90  Ge-
schäfte, die bis 18 Uhr geöffnet sind
und Blumenranken an den Außenfas-
saden und dann natürlich die See-
straßen-Galerie.
Aber dazu später. Radolfzell hat ein
Münster. Und die Stadt hat sich über
alle Jahrhunderte vor  Zerstörungen
weitgehend bewahren können. Das
Fest der Hausherren hat Radolfzell
erst vor zwei Wochen gefeiert. Theo-

pont, Zeno und Senesius heißen sie.
Und ihre Reliquien stammen alle aus
Verona. Das ist eine Besonderheit,
weil ein kirchliches Fest mit einem
Feuerwerk beendet wird. Radolfzell
hat viele Besonderheiten, so auch ei-
nen Stadtpfarrer mit Bernhard Maurer,
der rund 50 Jahre Münsterpfarrer am
Stück war! Heute ist er im Ruhestand.
Doch wenn er während der Hausher-
renprozession die Gläubigen auf dem
Münsterplatz auf den weiteren Gottes-
dienst einstimmt, schöpft er aus dem
großen Geschichtsschatz. Ja, die Re-
formation und die Schweiz: Während
in den Glaubenskriegen im 16. Jahr-
hundert die evangelischen Christen
nach Basel geflohen seien, seien es
die Katholiken für Radolfzell gewesen.
Maurer sieht es positiv: Die Leinweber
kamen nach Basel, was den Auf-

schwung der chemischen Industrie
dort im Dreiländereck bewirkt habe.
Nach Radolfzell kamen die Künstler
wegen des Bildersturms. 
Heute sind sich alle bewusst, dass
Radolfzell das längste begehbare
Seeufer am ganzen Bodensee hat.
Daraus will man mehr machen, doch
jetzt bremst das Bahngelände. 
Am 1. August muss man die Stadt
entdecken: Auf den Münsterturm
kann man steigen, am Wasser träu-
men. Und der Handel bietet für seine
Gäste eine Menge Angebote und
auch unterhaltsame Schmankerln.

Radolfzell (li). Rund um den 1. August
haben die Aktionsgemeinschaft Ra-
dolfzell und das Stadtmarketing ein
Paket geschnürt. Beworben wird Ra-
dolfzell im 5er-Pack. Am 2. August fin-
det der fünfte Bodensee-Megathlon
statt. Dr. Lothar Weiser hat dieses
Event hier erst in Iznang und dann in
Radolfzell im Herzen positioniert.  
Bis zu 2000 Starter werden hier in
fünf Disziplinen an den Start gehen.
Und die Schweiz wird hier nicht nur
bei der Seestrecke, sondern auch bei
der Radstrecke einbezogen, wenn es
den Schienerberg hoch geht. Zuvor
gibt es ein Fest am neuen Worblinger
Naturbad, wo sich die Wege treffen
werden. 
Es gibt ein Veranstaltungszelt auf
dem Herzen-Gelände. Und da wird
das 5erPack komplettiert. Die SWR3-
Dance-Night wird hier am Freitag-

abend gastierten. Anlass ist hier das
100jährige Bestehen des Böhringer
Fußballvereins. Am Samstag ist am

Abend Unterhaltung garantiert, bis
am Sonntagabend der Höhepunkt
des Sparkassen-Engagements
kommt: Um 20.30 Uhr spielt hier die
Queen-Cover-Band „May Queen“ auf.
Auch da wird ausverkauft sein. Dann
wird ein großartiges Wochenende
den Ausklang finden. Internationaler
Sport, der Besuch der Nachbarn und
musikalische Höhepunkte sollen ein
Wochenende krönen.

Radolfzell lädt ein
Erlebnissamstag am 1. August

Das Wahrzeichen von Radolfzell ist
das Münster. Am 1. August wird der
Turm für die Besucher zu besteigen
sein. swb-Bilder: Lichtwald

Radolfzell im 5er-Pack
Eine Stadt am Bodensee startet durch

*g
eg

en
üb

er
 d

er
 e

he
m

al
ig

en
 u

nv
er

bi
nd

lic
he

n 
Pr

ei
se

m
pf

eh
lu

ng
 d

es
 H

er
st

el
le

rs.
**

in
 a

lle
n 

St
or

es
 a

uß
er

 R
ee

bo
k 

– 
do

rt 
al

te
rn

at
iv

e A
kt

io
n.

Mo - Sa, 10 - 19 Uhr · www.seemaxx.de  ·  Schützenstr. 50  ·  78315 Radolfzell  ·  Tel +49 (0) 7732-940 999 30

SMART SHOPPEN AM SEE  ·  SMART SHOPPEN AM SEE  ·  SMART SHOPPEN AM SEE  ·  SMART SHOPPEN AM SEE

Miteinander feiern gehört zum Stil in Radolfzell, denn die Architektur und die
Gassen prägen hier das Lebensgefühl.

Radolfzell ist familienfreundlich. Und
im Seemaxx (im Hintergrund) ist
Schiesser im Factory Outlet mit viel
Mode daheim. swb-Bilder: Lichtwald

Die Seemeile ist die neue Achse in Ra-
dolfzell. Sie führt vom Seemaxx in die
Altstadt und wird diesmal mit blauen
Paddeln bestückt sein.

Auch im Internet ein guter Partner



Radolfzell (li). Der 1. August 2009
wird sonnig bis 25 Grad sein. Darauf
lässt sich Helmut Villinger, der Vorsit-
zende der Radolfzeller Aktionsge-
meinschaft, festlegen. 
Die Aktion vom 1. August ist für die
Radolfzeller eine Steigerung: Letztes
Jahr haben sie am Vorabend des
Hausherrenfests die Altstadt illumi-
niert. Jetzt haben sie die Nachbarn in
den Kantonen Thurgau und Schaff-
hausen mit insgesamt 80 000 Post-
karten in ihren Briefkästen beworben.
Im Kanton Schaffhausen wird es über
das WOCHENBLATT in dieser Woche

dreiseitige Werbeschaltungen geben.
330 000 Haushalte in Deutschland
und in der Schweiz wurden via Anzei-
ge über das Wochenblatt und seine
Partner informiert. Die Radolfzeller ha-
ben eine Werbeoffensive gestartet
wie eigentlich nie zuvor. Villinger sagt,
worum es dem Handel geht: Ein eige-
nes Profil zwischen Konstanz und Sin-
gen herauszustellen. 
Der Aufwand für die Wochenendver-
anstaltung ist enorm. Allein 400 drei
Meter hohe Paddel vom Seemaxx bis
in den Bodensee aufzustellen, war ei-
ne Herausforderung. Die Idee ent-

stand in einer Besprechung mit Rai-
ner Alferi, der einmal mehr die organi-
satorische Last getragen hat: Die Hol-
zer der Narrizella haben die Logistik,
um auch die schweren Betonfüße zu
transportieren. 
Sie werden um 6 Uhr am 1. August
die Paddel auch an die teilnehmen-
den Geschäfte ausliefern – und um
18 Uhr wieder abholen. Eingelagert
werden sie von der Aktionsgemein-
schaft, die diese Werbeträger auch
weiter nutzen will. Heiko Haschlar hat
dafür die Gestaltung und die Impulse
gegeben.

400 Paddel weisen den Weg
Radolfzell setzt auf Zeichen für die Nachbarschaft

Eine Stadt mit Herz
Handel bietet hohe Qualität

Sonnenschutzgläser
    in Ihrer 
        Glasstärke

Gleitsicht
Paar ab 

199 €

Der Sommer ist noch nicht vorbei.

Gegenüber dem 

     Bahnhof in 

      Radolfzell

Räumungsverkauf
bis 29.08.2009

wegen Geschäftsübergabe

Petra Huber · Poststr. 2 · 78315 Radolfzell

Heike Blessing
Tel. 0 77 32/990944

i.hof@wochenblatt.net

Anke Hering
Tel. 0 77 32/990977
a.hering@wochenblatt.net

1/50 mm Werbung
schon ab

€ 61,50 + MwSt.

Viel Spaß
am

Erlebnis-
samstag

in
Radolfzell !

Ihre Anzeigenberaterinnen 
für Radolfzell

Auf die blauen Paddel muss man am 1. August in Radolfzell achten, denn sie führen quer durch die Altstadt bis in den See.
Unser Bild zeigt die Akteure der Radolfzeller Aktionsgemeinschaft. swb-Bild: mg

Hans und Monika Weber · Obertorstraße 2 · D-78315 Radolfzell
Tel. +49 (0) 77 32 - 9 29 90 (-48 04) · Fax +49 (0) 77 32 - 5 79 36
info@bodenseehotel-krone.de · www.bodenseehotel-krone.de

Wir
freuen

uns
auf Ihren
Besuch !

Das Medium mit den vielen 
guten

Seiten

Radolfzell (li). Um 8 Uhr geht es am
Sonntag im Herzen-Bad los, wenn die
Schwimmer ihren Part beim Boden-
see-Megathlon aufnehmen. Sie haben
ihre Nudel-Party am Abend zuvor hin-
ter sich, denn da holen sich alle ihre
Kohlenhydrate, um im Wettkampf be-
stehen zu können. Der Megathlon hat
längst zwei Dimensionen entwickelt:
Spitzenkräfte der Ausdauersportszene
werden am Start sein. Doch zugleich
nehmen dies Freizeitsportler als ihre
Herausforderung an. Da wird sich
Sparkassen-Chef Volker Wirth wieder
in die Fluten werfen und hoffen, dass
Star-Läufer Andreas Renner es wieder
herausholt, denn bei den Staffeln ist
Teamgeist Trumpf. »Der Star bist Du«
ist der Slogan der Sponsoren, voran
die Sparkasse. Sie heißen am See 
willkommen und fördern das Sommer-
sportereignis in der Region. 143 Kilo-
meter lang sind die fünf Einzeldiszipli-

nen, um 13 Uhr werden die ersten Sie-
ger im Herzenbad erwartet. Um 17.20
Uhr ist dann die Siegerehrung. Viele
Wege sind in diesem Jahr optimiert
worden. Die Wolf-Straße wurde im
Herzen der Stadt ausgebaut. Sportler
und Versorgung konnten so komplett

getrennt werden. Die Straße von Moos
nach Radolfzell wird am Sonntag nur
einspurig befahrbar sein. Eine große
Fete wird es im Bereich des Worblin-
ger Naturbads geben, wo sich nur
Strecken kreuzen: Hier wird es eine
zweite Einweihung des Bades geben.

Radolfzell (li). Radolfzell ist eine Stadt
mit Herz. Und das liegt vor allem am
Handel. »Wir haben ein tolles Angebot
in einer wunderschönen Stadt,« sagt
Hermann Kratt, Inhaber des gleichna-
migen Kaufhauses, das gleich am
Marktplatz anschließt. 
Über 90 Geschäfte machen am 1. Au-
gust mit, wenn es geht die Stärken der
Stadt am See zu präsentieren. Hier ge-
hen engagierte Einzelhändler zu Wer-
ke, die auch stolz auf das Erreichte
sein können. Und da kommt gleich der
Hinweis auf den »wunderschönen Wo-
chenmarkt«, der am Samstag sogar
bis 16 Uhr geöffnet hat.

Beim Bummel vor allem durch die Alt-
stadt wird deutlich, wie breit gefächert
das Angebot ist. Da gibt es viele Bou-
tiquen mit klarem Profil. Kleidung ist
bis zu den Schuhen in Radolfzell
Trumpf. Und dazu die Atmosphäre:
Von »Heimeligkeit« spricht Hans-Peter
Hafner. Hier verweilt man gerne. Was
sind die Trümpfe des Einzelhandels in
Radolfzell? Hans-Peter Hafner spricht
die durchweg hohe Qualität an, es sei-
en lauter Fachgeschäfte in der und
um die Altstadt herum, eben keine
Massenware. Individualität kommt
hier gut an. Da kann beim Schmuck
genauso sein wie in einem exklusiven

Schreibwarengeschäft: Stil ist Trumpf.
Auf Herzlichkeit und persönliche Bera-
tung setzt hier nicht nur Hans-Peter
Hafner, der einer der führenden Köpfe
der Aktionsgemeinschaft ist.
Da hat der ganze Handel in den letz-
ten Jahren mobil gemacht. Und dazu
gehört auch das Genießen. Hans We-
ber, der Vorsitzende des Wirtevereins,
hat sich hier mächtig ins Zeug gelegt,
um die Werbetrommel zu rühren. In
der Innenstadt gibt es ein vielseitiges
kulinarisches Angebot, speziell auch
für Vegetarier. Statt Bratwurst gibt es
hier vielfach badische Küche - manch-
mal sogar nach Omas Rezepten. 

Sport ist in Radolfzell Trumpf – und das nicht nur beim Megathlon: Aktiv  wird
hier die Freizeit gestaltet.

Sparkasse sagt willkommen am See
Der Star bis Du



Radolfzell (li). Im Mittelpunkt am 1. Au-
gust stehen in Radolfzell über 90 Ge-
schäfte, die zum Bummeln einladen.
Da setzt Radolfzell auf Vielfalt und
Qualität. Musik wird es am Seetorplatz
gleich am Bahnhof geben, wo die
Dagmar-Egger-Band von 10 bis 16
Uhr spielen wird. Um 10 Uhr ist dort
die feierliche Eröffnung des Fests mit
dem Schweizer Honorarkonsul Ger-
hard Lochmann. Ein Sushi-Schauko-
chen wird sich anschließen. 
Die Seestraßen-Galerie wird zum An-
ziehungspunkt werden. Das ist
Deutschlands erste Open-Air-Galerie,
bei der in diesem Jahr sogar Tigeren-
tenvater Janosch bei der Jury mit-
machte. »Kaffee total« gibt es hier
ebenso am Eingang zum Zunfthaus
wie den Herdöpfeldämpfer von For-
mat. Auf dem Marktplatz ist der Wo-
chenmarkt angesagt, der diesmal bis
16 Uhr geht. Die Marktbeschicker und
vor allem Bauern von der Höri haben
sich hier wieder eine Menge einfallen
lassen.
In der Kaufhausstraße haben sich die
Narrenzunft und die Nachbarn zu ei-
ner kulinarischen Insel zusammenge-
schlossen. An der Ecke Schützen-
straße/Höllstraße haben die Kinder
ihren Platz : Bewegtes Kind, bewegtes

Leben ist hier die Devise. Der Mess-
mer-Kindergarten wird hier für die Be-
wirtung sorgen. In der Poststraße gibt
es bei Fernando Maronen-Eis zur Feier

des Tages. In der Seemeile gibt es Ku-
linarisches durch die Bürgerstube.
Und beim Seemaxx führt die Mettnau-
Kur in die Qi-Gong-Technik ein und

das Seehotel Adler aus Ludwigshafen
bietet ein Barbecue an. Und innen gibt
es eine Menge Mode mit der entspre-
chenden Schau.

Das Programm:
Barbecue im Seemaxx und eine Galerie im Freien

Am 1. August spielt um 19 Uhr an der alten Konzertmuschel: das Alex Donat
Trio: »Easy listening« Swing und Blues, aber auch Bossa, Jazz-Standards und
Balladen. Musik zum Mitswingen. swb-Bild: Veranstalter

Gastlichkeit wird in Radolfzell groß geschrieben. Und überall gibt es in der Alt-
stadt Plätzchen zum Verweilen. swb-Bilder: Lichtwald

Rita Krall
St.-Johannis-Str. 6
78315 Radolfzell

Rita Krall

RITA KRALL

anna mode
HÖLLTURMPASSAGE
78315 RADOLFZELL
TEL./FAX 07732/55314

Alle Sommerteile
extra 50% reduziert

H A F N E R  S C H U H E 
S E E S T R  R A D O L F Z E L L

new  arrivalsMit der ganzen Familie
auf den See …

Mit dem Höri-Käpt’n Schiffsausflüge/Bootsvereih erleben
www.schifffahrtlang.de

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Tel. 0 7732 / 28 28
Fax 0 77 32 / 5 70 42

info@zweirad-mees.de Inh. Bertram Pausch    www.zweirad-mees.de

Verkauf                      Verleih Reparatur
Saisonschlussverkauf mit tollen ruduzierten Angeboten u. a. Elektroräder

Steckborn/Radolfzell (li). Die Stadt Ra-
dolfzell leidet derzeit unter dem fehlen-
den Schiffsverkehr auf dem Untersee.
Am 1. August wird sich das ändern,
denn um 10 und 12 Uhr fährt der
Schifffahrtsbetrieb Lang von Steck-
born nach Radolfzell. Und um 15 Uhr
und 16.30 Uhr geht es zurück. Die Gä-
ste aus der Schweiz werden auch ei-
nen verlängerten Wochenmarkt erle-
ben, denn die meisten Stände haben
bis 16 Uhr an diesem Tag geöffnet.
Am letzten Samstag wurden sogar
Handzettel auf dem Markt für diesen
Event verteilt. Barbara Ehniß, die Leite-

rin des Stadtmarketings, ist zufrieden,
denn hier ziehen eben alle an einem
Strang. 
Auf dem Markt wird es eine Menge ku-
linarische Angebote geben – eben nur
für diesen Tag. Da wird gegrillt und
manches andere als Gaumenfreuden
angeboten. 
Wer mit dem Auto kommt, kann sich
freuen: Der im Bau befindliche Wald-
hauskreisel wird geöffnet, bei Allweiler
kann auf den Werksparkplätzen ge-
parkt werden. Zudem bietet Radolfzell
einige tausend Stellplätze in Stadt-
nähe. 

Radolfzell ist eine Bläserstadt und berühmt für ihren musikalischen Nachwuchs.
Kostproben davon gibt es am 1. August. Im Herbst heißt es dann wieder ver-
kaufsoffen mit »Musik uf de Gass«.

Die Seestraße und die nach ihr benannte Galerie ist einmalig in Deutschland.
Radolfzell präsentiert sich hier als Stadt der Kunst.

Das ist das neue Radolfzell: Wasser gibt es nicht nur am Bodensee, sondern auch hier beim Seemaxx.

Mit dem Schiff 
nach Radolfzell

Wir feiern Jubiläum,
feiern Sie mit …

Ihr Radolfzeller Fachgeschäft für Schreibwaren, Bürobedarf
und Schulartikel wird 20 Jahre jung.

Als Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen erhalten Sie
20 % auf Ihren Einkauf

(nicht auf Druckerpatronen u. Schulhefte)
Gültig am 1. 8. 2009

Inh.: Iris Bromund
Höllstraße 1 – 78315 Radolfzell

Tel.: 0 77 32/97 05 60
Fax: 0 77 32/97 05 61

papier-co@gmx.de Auch im Internet ein guter Partner
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Diese Redewendung ist im
Laufe der Jahre zu einem
Sprichwort geworden. Wir
setzen sie immer dann ein,
wenn unser Leben in eine
Sackgasse geraten ist. Wir
glauben, dass es keine Hoff-
nung mehr gibt und wir am
»Ende der Fahnenstange«
angekommen sind. Doch
dem ist nicht so. Diese Tun-
nelschwärze löst sich dann
auf, wenn in uns die Bereit-
schaft zu Veränderungen und
zum Loslassen da ist. Ist eine
Situation so verfahren, dass
wir glauben keinen Ausweg
zu sehen, hilft nur eines: los-
lassen! Am besten ist, wir
stellen uns das bildlich vor,
wie wir die Situation oder
den Menschen einfach aus
den Händen lassen – voraus-
gesetzt, wir wollen es auch
tatsächlich. Sind wir bereit
dazu und tun es auch
tatsächlich – auch in Gedan-
ken, geschieht es, dass wir
freier atmen, besser schlafen
und sich urplötzlich etwas
verändert. Es tun sich neue
Möglichkeiten für uns auf.
Plötzlich ist die Enge und
Schwärze des Tunnels weg
und wir sehen das Licht. Ich
bin der Meinung, dass wir
hier auf der Welt sind, um
uns zu freuen, zu genießen
und zu LEBEN! Wir sind
nicht hier um zu hadern, zu
streiten und zu LEIDEN!
Leider gibt es Menschen, die
nicht daran glauben, dass sie

ihr Leben selber bestimmen.
Viele glauben, dass sie sich in
alles und jedem fügen müs-
sen – also unterwerfen. Eine
Situation, einen »Schicksals-
schlag« zu akzeptieren, heißt
nicht, sich ihm zu unterwer-
fen. Es bedeutet, dass wir für
kurze Zeit inne halten und
hinfühlen, was uns diese Ge-
schichte klar machen will.
Oft werden wir vom Leben
(das wir ja letztendlich selber
inszenieren) »gebeutelt«.
Doch wir sollen nur auf et-
was aufmerksam gemacht
werden – weil etwas nicht
»in der richtigen Spur läuft«.
Oft brauchen wir Hilfe von
Menschen, die nicht in unse-
rer Situation stecken, damit
wir da wieder herauskom-
men. Diese Menschen haben
die nötige Distanz zu unserer
Problematik und können sie
besser beurteilen. Ich bin
nicht über diese Dinge erha-
ben und befinde mich auch
oft in einem »Tunnel«. Doch
mittlerweile habe ich begrif-
fen, dass alles einen Sinn hat.
Deshalb lautet mein Lieb-
lingssatz, den ich mit zwölf
Jahren im Film »The Sound
of Music« gehört habe.
»Wenn Gott eine Türe
schließt, öffnet er irgendwo
ein Fenster!« Wir haben im-
mer eine oder zwei Möglich-
keiten, etwas zu tun. 
Mit diesem Satz verabschiede
ich mich von Ihnen in die Fe-
rien, Ihre  Margeto 

»Es gibt immer ein Licht 
am Ende des Tunnels«

Das »Biolab Baden-Württemberg on Tour« machte kürzlich im Friedrich-Wöhler-Gym-
nasium Singen und in der Eichendorff-Realschule  Gottmadingen Station. Die Schülerin-
nen und Schüler wurden von  Dr. Stephanie Würfl und Dr. Andreas Horschinek in die
Grundzüge der Biotechnologie eingeführt. Im Rahmen von Praktikas wurden verschie-
dene Experimente durchgeführt. An E-Coli-Bakterien wurde eine  DNA-Isolation vor-
genommen, zudem wurde ein genetischer Fingerabdruck genommen. Dabei wurden Me-
thode und Herstellung sichtbar gemacht. Die DNA’s wurden der Größe nach sortiert, der
Fingerabdruck wurde sichtbar gemacht. Diese Methode wird zum Beispiel von der Polizei
zur Ermittlung von Tätern angewandt. Es galt, fingierte Spuren eines Tatorts sichtbar zu
machen.  swb-Bild: frö 

Singen/Ingolstadt (swb).
Das Geschäftsjahr 2008
konnte die Audi BKK laut
Pressebericht mit einem
Überschuss der Einnahmen
von 361.000 Euro ab-
schließen. Mit diesem Ergeb-
nis entlastete der Verwal-
tungsrat  den Vorstand. Den
Einnahmen von 687,9 Millio-
nen Euro standen Ausgaben
von rund 687 Millionen Euro
gegenüber. Die Kunden der
Audi BKK haben keinen Zu-
satzbeitrag im Jahr 2009 zu
erwarten.
An Leistungen erbrachte die
Audi BKK für ihre Versicher-
ten 396,5 Millionen Euro. 276
Millionen Euro waren für fi-

nanzschwache Krankenkas-
sen in den Risikostrukturaus-
gleich zu zahlen.  Die Verwal-
tungskosten entsprechen
einem Wert je Mitglied von
74,10 Euro. 
Der Mitgliederzuwachs be-
trug 6.344 Mitglieder - im
Durchschnitt waren 170.104
Mitglieder versichert. Das
entspricht einer Steigerung
von 3,87 Prozent.
Die Audi BKK gab im Jahr
2008 rund 11 Mio. Euro für
Gesundheitsangebote aus. Im
Vergleich zum Vorjahr stie-
gen die Ausgaben um 42 Pro-
zent. Insgesamt sind über
21.000 Gesundheitskurse
durchgeführt worden.

Audi BKK zahlt für
Strukturausgleich

Singen (swb). Die DAK
Singen schaltet ab dem heuti-
gen Mittwoch, 29. Juli,  er-
neut eine Sonder-Telefonhot-
line zur Schweinegrippe.
Medizin-Experten beantwor-
ten zwischen 10 und 18 Uhr
unter der Rufnummer 01802 -
676 676 (pro Gespräch 6 Cent
aus dem Festnetz; abweichen-
de Preise aus dem Mobilfunk)
alle Fragen rund um das neue
Influenza-Virus H1N1.
Den DAK-Service können
Versicherte aller Krankenkas-
sen nutzen. »Die rasche Aus-
breitung der Schweinegrippe
und die geplante Massenimp-
fung im Herbst verunsichern
viele Menschen«, erklärt
Ewald Dold, DAK-Chef in
Singen. »Es gibt in der Bevöl-
kerung einen starken Infor-
mationsbedarf, wie unsere
erste Hotline im Juni gezeigt
hat. Die meisten Anrufer fra-
gen nach der Gefahr durch
das Virus und den besten
Schutz. Aufklärung ist derzeit
der beste Weg, um einen
schnellen Anstieg der Fälle zu
bremsen.«
Die Kasse weist darauf hin,
dass es derzeit noch keinen
wirksamen Impfstoff gegen
das Virus gibt. Sobald dieser
vorliegt, plant die Bundesre-
gierung für den Herbst eine
freiwillige Massenimpfung
für bestimmte Bevölkerungs-
gruppen.
Die betroffenen Versicherten
sollen vorab über die Mög-
lichkeit einer Schutzimpfung

informiert werden. Aktuell
lässt sich das persönliche In-
fektionsrisiko durch einfache
Hygieneregeln verringern.
»Der beste Schutz ist gründli-
ches Händewaschen nach
dem Händeschütteln, der Be-
nutzung von Toiletten und
vor dem Essen«, betont Dold.
»Bei Feiern oder im Urlaub
sollten mehrere Personen
nicht aus einem Glas trin-
ken.«

Es besteht großer 
Informationsbedarf bei
der Bevölkerung, vor
allem zu Reisen ins

Ausland.

Die Symptome der Schweine-
grippe ähneln denen der all-
jährlichen Influenza im Win-
ter: Fieber, Husten, Kopf-
und Gliederschmerzen, Mü-
digkeit und Appetitlosigkeit.
Auch Übelkeit, Erbrechen
und Durchfall können vor-
kommen.
Wer unter solchen Beschwer-
den leidet, sollte zum Arzt
gehen. In der Regel verläuft
die Schweinegrippe aber mil-
der als die alljährliche Influ-
enza. Die DAK warnt vor Ei-
gendiagnosen und der eigen-
mächtigen Behandlung mit
antiviralen Medikamenten, da
die Schweinegrippe mit vielen
anderen akuten Erkrankun-
gen verwechselt werden kann.

Hotline zur
Schweinegrippe

Gültig ab Do. 30.07.09
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten!
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GmbH & Co. KG

Big Logo 
T-Shirt
100% Baumwolle, 
versch. Farben 
und Größen

Herren 
Polo-Pique-Shirts
Halbarm, 100% Baumwolle, 
versch. Farben und Größen

Rabatt auf Textilbekleidung & alle Schuhe

Thomas Philipps SSV!Thomas Philipps SSV!Thomas Philipps SSV!

(außer Socken und Strümpfen)

* *

(1l = -,23)

passende Trittleiter
beschichteter Metallrahmen, stabile
Kunststoffstufen, 
einfache Konstruktion

H 76cm

Fix aufgebaut!

inkl. Filterpumpe

ø 305cm

Fast-Set Gartenpool
• robustes 3-lagiges PVC-Polyester
• Fassungsvermögen: 3638L 

(bei 80%-iger Füllung)
• Abflussventil mit Flusskontrolle
• inkl. Aufbau- und Wartungs-DVD 

und Reparatur-Set

ø 305, 
H 76cm

Pflanz-
schubkarre
• aus Holz
• 38x16x17,5cm

Winterharte 
Freiland-
Chrysan-
themen
versch. Farben

*

im 13cm Topf

Fußballtor
• mit Netz und 

Schusswand
• stabiler 

Metallrahmen
• inkl. Heringe für 

festen Stand

213x152x76cm

Apfel-Birne

Erfrischungsgetränk mit
Apfel-Birne Geschmack

1Liter

zzgl. -,25 Pfand

KEIN
PFAND

auf diesen Artikel!

je

(ohne Deko)

Klappbox Cool&Carry
hält lange frisch und kühl 
für den Transport, 
platzsparend und 
leicht aufzu-
richten

32Liter

mit Kühleinlagemit Kühleinlage

24 Stunden bequem shoppen:
www.shop.thomas-philipps.de

Normal
box3 Stück

ø 100cm

\6tlg.4Stühle
+1Tisch
+1Sonnenschirm 

Gartensitzgruppe “Valencia”
• Metallrahmen silberfarben, pulverbeschichtet
• Tisch mit Glasplatte
• Stühle mit Textilenebezug

*

active fit
versch. Größen, 
z.B. Größe 5, 
11-25 kg

38Stück
*

Erfrischungsgetränk
Cola (koffeinhaltig), 
Orange oder Zitrone, 
mit Kohlensäure

3,05Liter

ALUMINIUM Liegesessel
mit Fußteil, 5-fach verstellbar, 
versch. Farben

Deutsche Speise-
zwiebeln
HKL II

5kg

Deutsche Speise-
frühkartoffeln
HKL I, vorwiegend 
festkochend, 
Sorte siehe 
Etikett

10kg

(1kg = -,30) (1kg = -,50)

EXPRESS
Nudelgericht, 
versch. Sorten

200g
(100g = -,50)

Normal boxFertiges Nudelgericht

für die Mikrowelle!

Silikat 
Katzenstreu
• 100% natürlich 
• antibakteriell 
• Allergiker geeignet

5Liter *

(ohne Deko)

Knabbermich
geräucherte, 
luftgetrocknete 
Mettwürstchen

5Stück = 100g

Normal boxLänge 30-40cm

(1l = -,80)

*
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Gerne blicken die Käferfreunde Hegau-Boden-
see auf nun schon 20 Jahre Vereinsbestehen
zurück.  Das Jubiläum wird mit einem beson-
deren Käfertreffen am kommenden Wochenen-
de begangen, das vom Freitag, 31. Juli, bis
Sonntag, 2. August, stattfindet.  Da es das 20-
jährige Jubiläum ist, soll das ganze Käfertreffen
etwas peppiger stattfinden, so der 1. Vorsitzen-
de Uwe Miczuga. 
Es wird mit vielen Live-Auftritten ein ganz be-
sonderes Treffen sein. Eine besonders große
Hilfe ist das Mitwirken des Sportvereins aus
Volkertshausen bei der Bewirtung. 
Das Highlight der Tombola wird wieder der 1.
Preis, ein VW-Käfer Baujahr 1994 (Mexico) in
einwandfreiem Zustand, sein. 
Die Käferfahrer werden im Laufe des Freitags
anreisen und ganz Volkertshausen in ein uriges
Flair verzaubern - ganz im Sinne des Sprich-
wortes: »Alte Liebe rostet nicht.....«. 
Am Freitag, 31. Juli ist um 21 Uhr Bieranstich
mit der »BB Band«. Am Samstag, 1. August,
startet ab 10 Uhr eine Gaudirallye, ab 14 Uhr
tritt ein Zauberer auf, ab 16 Uhr beginnen Club-
spiele auf dem Platz. Das Abendprogramm mit
dem »Rockodiles« beginnt ab 19 Uhr. Um 21
Uhr wird ein Rundflug verlost.
Am Sonntag ist ab 11 Uhr Frühschoppen im
Festzelt. Um 12.30 Uhr erfolgt die Fahrzeug-
prämierung und gegen 14 Uhr werden die
Hauptpreise dieses Käfertreffens gezogen, eben
unter anderem ein 96er Käfer aus Mexico.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Der VW-Käfer und seine Verwandten bis zum historischen
VW-Bus stehen beim Käfertreffen am kommenden
Wochenende in Volkertshausen im Mittelpunkt.
Wer einen VW-Käfer hat,
kann zurecht stolz sein. Viele
der Fahrzeuge haben mehr
als 40 Jahre auf dem Buckel
und werden authentisch er-
halten. swb-Bilder: of
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20 JAHRE 
KÄFERFREUNDE

ZUM KÄFERTREFFEN
IN VOLKERTSHAUSEN
VOM 31. JULI BIS 
2. AUGUST

�

�

Ihr fairer VW- und Audi-Partner

im Hegau

Jahnstraße 41
78234 Engen

Tel. 0 77 33/50 5010
info@moser-autohaus.de

Markant – nah & frisch
Klaus Behnke
78269 Volkertshausen, Telefon 07774/393
Postagentur / Toto-Lotto Annahmestelle

Lieferant der Fleisch- und Wurstwaren
Beschle-Catering · Schöner feiern

Friedenstraße 10
78269 Volkertshausen

Telefon: 0 77 74 / 92 08 40
www.beschle-catering.de

Wir wünschen viel Spaß beim Käfertreffen 2009 und

gratulieren den Käferfreunden Hegau

Bodensee e.V. zum 20-jährigen Jubiläum!

Ihre Anzeigenberaterin für den Hegau

..und Ihre Veranstaltung 
wird zum Erfolg.

Reparieren 
als

Handwerkskunst

78269 Volkertshausen 
Mühlhauser Str. 5A

Tel. 07774/1268

Schnell
Kompetent
Preiswert

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033

i.gnirss@wochenblatt.net

Zum Treffpunkt für Fußballfans der Region wird bis
Montag, 3. August, die malerische Sportanlage in
Hilzingen. Dort geben sich acht Fußballclubs seit
Montag ein sportliches Stelldichein und zeigen im
Endspurt der Saisonvorbereitung ihr Können. Mit da-
bei sind Verbandsliga-Aufsteiger FC Singen mit seiner
frisch verstärkten Truppe, die vier Landesligisten SC
Gottmadingen-Bietingen, der Hegauer FV, der SV
Worblingen und die SG Tengen-Watterdingen. Kom-
plettiert  wird das Teilnehmerfeld durch die drei Be-
zirksligisten VfR Stockach, dem FC Öhningen-Gaien-
hofen und den Gastgebern des FC Hilzingen. In zwei
Gruppen spielen die Teams um den Einzug in die Fi-
nalspiele am Montag, 3. August. Dann wird ent-
schieden, wer in diesem Jahr den Homburger-Pokal
mit nach Hause nehmen darf. Anpfiff der Spiele ist
täglich - außer Sonntag - jeweils um 17.30 Uhr und
19.05 Uhr. Spannende Fußballabende sind also ga-
rantiert, wobei der Sport nur einen Teil der Unterhal-
tung ausmacht. 
Denn außerhalb des Spielfelds treffen sich Fußball-
experten, Fans und Aktive, um in ungezwungener
Runde über die schönste Nebensache der Welt zu
plaudern, Neuigkeiten auszutauschen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Für beste Organisation und Verpfle-
gung sorgen in bewährter Manier die Helfer des FC
Hilzingen.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Sie jubelten im vergangenen Jahr über den Siegerpokal:
Die Mannschaft des  SC
Gottmadingen-Bietingen.

Tobias Maus von der
SG Tengen-Watterdin-
gen in Aktion.

RUND UMS RUNDE LEDER

BEIM 19. 
EMIL HOMBURGER
TURNIER IN 
HILZINGEN
BIS 3. AUGUST

�

�

Tel. 0 77 31/6 67 70

MAIER-TOURS
Eugen Maier ·Braungasse 11

78247 Hilzingen ●●●●●●●●●●●●●●●
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Reisetipp 2009 !!
AROSA / GRAUBÜNDEN
sonniges Hochplateau –
herrliche Bergwelt
4 Tage, 5. – 8. 9. 09 € 335,–
Leistungen: Bustransfer Hilzingen –
Chur u. z., Bahnfahrt Chur –
Arosa u. z., 3-Tage-Bahnticket für
Hörnli und Weisshorn, 3x HP inkl.
Frühstücksbuffet, RRV

ZILLERTAL / TIROL
Hintertuxer Gletscherwelt –
Zillertaler Höhenstraße –
Floitental
4 Tage, 24. – 27. 9. € 345,–
Leistungen: Busfahrt, Bahnfahrt
gefrorene Wand, Kleinbus und Maut
Zillertaler Höhenstraße, 3x HP inkl.
Frühstücksbuffet, 1x Hüttenvesper,
RRV

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Natürlich –
regional –

erfrischend

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033

i.gnirss@wochenblatt.net

..und Ihre Veranstaltung wird
zum Erfolg.

Ihre Anzeigenberaterin
für den Hegau

Das Wochenblatt

wünscht spannende

und erfolgreiche

Spiele beim Emil-

Homburger-Turnier

2009

Energiespar-Tipp:
Lassen auch Sie jetzt Ihre Heizungs- und

Warmwasser-Leitungen von uns isolieren!

Gewerbestraße 5, 78247 Hilzingen, Tel. 0 77 31/94 70 64, Fax 94 70 69
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Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort jeden Samstag
von 9-15.30 Uhr für Führerschein-
bewerber aller Fahrschulklassen,
außer C, CE, C1 und D. Amtlicher
Sehtest in den Pausen, Anmeldung
nicht erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Singen.
Info-Tel. 07731/99830.

AWO-Club: Offener Treff: Der
AWO-Club ist ein Treffpunkt für
Menschen mit seelischen Proble-
men. Wer sich alleine fühlt, mit sei-
nen Problemen überfordert ist
oder auch einfach gerne seine Frei-
zeit in Gesellschaft verbringen will,
kann in den Club kommen: Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr. Di:
9.30-16 Uhr. Mi.: 9.30-17 Uhr. Do.:
9.30-16 Uhr. Fr.: 9-12 Uhr.

JUCA 60: Öffnungszeiten des Ju-
gendtreffs Hegaustr. 60, im ehem.
Fabrikgut, für Kinder u. Jugendli-
che zum Freunde treffen, spielen,
kickern, Billard, Dart o. Tischten-
nis spielen, Musik hören u. Inter-
netcafé besuchen. Öffnungszeiten:
montags: 17-20 Uhr offener Treff
mit Internetcafé für 12-18 J.; diens-
tags: 17-19 Uhr offener Treff mit
Kreativwerkstatt für 12-18 J.; mitt-
wochs: 15-17.30 Uhr offener Treff
mit Kreativwerkstatt für 10-14-
Jährige. freitags: 18-21 Uhr offener
Treff mit Internetcafé für 12-18-
Jährige. Beratung f. Jugendliche
nach Terminabsprache unter
790697 oder 0175-2267717 oder
per Mail: jugend@rielasingen-wor-
blingen.de.

Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 1.-2.8. »Hegau-Klini-
kum«: Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst.
»Bonhoefferkirche«: So., 10 Uhr, 2.
Gottesdienst zur Predigtreihe
»Symbol Tür«, mit Abendmahl,
musikalisch gestaltet vom Flöten-
kreis. »Lutherkirche«: So., 10 Uhr
Gottesdienst. »Ev. Südstadtge-

meinde«: So., 10 Uhr Gottesdienst
in der Markuskirche.

Gottesdienstplan kath. Gemein-
den Singen: »St. Elisabeth«: Sa., 18
Uhr Eucharistiefeier, So., 9 Uhr
Eucharistiefeier. »Herz Jesu«: Sa,
18 Uhr Eucharistiefeier, So., 9.30
Uhr Eucharistiefeier. »Portugiesi-
sche Gemeinde in Herz-Jesu«: So.,
11.30 Uhr Eucharistiefeier. »St. Jo-
sef« So., 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er. »Kroatische Gemeinde St. Jo-
sef« So., 12 Uhr Eucharistiefeier.
»Italienische Gemeinde in der The-
resienkapelle«: So., 8.30 Uhr Eu-
charistiefeier. »Liebfrauen«: Sa., 18
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 Uhr
Eucharistiefeier. »St. Peter und
Paul«: So., 10.30 u. 19 Uhr Eucha-
ristiefeier.

AWO-Clubprogramm Juli/Au-
gust: Do., 30.7., 13-16 Uhr Bespre-
chung der Anregungen aus dem
Clubbriefkasten und offenes An-
gebot; Fr., 31.7., 10-12 Uhr Früh-
stücksclub; Mo., 3.8., 17-20 Uhr
Eis und Obstsalat im Club; Di.,
4.8., 13-14 Uhr Gedächtnistrai-
ning/kognitives Training, 14-15.30
Uhr Clubprogrammgestaltung für
September, 14.15-15.15 Uhr Mala-
telier; Mi., 5.8., 14-17 Uhr Konzert
in Konstanz: Doc Soul & Peter
Kraus (Start: 17.40-22.30 Uhr, An-
meldung im Club). Weitere Infos:
Tel. 07731/958044.

Gottesdienst im Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: So., 2.8., 9
Uhr Wortgottesdienst u. Kom-
munionfeier.

Stadtseniorenrat Sprechstunde:
Am Di., 4.8., findet unsere monat-
liche Sprechstunde im Rathaus,
Zimmer 12, von 10-11.30 Uhr statt.

Mitfahrgelegenheiten Sommerfe-
rienprogramm 2009: Das Jugen-
dreferat versucht Mitfahrgelegen-

heiten für Kinder zu div. Program-
mpunkten zu vermitteln. Hierzu
wird an und nach den Anmeldeta-
gen zum Sommerferienprogramm
im JUCA 60 eine Pinnwand aufge-
stellt, auf der Eltern freie Mitfahr-
plätze mit ihrer Tel.-Nr. vermerken
können. Die Tafel ist während der
Sommerferien und während der
Bürozeiten des Jugendreferates u.
der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs zugängig.

Malteser Hilfsdienste, Kaufhaus-
str. 46, Stockach, Tel. 07771/
877503, Mo.-Fr. 9-12.30 u. Mo. u.
Mi., 13-16 Uhr. Beratung, Essen
auf Rädern, Versorgungsfahrten
wie Friedhof-, Besuchs- und Be-
gleitdienste.

Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: So., 2.8., Steiß-
lingen: 9.30 Uhr Gottesdienst
(Pfrin. Müller-Fahlbusch); Schloss-
kapelle Langenstein: 10.30 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl
(Pfrin. Müller-Fahlbusch).

Senioren der Heimat Schlesien:
treffen sich am Mo., 3.8., um 14.30
Uhr im Sternenstübchen.

Jahrgang 1934/1935: Monatlicher
Treff am Mi., 5.8., um 19 Uhr im
Café Amadeus in Singen.

Jahrgang 1936/1937 Singen:
Nächstes Treffen findet am Mi.,
5.8., ab 18 Uhr in der Hirschstu-
ben, Ekkehardstr. 57, Singen, statt.

1937/1938 - Klassen Massler-Graf:
Nächstes Treffen findet am Di.,
4.8., ab 18 Uhr in der Hirschstu-
ben, Ekkehardstr. 57, Singen, statt.

Ev. Kirchengemeinde Rielasin-
gen: Gottesdienst ist am Sonntag,
2. August, 10 Uhr in der ev. Johan-
neskirche in Rielasingen mit
Abendmahl.

SINGEN
BEHINDERTEN-/
HERZSPORTGRUPPEN
Die Herzsportgruppe hat vom
30.7.-13.9. Sommerferien (kein
Herzsport während dieser Zeit).
BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 29.7., 18 Uhr Trom-
meln (7TN); 18 Uhr Spaziergang
mit Einkehr. Fr., 31.7., 13-15 Uhr
Theaterprobe (im BeTreff). Mo.,
3.8., Ausflug: Stein a.Rh. + Muse-
um (6TN); Stadtbummel in Ra-
dolfzell + Tretboot fahren (8TN);
weiteres Angebot je nach Nachfra-
ge möglich. Di., 4.8., Ausflug: Insel
Mainau (6TN, gute Läufer);
Markttag in Singen (6TN); weite-
res Angebot möglich. Mi., 5.8.,
Ausflug: Conny Land (5TN); Be-
such/Picknick an der Aach-Quelle
(6TN); weiteres Angebot möglich.
Info: Tel. 07731/822809-0,
info@lebenshilfe-singen.de.
Sommerferien sind vom 3.8.-
21.8.09. In dieser Zeit wird von
Mo. - Fr. Tagesbetreuung von 10-
15 Uhr angeboten, bitte unbedingt
rechtzeitig anmelden. Der BeTreff
hat vom 24.8.-6.9. wegen Renovie-
rungsarbeiten geschlossen, ab 7.9.
Betrieb wie gewohnt.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informationsge-
sprächen trifft sich der Briefmar-
ken- und Münzensammlerverein
Singen am So., 2.8., ab 9.30 Uhr im
Clubheim, Haselbusch 14. Gäste
und Interessenten willkommen.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: von 10.30-
11.15 Uhr »Seniorengymnastik«,
Begegnungsstätte des DRK,

Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 Uhr
»Yoga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, Waldstr.
6, Singen; ab 14.15 Uhr »Krafttrai-
ning für Senioren«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr »Tanz-
vergnügen für alle«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 17 Uhr »Männer-
sportgruppe«, Betreutes Wohnen,
Waldstr. 6. Jeden Dienstag: 10 Uhr
»Tanz für Junggebliebene«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 18.45 Uhr
»Tanz in Bohlingen«, Rathaus
Bohlingen. Jeden Donnerstag: 8.45
Uhr »Yoga«, Volkshochschule;
10.30 Uhr »Seniorengymnastik«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 1.+2.8. in Ühlingen-Bir-
kendorf-Hürr., Start jeweils 6.30-
13 Uhr; am 1.+2.8. in Aach-Linz,
Start jeweils 7-13 Uhr.

GAIENHOFEN
COUNTRY+WESTERNCLUB
Seine Jahreshauptversammlung
mit Wahlen hält der Country +
WesternClub Little-Big Horn am
Sa., 1.8., um 19 Uhr im Neben-
stüble des Restaurants Schtägafäs-
sle in Horn-Gaienhofen ab. Die
Tagesordnungspunkte sind den
Mitgliedern bekannt. Wünsche
und Anträge sind bis 1.8. schrift-
lich beim Präsidenten Ch. Kall-
mann (78343 Horn) einzureichen.

RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zum Grillfest trifft sich der
Schwarzwaldverein am 8.8. um 17
Uhr im Steinbruch (Rosenegg)
zum Grillen. Grillfleisch bitte mit-
bringen, für Getränke ist gesorgt.

Güterstraße:
Stadtbus verlegt

Singen (swb). Wegen der um-
fangreichen Straßen- und Kanal-
bauarbeiten  in der Güterstraße
müssen die Stadtbusse Linien 6
und 7 ab sofort  bis voraussicht-
lich Anfang November teilweise
über die Fittingstraße umgeleitet
werden. Außerdem sind halbseiti-
ge Straßensperrungen mit Ampel-
regelungen erforderlich. Dabei
muss auch die Haltestelle Güter-
straße mehrfach verlegt  werden,
teilen die Stadtwerke mit.
Es muss insgesamt mit Verspätun-
gen gerechnet werden. Sobald die
genauen Termine für die weiteren
Verlegungen feststehen, werden
die Stadtwerke noch rechtzeitig
informieren.

Sommerpause
im Elterncafé

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Das Elterncafé beim Juca
in Rielasingen macht Sommerpau-
se. Nach der Sommerpause startet
das Elterncafé wieder am Don-
nerstag, 17. September, um 16 Uhr
im Jugendtreff (Hegaustraße 60,
Rielasingen-Worblingen). Die
weiteren Treffen finden jeweils am
1. und 3. Donnerstag im Monat
statt. Zu diesem offenen Erfah-
rungsaustausch sind alle neugieri-
gen und interessierte Eltern von
Klein bis Groß herzlich eingela-
den. Kinder können gerne mitge-
bracht werden. Die Teilnahme ist
kostenlos. Ansprechpartnerinnen
sind Gudrun Breyer (Tel. 21657)
und Sibylle Maier (Tel. 836126).

Singen/Freiburg (swb). 39 Ver-
eine gingen am vergangenen Wo-
chenende bei den Badischen Som-
mer-Meisterschaften auf der
50-m-Bahn des Freiburger West-
bades mit 437 Schwimmern über
1800 Mal an den Start. 
Für die fünfzehn qualifizierten
Aktiven der Schwimm-Sport-
Freunde (SSF) Singen gab es in 55
Rennen 19 Medaillen, davon er-
freulicherweise sieben bereits in
der offenen Klasse - trotz der di-
rekten Konkurrenz mehrerer ak-
tueller Medaillengewinner und Re-
kordhalter der Junioren-Europ-
ameisterschaften 2009.
Die SSF Singen überraschten in
Freiburg vor allem mit einem Titel
und sieben Medaillen in der offe-
nen, altersunabhängigen Klasse:
Die erst 15-jährige Sabrina Jaeger
sicherte sich mit vier Sekunden
Vorsprung den badischen Titel
über 200 m Rücken (2:27,17 Minu-
ten) und Bronze über 100 m
Rücken (1:08,91). 
Die gleichaltrige Julia Lemke er-
schwamm sich über 50 m Brust
(0:35,28) mit einer beeindrucken-
den Leistungssteigerung Bronze.
Philipp Antkowiak (16 Jahre) ge-
wann Silber über 100 m Rücken
(1:02,71) und Bronze über 200 m
Rücken, wobei er in 2:16,27 an
Gold nur um wenige Zehntelse-
kunden vorbeischrammte. Der 29-

jährige SSF-Gehörlosensportler
Nicky Lange bewies als ältester
Medaillengewinner mit Silber über
400 m Freistil (4:12,28) und Bron-
ze über 200 m Freistil (1:59,05)
wahre Mittelstreckler-Qualitäten.
In den Altersklassen hatten es die
SSF Singen schwer. 
Dennoch gelang es dem SSF-Team,
zwei Gold-, vier Silber und sechs
Bronzemedaillen mit nach Hause
zu nehmen. Gold konnten sich da-
bei Daniel Knab über 400 m Frei-
stil (4:23,77) und Sabrina Jaeger

über 200 m Rücken erschwimmen.
Ebenso gelang Lisa Gigl über 200
m Brust (Bronze), Jannik Gruber
über 400 m Freistil (Silber),
nochmals Daniel Knab über 200 m
Rücken (Bronze), Philipp Antko-
wiak über 100/200 m Rücken (Sil-
ber/Bronze), Sabrina Jaeger über
100 m Rücken (Silber) und 400 m
Freistil (Bronze), sowie Julia Lem-
ke über 50/100 m Brust
(Silber/Bronze) und 100 m Freistil
(Bronze) der Sprung aufs Sieger-
treppchen.

Abgeräumt bei »Badischen«
SSF: Sabrina Jaeger mit offenem Titel

Die sieben SSF-Medaillengewinner bei den »Badischen«: (von links)
Nicky Lange, Julia Lemke, Lisa Gigl, Sabrina Jaeger, Jannik Gruber,
Daniel Knab und Philipp Antkowiak. swb-Bild: ssf

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Der Musikverein Rielasin-
gen-Arlen hatte für sein Jugendor-
chester »Letz Fetz« einen tollen
Ausflug organisiert. Am Samstag,
18 Juli, ging es  trotz miserablen
Wetterberichts mit 24 Jungmusi-
kern und 5 erwachsenen Begleit-
personen los nach Wangen.
Immer wieder ging der Blick zum
Himmel, doch alle sagten: »Die
paar Wolken werden uns nicht auf-
halten Spaß zu haben!« Also gab es
eine kurze Einführung ins Paddeln
und Steuern des Kanu, und dann
ab ins Wasser. Mit Bravur haben
alle den See überquert und schon

war man in Steckborn/CH drü-
ben. Vor der Mittagsrast gab es
noch ein Geschicklichkeitsspiel:
Wer fängt die meisten Quiet-
scheentchen mit dem Kanu? - Und
das ist gar nicht so einfach wenn
man nicht kentern möchte. Trotz
kurzem Regenschauer haben sich
dann alle wohlbehalten am Grill-
platz eingefunden.  Highlight der
Pause war die Ankunft des Diri-
genten »G’sotty« mit einem Ret-
tungsboot der DLRG-Sportgrup-
pe. Der Rückweg wurde durch
starken Wind sehr erschwert. Sehr
durchnässt sind alle dann alle heil
wieder in Wangen angekommen.

Bei Wind und Wetter
MV Rielasingen mit Jugend unterwegs

Spende für 
Tennisclub

Volkertshausen (swb). Waldorf
Technik aus Engen unterstützt den
regionalen Tennisclub Volkerts-
hausen, der durch seine Aktivitä-
ten im vergangenen Jahr eine stei-
gende Mitgliederzahl aufweisen
kann. Das teilte das Unternehmen
am Freitag mit.
Die Mitglieder und der Vorstand
des TC Volkertshausen haben sich
die vergangenen Jahre sehr für
ihren Club eingesetzt und konnten
trotz großer Konkurrenz durch
andere Sportgemeinschaften die
Mitglieder für ihren Club nachhal-
tig begeistern. Als Zeichen der
Anerkennung überreichte Wolf-
gang Czizegg, der geschäfts-
führende Gesellschafter der Firma
Waldorf Technik aus Engen, im
Namen seiner Mitarbeiter eine
Spende an den Vereinsvorstand
Herr Georg Joos. Diese Spende ist
ein Zeichen der Anerkennung für
die intensive Vereinsarbeit der
Mitglieder und des Vorstands.
Waldorf Technik selbst wird auf
dem Gelände des TC Volkertshau-
sen ihr diesjähriges Sommerfest
mit einem »spaßigen« Tennistur-
nier feiern und den Tag mit einem
gemütlichen Grillabend ausklin-
gen lassen. 
Das Unternehmen konnte den
Umsatz im 1. Halbjahr 2009 trotz
Wirtschaftskrise spürbar steigern
und wurde erst kürzlich als eines
der 100 innovativsten Unterneh-
men Deutschlands von Minister-
präsident a.D. Lothar Späth ausge-
zeichnet. »Es ist mir ein großes
Anliegen, dass die Mitarbeiter un-
seres Unternehmens für die geleis-
tete Arbeit auch belohnt werden
und ich freue mich, wenn man da-
durch auch noch einen ortsansässi-
gen Verein unterstützen kann«,
sagt Wolfgang Czizegg. Der TC
Volkertshausen bedankte sich.
Waldorf Technik stellt Automati-
onssysteme für Spritzgussbetriebe
her, und konzentriert sich dabei
vor allem auf anspruchsvolle An-
wendungen in der Medizintechnik
oder bei Verpackungsprodukten.
Infos unter  www.waldorf-tech-
nik.de.

Fehler beim
Linksabbiegen

Singen  (swb). Am Donnerstag-
mittag gegen 13 Uhr kam es im
Kreuzungsbereich Anton-Bruck-
ner-Straße/Uhlandstraße zu ei-
nem Verkehrsunfall mit mehreren
Fahrzeuge. Ein 20-Jähriger kolli-
dierte beim Linksabbiegen mit
dem ihm entgegenkommenden
Fahrzeug einer 78-Jährigen. Hier-
durch wurde das Auto der 78-
Jährigen auf ein weiteres Fahrzeug
aufgeschoben. Es entstand Sach-
schaden in Höhe von 13000 Euro.

Fahrerflucht
in Steißlingen

Steißlingen (swb). Am Don-
nerstag gegen 22:30 Uhr wurde in
der Beurener Straße ein geparktes
Fahrzeug angefahren. Das Fahr-
zeug wurde durch das Auffahren
des bislang unbekannten Fahrzeu-
ges um ganze  vier Meter verscho-
ben. Ohne sich um den Schaden zu
kümmern verließ der unbekannte
Unfallverursacher mit seinem
Fahrzeug die Unfallstelle. Es ent-
stand Totalschaden in Höhe von
etwa 10.000 Euro.

Auch wenns bei der Rückfahrt über den Untersee ziemlich nass wur-
de, der Bootsausflug des Jugendorchesters des Musikvereins Rielasin-
gen war ein tolles Erlebnis. swb-Bild: Verein
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